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Roosevelt Wieder auf der
Bühne.

New I o r ke r Brief.
New Dort, 6. März.

Es ist also doch emgetroffen . was Tausende prophe¬
zeit, Tausende abgeleugnet hatten ; Colonel Theodore
Roosevelt ist wieder offen Kandidat für die Burger¬
krone, Pardon , den Sitz mi „Weißen Lause" zu
Washington . t r.,. e

Als er 1909 abtrat von der Schaubuhne der Polrtrr,
um sein Licht im dunkelsten Afrika und im Herzen
Europas leuchten zu lassen, konnte man von seinem
eigenen Hauptquartier wie von dem der republikani¬
schen Partei , der er angehört , mit aller Bestimmtheit
hören : Niemals wieder. — Niemals wieder wollte
„Teddy" sich in den Strudel der Politik stürzen, me-
mals wieder den Aührer im Kampfe der Parteien
spielen. Und heute ? Roosevelt steht mitten drin im
Kampfe, der Heuer er- und verbitterter ausqefochten
wird, denn se zuvor. Lange genug hat er zurückgehalten,
und es muß ihm schwer gewesen sein, ihm, dem Trauf-
gänger , dem zügellos Ehrgeizigen , der nur eines kennt,
sein ,̂ zch" an der Spitze der Massen. Und wre präch¬
tig wurde ihm in die Hände gearbeitet . Der ante Taft,
den er selbst zu seinem Nachfolger erkoren hatte , der m
seiner „Güte " nach rechts und links Verbeugungen
macht, dabei aber mit seinem etwas zu groß geratenen
Umfang überall anstößt, der zufrieden ist. wenn man
chm sein Steckenpferd, die internationalen « Medsver-
träge läßt . Wahrlich eine;: bequemeren Nachfolger am
dem Thron hätte er sich kaum wünschen können, der
breite Rücken bietet Halt genug, sich wieder in ben
Sattel zu schwingen. Tann kanchdie Zerrissenheit in
seiner eigenen Partei . Hier die Standpatter , dort die
Progressisten. Hier womöglich noch Verschärfung der
Zollgesetze dort Revision des Tarifs nach unren . Weiter
die Uneinigkeit im demokratischen Lager . Soviel Sinne,
soviel Kandidaten , und über allen Wm. I . Bryan , der
es verstanden hat , vom aufgeklärten Politiker zum eng¬
herzigen Prohibitionisten herabzusinken. Überall
brodelte es im politischen Hexenkessel, aber bas Feuer
war noch nicht stark genug, größere Blasen zu treiben
Roosevelt hütete sich, vorzeitig nachzuleqen. Nur ab
und zu kam in der Zeitschrift „The Outlook ", zu deren
Stabe er gehört, eine kurze Erklärung „aus vielseitiges
Verlangen ", daß er nicht ivieder sich bewerbeii würde
um die Nomination , daß seine politische Laufbahn ab
geschlossen sei.

Viele, gar viele hatten ia schon von Anfang an ge
zweifelt an dein Ernste dieser Versicherung. „The
Return from Elba " war Wasser auf die Muhle der
Zweifler. Der Mann , dem Tausende und aber Tausends
zujubelten , als er bei seiner Rückkehr die  Via

Morgen -Ausgabe.

ixajjagen , uu vi \i uuuj vo,
Stunde war noch nicht gekommen. Tief im innersten
verschloß er jenen Triumph , und die Zweifler mußten
verstummen. Roosevelt war still und weiter brodelte
es im Kessel. Zwar wurde es lebhafter . Wilwn von
New Jersey stand auf und verbreitete seine , Kathebsr-
weisheit ; Harmon von Ohio rief zum Kamps. Champ
Clark genügte die Ehre nicht, Sprecher des Hauses zu
sein, auch er zog vom Leder, aber von Teddy hörte man
nichts. ... .

Da kam eine Aufforderung an ihn, m Ohio eine
Rede zu halten . Es war Mitte Februar . Ein unge¬
wöhnlich kalter Winter lagerte seit Wochen über den
Staaten Die Zeitungen brachten lange Frostbenchtc,
erzählten von neuen Überfällen und Mordangriffen ut
unserem ruhigen , sicheren New York und dabei auch
von den Aussichten dieses oder jenes . Politikers m
seinem Kampf um den Präsidentenstuhl . Da kam
Roosevelts Rede in Ohio . „My hat is in the ring . '
Knapp und scharf kam cs heraus und zerstörte mit
einem Tchlage ciIXc milbigen. Äotnfrinationen, 3)xtt
dürren Worten , ohne Drehen und Wenden batte er es
herausgesagt , mein Hut ist im Ringe ! Jetzt lohte
das Feuer mächtig auf , gewaltig begann es im Kessel
zu brodeln. Von vielen Seiten hörte man fragen , tote,
nach dem entschiedenen „Niemals " von gestern die
Kandidatur von heute? Hellauf aber jauchzten ferne
unentwegten Anhänger : wir haben ihn wieder, beit
Führer , den einzigen, der imstande ist, der republikani¬
schen Partei wieder zum Sieg zu verhelfen und damit
das Vaterland zu retten . Fragte man „Ihn " aber,
woher der Wechsel, wieso gestern nein und heute ja,
dann kam die feierliche Erklärung , seine Rede sei stets
einfach ja , ja — nein , nein .gewesen. Auf die Frage,
ob er .Kandidat sein werde, sei das „Nein" die einzige
wahre Antwort gewesen, und auf die Frage , ob er eine
Nomination annehmen werde, das „Ja ". Denn es sei
ein Unterschied im Erstreben und Erdulden der höchsten
Ehre des Landes.

„Erst in den letzten drei oder vier Monaten ", um
Roosevelt selbst sprechen zu lassen, „bin ich gezwungener-
weise zu dem Schluß gekommen, daß tatsächlich unter
dem Volk als Ganzen ein wirkliches Verlangen nach
meiner 'Nomination besteht, das in keiner Weise von
irgendwelchen meiner persönlichen Freunde kam. noch
von ihnen inspiriert oder geleitet wurde." Und weiter:
„Falls das Volk meine Dienste nicht wünscht, wünsche
ich selbst sicherlich nicht, ihm von neuem zu dienen.
Falls es indessen das Verlangen stellt, daß ich in seinem
Interesse eine große Ausgabe unternehme , werde ich
dem folgen und mit all dem Mut und der Fähigkeit,
die ich etwa besitze, durchführen." N

Das ist derselbe Roosevelt, der in einem Schreiben
vom 18. August v. I . an den Verleger des „Pittsburgh
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Leader", A. P . Moore , unter anderem sagte : „Ich
fühle daß ich ein Recht habe, alle meine Freunde zu
Litten, wenn notwendig aktiv einzugreifen . um iax
solche Bewegung (zugunsten seiner Nonnnationl zu ver¬
hüten. Ich würde es als ein wirkliches Unglück be¬
trachten, wenn eine solche Bewegung in Gang gebracht
würde." Und ein Unglück wäre es, wenn Roosevelt
wieder nominiert und gewählt würde , woran allerdings
ernsthafte Männer aller Parteien stark zweifeln, so
riesengroß mich seine Popularität unter den
noch vor wenig Jahren war , so sicher er wohl nach Ao-
lauf seines letzten Termins wiedergewählt ^worden
wäre, so unsicher sind seine Chancen rept. Das Sprung¬
hafte, Nervöse, Rastlose seines Wesens, das sich auch
auf seine Politik übertrug , schufen eine Unsicherheit tnt
Geschäftsleben» die jetzt noch nicht überwunden ist.
Tie lähmenden Folgen der Panik vom Jahre 1907 stnd
immer noch zu spüren. Wallstreet fürchtet, er möge
bei einem neuen Termin nicht mehr imstande sein, dre
Geldinteressen zu schützen, die Masse möge ihn zwingen,
die Antitrust -Gesetze durchzuführen, der mittlere und
kleine Geschäftsmann aber wollen Ruhe haben, um
die Wunden zu heilen, die ihnen die letzten Jahre ge¬
schlagen haben.

Eins aber ist sicher. Wohl selten noch ist es weniger
angebracht gewesen, voranszusagen , wer von all den
Kandidaten die meisten Aussichten auf die höchste Ehre
des Landes hat . L a u t h.

Deutsches Reich.
* Der deutsch- Gesandte in Portugal , Legationsrat

Frhr . von und zu Bodman,  hat , wie verlautet , aus
Rücksicht auf seine Gesundheit seinen Abschied cingereicht.
Er befindet sich eines ernsten Augenleidens wegen in ärzt¬
licher Behandlung in Paris.

* Dir Tosclli-Affäre und die sächsische Königsreisc . Die
Wiener Meldung , daß die Reise des Königs von Sachsen
nach Wien mit der Toselli-Afsäre im Zusammenhang stehe,
wird an zuständiger Stelle in Dresden als Erfindung
bezeichnet.

* Eemeindezuschläge zur Reichszuwachssteuer in Höhe
von Hundert vom Hundert haben die städtischen Kollegien
von Wilhelmshaven  beschlossen. Dieser Beschluß hat
die Zustimmung der Staatsregierung erhalten . Wenn übe»
Haupt, so haben natürlich unsere Hafenstädte alle Veran -c
lafsuna , den unverdienten Wertzuwachs des Bodens für
Zwecke" der Allgemeinheit nutzbar zu machen. Jede Ver¬
mehrung unserer Flotte bedeutet eine Erhöhung ihrer
Grundrente . Man darf gespannt sein, ob Kiel dem boden-
reformerrschen Beispiel von Wilhelmshaven folgen wird . In
Kiel werden ja jetzt, wenn wir recht unterrichtet sind, 250
vom Hundert Zuschläge zur Einkommensteuer erhoben.

* Der nächste Vertretertag des Verbandes der Windt-
Horstbunde wird in Dortmund vom 31. Mai bis 2. Juni ab¬
gehalten werden.

Stummel.
(Nachdruck verboten.)

Eine Tiergeschichte von Hermann Löns (Hannover ).
Der Märzenschnee war schuld daran.
Drei Jahre hintereinander hatte die alte Fuchsbetze ihr

Gehecke in dem Bau unter dem zerfallenen Hünengrabe , das
in der dumpfen Kieferndickung lag, glücklich aufgebracht. Als
sie aber zum vierten Male dort geheckt hatte , verriet der
Schnee dem Jagdaufseher , wo der Räuber steckte, der ihm die
Fasanen und den Brinksitzern die Hühner und Katzen stahl.
Am Tage darauf wurde der Bau gegraben und als die Betze
von ihrem Raubzuge zurückkchrte, fand sie alle ihre Jungen
tot und mit abgeschärften Lunten vor den großen Steinen
liegen, bis auf einen, der sich so gut verkluftet hatte , daß ihn
der Hund nicht aufspüren konnte. Seine Mutter saugte ihn
und dann schleppte sie ihn eine Meile über Land zu einem
verlassenen Dachsbau und zog ihn dort groß. ^

Sechs Junge hatte die Füchsin gehabt ; eins war ihr ge¬
blieben. Das kam diesem zugute, denn alle die Nahrung , in
die er sich früher mit seinen Geschwistern teilen mutzte, blieb
fortan ihm allein und als er den letzten Milchzahn verlor,
hatte er doppelt und dreifach so viel Fraß , als sonst ein
Jungfuchs , und darum wurde er auch stärker, als es sonst
xin Fuchs zu werden pflegt. '

Auch klüger wurde er, als cs sonst dre suchte gemeinig¬
lich sind. Einmal deswegen, weil seine Mutter sich ihm ganz
allein widmen konnte; dann aber auch, weil die ^ agdpachter
um das Bruch herum Fasanen ausgesetzt hatten und darum
allem Raubzeuge scharf zuleibe gingen, sowohl mit Kraut
und Lot, als auch mit Eisen und Gift . Der Fuchs war
knapp dreiviertel Jahre alt , da hatte er schon so viel erlebt,
daß er sich erst zu Felde traute , wenn Himmel und Erde eins
waren und schön wieder zu Baue fuhr , lange ehe die Sonne
aus ihrem Nebelbette kroch.

Als er den dritten Sommer hinter sich hatte , war er ge¬
feit gegen alle menschliche List und Tücke. Treiben ließ er

sich nicht, denn er wußte es, daß es dort, wo sich der Trieb
hinbewegte, Mord und Tod gab. So stahl er sich beizeiten
durch die Treiber oder drückte sich, bis sie vorüber waren.
Auch hetzen ließ er sich nicht, wenigstens nicht in die hellen
Örter . Waren ihm die Hunde auf der Naht , so hielt er sich
immer in Deckung und wußte stets einen Ausweg, um ihnen
zu entwischen. Als es einmal gar nicht mehr anders ging,
sprang er aus das Dach der Fasanenschüttung und verharrte
dort so lange, bis die Bracken vorbeigestürmt waren.

Seitdem er in einem Tellereisen eine Vorderzehe lassen
mußte , war ihm auch mit Fallen nicht beizukommen, und
mit Gift erst recht nicht, denn er hatte einmal ein Stück
Leberwurst ausgenommen, in dem altes , schon zersetztes Gift
war . Kaum hatte , er es im Leibe, da wurde ihm so schlecht,
daß er es schnell wieder herauswürgte , und seitdem machte
er um alle Wurstbrocken und Heringsköpse einen großen
Bogen, denn das Gift hatte ihm so zugesetzt, daß er drei
Tage und drei Nächte krank war.

Außerdem hatte er es durchaus nicht nötig , derartigen
minderwertigen Fraß auszunehmen , denn an Mäusen , Vögeln
und Wild aller Art mangelte es ihm nicht. In der Feldmark
gab es genug Hühner und Hosen; im Bruche steckten Fasanen
und Enten ; Birkwild lag genug im Moore, und hatte er mit
all dem kein Glück, so waren im Notfälle immer die Brink¬
sitzer an den Sandbergen vor dem Dcwfe da, deren Hühner
es nicht lassen konnten, in der Dickung nach Ungeziefer zu
scharren, und die Katzen trieben sich auch gern in den Büschen
umher , solange wenigstens, bis der Fuchs sie übertölpelte
ihnen das Genick brach und sic in die Dickung schleppte.
Sogar der große schwarze Kater des Jagdaufsehers , der
keinem Hunde wich, hatte daran glauben müssen.

So gedieh der Fuchs zu einem Hauptfuchse heran , wie
cs weit und breit keinen gab. Er spürte sich so stark wie ein
mittlerer Hund, und wenn die Jagdaufseher oder die Förster
auf seine Svur stießen, so schüttelten sie die Köpfe, denn sie
wußten nicht, ob das ein Fuchs oder ein Hund gewesen war,
der die Spuren gemacht hatte . Zudem war er oberhalb fo

dunkel gefärbt , wie es selten ein Fuchs ist, fast schwarzbrann,
und da ihm zudem im dritten Winter dreiviertel . der
Standarte abgeschosscn war , so daß ihm nur noch ein Stum-
mcl blieb, so dachte jeder Mensch, der ihn zufällig einmal
sah, es sei des Pfarrers Hund, der sich weit und breit herum-
trieb , aber nur , weil er stark verliebter Art war , denn wildern
tat er nicht.

Seitdem der Fuchs drei Viertel seiner Lunte eingebüßt
hatte , war er noch vorsichtiger, aber auch noch verwegener ge¬
worden. Das Unglück hatte ihn bei Mondschein im Felde de-
trossen und seitdem vermied er cs in Hellen Nächten, sich im
Felde und sonstwo in sichtigem Gelände umherzutreiben , und
er zog um diese Zeit das Bruch, das Moor und den Forst
vor, zumal er gefunden hatte , daß der, der sich dort aus-
kennt, auch da Beute genug machen kann, sowohl kleine, wie
Mäuse , Vogclbrut , Eichkatzen, und ab unb . zu ein Hase oder
ein Fasan oder gar eine Schnepfe, das fernste, was es gibt,
als auch solches Wild, das zur hohen Jagd gehört und das
verhältnismäßig gar nicht schwer zu jagen war , verstand man
sich auf die Kunst.

Von seiner Mutter hatte der Fuchs diese Art^ Jagd frei¬
lich nicht gelernt . Sie war noch von der alten « chule, und
nur ein einziges Mal hatte sie es fertig gebracht, ein Rehkitz
zu würgen , und Stummel , ihr Sohn , mußte auch erst vier
Jahre alt sein, ehe er den Kniff heraus hatte . ^ Es war rn
einem Sommer gewesen, in dem es infolge des garten 1dm-
ters so gut wie gar keine Mäuse gab und in dem es dazu
noch soviel regnete, daß der Fuchs sich, weil alle Spuren sr^
fort kalt wurden , sehr viel Mühe geben putzte , um halbwegs
satt zu werden, und manche Nacht begnügte er sich mitKafern,
Schmetterlingen und Raupen , um nicht ganz leeren Le.bes zu
Bau zu fahren . , , .. .

Als er so eines Vormorgens , ehe cs noch dämmerte,
miümutia und verdrossen den Birschsterg am Holzrande ent¬
lang schlkch, um es zu versuchen ob er nicht einen Hasen beim
Einlaufen erwischen könne, brach es dicht vor ihm, und als
er sich hinter einen Wursboden drückte, zog ein Altreh an ihm
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Kus Len Parteien.
Die Reichspartei beabsichtigt, nach der „Tägl . Rund¬

schau", an Staatss ^ retär a. D. Wermuth ein ähnliches
ZXrntschrelbenwie die Nationalliberalen zu richten.

Heer und KlotLe.
Personal -Veränderungen . Müller . Oberst und Kam-

amn^ ur des 2. Kurhess. Jnf .-Regts . Nr. 83. in GenehmrguiV
seines Wschiedsgesuchesmit der gesetzlichen Pension und der
Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform zur Disw sestelli
und zur Dienstleistung bei der Kommandantur des Truppen¬
übungsplatzes Jüterbog , * Georgs. £Äerjt und Kommandeur
des 6. Pomm . Jnf .-Regts . Nr . 49. m Genehmigung seines
Wschiedsgesuches mit der gesetzlichen Pengon zur DiSp. ge¬
stellt und zur Dienstleistung beim Kommando des Landw.
Bezirks Posen, dessen Uniform er zu tragen hat , kommandiert.* v. Wrenskowski.  Oberst und AbteU.-Ches im Kriegs
Ministerium, zum Kommandeur des Jnf .-Regts . Fürst Leopold
v. Anhalt -Dessau (1. Magdeburg ) Nr 2« - v. Unruh.  Oberst
heim Stabe des Grotzherzogl. Mecklenburg. .GrenE -gw.
Nr. 89. zum Kommandeur des Gren.-Regts . Komg LrlhAm 1.
(2. Westpreutz.) Rr. 7. * v. W a h l em - I u r a «it.  Oberst berm
Stabe des Jnf .-Regts . Freiherr v. Sparr (3. Westfat.) Nr. Ich
zum Kommandeur des Jnf .-Regts . H^ zog Ferdinand von
Braunschweig (8. Westfäl.) Nr. 57. * v. B elow.  Oberst beim
Stabe des Anhalt . Jnf .-Regts Nr . 93, zum Komma nde ur des
Königin-Augusta-Garde-Gren.-^ egts. Ar. , 4 Ernmmt.
S e tzd e l , Oberstleut. beim Stabe des 2. Thürmg . Auf.-Regts.

ÄSut SÄ ?sf $!Ä .%.
Regts . Nr. 99, dieser unter Ernennung zum Kommandeur des
7. Bad. Jnf .-Regts . Nr . 142, * Lene.  Oberstleut .. fiemtfteasU
mit der Führung des Jnf .-Regts . Prinz Moritz von Anhalt-
Rssmi (6. Pomm .) Nr. 42, unter Ernennung Mm Kommem-
dÄr dieses Regts .. » b. Zaborowsk ^ . Qberstleut . und
Kommandeur der Haupt-Kadettenanstalt , * dien  g er ,̂Oberir-
leutzbeim Stabe des Jnf .-Regts . von der Goltz (7 Pomm .)
Nr . ' 54, dieser unter Ernennung zum Kommarcheur des
8. Pomm . Jnf .-Regts . Nr. 49, * t>. Dresler u. Schar f en-
stein.  Qberstleut . und Kommandeur der Unteroff .-Schule tn

tragt mit der Führung des 10. Rhein
unter Ernennung zum Kommandeur dieses Reges., - \ ™a  11
Witz , gen Drehling.  Oberstleut , und Kommandeur derin Meb * Frbr . v. Langer mann u . Erl eil -
'camp  Oberstleut .' beim Stabe des' Leibgarde-Jnf ^Regts.
(1 Grotzherzogl. Hess.) Nr. 116. dieser unter Ernennung zum
Kommandeur des 1. Ober-Elsäss. A.̂ s-Reats Nr. 167Roetzler.  Oberstleut ., beauftragt mit der Führung des Jnf .-
Regts . v. Voigts-Rhetz (3. Hcmnov.) Nr . 79, unter Ernennung
zum Kommandeur dieses Regts ., * Dittrich.  Oberstleut , beim
Stabe des Jnf .-Regts . Prmz Karl (4. Grotzherzogl. Heft)
njr 118 * v Wächter,  Oberstleut , und Lmien-Kommandanl
in 'Mainz . Bett,  Oberstleut . beim Stabe des 1. Ermland.
Jnf .-Regts . Nr . 160. dieser unter Ernennung zum Kommandeur
des Kulmer Jnf .-Regts . Nr 141. » v. LewrnSki  Oberst¬
leut . beim Stabe de? 7. Thurmg . Jnf .°Regts Nr . 98.
G e n t n er , Oberstleut. beim Stabe des Jnf - Regts . Herzog
von Holstein (Holstein.) Nr . 85. dieser unter Ernennung zum
Kommaiideur des 6. Westvreutz Jnf .-Regts . Nr . ^ 9, zu
Obersten befördert. * v. Holl  eit ff er  Oberstleut . 3- ®■und
Kommandeur des Landw.-Bezirks I Cassel, der Maraiter al»
Oberst verliehen. * Mührh. Oberstleut. und Kommandeur
des Hannov.. Jäger -Bats . Nr . 10. vom 1. April 1912 ab zur
Dienstleistung bei der Jnf .-Schietzschule kommandiert , ,

Die Kaisermanövcr . Es ist nunmehr gewih, datz im
diesjährigen Kaisermanöver das 3. und 12. Armeekorps gegen
daS 4. und 19. kämpfen werden. Die Führung der beiden
ersteren Korps wird General der Infanterie v. Bülow , kom¬
mandierender General des 3. Korps , übernehmen , nachdem
Generalfeldmarschall v. Bock und Polach aus Gesundheits¬
rücksichten gebeten hat , von der ursprünglich für ihn in
Aussicht genommenen Armeeführung Abstand zu nehmen.
Die beiden letzteren Korps wird der sächsische Kriegsminister.
Generaloberst Frhr . v. Hausen,  befehligen . In das
Manövergelände wird das historische Schlachtfeld von Torgau
rinbezogen werden.

über den Einfluß der Wehrvorlage auf bas württem-
bergische Kontingent erfährt der „Schwäbische Merkur " nach¬
stehende Einzelheiten : Beim württembergischen Kontingent
sind auf Grund des Friedenspräsenzgesetzes vom 27. März
1911 im Herbst vorigen Jahres zunächst in Zugang ge¬
kommen vier Maschinengewehrkompagnien, die bis dahin
provisorisch aus abkommandierten Mannschaften gebildet
wurden, und je ein Kontingent bei den Eisenbahntruppen
und der: Luftschiffern, bei den Kraftfahrern und den. Tele-
zraphentruppen . Nach demselben Gesetz, das nunmehr
schleunigst durchgeführt werden soll, werden nach der neuen
Heeresvorlage im Laufe dieses und des nächsten Jahres hin¬
zutreten : Eine Landwehrinspektion, ein Bataillon Infanterie,

sechs Maschinengewehrkompagnien, eine Eisenbahnkompagnre,
eine Trainkompagnie und ein Detachement bei der Flieger¬
truppe . Außerdem werden die Regimentsstäbe der Infanterie
und Feldartillerie durch Hinzutritt von Stabsoffizieren und
Hauptleuten verstärkt und die Etats an Mannschaften und
Pferden erhöht, bei sieben Jnfanteriebataillonen und dem
Pionierbataillon sowie bei sämtlichen Kavallerieregimentern
und sämtlichen Feldartillerieregimentern . Besondere Berück¬
sichtigung finden dabei die Bataillone des in Straßburg
stehenden Infanterie -Regiments Nr . 126, das Pionier¬
bataillon Nr . 13 ' und die Feldartillerie , bei der u. a. drei
Batterien zu vier Geschützen in solche zu sechs Geschützen um¬
gewandelt werden.

Weitere Flugzeugsammlungen . In der Sonntags -Aus¬
gabe veröffentlicht die ..NiederschlesischeZtg." einen Aufruf
zur Sammlung für ein Flugzeug , das den Namen „Görlitz"
führen soll. Die eingehenden Spenden sollen dem Kriegs-
Ministerium zur Verfügung gestellt werden.

Rechtspflege und Verwaltung.
TM. Justiz -Personalien . In die Liste der Rechtsanwälte

sind eingetragen : die Rechtsanwälte Dt.  twm
Landgericht in Frankfurt a . M. und Pr . W eigner ,au-
Berlin bei dem Oberlandesgericht.m Frankfurt a . M.. Herne
aus Hochheim bei dem Amtsgericht und dem Landgericht in
Neuwied. — Die Rftsrendare Klapproth . Pr . F ran re n -
bach , Pr . Vollmer . Pr . Biestsn  nn Bezirks des Ober,
landesgerichts zu Frankfurt a . M . wurden zu GerichtSassessoren
ernannt . _ _

Der italienisch-türkische Krieg.
Der Kampf bei Fojat . Konstantinopel , 23. März.

Das Kriegsministerium veröffentlicht eine Depesche des Kom¬
mandanten von Benghasi über den Kampf bei Fojat am
12. Marz . Danach griffen 2000 Türken und Araber nachts
das Fort Fojat an . Die Italiener zogen sich aus dem Fort
zurück und ließen sechs Feldgeschütze im Stichs welche die
Türken aber nicht mitnehmen könnten. Die italienischen
Verluste waren äußerst groß. Die Türken und Araber hatten
120 Tote und 55 Verwundete . Am 13. März , nachts, griffen
die Türken von neuem an und erbeuteten Kriegsmaterial.
Am 19.. nachts, besetzten die Türken die italienischen Ver-
schanzungen700 Meter vor dem Fort , wobei drei Türken ge¬
tötet und drei verwundet wurden.

Beginn der Flotteuaktiou im Mittelmeer ? Rom,
25. März . Die „Tribuna " meldet, Admiral Faravelli habe
glücklich eine Rekognoszierung des Gab es Domba und
anderer natürlicher Häfen vorgenommen, um hier eine
Basis einzurichten für eine eventuelle Flottenaktion im öst¬
lichen Mittelmeer . Weiter wird gemeldet, Admiral Faravelli
erhielt durch ein drahtloses Telegramm aus Rom den Befehl,
mehrere Inseln des Ägäischen Meeres zu besetzen.

Kurland.
Ältsrreich-Rngarn.

Die deutschen Armen ausgenommen ! Der kürzlich
in Nizza verstorbene tschechische Fanatiker Gerneindc-
rat von Pilsen Houska hat der Stadt Villen eme
Million Kronen für die Armen und 200 000 Kronen
für tschechisch-nationale Zwecke vermacht mit der aus¬
drücklichen Bestimmung , daß d e ut sche Arme aus der
Stiftung nichts erhalten dürfen Das Testament er¬
regt großes Aufsehen.

Belgien.
Auch eine Sicherheit für den Prinzen Viktor

Napoleon. Me anläßlich der Geburt der Prinzessin
Napoleon gemeldet wird , kann Prinz Viktor Napoleon
aus Belgien nicht ausgewiesen werden. Ein Gesetz be¬
stimmt nämlich, daß jeder Fremde , der seit fünf
Jahren  in Belgien ansässig ist. geheiratet hat
und Vater  eines Kindes ist, nicht mehr ausgewresen
werden kann.

Frankreich.
Eine übcrzeichnete Anleihe. Die Pariser Stadt-

anleihe von 600 Millionen Franken , dis bestimmt ist.
dringende Arbeiten auszuführen , ist 32mal überzeichnet
worden. Die französischen Kapitalisten und Sparer
haben insgesamt die Summe von 9 750 000 000 ge¬

zeichnet Als erste Einzahlung wurden 1960 000 000
geleistet, während 60 000000 genügt hätten.

Ein Streikkrawall in Paris . Im Verlaufe eine-
bis Mitternacht zum Sonntag andauernden Kampfes
zwischen Arbeitswilligen und streikenden Chauffeuren
wurden an 70 Schüsse abgegeben. Tie von der Polizei
angegebene Zahl der Verwundeten ist 20, durfte aber
weit größer sein. „ „„ . , . .

Tie Sammlung für das Mi!itarslugwe,eu hat den
Betrag von 2 Millionen überschritten.

England.
Das Jahresfest der deutschen Wohltätigkeitsgesell-

schaft fand in London unter dem Vorsitz des Freiherrn
fc>. Schröder statt . Der Gesamtbetrag der ^ ammlur^
gen und Geschenke betrug 4760 Pfund Sterling und
stellt bisher das Höchsts Ergebnis dar . Kaiser Wilhelm
stiftete 50 und Kaiser Franz Joseph 25 Pfund.

Spanien.
Ein Trinkspruch des Ministerpräsidenten . Bei dem

von der Regierung zu Ehren der Armee gegebenen
Bankett brachte Ministerpräsident Canaleias erneu
Trinkspruch aus , in dem er erklärte , die Spamer war-
den von keinem  Volk eine Demütigung  dul¬
den. Er sprach ferner den Wunsch der Regierung aus,
eine starke Armee und Marine  zu schäften, die
eine Bürgschaft für den Frieden zwischen Spanien und
jeder  anderen Macht bildeten.Italien.

Nachklänge zum Attentat auf den König. Die ein¬
geleitete Untersuchung, wen die Berantwortuns
für das Attentat auf König Viktor Emanuel trftst.
ist nunmehr abgeschlossen. Sie hat mehrere Disziplinar-
Maßnahmen gegen eine Anzahl P o liz eib eamt  e r
zur Folge gehabt. So wird der P o l i z e i v r ä f e k t
vom Rom. Severa . in eine Provinzstadt versetzt wer¬
den. An seine Stelle kommt der Präfekt von Palermo,
der sich durch seine Energie , die er im Kampf gegen
die berüchtigte Maffia entwickelt hat , einen Namen
machte, nach Rom.

Ter EuchoristischeKongreß 1913 wird , wie setzt be¬
stimmt ist, in Malta abgehalten werden. Es wird be¬
stimmt erwartet , daß der Erzbischof von Westminster,
Dr . 23 out ne, zum päpstlichen Legat ernannt wird.

RuUanD.
Einer nach dem anderen . Der Neffe des russischen

Verkehrsministers,  der Erbauer der mittleren
Teilstrecke der Amurbahn , Ingenieur Trogubew , .wurde
wegen Unterschlagung verhaftet

Marokko.
Mulch Hasid macht nicht mit. Die „Kölnische

Zeitung " berichtet, wie zur Ergänzung der mitgeteilten
Meldungen aus französischer Quelle mitgeteilt sei, aus
Tanger : Nach hier ein getroffenen Nachrichten aus Fez
muß bezweifelt werden, daß der Sultan Muley Hafid
den Protektionsvertrag ohne weiteres unterzeichnen
wird . Man nimmt an , daß er eher abdanken als das
von Frankreich entworfene Dokument unterzeichnen
wird . Weiter wird mitgeteilt , daß Muley Hafid den
Sultanspalast  durch Entfernung von Türen und
Fenstern und Zerstörung des Außbodens unbe¬
wohnbar  gemacht hat . — Man glaubt in Paris,
daß Muley Hafid mit seiner Weigerunaskomödie
Frankreich veranlassen wolle, eine möglichst hohe Zipil-
liste zu bewilligen. Nach einer Pariser Depesche der
„Vossischen Zeitung " will die französische Regierung
dem Crpressungsversuch des Sultans nicht nachgeben,
ihn vielmehr ruhig abdanken lassen und wieder seinen
Vorgänger  auf den Thron erheben.

Der französische Gesandte Regnanlt ist in Fez ein-
getroffen, wo er im Namen des Sultans vom Groß¬
wesir El Mokri empfangen wurde.

yerflen.
Salar ed Tauleh hat den ihm seitens der persischen

Regierung durch den russischen und englischen Konsul

vorbei, dem ein Kitz folgte. Die Ricke war schon rm Hellen
Bestände und mahnte ärgerlich, weil das Kitz noch immer au
den jungen Himbeertrieben umherpflückte. Stummel zog
Geschmacksfäden, denn der Hals des Jungrehes war keine
drei Sprünge weit vor seiner Nase, und da ihm inwendig
ganz hohl und jämmerlich war . sprang er in demselben
Augenblick zu, in dem die Ricke heranstürmte , um das Kitz
abzustrafen , und so polterten sie alle drei durcheinander , der
FuchS, daS Kitz und die Ricke.

Alle drei waren gleicherweise erschrocken, aber da der
Fuchs standhielt und Miene machte, das Kitz zu Hetzen,
schreckte das Altreh laut , stampfte den Boden und nahm ihn
an . Erst wich Stummel zurück; aber sein Heißhunger war
zu groß, als daß er das Kitz aufgeben mochte, und als die
Ricke zum zweiten Male auf ihn losfuhr , svrang er ihr ent¬
gegen und schnappte nach ihrem Halse, mehr, um sie abzu,
schrecken, als wenn es ihm ernst damit gewesen wäre . Aber
wie das nun so kam, in demselben Augenblick hatte er sic
bei der Drossel, und wenn er auch sofort abgeschlagen wurde
und drei Gänge weit in die Himbeeren flog, als er sich wieder
aufrappelte und halb voller Angst, halb voller Grimm dahin
äugte , wo die Ricke stehen mußte , war sie verschwunden, es
brach und raschelte laut in dem Gestrüpp und das Kitz trat
ängstlich hin und her und wußte nicht, sollte es weichen oder
weilen. Und da schlich sich der Fuchs unter dem Winde heran,
sprang das Kitz von rückwärts an , riß es mit einem einzigen
Sprunge , und während er es niederzog, schlug dicht vor ihm
die Ricke zum letzten Male mit den Läufen , denn die Fänge
des Fuchses hatten ihre Halsschlagader getroffen und so hatte
Stume ! doppelt Beute gemacht und war auf eine Woche
versorgt.

Für immer war er versorgt diesen Sommer lang , uno
späterhin erst recht. Mochte es ihm mit der Jagd auf Hühner
und Hasen mißglücken, mochte die Birich auf Enten und
Birkhuhn vorbeigelingen , mochte sich selbst das dumme
Fasancnvolk nicht beschleichen lassen, auf Mäuse . Käfer und
Raupen brauchte Stummel nie wieder zurückgreifen, solange
es Rehkitze aab. Nicht jedes Mal freilich hatte er mit der

Kitzjagd Erfolg , aber wenn es dann einmal schlumpte, dann
konnte er auch gleich eine halbe Woche faulenzen und brauchte
nicht Nacht für Nacht auf Raub auSziehen und sich in Not
und Gefahr begeben. So führte er denn im Wald und auf der
Heide und in Bruch und Moor ein himmlisches Leben, der
Brandfuchs Stummel , und die Förster und die Jagdaufseher
schüttelten die Köpfe über den starken Abgang an Kitzen;
denn daß ein Fuchs sommertags geflissentlich an Rehen jage,
das kam ihnen nicht im Traum in den Sinn , und als sich bei
einem frisch gerissenen und halb gefressenen Kitz: die rätsel¬
hafte starke Fuchsspur fand, meinte der Förster , ein wildern¬
der Hund habe das Kitz gerissen und Reineke habe bloß
Totengräberarbeit verrichtet.

Hatte Stummel anfangs nur Kitze beschlichen, um sie zu
reißen , so fing er mit der Zeit auch an . sie parforce und mit
hellem Halse zu hetzen, besonders bei tzartschnee. in dem sie
sich die Läufe zuschanden traten , auch ließ er es nicht meyr
bei Kitzen bewenden, sondern er wagte sich später auch an
die jährigen Stücke, erst an die Schmalrehe , dann an die
Spiehböcke. weiterhin an die Ricken und schließlich auch an
die alten Böcke. Entweder birschte er sich an sie heran , wenn
sie sich ästen, oder er legte sich an dem Wechsel an . und er
war inzwischen so gewandt geworden und so sicher, daß er
fast niemals fehl sprang , und hatte er erst einmal gefaßt,
dann war das Stück verloren , und mochte e§ noch so stark
und so stämmig sein. Es war freilich nicht so leicht, einen
alten Hauptbock vom Leben zu Tode zu bringen , wie ein Kitz
oder ein Schmalreh ; mehr als einmal muhte , sich Stummel
fast eine Viertelstunde mit einem alten Stücks herumbalgen,
ehe er cs auf die Decke brachte, und verschiedene Male sah
er hinterher ziemlich zerschunden aus ; aber gerade diese
Katzbalgereien machten ihm ein großes Vergnügen und gäben
ihm ein Gefühl von Überlegenheit, wie es kein anderer
Fucks hat.

Die einzigen Tiere , die er bisher gefürchtet hatte , waren
Hund und Sau ; aber auch vor ihnen verlor er die Scheu,
wenigstens vor den kleineren Hunden . Als er nämlich an
einem schwülen Julivormittag einem starken Bock, der, matt

von einer durchbrunsteten Nacht, im Bette saß und schlief
an die Drossel gesprungen ivar, hatte der Bock so laut geklagt
daß der Hund eines der Bauern , die in der Nähe beim Heu-
einfahren waren , daraufhin angelausen kam, was der Füchk
überhörte , da er bald auf , bald unter dem Bocke lag. Ir
demselben Augenblicke, als der Bock sich ergeben mußte , wat
der Hund, ein Terrierbastard , über dem Fuchse und wollt»
gerade gufassen, als dieser, noch fiebernd vor Mordlust und
Blutdurst , die anererbte Scheu vergaß, zusprang und dev
Hund an der Kehle packte und ihn so glücklich griff , daß ei
ihm den Kehlkopf zerbiß, so daß der Hund umfiel und ohu»
sich wehren zu können von dem Fuchse gewürgt wurde . Sei)
dieser Zeit ging Stumnrel auch den schwächerenHunden nichj
mehr so ängstlich aus dem Wege und mehr als einen, den er
gelegentlich im Walde antraf , hetzte er zustande und riß ihn

Bald nachdem er den Terrierbastard gewürgt hatte , ver¬
lernte er auch seine Furcht vor den Sauen . Er schlich eine?
Abends recht hungrig durch das Ellernbruch , als er auf die
Fährte einer Sau stieß, die den einzigen Wechsel hielt , der
durch das grobe Gestrüpp und das viele Geknick führte , und
den er, wallte er nach der Fasanenecke, halten mußte . Zudem
kam ihm die Fährte so ganz anders als sonst vor, und darum
blieb er unter ihr , wenn auch mit voller Vorsicht. Er war
eben dort, wo das dichteste Weidengestrüpp stockte, als er
dicht vor sich die Sau äugte , die gerade mitten im besten
Frischen war . Heißhungrig , lote er war , besann er sich nicht
lange, sondern sprang zu, ritz eigen der eben zur Welt ge¬
kommenen Frischlinge und flüchtete so schnell damit , datz die
Bache erst zur Besinnung kam, als er sich mit seiner Beute
schon im Baue geborgen hatte . Da das Wildbret de§ Frisch¬
lings ganz seinen Beifall hatte , so verfolgte er die Bache alle
paar Tage und stahl ihr drei von den Frischlingen , und seit¬
dem fand er sich, so oft es ging, bei frischenden Sauen ein
und spielte auf seine. Weise Gevatter , denn er hatte es bald
heraus , daß eine Sau cs mit ihm an Gewandtheit und
Schnelligkeit durchaus nicht aufnehmen konnte.

Infolge der Nachstellungen, denen das Rehwild « ^ ge¬
setzt war , wurde es so scheu, daß die Förster und die Jäger
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m Kermandschah gemachten Vorschlag, gegen Zahlung
einer Pension das persische Gebiet zu verlassen,
abgelehnt. Er geht darauf aus , das Gebiet um Ker- j
mandschah als Fürstentum zu erhalten.

Vereinigte Stacden.
Staatssekretär Knvx teilte dem Staatsdepartement

aus drahtlosem Wege von dem Kreuzer „Washington
mit , daß seine Reise nach Lateinisch-Amerika die ge-
wünscht en Ergebnisse  gezeitigt habe.
verlautet , der Hauptzweck der Reise, über deren volle
Bedeutung wohl keine amtliche Bekanntmachung her¬
ausgegeben wird , war die Grundlage , engere Bezrehun-
gen zwischen den Vereinigten Staaten und Lateinisch-
Amerika zu schaffen, uni jeder Möglichkeit eines euro-
päischen Angriffes aus dessen Handel oder Politik vor-

Roosevelts. Als Roosevelt in Portland
im Staate Maine bei einer Massenversammlung das
Podium betrat , stürzte dieses ein. Roosevelt und der
Leiter der Versammlung wurden zu Boden geschleu¬
dert. Roosevelt stand unverletzt auf und nahm den
Zwischenfall heiter hin.

In Chicago -erfolgte die Grundsteinlegung des
neuen deutschen  Hospitals , die der deutsche Bot¬
schafter Graf Bernstorss vornahm . Der Botschafter
wohnte auch der Goetheseier des Chicagoer Goethe-
Vereins bei. Am Abend veranstalteten das Goethe¬
denkmalkomitee und das deutsche Hospitalkomitee - in
Festmahl im Germaniaklub , bei dem der Botschafter
als Ehrengast anwesend war.

Mexiko.
„Humane " Kriegführung . Ein Telegramm ^ aus

Simonez in Mexiko meldet : Nach dreitägiaem Kampf,
bei dem auf beiden Seiten viele Tote verloren wür¬
ben, beanspruchten die Rebellen schliesilich den Sieg.
Tie Rebellen ließen eine Lokomotive,  die niit vier¬
zig Tynamitbehältern gefüllt war , gegen einen ge¬
panzerten Zug der Bundestruppen fahren . Bei dem
Zusammenstoß wurden 60 Mann getötet. Ter Rebellen¬
general Campa rechtfertigte dies Verfahren damit , daß
die Bundestruppen am Samstag ' das K raut  onge-
zündet hätten , so daß Verwundete verbrennen mußten.

China.
Russen und Italiener in Tientsin . Der italienische

Gesandte stellte eine Kaserne in der italienischen Nie¬
derlassung Tientsins für ein russisches Kontingent von
vierhundert Mann zur Verfügung , das zum Schutz der
Eisenbahn angekommen ist. Der russische Gesandte
nahm das Angebot an.

Luftfahrt.
Weitere Spenden für Militär -Flugapparate,

hd . Frankfurt a. M., 25. März . Dem Beispiel anderer
Städte folgend, hat eine Anzahl Frankfurter  Sportleute
und Mitglieder des Frankfurter FI u g s p v r t k l u b s die
Mittel für ein Militär -Luftfahrzeug mit dem Namen „Frank¬
furt " in Höhe von 20 000 M. gestiftet.

Wurfgeschosse aus Flugzeugen,
lld - Paris , 25. März . Im Lager von Chalons finden

gegenwärtig interessante Versuche statt zu dem Zweck, Ge¬
schosse von Flugapparaten  auf bestimmte auf dem
Erdboden  gesteckte Ziele zu schleudern. Es sind Preise von
50 000 Franken ausgesetzt für denjenigen Flieger , der auf eine
10 Meter große Scheibe die meisten Geschosse aus einem
Flugapparat schleudert.

Flicgcrabstürze.
pF . Harburg , 25. März . Nachdem gestern der Aviatiker

llost in der Fischbecker Heide verschiedene wohlgelungcne
Zlüge ausgeführt hatte , stürzte er der Einbruch der Dunkel¬
heit ab und erlitt einen Schädclbruch.  Die Maschine
wurde vollständig zertrümmert.

wb. Sebastvpol, 25. März . Der Leutnant Albo Krinow
und ein Mechaniker stürzten aus beträchtlicher Höhe mit
einem Farmanslieger ab. Beide  wurden getötet.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten

ZWangsverfrommung.
Bon einem Freireligiösen wird uns geschrieben:'
Der auch von Ihrer geschätzten Zeitung gebrachte wesent¬

liche Teil der Entscheidung des hiesigen Landgerichts vom
21. September 1911 und des Kammergerichts vom 25. Januar
1912 bezüglich der zwangsweisen Zuführung der Kinder frei¬
religiöser Eltern zu einem anderen Religionsunterricht bil¬
det nach mehr wie einer Seite hin eine kulturgeschicht¬
liche Urkunde,  und es hat daher wohl auch für Fern¬
stehende ein Interesse , auf einige Punkte besonders
aufmerksam gemacht zu werden. Die deutsch katholi¬
schen Gemeinden  waren durch Resolution vom 18.
Oktober 1848 in dem Gebiet des ehemaligen Herzogtums
Nassau den übrigen anerkannten christlichen Bekenntnissen
gleichgestellt  worden , wodurch auch die Bestimmung
der früheren nassauischen Schulordnung hinfällig wurde, daß
die Kinder deutschkatholischerEltern einer Genehmigung zur
Befreiung von dem an der Schule erteilten Religionsunter¬
richt bedurften . Diese auf gesetzlicher Grundlage herbeige-
führte Gleichstellung blieb ohne irgend eine Beanstandung 60
Jahre bestehen, 18 Jahre unter nassauischer und 42 Jahre un¬
ter preußischer Regierung . Inzwischen hatte das gesamte
geistige, religiöse und gesellschaftliche Leben eine Entwickelung
genommen, die denen, die die neue Zeit nicht verstehen können
oder nicht verstehen wollen, Veranlassung gab, mit äußeren
Machtmitteln zu versuchen, waS ihnen an innerer Berechti¬
gung abging. So tauchten vor einigen fahren in Berlin
„Bedenken" auf , ob die den Deutfchkatholikcn gewährte Gleich¬
berechtigung für alle Gebiete, insbesondere für den Religions¬
unterricht , Geltung hätte , und diese Bedenken verdichteten sich
schließlich dahin , daß die Regierung die Erteilung des frei¬
religiösen Religionsunterrichts außerhalb  der Städte
Wiesbaden und Frankfurt  nicht für einen genügen¬
den Ersatz des schulplanmäßigen Religionsunterrichts aner¬
kannte und die zwangsweise — gewaltsame Zuführung der
Kinder freireligiöser Eltern in den evangelischen Unterricht
anordnetc . Dadurch trat der eigentümliche Fall ein, daß der
von den gleichen Predigern in gleicher Weise gehaltene Un¬
terricht für die Schüler in der Stadt ausrcichte , während er
für die Schüler der umliegenden Ortschaften nicht als Ersatz
angesehen werden konnte!

' Gegen diese, die gesetzlich gewährleisteten und beurkun¬
deten und 60 Jahre unangetastet gebliebenen Rechte ver¬
letzende Bestimmung erhoben die Gemeinden von Fall zu Fall
Einspruch,  den sie jeweils bis zum Kammergericht, als
der letzten Berufsstelle , verfolgten. Das Kammerge¬
richt  kam aber, abgesehen von dein letzten Fall , stets zu dem
Resultat , daß durch die Resolution vom 18. Oktober 1848 die
Gemeinde nicht in allen Punkten den übrigen anerkannten
Religionsgemeinschaften gleichgestellt sei, sondern daß bezüg¬
lich der Befreiung von dem Religionsunterricht noch die
früheren Bestimmungen der nassauischen Schulordnung Gel¬
tung hätten . Für die Gemeinden und alle diejenigen, welche
ihre Geschichte kannten , war es von vornherein klar, daß diese
Ansicht des "Kammergerichts eine unhaltbare  war . Als
es dem Rechtsvertreter der Gemeinde nach vielen Mühen ge¬
lungen war , von den Staatsakten über die Gründung der
Gemeinde Einsicht zu nehmen, war es ihm ein leichtes, in
dem letzten Schiersteiner Fall nachzuweiscn, daß die Ge¬
meinde auch bezüglich des Religionsünterrichts dieselbe
Gleichberechtigung hatte , wie die übrigen religiösen Gemein¬
den des Herzogtums . Die frühere Auffassung des Kammer-
gerichts war also unhaltbar geworden; es konnte nach den
Akten nun nicht mehr bestritten werden, daß die deutschkatho¬
lische Gemeinde den übrigen Religionsgemeinschaften gleich¬
berechtigt ist. Infolgedessen hätte sowohl das Wiesbadener
Landgericht als auch das Kammergericht in Berlin zu einem
Freispruch des angcklagten Gemeindemitglieds der deutsch-
katholischen freireligrosenGemeinde kommen müssen, wenn das
Gericht die Sache nun nicht von einem ganz anderen , unseres
Erachtens für die juristische Entscheidung überhaupt nicht in
Betracht kommenden Gesichtspunkte aus geprüft hätte : von
dem Gesichtspunkte aus , ob die deutschkatholischefreireligiöse

Gemeinde noch als eine christliche zu betrachten ist. Nach der
, Ansicht der Strafkammer und des Kammergerichts ist sie das
^nicht mehr, und deshalb steht ihr die der damaligen Gemeinde
' gewährte Gleichberechtigung nicht mehr zu. Dieser Versuch,

ein Rechtsgericht zu einem Glaubensgericht zu machen, hat
weit über die Grenzen unserer Stadt und unseres Landes
hinaus berechtigtes Aufsehen erregt , und bei all denen, welche
das Ringen unserer Zeit nach religiöser Wahrheit zu fördern
suchen, ehrliche Entrüstung selbst bis in die Reihen der Geg¬
ner freireligiöser Weltanschauung wachgerufen.

Nach dem Urteil hat die Strafkammer „festgestellt ",
daß das Wesen der Wiesbadener deutschkatholischenfrei¬
religiösen Gemeinde kein christliches mehr sei! Wir bestreiten,
daß dies „festgestellt" worden ist ; denn zu dieser Feststellung
wäre cs zuerst erforderlich gewesen, festzustellen, was heute
überhaupt christlich heißt ; bekanntlich spricht die größte christ¬
liche Gemeinschaft der zweitgrößten und allen übrigen das
eigentliche richtige Christentum ab. Selbst wenn wir nun
aber nur das protestantische Christentum ins Auge fassen,
wird es den Glaubensrichtern schwer fallen, festzustellen, ob
alle seine Anhänger das Recht haben, sich christlich zu nennen.
Die Landeskirche, das Kirchenregiment, verlangt von denen,
die sich Christen nennen , u. a. den Glauben , daß die Bibel
von Anfang bis zu Ende Gottes Wort sei, und verlangt da¬
mit, daß alles, was in ihr steht, von der sprechenden Schlange
bis zu dem leibhaftigen Teufel geglaubt wird, und alle die-
jenigen, welche diese Sagen nicht mehr glauben , und diejeni-
gen, welche an die Erlösung ihrer Sünden und des Menschen¬
tums durch den Tod Jesu nicht mehr glauben können, haben
nach der Auffassung der Landeskirche nicht mehr das Recht,
zu behaupten , daß sie Christen seien. Wenn die Wiesbadener
Richter im Recht wären , dann hätten sie damit Millionen
und aber Millionen Evangelischen und vielleicht auch sich
selbst das Recht abgesprochen, sich Christen zu nennen , denn
von dem Christentum , daS die Kirche a l l e i n l e h r c n m u h.
will die Mehrzahl  der Protestanten heuw nichts mehr
wissen, wie dies uns die andauernden Kämpfe im ganzen
Reich zeigen. In den „Modernen Bibelabenden " haben es
die hiesigen vier liberalen evangelischen Geistlichen mit an¬
erkennenswertem Freimut in der Kirche von der Kanzel her¬
ab verkündet, daß für sic Christus nicht Gott ist, daß Christus
sich in manchem geirrt hat , daß die Bibel nicht Gottes Wort
ist, und daß eine große Anzahl der Erzählungen der Bibel
schöne, poesievolle Sagen einer vergangenen Zeit sind. Amch
jene Männer wären nach dem Urteil der Wiesbadener
Glaubensrichter nicht mehr christlich, denn waS sie von der
Kanzel der Kirche herab gelehrt haben, hat mit dem amtlichen
Christentum des Kirchenregiments fast nichts mehr zu tun.
Aber auch diese Geistlichen suchen das Christentum auf das
zurückzuführen, was cs ursprünglich war , und cs all des Bei¬
werks zu entkleiden, das die Jahrhunderte so dicht um es
gehäuft haben, daß man das Ursprüngliche seines Wesens
unter der Fülle der Dogmen und Glaubenssätze kaum noch er¬
kennen kann. Es wird den Wiesbadener Richtern daher nicht
gelingen, zu beweisen, daß sie „sestgestellt" haben, das Wesen
der hiesigen deutschkatholischen freireligiösen Gemeinde sei
nicht mehr christlich, und in dem nächsten Fall , den die Ge¬
meinde um ihr gutes , verbrieftes Recht aufgreift , wird es
sich zu zeigen haben, !vas dann das Gericht unter „christlich"
versteht, wenn es überhaupt an die Lösung dieser Frage , über
die es nicht zuständig ist, erneut herantreten will.

Ich habe oben geschrieben, wenn  die Richter im Recht
gewesen wären ; das waren sie aber aus folgenden Gründen
nicht. Die Wiesbadener Gemeinde als solche nahm von An¬
fang ' ihres Bestehens mit den übrigen freireligiösen Gemein¬
den den gleichen Grundsatz aus, der sie von allen übrigen Be¬
kenntnissen trennte und trennt : den Grundsatz der freien
Se lüstbestimmung in allen religiösen Fra¬
gen.  Diesem ihrem innersten Wesen ist die Gemeinde wäh¬
rend der ganzen Zeit ihres Bestehens treu geblieben, und die
Richter haben durch ihr Urteil bewiesen, daß sie dieses eigent¬
liche Wesen der Gemeinde nicht erkannt haben . Die frei¬
religiösen Gemeinden Deutschlands , und mit ihr die Wies¬
badener, sind die einzigen religiösen Körperschaften, die zu
keinerlei Glaubenszwang  verpflichten , im Gegen¬
satz zu allen übrigen Religionsgemeinschaften , die sich auf
Glaubenssätze und Bekenntnisse stützen. Freie Selbstbestim¬
mung in allen religiösen Angelegenheiten gemäß der eigenen
fortschreitenden ErkenmniS , hierfür haben die freireligiösen

der Meinung waren , Wilderer trieben in jener Gegend ihr
Unwesen. Diese Meinung kam Stummel sehr zu statten,
denn nun kümmsrte sich kein Mensch um die Füchse Daß die
Rehe von Jahr zu Jahr unsteter wurden , störte ihn wenig.
Er zog ihnen nach und lernte auf d êse Werse die ganze
Gegend kennen, alle Baue und reden anderen Unterschlupf
und so raubte er bald hier und riß bald dort und rn aller:
Forsthäusern und in allen Dorfkrugen ging dre Rede von
dem gespenstigen Hunde, der sich wie em Fuchs spurte und
jedes Reh würgte , das er an ras. Schließlich schossen d -
Förster erst des Pfarrers harmlosen Koter tot, als er wieder
einmal auf einer Minnefahrt begriffen war , weck sie glaub¬
ten, er sei doch der Übeltäter , und als das auch nichts hals,
mußte jeder Hu, :d daran glauben , der sich über den Dorc-
baun hinauswagte , iind es gab viel Geschimpfe und Gezänk
und mehr als eine Schadenersatzklage. „ . r

Das Waldgespenst aber fuhr fort , Tod und Verderben
unter den Rehen zu verbreiten , und zuletzt bildete stch eine
Sage um das unbekannte Wesen; man .erzählte gch, daß c-,-
ein bekannter , wegen Mordes angeklagier, aber ■aus Mangel
an Beweisen fretgesprocheiier Wilddieb sei, der einen Zaubcr-
gürtel besitze, stch damit in einen Werwolf verwände .^ und
in dieser Gestalt seinem Gelüste nachgehe. Denn , so meinten
die Leute, mit rechten Dingen ginge das nich- zu, und em
gewöhnlicher Hund sei nicht imstande, alte Rucken̂und Bocke
zu reißen , und als man endlich gar ein stenstene» und stark
befressenes Wildkalb und dabei die verdächtige H-ahrte fand,
stand cS selbst bei kühlen Köpfen feit, daß hier etwas nicht
in der Ordnung sei, und wenn cS stch auch nicht um einen
Werwolf handle , so müsse es doch wenigstens ein zugereister
Wolf sein, obschon der letzte Wolf in jener Gegend vor mehr
als siebzig Jahren erlegt und seitdem keiner wieder ge-

Sieben Jahre lang hatte Stummel sein Unwesen ge¬
trieben , da hörte in einer Hellen Wintcrnacht ern junger
Förster , der sich zwischen den: Ellernbruch ^ und dem hohen
Holze auf Sauen angestellt hatte , einen Hund mit hellem
Halse jagen, wie er im ersten Augenblick meinte . Aber aw

er schärfer hinhorchte, kam es ihm so vor, als sei das kein Hund,
und wenn schon, so einer, der gang anders anschlug, wie alle
Hunde, die er kannte . Da die Jagd zu ihm herankam und
er sich auch nicht vom Flecke rühren durfte , weil es ganz
windstill war und der Schnee eine beinharte Kruste trug , so
blieb der junge Mann zitternd vor Aufregung stehen und
stellte nur seinen Drilling von Kugel auf Posten . Eine Weile
schien es, als ob die Jagd sich entfernen wolle, aber dann kam
der Hatzlaut und das laute Brechen näher , und auf vierzig
Schritte floh ein Reh vorüber , in dessen Fährte ein mittel¬
großer , dunkler, kurzschwänziger Hund hing, der mit heiserem
Halse jagte . Der Förster ließ ihn vorüberjagen und schoß
dann zweimal mit dem groben Zeuge nach ihm, sah, daß der
Hund sich im Feuer überrollte und dann , ohne zu klagen, die
Dickung annahm.

Am anderen Tage mußte der Förster bei einer Halzver-
steigerung und am nächstfolgenden Tage bei Saujagdcn sein,
und so kam er erst am vierten Tage dazu, den Hund nachzu¬
suchen, und dann regnete es so, daß er die Spur bald verlor
und die Suche aufgab . Seit dieser Zeit wurden in jener
Gegend keine Rehe mehr gerissen und die frischenden Sauen
hatten Ruhe. Heute aber noch spricht man dort von dem Un¬
getüm, das jahrelang die Jagden unsicher machte, und zer¬
bricht sich den Kopf darüber , was es wohl für ein Tier ge¬
wesen sein mag. _

Aus Kunst und Leben.
* Konzert. Im Kasinosaal veranstaltete vorgestern der

„Wiesbadener Lehrer - Gesangverein"  unter
regster Beteiligung der inaktiven Mitglieder und der Freunde
des Vereins sein 3. Konzert.  Die Vereinigung erwies
sich aüch vorgestern wieder als recht leistungsfähiger Chor
und war mit Erfolg bemüht, allen Anforderungen , die mar¬
in bezug aus Intonation , Dynamik , Atembchandlung usw.
an einen Chor voll solcher musikalischen Qualität stellen muß,
gerecht zu werden Es wäre nur zu wünschen, daß dem
Verein — namentlich den Tenören — frisches, unverbrauchtes

Stimmaterial zugeführt würde . Die Chorgesänge waren nach
dem Motto „Der Frühling " ausgewählt . „Es muß doch
Frühling werden" von Brambach bildete eine wirkungsvolle
Einleitung des Abends und fand im ganzen befriedigende
Ausführung , wenn auch die Sängerschar noch nicht einge¬
sungen schien, infolgedessen die rechte Ausgeglichenheit im
Chorklang fehlte und einzelne Schwankungen im Solo¬
quartett störten. Da musikalisch Wertvollste bot der Verein
in der Wiedergabe von „Im Frühling " von Thuille . Dem
harmonisch seinen, mit vielen tonmalerischen Einzelheiten
ausgestalteten Lied wurde eine abgerundete , dynamisch fein
ab schattierte Ausführung zuteil . Namentlich die saubere In¬
tonation sei rühmend hervorgehoben. Das dankbare „Früh-
lingSnetz" mit Klavier und 4 Hörnern von Goldmark und
zwei volkstümliche Liedchen verfehlten ihren Eindruck auf die
Zuhörer nicht, die dem Dirigenten , Herrn König!. Musik¬
direktor Spangeuberg,  für reiche Mühewaltung leb¬
haften Beifall spendeten. Zur Mitwirkung waren Herr
Oliver Denton (Klavier ) aus Berlin und Frl . Gericke (Ge¬
sang) von hier gewonnen. Herr Denton  erwies sich technisch
wie"musikalisch als bestens aualifiziertcr Pianist , der nament-
licb mit Chopins G-Moll-Ballade und der 8. Rhapsodie von
Liizt Proben eines bedeutenden Könnens gab. Die zuerst
gespielten Händel -Bariationen von Brahms verloren durch
übermäßigen Pedalgebrauch und durch einzelne technische
Unsauberkeiten ewas an Wirkung , dürften auch ^ in den
Rahmen eines solchen Konzertes wenig passen. Frl . Gericke
besitzt eine sehr klangvolle Sopranstimme , die von Herrn
Pros .. Fahr eine gute Ausbildung erfahren hat . Besonders
die deutliche Aussprache und die sorgfältige Atembehandlung
fielen angenehm aus. In Liedern von Grieg , Wemgartner
ii sw. bot die Sängerin auch musikalisch recht Anerkennens¬
wertes . Wenn sie erst die Fesseln der Schule abgestrerft hat,
wird ihre Vortragsart wohl auch noch an Warme uiw Tem¬
perament gewinnen . Herr Fahr  begleuete mit Geschick und
Geschmack. Auch die Solisten fanden lcbbaiten Beifall bn
den Zuhörern.
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Gemeinden seit über 60 Jahren gekämpft und für sich und
ihre Mitglieder das erreicht, was die liberalen Protestanten
mit heißem Bemühen innerhalb ihrer Kirche zu erreichen
hoffen. Daß die Versuche in der protestantischen Kirche, das
religiöse Leben von den äußeren Dogmenformen zu befreien
und es auf die höchsten inneren Werte zurückzuführen, be¬
reits so gewaltige Kreise gezogen haben, ist den Freigemeind-
sern  ein Beweis dafür , daß der Weg, den sie beschritten
haben, der richtige ist. In Glaubensdingen kann kein Mensch
den anderen zu einer Ansicht zwingen, sondern aus dem
Menschen heraus mutz das wachsen, was ihn mit der Welt
und dem Unerforschlichen verbindet . Diese Entwickelung kann
auch nicht durch Urteile , wie das hier kritisierte , aufgehalten
werden , toi.

— Todesfall. Eine Trauernachricht, die in weiteren
Kreisen Teilnahme erwecken wird, meldet das Ableben des
Kunstmalers Anton Wein berge  r, den wir einstens zu
unseren Mitbürgern zählen durften . Er starb in Hahn i. T -,
wo er sich vor nicht langer Zeit niedergelassen hatte , nachdem
er in der Zwischenzeit in eine süddeutsche Stadt übergesiedeli
war . Weinberger , Bayer von Geburt , war ein anerkannter
Tiermaler und die hiesigen Kunstausstellungen haben viele
seiner vortrefflichen Schöpfungen allgemeiner Besichtigung
zugänglich gemacht. Jedenfalls hat die deutsche Kunstwelt
in dem nun Entschlafenen einen empfindlichen Verlust er¬
litten.

— Verein der Kaufleute und Industriellen in Wiesbaden
und Umgebung, E. B. Das Vereinsjahr 1911 schließt nach
dem Jahresbericht mit einem Bestand von 160 Mitgliedern
ab. Die Vereinsgeschäfte wurden in 9 Vorstandssitzungen
und verschiedenen Kommissionsvcrhandlungen erledigt . Fol¬
gende Eingaben und Gutachten wurden ausgearbcitet und
abgesandt : 1. An den Magistrat , betreffend städtische Sub-
nrfffionen im allgemeinen ; 2. an die Eisenbahndirektion , be¬
treffend Diebstähle im Bahnhof -West; 3. an die König!.
Polizeidirekticm, betreffend dieselbe Angelegenheit ; 4. an den
Magistrat , betreffend Kaution bei Submissionen ; 6. an den¬
selben, betreffend elektrische Bahn Dotzheim; 6. an die Han¬
delskammer, betreffend Submissionen nach autzerpreutzischen
Staaten ; 7. an die Königl . Polizeidirektion , betreffend
MarkisenhShe ; 8. an den Magistrat , betreffend Umbau der
Wilhelmstraße ; 9. an den Käuferbund , betreffend unberech¬
tigte Forderungen ; 10. an die Handelskammer , betreffend
Vermehrung von Schreibhilfen bei Gerichten ; 11. an dieselbe,
betreffend Einstellung der 3. Wagenklasse in den Schnellzug
7 Uhr 30 Min . früh nach Berlin ; 12. an dieselbe, betreffend
bessere Verbindung nach dem Westerwald, im Anschluß an
den Eilzug 8 Uhr 3 Min . früh über Limburg . Bon weiteren
Bearbeitungen durch den Vorstand sind u . a. noch besonders
zu erwähnen , die Niederlegung der alten Rose, Errichtung
einer Zentralstellenvermittlung für Handlungslehrlingc , Be¬
kämpfung der Sonderrabatte usw. Die Verhandlungen der
Kommissiorr zur Bekämpfung der Sonderrabatte

-hatte , wenn auch unter großen Schwierigkeiten, den erfreu¬
lichen Erfolg , daß sich ca. 200 kaufmännische Firmen den
Bestrebungen anschloffen und die Erklärung abgaben, Sonder¬
rabatte nicht mehr zu gewähren . Vielfachen Wünschen, be¬
sonders der Inhaber der großen Waren - und Kaufhäuser , .
entsprechend, sollen die Rabatte an Künstlerinnen , an die An¬
gestellten hiesiger Geschäfte, Restaurants usw., die diese
Rabatte in ausgedehntem Matze beanspruchen, gleichzeitig ab¬
geschafft werden. Nachdem man sich der Berechtigung dieser
Wünsche nicht verschließen konnte, steht zu hoffen, daß die
Verhandlungen in nächster Zeit zu erfolgreichem Abschluß
kommen. Um eine gemeinsame Bekämpfung des unlaute¬
ren Wettbewerbs  zu erzielen, wurde für den 21.
November 1911 eine zweite Besprechung mit dem „Verein
selbständiger Kaufleute ", dem „Kaufmännischen Verein " und
dem „Katholischen kaufmännischen Verein " unter dem Vorsitz
des Syndikus der Handelskammer Herrn Dr . Merbot veran¬
laßt . Die von dem „Verein selbständiger Kaufleute " aufge¬
stellten Vertragspunkte wurden durchberaten und die
definitive Annahme derselben von den Gesamtvorständen
jedes Vereins Vorbehalten. Der „Deutschen Gesellschaft für
Kaufmanns -Erholungsheime " trat der Verein mit einem
Jahresbeitrag von 100 Di. bei. Auf dem Mittelstandskongreß
des Hansabundes am 6. und 6. November 1911 in Berlin
war der Verein durch den 1. Schriftführer , Herrn Ed.
Moeckel, vertreten . Der Vorstand hat , wie der Bericht zeigt,
auch im abgelaufenen Jahre eine emsige Tätigkeit entfaltet.
.Der Kassenbericht  schließt in Einnahme und Ausgabe
mit 3174 M. 86 Pf.

— Gute und billige Bücher und Bilder werden heute
bekanntlich bereits in großen Mengen hergestellt, ohne daß
sie immer ihren Weg in alle Kreise des Volkes fänden . Hier
will eine kleine Ausstellung  der „studentischen Volks¬
unterrichtskurse " helfend einsetzen, indem sie das vorhandene
Gute , besonders aus dem Gebiet der Unterhaltungsliteratur,
zeigt und zum Verlaus bringt . Die Veranstaltung findet
Samstagabend von 8y4 bis 10 Uhr in der Aula der Blücher-
schule statt . Ein einführender Vortrag wird das Thema be¬
handeln : „Warum soll man sich Bücher und Bilder kaufen ?"

— Sängerfahrt nach Nürnberg . In den Tagen vom
27. Juli bis 1. August findet in Nürnberg das 8. deutsche
Sängerbunöesfest statt. Die Aktivität des MännergesanP
Bereins „Coneordia"  wird sich in stattlicher Anzahl bei
dieser Heerschau der deutschen Sänger — bis jetzt liegen rund
34 000 Anmeldungen vor — beteiligen . Inaktive Mitglieder,
die an der Fahrt teilnehmen wollen, sind gebeten, dies um¬
gehend bei dem Vorsitzenden, Herrn Ehrhardt , Uorkstraße 1,
änzumelden , da die Liste am 27. März geschlossen wird.

----- - §ür DSN Monat KprN =
auf das

„Wiesbadener Cegblat!“
3U abonnieren , findet sicb Gelegenheit

Im Verlag „ Cagblatt -ßaus “ Canggoffe 21,
ln Oer Zweigstelle Bismarcfcrlng 29,
In Oen Ausgabestellen Oer Stabt unO Hacfebarorte,

und bei fämtltcben Oeutfcben Reicbspoftanftalten.

Wiesbadener Sagkiatt.

— Bismarckfeicr. Ein Selbstschaffender wird bei der
diesjährigen Bismarckfeicr zu Worte kommen. Max B e w e r
aus Laubegast bei Dresden , der wohlbekannte nationale Dich¬
ter, wird nicht über , sondern von Bismarck sprechen, lvozu er
nach seinem bisherigen Schaffen besonders berufen erscheint,
hat er doch u. a. herausgegeben : „Grabschristen auf Bis¬
marck", „Gedanken über Bismarck" und „Bei Bismarck". Dies
letztere Merkchen schildert die Stunden , in denen Bewer dem
„Alten im Sachsenwalde" Gesellschaft leisten durfte . Die
diesjährige Bismarckfeicr, veranstaltet vom „Alldeutschen
Verband " im Einvernehmen mit den anderen hiesigen natio¬
nalen Vereinen , findet am Sonntag , den 31. März , abendZ
8 Uhr, im großen Saale der „Wartburg " statt.

— Regierungs -Zivilsuvernumerare . über die Annahme von
Anwärtern für das Zivilsupernumerariat bei der hiesigen Re¬
gierung ist vom Regierungspräsidenten jetzt bestimmt wor¬
den, daß abweichend von der bisherigen Übung in Zukunft
nur solche Anwärter vorgemerkt werden, die mindestens zwei
Jahre bei Verwaltungsbehörden , davon mindestens ein Jahr
auf einem Königl . Landratsamt und drei Monate auf einer
Königl. Kreiskasse beschäftig!: gewesen sind und durch in be¬
glaubigter Abschrift vorzulegendc Zeugnisse Nachweisen,
daß sie außer einer guten Schulbildung auch eine gute ge¬
schäftliche Vorbildung für den Verwaltungsdienst erlangt
haben. Bei solchen Anwärtern , die ihrer aktiven Militär-
Pflicht genügt haben, wird diese mit einem Jahr auf die ge¬
schäftliche Vorbildungszeit angerechnet, die Vormerkung also
schon danil verfügt , wenn der Anwärter Zeugnisse darüber
vorlegt, daß er mindestens 0 Monate bei Verwaltungsbehör¬
den und mindestens 3 Monate bei einer Königl . Kreiskaffe
mit gutem Erfolg beschäftigt war . Bei der späteren Einbe¬
rufung werden Anwärter , die eine über das vorgcschriebene
Mindestmaß hinausgehende höhere Schulbildung irr norma¬
lem Alter erworben haben (Prima - oder Oberprimareife ),
sofern sie sonst für den praktischen Dienst geeignet sind, be¬
vorzugt und demnach außerhalb der Reihenfolge der Vor¬
merkungen angenommen werden. Es ist erwünscht, daß die
Anwärter flott stenographieren können.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 18. März angemelde¬
ten Fremden : 22122 Personen , davon zu längerem Aufent¬
halt : 7679 Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 14 648 Per¬
sonen ; Zugang bis einschl. 19. März : 2316 Personen , davon
zu längerem Aufenthalt : 906 Personen , zu kürzerem Auf¬
enthalt : 1410 Personen ; zusammen : 24 437 Personen , davon
zu längerem Aufenthalt : 8484 Personen , zu kürzerem Auf¬
enthalt : 15 963 Personen.

— Der „Fasanericpark ", wie der hinter der ehemaligen
Oberfürsierei Fasanerie , die jetzt der Stadtgemeinde Wies¬
baden gehört, liegende große Garten fortan genannt werden
wird, soll am 1. Juli d. I . dem öffentlichen Verkehr über¬
geben werden. Er enthält prächtige Baumpartien , gewährt
dem Publikum idyllische Ruheplätzchen und der Vogelwelt
ausgiebigen Schutz. Durch den Fasaneriepark werden nicht
nur Fußwege, sondern auch ein Fahrweg nach dem neuen
Schützenhaus angelegt.

— Zur Lohnbewegung in der Rheinschiffahrt meldet die
„Cöln. Ztg .", daß cs bei der Besprechung der beteiligten Par¬
teien am Freitag in den Hauptpunkten zu einer Einigung

( kam. Augenblicklich ist noch die Lohnfrage und die Frage
der Arbeitszeit übrig . Die Verhandlungen sollen am Mon¬
tag fortgesetzt werden. D -e Schleppschiffer und Kapitäne
hatten durch den internationalen Schifferbund und den
Transportarbeiterverband ebenfalls einen neuen Tarif ringe,
reicht. Mit dem Hinweis darauf , daß sie ihre Kapitäne bis¬
her als Vertrauensleute behandelt hätten , lehnten jedoch die
Reedereien ein Verhandeln mit den genannten Organisatio¬
nen ab, erklärten sich aber gleichzeitig zu unmittelbaren Ver¬
handlungen mit den Kapitänen und Schiffern und zu einer
Lohnaufbesserung bereit , die sich in beträchtlicher Höhe be¬
wegt. Die Schiffer und Kapitäne sind daraufhin in un¬
mittelbare Verhandlungen mit den Reedereien eingetreten,
und es wird in dieser Richtung eine Einigung erwartet.
Dem Vernehmen nach soll jedoch der Transportarbeiterver¬
band beabsichtigen, in den nächsten Tagen für den Mittel-
und Niederrhein besondere Forderungen aufzustellen.

— Ein frecher Diebstahl wurde Samstagmittag ausge-
ührt , wobei einer armen Waschfrau ein Korb Wäsche von
mgefähr 200 M. Wert entwendet wurde . Der raffinierte
Aauner — denn ein Mann soll cs gewesen sein — hatte den
karren von der Schulgasse, dem Hause, wo die Wäscherin eine
Besorgung zu erledigen hatte , bis in die Neugasse, Ecke
Nauergasse, gefahren und ihn dann leer stehen lassen,
hoffentlich gelingt es, den Dieb zu ermitteln.

— Absebunterricht für Schwerhörige. Man schreibt unS:
es ist wobl allgemein bekannt. Latz in Taubstummen-Anstallen
aube Kinder unterrichtet werden, doch durfte es vielen n:ch..
ekannt sein, daß es Institute gibt, in denen erwachsene, schwer-
öriae Personen das Ablesen von den Lippen lernen . Dre von
iulius Müller -Walle erdachte Methode welche von Äutorl-
äten der Ohrenheilkunde empfohlen wird, lehrt das Amesen der
gewöhnlichen UmMngssprache. Wir machen dre Leier dreies
Slattes daher auf das Inserat der srau Elisabeth Sunmws-
>ack. Adelbeidftraße 12. aufinerksam. dre einen solchen Abseh-
ursus auch hier zu eräffneu gedenkst

_ Güterrechtsregister. Die Eheleute Stratzenbabnschaffner
Leier N eher  zu Biebrich a . Rh. und Anna Maria Katharina,
:eb Freilinger , Kohlenhändler Christian August Korn .imö
Ittna Marie , geb. Kolley, zu Wiesbaden, und Tapezierer
Ludwig Stiefvater  und Henriette , geb. Lauth, zu Wies¬
baden, haben Gütertrennung vereinbart.

_ Steckbrieflich verfolgt werden wegen schweren Dieb-
tahls der Bäckerlehrling Franz Georg Lauer,  geb . am
>,0 Mai 1894 zu Wiesbaden, wegeri Vergehen gegen tz 164
Z 1 StGB , und 8 20 des Pretzgeseh.es vom 7. Mai 1874 der
kellner Albert Eichhorn  geb . am 2. Marz 1870 zu Ranych,
^reis Falkenberg (Schlesien) , wegen Hehlerei der Althandler
!ldam Mar fi lins.  geb . am 11. Mai 18W zu Zotzenheim,
vmen gefährlicher Körperverletzung der Arbeiter ^ osepy
Wimmer,  geb. am 14. März 188/ zu Burghausen , und wegen
Diebstahls i. R. der Taglöhner Anton Lippert,  geo . am
12. August 1890 zu Augsburg.

Theater , KimSt, VortrSye.
* Kurhaus . Als eine Neuerscheinung auf dem Gebiete

>es Lautengesanges sind die G e schw ister Wiz e man n
,u begrüßen , die sich dre Wiederbelebung der Lieder zur Laute
mr besonderen Aufgabe gemacht haben und mit ihren Zwie-
lesängen überall großen Beifall ernten. Die beiden anmutigen
ungen Damen sind von der Kurverwaltung fite Donnerstag
üeser Woche zur Veranstaltung eines Lieder zur Laute-
Tbends  eingeladeu und werden ein höchst geschmackvoll zu-
ammengestelltes Programm nr bunter Reihenfolge, zum Vor¬
tag bringen. Da auch ihre stimmlichen Mittel weit über das
binausraaen . was man sonlt von Lautensängerinnen aeiwten
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bekommt, so darf man bei der Beliebtheit, deren sich drest
Abende beim Publikum erfreuen, auf emen zahlreichen Befaw
^b̂ ^ Wiesbadener Künstler auswärts . Frau Guffy A l o f i >
unsere beliebte einheimische Konzertsängerm rmd Gesangs;
Pädagogin, gab Freitag , den 22. Marz d. M., m Leipzig W
dem Leipziger Baritonisten R. Beyer emen Lieder- und
Duettenabend , und zwar mrt großem Erfolg ber Publikum

uxü>̂ ’üuggeftionSIeüre , Hypnotismus , Nerven- und Willens-
gymnastik usw. In diesen Wissenschaften hält der Jenaer Neu¬
psychologe Pauli (Dozent des Deutschen Schaffer-Bundes
für psychogymnastische Persönlichkeitstultur ) zurzeit m Wie«
baden. „Hotel Terminus ", einen vierwöchigen, privaten Bor^
tragszhklus und Einzelunterrichtskursus ab. Die Denk- uno
Lebenslehre des Veranstalters gründet sich auf alle Ergebrnsi--
der neueren Seelenforschung und umschließt das ganze Ge-
bist aller für die Persönlichkeitsbildung wesentlichen sakloren-
Weiteres enthält der Anzeigenteil dieser Nummer.

Hus dem Landkreis Wiesbaden.
= Dotzheim. 25. März . In der gestrigen Versammlung

des Loktelgstwe rSe vor eins  hielt Lmndwerrskammer-
sckretär Schröder von Wiesbaden einen Vortrag ubr die neue
Roichsversichernngsordnuiig (Krankenkassen, Invaliden » uns
Unfallversicherungen) . Herr Gg. Seyberth ^Wiesbaden) . In¬
spektor des Stuttgarter Vereins , sprach über dre Wichngkeit der
Privatversicherung, wie solche fite Handwerker und .Gewerbe¬
treibende durch Gesetz und zum Selbstschutz unerlaßlicy gewor¬
den sind.

~ Igstadt . 25. März . Eine dem Maurermeister Heinrich
Sch aas hierselbst gehörige Ziege warf fünf  Lämmer wo¬
von nach kurzer Zeit eines verendete, die übrigen und wohlam-
— Der hiesige „Krieger - und Militärvereins,  har
nun die Arbeiten für die Herrichtung des Schicßstandgelcmdes
bereits vergeben und werden demnächst in Angriff genommen.
Der Verein gedenkt bis zum Monat Mai seinen « chießstond
eröffnen zu Linnen. Zwölf Gewehrs (Modell 71) sind bereits ;
angeschafft worden.

— Naurod, 24. März . Bei der letzter Tage hier vorge-
nommenen Wahl zur Gemeindevertretung  wurde m
der ersten Klasse der Landmann Karl Eckhardt gewählt, in der
zweiten der Landwirt Ludwig Becht 4r und in der dritten Krage
der Maurer Heinrich Ohl 2r . Die Beteiligung an der Wam
war nur seitens der Wähler der dritten Klasse eine eiwas
stärkere; es war hierbei eine Stichwahl notwendig, in welcher,
trotzdem von einem Kandidaten auch Vollmachten von Witwen
benutzt wurden, der Gewählte 39 von 63 abgegebenen Stimmen
erhielt. — Mit April l. I . erhält Naurod einen kollegialischen
Gemeinderat:  zu Schöffen sind gewählt Landmann
Christian Beltz 5r , Landmann Jakob Friedrich und Sreinhauer
Heinrich Eckhardt; die Wahl eines Beigeordneten wird erster
Tage vorgenommen; auch Ersatzwahl für die Schöffen, die der
Gemeindevertretung angehörten, ist noch notwendig.

NMcruischs Nachrichten.
Generalversammlung der Fortschrittlichen Bolkspartci für den

1. Nafsauischen ReichstagswahltreiS.
ht Nied a. R .. 24. März . Bei guter Beteiligung aus

allen Teilen des Wahlkreises trat heute unter dem Vor,itz von
Dr . Jstel (Griesheim ) die Fortschrmliche Volte-Partei zu ihrer
diesjährigen Generalversammlung zusammen. Dr . Zste! er¬
stattete den RechenschaflÄericht, dem fotgendes zu eninehmen
ist ' Es wurden im ganzen 84 Versammlungen adgehatten, in
52 sprach der Kandidat Emil Goll (Frankfurt ) selbst, in den
übrigen zahlreiche Parteifreunde aus allen Gegenden- Mil
besonderem Erfolge wurde in den Kresten. Usingen mid ödstem
gearbeitet. Es konnten demzufolge auch manche Orte der
Partei durch Neugründungen von Vereinen gewonnen werden,
so Nordenstadt. Heftrich. Ach, Unterliederbach; weitere . Oris-
gruppen sind in Bildung begriffen in Köppern. ÄomgsteiN,
Lorsbach Eppstein, Hornau -Kelkheim-Munster . Anspach-Wepr-
heim und Friedrichsdorf. Insgesamt sind im W-chlkrcise jetzt
24 Lokalvereine vorhanden. Vor allem hat die Orgamianon
im Usinger Kreise autzerordentlich gute FortUrirte gemacht,
rührig ist auch in Camberg.  Flörsheim und Hochheun ge¬
arbeitet . Der Wahlkreisvorstand hielt 10 Sitzungen ab. —
Alsdann erstattete Lehrer Brasselmami (Höchst) den .Raffen¬
bericht. An Stelle der ausscheidenden Borstandsmitglieoer
wurden wieder bczw. neugewähit : Dr . Rothschild (Soden ) , Dr.
Goedeckemeher (Rödelheim), Privat (Friednchsdorf ) Huwen
und Euler (Höchst) . Pfarrer Maurer (Heftrich), Mach (Epp.
item) und E. Hartmannshenn (Anspach T .) . — Die Tagung
beschäftigte fick, dann mit der Anstellung eines Parteifekrewrs.
De. Jstel gab einen kurzen Bericht über den gegenwärtigen
Stand der Angelegenheit. Justizrat Dr . velff (Frankfurt)
ivülischte, datz bis zur Limburger Hauptversammlung jeder
Ortsverein Stellung genommen haben muffe, damit dort die
endgültige Entscheidung getroffen werden könne. . Die Ver-
jarmriunfl beschloß ttadj längerer Dcvatte un Prmzrp xpf  Ern-
Verständnis mit der Anstellung eines Parier êrretars für den
Wahlkreis HombuLg-Hüchst-Usingen und gab . den .. einzelnen
Vereinen anheim, die Angelegenhelt beionders rn Ruck,rau euf
die Deckungsfrage weiter zu beraten . Dr . Dtel verbrertete frch
dann über die Landtagswahlen und d-.e. Stellung der Fort¬
schrittlichen Volkspartei zu denselben. Auf Antrags des Vor¬
standes wurden die verdienten Parteiveteranen Hayn lteron-
berg) uiid Dienstbach (Höchst) unter lcohafiem . Verfall em-
stimmig zu Ehrenmitgliäern des Wahlkreis Vereins ernannt.
— Na itz einem gemeinsamen Mitlagsnratzle fand rm Saale de-̂
„Adler" eine gutbesuchte öffentliche Versammiimg statt , die auch
von Damen besucht war und von Dr . Jstel geleitet wurde
Zunächst sprach Justlzrat Dr . .Helff (Frankfurt ) über .prn
politische Lage im Reiche", wahrend StadtverorDueter Goll
(Frankfurt ) über „Die Erfahrungen im Wahlkampfe, besonders
in den Nassauer Kreisen", berichtete. Mit einem warmen
Appell an den Mittelstand zu gröberer Anteilnahme em der
Politik schloß der Referent . se,ne Ausfuhrungen . Beide»
Rednern wurde rauschender Beifall zuteil.v

1c. Höchst a. M., 25. März . In selbstmörderischer
Absicht  schoß sich gestern nachmittag m dem Hause Schlotz-
Vlatz 1 der Fabrikarbeiter Karl Frey tag  eme Kugel m die
Brust Er wurde schwer verletzt nach dem Krankenhame ge¬
bracht. wo er noch in der Nacht seinen Verletzungen erlag.
Freytag war 24 Jahre alt und unverheiratet . Das Motiv
seines Selbstmordes ist unbekannt. .

Löbnberg, 23. März . Dem Gesangverein „Concordm
wurde anläßlich seines fünfzigjährigen Bestehens, womit der
Verein einen Gesangwettstreit verbrndet, vom Kaiser eln
Ehrenpreis  gestiftet und durch Bürgermeister Schmidt
überreicht. Kus bet  Umgeormg.

1 Mainz . 24 März . Nach Mitteilung des Statistischen
Amtes standen in Mainz am 16. Dezember 1911 von hier be¬
findlichen 26 254 Wohnungen  947 oder 8.61 Proz . teer.
_Größere Pionier - ubungen werden m diesem Jahre
bei der 2. Pionier -Inspektion am Rhein zwischen Mainz und
St Goar abgehalten. Die , Haushaltun g s Voran¬
schläge  der Stadt sind vom Finanzausschuß geprüft worden.
Einnahmen und Ausgaben balanzieren . mit rund etwas über
10 Mill M. Mehr- - Überschüsse liefern hauptsächlich die
Kommunalsteuern. Beleuchtungs- und Wasserwerke, Vie^ of.
Lagerhäuser usw. Mindererlose ergaben Ottroi und Eich¬
anstalten . Das Mainzer Stadttheater erfordert emen Zuschuß
b0tt  Worms , 25. März . Der Sohn des Gutsbesitzers Bohner
aus Liebfrauenthal bei Wettenheim spielte gestern in einer
Wirtschaft in Eich mit einer Browningpistole.  Dles-
entlud sich und die Kugel drang einem Schuhmachermeister in
die Lunge Dieser starb  eine halbe Stunde später. Er hinter --
läßt Frau und drei Kinder. Der Täter ist flüchtig. Zwer
Personen wurden leicht verletzt.

Ii Gießen, 25. März . Das bekannte Vergnügungsetablisse-
ment W i n d h o f bei Gießen ist heute nachr bis auf die Um¬
fassungsmauern niedergebranni.



Sette 5»

« Nntz- all. Am vergangenen Sonntag siegte die1 . Mann¬
schaft der ' Wiesbadener Viktoria gegen die grerche Mannich<nt
der Smelvereirngun« mit emem Resultat von 2 .0. vamzeu i .u.

t  crfte
Z F ^ B ^ ^ Cassel̂ gegen d ^ Mallverein und in Würz-

tz-
Wr „EN - Cölner Ballspielklub, den voraussichtlich neuen
Westkreismeister Phönix Mannheim , ^ fische Amateur-
Lnschan THe Zrrates London und emê ^ ten̂ Par -̂
FEfchastm . '« poriive Acrrlsruhcr Phönix an-

Auch die I b-Mannschaft des S ^ verems | t m
diese« Frühjahr hervorragende Gegner, D-e ersten Spiele
ÄVfttrS « SÄ » Idar ° und
M8 ^ ÄprE ^ ben Verhandlungen mit Karlsruher Fußball-
verein. Die genaue Angabe der Termine wird demnächst
bekanntgegeben. _

Gerichtliches.
ans den Wiesbadener Gerichtsfalen.

wc  Kmderschub . Drei hiesige Bäckermeister  haben
sich insofern gegen § 5 des Kindesschutzgesetzes vergangen , ^als
sie schulpflichtige Kinder entweder Sonntags oder an Wochen¬
tagen vor der Schule mit Austragen von Backwaren beschäf¬
tigten. Das Schöffengericht lieh sie mit Rücksicht darauf , dag
sie sich der Ungesetzlichkeit ihres Tuns nicht bewußt gewesen
seien, mit je 3 M. Geldstrafe davon.

Kns answLrLias " Koricbisiölen.
Die „Robbenmetzger" der Zeppelin-Expedition vor Gericht.

Hamburg , 22. März . Zu überaus interessanten ^ ar
legungen und sachverständigen Gutachten, an denen auch
Vrin / Heinrich von Preußen beteiligt war , kam es in den
Prwatbeleidigungsprozeß des Kapitanleutnants ^a.^D.Silurs  gegen den Schriftsteller Walter v Heymel

dem hiesigen Schöffengemcht zur Verhandlung gv°r dem St R iÄ die große
Ŝ ppeli ^ - Expedition,  die «n Sommer 1910 ausge-
V worden war unr die klimaUfch« - und MeteorologenNarbältnisse der nördlichen Regionen  Zu " sorscget
N um dadurch die Möglichkeit beurteilen zu — ob
?!«- Erreichung des Nordpols M em Wgf «

der felsenfeste und untrügliche Beweis auf bMrscyer Grundlage
erbracht worden. Eine hier wohnende Dame oesten Standes,
welche dieser Sekte angehört , wollte anläßlich solcher Verkün¬
digung noch vorerst eine radikale Leibesrem-gung durch em
Bad vornehmen, „um ganz rein vor dem Heilande zu et*
scheinen". In „das zubereitete Wannenbad schüttete sie sich
noch ein übermäßiges Quantum Salzsäure zwecks besserer Wir-
kung. Beim Ausstieg aus dem Bade zeigte sich nun am ganzen
Körper die Ablösung der Oberhaut . Dian brachte das arme
betrogene Opfer sofort in die Klinik, wo noch jetzt an ihrem
Aufkommen sehr stark zu zweifeln ist. _

Hagenbeck in Berlin . Verlin.  25 Marz , Zur Zu¬
richtung eines Hagenbeckschen Tierparkes nach Stellmger Muster
in der Jungfernheide will die Stadt Berlin cm Hagerwea cut
Darlehen von 1 Million Mark geben vorausgesetzt. daß bet
mäßigem Eintrittsgeld dem Erholungs- und BildunEbedurst
nis der großen Masse Rechnung getragen wird. Das Darlehen
soll mit 4 Pros , verzinst werden.

Eine Tragödie in der Friedhofskapellc. B e r l i n , 24. Marz.
In der Leichenhalle des Steglitzer Friedhofs ereignete sich
gestern nachmittag vor den Augen vieler Leidtragenden eme
erschütternde Traaödie . Als die Trauerferer für die Tote, ein
19jähriges Mädchen, das sich vergiftet hatre, weil sie, von
ihrem Bräutigam verlassen worden tvar. eben beginnen sollte,
durchbrach plötzlich ein junger Mann die Menge und ragte sich
mit den Rufen : „Hier ist mein Platz, bei ihr will ich sterben!
eine Kugel durch den Kopf. Unter den Zuschauern entstand
eine große Panik und nur mit Muhe gelang es dem Geistlichen,
die Menge zu beruhigen. In dem Lebensmüden wurde der
Geliebte des Mädchens, der 26jährige Dachdecker Franke , er-

"" " Flucht bestätigt. Wien.  24 . März . Me Flucht
des verurteilten Paulanermönchs Maczoch aus dem Gefcmgnt»
in Petrikau wird nunmehr in einer Meldung , aus Warschau
bestätigt. Danach habe ein dortiger Gchtwiri rn dessen Gast¬
haus Maczoch zu verkehren pflegre. gestern emen emge-
schviebenen Sßxxtf  aus K'onstan tmo pel txoalttxi,  bcr bori
Maczoch selbst geschrieben sei und der auch emen Gru« von
Helene Maczoch enthalte . . ..

Der Baron „Korff - König" Englischer Staatsbürger.
London.  24 . März . Der aus dem, Mettermch-Prozcy be-
kannte falsche Baron Korff-Köntg halt sich zurzeit hrer auf und
hat die englischen Staatsbürgerrechte erwarb« -. Damit ist
jede Möglichkeit seiner Auslieferung an Deutschland ge¬
schwunden. . „ .. ™. ..

Eine „fromme" Kindesmörderm. Brunn.  24 . Marz.
In Butschwitz bei Brünn erwürgte die Dlenstmagd Mmirm ihr
Kind, nachdem sie gebetet und die Nottaufe des Kindes vor¬
genommen hatte. 'Dann zerstückelte sie die Leiche und ver¬
brannte sie. Die Kindesmörderin wurde verhaftet.

Die Lohnbewegung im Hamburger Hasen,
fick. Hamburg , 25. März . Der deutsche _Transports -.

beiter-Verband hatte die 8 Organisationen der im Hamburger
Hafen beschäftigten Arbeiter zu einer großen Versammlung
einberilfen, um ihnen die neuen Lohnforderungen vorzu¬
legen. Die im Zcntralverband organisierten Hafenarbeiter,
Maschinisten und Heizer wollen den Arbeitgebern die Forde¬
rung aus Gewährung einer Lohnzulage unterbreiten . Sie
sind diesmal der Ansicht, daß die Gestellten Forderungen , die
sehr mäßig sein sollen, bewilligt werden. Bemerkenswert ist,
daß der jetzigen Lohnbewegung sich s ä m t l i che Arbeiter im
Hamburger Hafen anschließen, so daß also, wenn es zum
Streik käme, dieser größer sein würde als der letzte große
Streik im Jahre 1896.

Unter Mordverdacht verhaftet.
Berlin , 25. März . Unter dem Verdacht, das Dienst-

Mädchen Rosenberg, welches mit durchschossenerSchläfe an
einen Zaun angelehnt aufgefunden wurde, ermordet M
haben, ist heute morgen der Techniker Stahl  festgenommen
worden. Man hatte bei der Leiche einen Revolver gesunden
nnd deshalb Selbstmord angenommen . Jetzt wurde ermittelt,
daß Stahl mit dem Mädchen ein Verhältnis schabt nnd
mehrfach von ihm Geld erhalten hat.

Moderne Räuber.
25. März . Automobilisten, die auS der^Rich-Chantillh . 25. . . j--- - , , -t .

tung von Paris kamen, schossen zwei Kassenboten mit Revm<
berschüfsen nieder . Einer wurde getötet, der andere ver¬
wundet . Die Automobilisten flohen. Man glaubt , daß es
sich um Räuber bandelt , die heute früh in einem Pariser
Vorort ein Automobil gestohlen hatten.

Strandung
Newport, 25. März . Bei Newport aus der Insel Wight

ist ein großer Dampfer gestrandet. Das Rettungswerk -st
mittels Raketenapparat im Gange

feT Die ' MitiM seinerzeit allgemtziem Inter-

Kftfn  Prinz Heinrich von Preußen , Graf Zeppelin, Pro-
seüor' Leraesell (Straßbura ) und andere an rhr tenncchmen.
E Resullate der Expedition wurden in einem Prachtwerk
Äd » Ä d- - d-nD, °-

L °» »L " F - m« i" Lch ° « » H . f ' f?  f » }
fÄ . ü . iüt 'ü LL ' K ' ür 5 » » --pit-,»;
leutuant a D Hans Hilmers bearbeitet worden, ^ re -lrt
und Weise' in der der Verfasser die Jagderlebmße , wleder-
geneben hatte , erregte in weidgerechten ^ agerkreri. n teil¬
weise eine sehr starke Opposition. In verschiedenen Jagd-
zeitungen wurde der Jagdartirel des Prcchtwerkes ^ emersebr ickarsen Kritik unterzogen . Das gleiche geschah
oen Schriftsteller Walter v. H c y in e l in einer süddeutschen

beffen ^ on Takt und Stil an zufällig aufgefang -ne rmch-
Mitternächtliche Gespräche über P-cbe Gesck)aft in Lê .liner Bars erinnern konnte , und der öw.schen den , cy
Darstellungen der reinen , kühlen Polaren Ciswelt tote ein
untilgbarer Fettfleck auf werßem Patzrer wirkt. , ,
tikel ging in verschiedene große deutsche Blatter uv-. , n. . .
auch in ein Bremer Blatt , weshalb Kaprtanleutnant a. D.

bier die Klaae wegen Beleidigung gegerl ^ altOr
v. Hevmel einleitete . Der Schriftsteller Or . Ludwig Gang-
h'o f er (München ), der viele Jagdgefchichtcn aus den
baverischen Bergen gesckBeben Hai und
vernommen wurde , bekannte sich selbst als paß wn Wirer

feil aa  f effnMl  l ent ’Sf ang eint, ? r st ande  n.
Der^Artikel habe in ibm als tNetisch und Jäger ^Widerwillen
ausaelöst Wenn ein Unbeteiligter solche Ausführungen
lese so würde er dazu kommen, solch Auswüchse der ^ agd
überhaupt in die ischuhe zu schieben. Professor B e ., n , der
viel in den Tropen gelebt hat . mernte daß der Artikel
feineren  E m Vf i n d Un n e n . v e,- l e k e und Wu- über

imS ynb mache Das sei eme Frivolität und passe
am allerwenMen in ein Buch, das für die Jugend bestimmt
sei ^ er Reichstagsabgcordnete Oberstudierlrat K e r i che il-
St eitTe r (München) kommt zu dem gleichen Ergebnis ; de-

feöaen Dagegen lauteten andere Gutachten für den Privat
Mnfr  aiinftta so das des Prinzen Heinrich von
Preußen?  das ebenfalls schriftlich vorlag Der Prinz
oebt non der Ansicht aus , daß der Artrcel lediglich eme
Kmorvolle Schilderung ^ Jagdergebnisse ent¬
halte Das sei von allen Beteiligten so verstanden worderr,
nher mufi ein  Unbeteiligter könne Nicht zu emem entgegen-
gesetzten̂ Schluß Ämmen . Bei den. Jagden fä in durchaus
weidaê ecki-ter Weise uerfahren worden, und t» gefef ' ,fn
gewisses Maß von Übelwollen dazu, mit aus dem Artikel
Wrn Saitlefeii daß von den Teilnehmern gewissermaßen
Aaskägerei  getrieben worden sei. Es,sei richtig, daß es
nich, immer möglich qewesen sei, die gezeichneten Tiere zur
Strecke zu bringen das sei aber die Schuld der ungeschickten
Bootsbesatzungen ' gewesen. Das U r t e r l̂ des^Gerichtshofes

Beklagt/wird natürlich gegen das Urteil des Schöffengerichts
Berufung einlegen mit der Begründung , daß tu diesem ?vctH
die Gutachten der Sachverständigen wie .̂udwig Gaiighofer,
Professor Behn und Reickstagsabgeordneter Kerschenstetner
m erster Linie für die Beurteilung des Sachverhalts in
Frage kommen.

Oie Uaiserreise.
Dis MsnarchenLegegmmg in Venedig.
Uck. Venedig, 25. März . König Viktor Emanuel ist um

814 Uhr vormittags hier eingetroffen . —- Venedig bot heute
nacht ein außerordentlich bewegles Bild. Der Markusplatz
war nur mit größter Mühe passierbar . Mindestens 30 000
Personen drängten sich aus ihm in festlicher Stimmung . Die
Venetiauer betrachten den Besuch des deutschen Kaisers nach¬
gerade als eines ihrer regelmäßigen Feste. ^Kaiserhhmne und
Königsmarsch mußten unzähligemal vom Orchester auf dem
Markusplatz wiederholt werden.

Venedig, 25. März . Der König  kam 10%; Uhr an
Bord der „Hohenzollern ". Der Kaiser,  welcher Marine¬
uniform trug , empfing ihn am Fellreep. Die Monarchenbe-
grüßten sich aus sehr herzliche Weise. Die „Kolberg" gab
den Salut . Der König begrüßte sodann die beiden Prin¬
zessinnen und den Prinzen August Wilhelm, sowie das Ge¬
folge und schritt mit dem Kaiser die Ehrenwache ab. Die
Kapelle der „Hohenzollern" empfing den König mit Fanfa¬
renmusik und spielte die Marcia Reale. Der Kaiser und der
König unterhielten sich längere Zeit allein auf dem Deck der
„Hohenzollern" ; zeitweilig wurde der Botschafter  hinzu¬
gezogen. Gegen 12 Uhr verließ der König die „Hohenzollern"
unter Salut ." Gleich darauf begab sich der Kaiser, der Prinz
und die Prinzessinnen nach dem königlichen Palais , wo Früh¬
stückstafel stattfand , zu der auch die Spitzen der Behörden ge¬
laden waren.

Darmstadt , 25. März . Prin  z H er nrrch  von Preußen
ist zum Besuche des GrotzherzogS hier erngetroffen.

Freienwalde , 25. März . Der frühere Kämmerer von
Berlin , Maaß,  ist heute im 70. Lebensjahre gestorberr

Bremerhaven , 25. März . Die M a s chi n e n b a u e r rm
technischen Betriebe des Norddeutschen Lloyd  haben
die Arbeit wieder ausgenommen

Letzte ^ andelsnachmchten.
Berliner B8r;s.

Berlin , 25. März . Die Börsenhaltung war heute
Schwankungen  unterworfen , doch konnte sich ein fester
Grund ton  bebaupten . Bei Eröffnung zeigte stch ow
Tcndenz ziemlich fest, wozu namentlich die besseren New
Docker Notierungen beitrugen . Im weiteren Verlaufe ^g -
wann eine schwächere Haltung die Oberhand , dre aber bald
wieder einer leicht befestigten Tendenz weichen mußte . Die
Bedenken, die die Lage des Geldmarktes andauernd ver¬
ursacht, trugen auch heuA dazu bei, eine gewisse Zuruck¬
haltung hervortretcn zi: lassen. Das Hauptinteresse kon¬
zentrierte sich wieder aus Montanwerte , von denen besonders
Harpener und Phönix zu besseren Kursen umgesetzt wurde--.
Banken behauptet . Jndustrieaktien ziemlich fest. Der Kal,,
markt lag still. Amerikaner fest. Heirmsche Renten ne-gten
meist zur Schwäche. Tägliches Geld bedang 4% b-s 4 Proz.
Ultimogeld 6% vis 7 Prozent . Privatd -skont, dessen Fest¬
setzung mit Schwierigkeiten verbunden war , notierte 5 Proz.

NriLfkLstSN,
lDie Redaltion der Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur schriftliche Ansrag-I»
m BURasten , und zwar ohne Rechtsverbindlichkeit. B-,t>rechuugen können nicht

gewälirt werden.)
G K. Sie sind verpflichtet, die Schlüssel dem Hauswirt

Der Reichskanzler als Gast des Kaisers.
Berlin , 25. März . Der Reichskanzler v. Bethmann-

Hollweg  wird am 1. April die Reise nach Korfn  an-
treten , wohin ihn, wie bekannt, der Kaiser eingeladen' hat.

Letzte Nachrichten.

* Lizenzschwindel. Der Schriftführer des MännergLsang-,.. .•„2 ilrrtott" Jean Lang  von hier, Bleichstraße 2o. bitter
uns mitKilen ^ £1  er mit dem wegen Betrugs mit ./14
Monaten Gefängnis bestraften Johann Lang, dessen Repinon
das Reichsgericht vor einigen Tagen verworfen bat , nicht iden¬
tisch -st. - - -

Vermischtes.
Di? Vorbereitung auf den „Weltuntergangi - Slu§

fflnh »? fn-TD  bei Bonn 24. März , wird uns geschrieben:
welch unheilvolle Blüten 'religiöse Sekticrerei in wahnwrtz-ger
Schwärmerei treiben kann zeigt wiederum em ^ er S°' ^ ners». a . ri f0 unalaublich er erscheint, doch teioer nur zu

provbAeit und in einem ausgeterlten S .chauertraktat b.eriur

Die ririse in der nationallibcralen Partei
Berlin , 25. März . Zu den Differenzen  inner¬

halb der nationalliberalen Partei wird dem „Dcpeschen-
bureau Herold" von informierter Seite folgende Darstellung
gegeben:' Bei der gestrigen Beratung des Zentral au 's-
s chu s s c s ging der r e cht e Ul ü g e l der Partei unter « uh-
rung von Schis ferer  und Fuhrmann nach einem wohl¬
durchdachten Plan vor, während die überwiegende Mehrheit
der Reichstagsfraktion  sich sofort um Basser¬
mann  und die Führer der Jungliberalen scharten. Beide
Gruppen präsentierten Kandidatenlisten für den Zentralvor-
stand, nachdem die Wahl der drei Vorsitzenden Bassermann,
Friedberg und Vogel vollzogen war . Die Liste des rechten
^-lüaels enthielt u . et. die Namen der bekannten hessischen
Nationalliberalen , deren Wahl Bassermann als Brüskierung
betrachtete und heftig bekämpfte. Auf seiten derer um Sch' sfe-
rer standen hauptsächlich die Norddeutschen, sowie dre Hessen,
während um Bassermann sich die Jlheinländer und Süddeut¬
schen sowie die Sachsen, mit Ausnahme von Dr . Heintze, der
Bassermann heftig angriff , scharten. Die Abstimmung er¬
gab daß die Kandidaten des rechten Flügels durchichnrttlm,
60 ' die des linken Flügels durchschnittlich 40 Stimmen er¬
hielten . Auf dem Parteitage wird es also zu einer Spaltung
kommen, wenn bis dahin nicht eine Einigung erzielt wor¬
den ist.

Güterkanf der Ansiedelungskommlssron.
Posen, 25. März . Die etwa 6000 Morgen große Herr-

scbait B r o st o w o im Kreise Wirsitz isk von der Ansiede¬
lungskommisston für 2% Millionen Mark gekauft worden.

Die Wahlen irr Griechenland.
-,ck Athen, 25. März . Entgegen den Befürchtungen , die

man für den Ausgang der Wahlen zum Parlament hegte
und trotz der lebhaften Agitation , die im ganzen Lande
fiprrfc&te, ist es, soweit bis jetzt bekannt ist, nirgends zu Ruhe-
störnngen gekommen. Der Ausgang der Wahlen bedeutet
einen Triumph für die Regierut -g. Thcotokis -st -i- Eorfn
wiedergewäblt worden -.

abzuliefern , nachdem Sie die Wohnung geräumt baoen. .
spielt dabei keine Rolle, daß Sie für den Rest des Monats
nLtÄ bererbtigt gewesen wären , wohnen zu otewen. . ... .

) Abonnent M. Wenn -n dem M-etskontraA nicht au»drnck-
lich ein anderer Kündigttngsmadus. vorgeschrieben ist, so b<wen
Sie ein Vierteljahr vor dem Semeiterichluv zu kundigen. Wi^
Sie aber Mitteilen, steht in Ihrem Vertrag ., ver auf drei
Jahre abgeschlossen ist (diese dre- Jahre aber -ehr unbestiMMt
festlegt) , daß die Mietszeit erst am 30. .September 1912̂ ender.
danach dürfte Ihnen vorher eine Kündigung gar nicht moguch
s-iii Erst nach Ablauf dieser Frist also tonnen Sie ausziehen,

„Allwissendes. Ihre Sorge entbehrt glücklicherweise leber
Begründung. Die Gefangennahme des Herrschers eme»
fremden Landes ohne ersichtliche Ursache wurde emen zu iede„

unverständlichen Bruch der Gastfreundschaft bedeuten und
aArdem auch in völkerrechtlicherBeziehung ohne wdes Bei-
sviel dasteben. Im übrigen gibt dre Tatiache, daß rer K<Er
auch in diesem Jahre seine Reise nach Korsiu angetreten hat.
den beiten Beweis für dre Sicherheit der Lage. „

B. K. LandwirtsLiaftsakademien bezw. Hochschulen
sieben in Hofgeismar , Poppelsdorf . ;̂ena. Berlin ^ ... Dl-
Eltern eines minderjährigen Kaufmannslehrlings sind für den
durch den jungen Mann angerichteten Schaden unter Um-

ständ̂ n M DM -im. Unseres Erachtens ist̂ der Hausherr ver-
vflichtet, die Fensterscheibe zu ersetzen, da Ihnen ia e-n Per
kcbulden an  dem SHaden nicht berzumessen rlt.

^Abonnent . Hahn. Es ist nicht zulasiig, daß der Bruder des
Bürgermeisters in d-e Gemeindevertretung gewählt wird.
Der KLlfer wird beim Kauf des Grundstückes doch davon
KenntniT^gebabt haben, daß die Gemsindebrunnenkammer .sich
^ ?auf befindet. Es geht natürlich nicht an . daß d-ese letzt
von dort entfernt wird.

Hüi Geschäftliches
Am.» MUMM §0|M®ItlMM,

❖
V

das ideale Mittel zur Bekämpfung meines chronischen
Katarrhs . Ich nehme einfach vor dem Schlafengehen
und beim Aufstehcn eine Tasse Milch mtt ein, paar
Soden-r Mineral-Pastillen — ^ ays . echte— -utsche al
und zu eine' unter Tags , und es ist wunderbar, der
alte Katarrh ist einfach verschwunden. Und für em
lächerlich billiges Geld, denn di- Schach el Fai s Sodcuer
kostet nur 85 Ps . und reicht e ne ganze W-ue.

Die Morgen -NnsgaSe umfaßt 22 Säten
und die Berlagsbeilage „Der Rom»n .

Ciieftedaktcur: W. Schulte vom Brühl.
„ A Keaerhorst , Erbenbeim; fäjSSeroirtttortlfif' Hir ¥nI'M »nt tn »fn gmScn6crg: für Stabt Mid San»;

KenM-t»»- I . Sch » " e v-m « m, .. » Diekcnbach ; für MM,
C. Rötherdt ! ,ur >d-ri -" S. P Günther : ,Lr di- Anzeigm und Rcüamen-.
Sport und Brreslasten. ■.£: . Amtlich in WteSdaden. ,

»tuä und Berlar der L. S -hcll - nbergichm HohBuchdruckereiw WikSH-d« .

l



Staats - Papiere.
o) Deutsche . In <¥«

I. . iD.-R.-Anl. unk. WIS 4 ; 101 .10
4. .
31/2
3.
4
4.
Ji/a
3.
«.
4. .
HA
3W4
3VS
31/a
3Va
3i/a
Vit
3. .
4
4.
4
3>/a
3.
4.
3.
4.
Vit
31/a
3Va
3. .
4.
4.
4.

D. R.-Sehttz -Anw.
i>. Reictw-Anleih*

Pr. Com . unkA'.IG «
Pr. Schatz-Anweis. »
Preuss. Consols .

* » 9.
Bad. Anleihe OS »
Bad. A. v. 1901 uk. M .

« Anl. (abg.) $. fl
» » » Jb
» Anl. v. 1336 abg. »
> » » 1892 li. 94*
» » V. 1900kb.OS»
. A.1902uk.b.l910>
» » 1904 » > 1913»
» » v. 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk.b.06 Ji
» * * » » » 15»
» E.-B. u. A. A. »
« E.-ß .-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr, Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09»

» St.-Rente <
» St.-A. amrt.ISL7»
» 91,93,99,04»
» » » » 86,97,02»

Or. Heu . 1899 »
1906 »

1908, 1909

so LS
81 .40

101 .7 S
99 .80
90 .3S
01 .4.0

ICO 10
100 .10

»7.
93 .40

91 .30
90 .50
89 .70
89 .70
S4.
99 .00

100 .30
«89 25
'79 .66
100 20

80 .40
100 .25

81 .80

9 :2.30
83.
99 .90
99 .90
39 .90

S»/a » » • (abg;.) . 88 .90
SV2 88 .90
3. . 78,10
3. . Sloksiscltv l?ent« » 81 .30
31/2 Valdeck -Pyrm. abg.  » 100 .15
4. . Württcmb.unk. 1915 . iGOXO
31/2 v. 1875*80,abg. » 94 .80
S»/2 > 1881-83 * -> 89.
3-/2 > 1885u.87» » 81 .90
3-/2 > 1888u, 1839 »
SVl »1893 »
31/2 »1894 »
3»/2 »1895 » 91 .55
3-/2 * 1900 » 89
2-/2 » * 1903 » 88 .80
3. . * >1893 > 81 .60

I. .
S. .
4>/a
IV«
4.
5.
3.
»
4.

b) Ausländische,
I. Europäische.

Belgische Rente Pr.
Bern. St.-Anl.v.l895 »
Bosn . u. Herz eg . 98 Kr.

» u. Herz.02uk .l9 !3»
» u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902 Jt
Franzos. Rente Fr.
Oaliz. Land.-A.atfr. Kr.

» Propination »ö kl.
I*/ioQriech. E.-ß. stfr.90 Fr.
ia/i| » Mon.-Anl. v. 87 »I . » 87 2500r-
S. . 'Holländ . Anl. v. 96h-fl.
«. . |It*l. atnort.ä9,S.3u .4Lc
4. . | »Kirchgüt.Obl.abg. »
SV« cotu . stir. Rte. >. O.
3>/4 10000/20000  Le
rsia . . 100-4000 .

» Rente >. O. »
Vit  Luxemb. Anl. v. 94 Fr,
*l/a Norw . Anl. v 1894 M
3. .1 « cv. » v. 1888 »
4VSÖst. Papierrente ö. fl.
4. - » Goldrente ö. fl. G.
4V» » Silberrente ö. fi.
4- . » einbcitl . Rte.,cv . Kr.
4. . » » » t . 5,/11.»
4. . » Staats-Rente20l)0r»
4. . » » » 20,000r »
t '/a Portug. Tab.-Aul. Ji
t '/ado . inn.anirt.stfr.v.05 »
3. . do . unif. 1902S. I410 >
3. . 'do . » » S. Ui .
3. .Ido. . S. IIHSpec.) >5.
4.
I.
4
«.
4.
3. .
1. .
1. .
4. .
«. .
4. .
4>/a
4
4.
4.
4
4.
4.
4.
4.
4
4
3»/a
Si/a
3. .
31/2
3>/a
3‘/*
3. .
31/8

«1/3
4.

li/a'

«i.
«. .
4. •
4.
4.
4

4.
l >/2
4.
4

Rum. amort. Rte.v. 03»
» Cor.v. »
* » v. 1890 »
» * * 1891 »
» inn . Rte. <*/• 89) »
» äuss. Ute. (>/«89) »
» LUiort. » v. 1894A
» » » » 1896 »
* » » » 1898 »
» » » » 1905 »
» » » » 1908 »
* » » » 1910 »

Russ.Staatsanl.stfr.05 »
do . Cons.*Anl.v. 1880»
do. Gold- do. v. 1889»
do. C. E.B. S.lu .II89>
do. do. S.IIlstf .v.90 »
do.Oold-A.Em.IIv.90»
do. » »HIv.90»
do. * »IVv.90»
do. * » VI v. 94 »

* St.-R. v. 94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr. A
• Conv. A. v. 98 stfr. »
»Ooldanl . » 94 * »
» » » 96 » *

Schwed. v. 80 (abg.) »
» 1886 »
» 1690 »

Schweiz . Eidg . itnk.
1911 Fr.

Scrb. stfr. Gold Jt
amort. v. 1895 »

Span. v. 1882(abg.) Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. £

» cons. » v. 1899 A
* (Administr.)1903»
» (Bagdad) S. I »
* con. u.v.l903,06Fr.
* Anl. von 1905 A
» > » 1908 »

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1012,50r .»

* Staats -Rente Kr.
» » I0,000r »
» St.-R.v.l697stf . *
» Eis . Tor Gold » Ji ,
» Orundtl. v.89 »ö.fi. 1
» 5U00r» a
» » 5Üür

85.
07 .30
97 .50
91 .60

1G1 30
97 .30
98 .50
SS.
58 .60
55 .20
52 50
80 .50

101 .10

SS.
100 70
103 .90

96.
96.

SS .S5
93 .05

91 .50
00 .00

81 .80
64 10
67 .60
IO

*01,20
95 .10
95.

94 .80
92 .90
91 .80
©1.75
91 .40
91 .70
92.
91 .60

100 .20
90 .70
94 .40
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
90
90 .35
89 .95
85 .40
84 .80
84 .50
93 .30
9020
94 .40

93 .50
51 .80
84 .80
86 .
91 .SO
84 .20
83 .40
84 .10

S1 .70
81 .80
91 .10
32 .60
89 .10

78.
74 .20
91 .90

II . AussefeuroplUsche.

5. .|Arg.i.O.-A.v.!887Pes 1rc ~
100 .60
100 .50
101 .10

87 .40
97 50
89.
97 .90
92 .70

105
100 .50

96 .50
93.

103 .15
I 99 .30 ]

Fr.  1101 .30
•rivy .«cwt * mi — i

abgest.
8. . » 1907 unk. 1912 »
5. . * I90?tgb. ablOlO*
5. . » äuss. E.-B. i. G. 90£
<i/a » innere von 1883 A

i» äuss.G.-Anl.1888&
» » » v. lS97 ^f

Chile Gold-Anl. v. 89»
» » » v. 06 *

Chin. St.-Anl . v. 1895 £
* * v. 189ö»
» » v . *898 *

io . St.E . Tient.- Tuk. »
CubaSt.-A. 04 stf.i.G. Ji
iö .stf.i.G.igb .abl919*
Egypt. unincterte

Zf.
8. . lEgypt. garantiert«
4*/aJapan. Anl. 8. II » 94 .90
4. .jdo. v. 1905S. 12- 19 A
5. .IMex. am. inn . I-V Pes. 93 .80
5. . » cons . äuS. 99 stf. L
4. . » Gold v. 1994 stfr. A
3. J » cons .ian .SOOörPcs.

» » 125Cr »-
5. . Tamaul.(23j.niex.Z.) *
5. . Sao Paulo v. 68 i. G.. ~
S. .Ido. E.-3 . in Gold A  100 .50

Provinzial - u. Conimunai-
Zf. Obligationen. In °/o

«. . IRhempr. 26,21,31 -34M
33/4 do. 22 u.23 »

©9 .50
95 .50

3®/io do. 30 » 93 .80
31/2 10.10,12-16,19,24-27,29» 88 .00
3V2 do. Ausg. iOuk. «9» 31 .20
3-/2 do. - 2Suk.b.l9i6» 91,
3-/5 do. > 18 » 90.
3. . do, » 9, 11 u. H » 84.
4. . Frkf. a. M. v. Oöu. 14 » 89 .60
4. . do .l907ut!tigb.b.l3 > 99 .30
4. . do .l908unkdb .b.l8» 99 .30
yti do .Lit. Nu .Q(abg.) » 05,90
3-/2 do. Lit. 1t (abj .) » 93 .50
3-/2 do. » Sv . 1886 » 82.
3-/2 do. » T » 189! » 82 .70
3-/2 do. . U »«3, « » 84 .50
3-/2 do. » V » 189« » 04 .60
3-/2 do. 7̂v . 93u.0S » 03 .50
3-/2 do. Str.-B. . 189» » 82.
3-/2 do. v. 1901 Abt. I » BX.30
31/2 do. » » A.11,III» 91 .25
31/a do. » 19t« A. 1,11» 93.
3-/2 do. » 1903 » 80 .70
31/2 do. v. Bockeuhrim » eo .so
3-/2 Berlin von 1886/92 * 03 40
4. . Binge» v. 0Iuk . b. 06>
4. . dxr. » 07 » » 12»
3-/2 do » 1398 *
Z-/2 do. v. 05 ukb. 8910 »
3-/2 Clo. » 1995 »

Darmstadt v. 07 u. 14 * ©©.50
4. , » v. 09 u. lü » 99,50
3-/2 do. »bg. v. 79 * 38 .55
3-/2 do. v. 168HU. 1&94 »
3-/2 do. conv .v. 91 L H. •
3-/2 do. > 1897 »
3-/2 do . v. 02am,a.bf/I»
3-/2 do. v. 05 »ablOIO*
4. . Gies5euv .1507u.19l7 » 99 .25
4. . do . 09 u. 1914 » 98 .7 S
ZV- do.  v . 1890 » 90 .20
3-/2 do. v. 1893 > 91 .40
3-/2 do. v.1896 kb.abOl »
3-/2 do. »1897 - * 02 * ©0 .10
3-/2 do. « 03 uk. b. 08 . 90 .10
ZV- do. » 05 uk.b. 1910 » ©0.10
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1001 » 99 .60
4. . do. v.1907u.1913 * 99 .80
3-/2 do. » 1894 * 80.
Z'/2 do. » 1903 » 39.
3-/2? do. v. 05uk.b.l911»
3Va Cassel (abu.) »

89.

99 904, . Cöln von 1900 »
4. . do . » 1906 » 99 .90
4. . do . » 1903 uk. 09 » 99 . 80
3-/2 Limburg (abg.) » ICO.
4. . Mainzv.9*>kb.ab 1994»
4. do. v. 19Uüuk.b.l910»
4. do. R. 1997 uk. 1916 *
3-/2 do. (abg.)1878U. S3» 90 30
3-/2 do. » L.J. v. 1884» 90 .30
Z-/2 do. von 18S6u. 88 * 90 .30
3-/2 de . (abg .) L.M. v.91» 90 .30
Z>/2 do. von 1894 » 90 .10
3-/2 do. * Ü5uk.b.l915» 00 .10
4. . Manuli. v. 1901 uk.06 » 08 .50
4. . do . » 1906 uk. 11 ®
4. . do . » 1907 uk. 12 •
4. . do . 1908 h. 1913*
Z-/2 do. » 1838* 90 .10
3-/2 do. » 1895» 90.
3-/2 do. v. lS9Sk . 03» 39 .60
3-/2 do. « 1904/05 » 89 .40
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do. » 1879 >
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do. v. 1891/92abg. *
3>/rI do. von 1893 * 91 *20
3V2;do. v. 1502 u. 1908 » 90 .10
3-/2 CO. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.1895k.a.OS*
4. . do. > 1906u. 13 » 98.
3V- do. » 1902U. 08» 88 .70
3-/2 do. » 1904U. 12 » 88 70
4. . Trier v. 1901 uk.b. 06 »
3-/2 do. » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 89 .30
4. . do>. v. 1903uk. 1916 » 00 .60
4. . do . v. 1903S. IV u.12» S0 60
4. . do. 1903, S. I,l . 1937» 99 .80
4. . do . 1908,S.II,u.l910» SS3.70
3-/2 do. (abg.) > 95 .50
3-/2 do. v. 1887,96, 98,02 » 94 .10
3-/2 do. v. 1903 S. !. II » 89 .80
4. . Worms v. 1901 11. 07 » 99 .15
4. . do . 1908 u. 1913 » 9  8.50
4. . do. 1909 uk. 1914*
Z>/2 do. » 1887/89 » 90 .20
3-/2 do. » 1890k.1901>
3V2 do. > 1903k.1914»
3-/2 do . « 1905u. 1910» —

3l/al Amsterdam h. fl. —
41/2 Buk . V. 1883(conv .) A 98.
41/2 do. * 1895 4050r » 80 .75
4-/2 do . > 1898 »
4. . Christiania von 1894 » ©9,00
4. . Kopeuhg . v. CIu. U »
3-/2 do. von 1886 »
3. . do . » 1895 *
4. . Lissabon » 1886 A Tp.ao
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl. CI .80
3«jioNeapel st. gar. Lire ea.
4. . Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com. (Gold) » 102.
5. . do . » (Rap.) ö .fi. 103 . SO
4. . do . v. lS9Su . CS Kr. 93 .60
4. . do . Invest. Aul. Ji 94 .25
Z-/2 Zürich von 1889 Fr. 92.
6. . St. Buen.-Air. 1892 Fe. 104,413
5. . do. 1909 i. G. (409) A 100 .40
4-/2 do. v. 88 i. G. & —

Vorl . Ltzt . In °/o

7. . ' 7. •|Deutsch. Hyp.-B.Thi. IS » -» ®

Div. Vollüez . Bank -Aktie » .
Vor!. Ltzt. !» ^
•V*
61/2
3- .

4. J
8U5.

13. . 13V2
7-/2 6-/2
6 . 6. .
81/2' 8-/2
9. . ! 9V3
6-/L 6-/3
6.
6. .

ß’/ijA . Efsüss. Bankses
Badische Bank R.
£3. k. ind. IJ.S. A-D. Ji
» f. Handel u.Ind.»
» Bod.-C.-A., W. *
» Handelsbanks .fi.
» I1yj3. u.Wechs . »

Barmer ßauk-V. »
Berg-u. Metall-Bk.Jf
Berg.-Märk. Bank »
Beil ! Handels *;. »

» Hyp.-B. L.A. B»6». BreslauerD.-Bk.
6. . (Cömm. u. Disc.-B. »

124,
1 b»

70 .50
159.
190 .90
14 ß.
292 .30
120 .70
136.
3.49 .90
170 .^7
103 .25
108.
114 .50

» Überseebank » ^ 3 .30
- Ver.-Öank .4h J24.188 .37

153.

9. . | 9.
6. . ! 6.
9V2 10. . 1Diskonto-Ges.
8*/2| 8-/2 Dresdener Bank -
512j 9. . Eisenbahn-R.-Bk. »
9. . 9 . Frankfurter Bank » 201 ‘Z5
Y-/2! yr/2 do . H.-Bk. » 93 3.50
*. | 8. . do . Hyp .C.-V. » 181,20
8. . ! y. . GothserG °.C.-K.Thl . 171.
5-/4! 5-/4!Mitteid .Bdkr .. Gr . M JJ2.
6Va 6-/2 do . Cr .-Bank » .J7 . . ; 7. . Natlbk. f. Dtsclik *

11. . 11- • Nürnb.Vcieinsbk . » 2 f 8*50
C« | 7«7 o « t.-Ungar . Bk. Kr. 1J 2*

6V2 7 . . |Gest . Länderb . »
10. »ilOSiöt do. Cred.-A. Ö. fl. ^04.

Pfalz. Bank M Z? 0 .255-/2
9. .
8».
6. .
648
7. .
y. .

7. . 17. .
7-/2! 7-/2

(io. Hypot .-Bk.
Preuss. B.-C.-B. Tbl.
do. Hyp.-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein. Credit.-K. *
do. Hvpot .-B«. »

Rh.-Westf.Oise.-O.»
Schaaffh. Bankver. »
Südd, Bk.. Mäuinb. »
do. ßodenkr .-B. .

5», Schwarzb. Hyp .-B. »
Wiener Batik-V. *

1S2 .ÜO
159 .80
118 .50

135.
196 .25
125.
150 .50
195.
174.
110 .
137.
141.Wiiritbg.Saiikanst,

do . l.andcsbank » ! —
do. Notfiib . 9. .4 ;116 .90
do. Vcreinfibk. fl. 142 .60

Div  Nicht wollbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . In » ».
9.. 19, . IBuique Ottomane Fr. 1134 .60

ßi /2 6 1/, !DarmstädterBk. s.f!. il24 «2i>
fe>/2 fe '.'-zt do. M. 1080 —

ISVa Wh  Deutsche B. S. I-X » SSS».c5
8. . S. . 1 » Asiat. B.Taeis 133.
5. . , 5Val » Eff. u. W- Tbl. lif . 0

Aktien u. Obligat . Deutscher
pivid. Kolonial -Ges.Vorl.Ltzt.

10 .. 21</4!Otaviminen Fr.l
— jOstafr. Eisenb.-Ges. l

! (Berl.) Ant. gar. A
l 'h  Southwest Afr .C . » T

In Vo.

9 « .
53 50

Aktien industrieller Unter-
Divid. netunungen.

Voll . Ltzt. In %.
12.. 14.
10.- 11). .
8. -! 8. .

1Q3311233
5. . 3. .

15.. 115. .».. 10 ..

Alutn.Neuh .(50«/o)Fr.!S37 SO
Asch Ifbg.Buh  tpap.^ l174.

» Masch.-Pap. » (130 .70
Bad. Zckf. Wagh. fl, 204.

9.
6.

12..
7. »
7. .
9. .
Z. »
6. .
0 ..
9. »
8. »
9. »
5. .
6. »
0. .
0, -o..
5. .

10. .
3. .

14. -
6 -/2
3. .
8. »

10. »
8. .
Ü. .
8. .
H-/2

24. .
0. »

36. .
12. .
14. .
27. .
0.

20. .
12
32. .
11. . .
10.
12-/2
10. .
14»
13.
4.
5 . »
7. .

10.
7.

12. .
6-/2
7. .
8

11. .
10. .
9.»
7. »
0. .

15. »
8. »

12. .
7-/2

10. .
30.
4.
12. .
38. .

(10. .! 6. .
12
7. .
7. .
9. »
3-/2
7.
3.

10.

9.
5,
7.
0.
0.
0.
5.

111/2
3.

14
7.
4.
8.
8.
5.
5,
8.
7 -/2
25.
6 .

40.
12. .
14.
27.
0.

20.
12.
32, .
12-/2
12
15
10. .
14.
12.
4.
4.
7.

10. .
7i/2

12. .
6 -/2
7-/2
9.

11.
10.
9.
7. .
0.

12.
0.

11.
7‘/2
10.
30. .
5-/2
12.
28.
9.
8-/2

17. .
6 ..

12-/:
24. .
7-/2
14. .
6. .
6. .
12. .
9. .
3. .

II . .

ÜaugSUdd.I.öO'VtjE. A
Uieist.Fabcr Nbg . »
Brauerei Dinding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche, Kiel »
»HeumngerFrkf.»
» » Pr.-Akt »
»Herkules Cas«el*
* Hotbr. Nicol . »

103 .75
281 .80
187 .50
221 .
112 .
176.
183.
125.
172.

74 .50
» Keir.pff 125.
* Löwenbr. Sin. » 51 .50
* Mainzer A. B . » 200.
» Mannh. Act. » 152.
» Nürnberg » 178 .10
»Parkbrauereien» 91.
» Retten may er » 114.
> Rhein. (M.) Vz. » 12 .25
o Stamm-A. *
» Schöfferhof > ©8 .50
» Sonne, Speier. » 78 .90
> Stern, Oberrad» 199.
-» Storch, Speier - 65,
» Tücher » 261,
> Union (Trier) » 110.
. Wcrger » 72.
» Worms.Oertge »

ßronzef. Sclilenk »
Gern. Heidelb . »

5. Karl st. »
Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chetn.A.-C. Guano»

» Bad. A. u.Sodat »
» B!ei,Stlb.Rraub. »
f D.Gold-,Sl.-Sch.»
» Fahr. Goldbg . »
» » Griesh. El. »
» Farbw. Höchst -
» » Mühlheim »
» Fabr.,V.Ma«mh.»
» Weilcr-ter-Meer»
» Werke Albert »
> Hoizverkohlgs . *
» Ult.-Fabr. Ver. *

El. Accum. Berlin »
» Deut. Uebersce »
»Ges.AUg.Berl. «
» Bergm.-'Werke »
»W.Hömb.v.d. H. »
» Lthmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges.,Berl. »
» Schuckert »
» Siem.u. Hais. »
» Siemens, Petr. »
»Tel.-O. Dtsch.A. »

Feinmechanik (J.) *
Filzfabrik Fulda »
Gaages.Frankfurt »
Oummif.Berl.-Frkf »
Heddernh. Kupf. »
Gelsk . OuBst. »
Kalk Rh. Westf. »
Kunstscidef., Frkf. »
Lederf. N. Sp. »

» Rothe , Krcuzn. »
Ludwigsh. V/.-M. »
Masel». A., Kley er »

» Annat. Hilpert*
» Badenia. Wh. »
» Bielefeld D.» »
» Faber u. Schl. »
» Oasrn. Deutz »
» Griten ., Durl. »
» Karlsruher *
» Manncsm.-R. >
» Moenus *•
» Mot. Gberurs. »
»Schn.Prankenth.r
» Witten. St. *

Mehl-u. Br. Haus. »
MetallÖeb.ßiug.N.»
Öifab. Ver. D. »
Prz. Stg. Wesse! •
Press!«.,Spirit, abg.»

8. . 1. ulver!., Pf ., St.I. *
7. . Schuhf . Vr . Frank . -»

10. . Schuhst . V. Fulda»
7 ido . Frankf ., Herz »
7. . Seiliud. (Wolff) »
14. JGlasiiid . Siemens » I
71/2!Spinn . Tric ., Bes. » > 18 .40
54 i » Westd . jute * ;llö
8*J D. Verlags -Anst . » 162 .75
q* ,'Waggon Fuchs » 15 ®.
!5* jZellst.-Fabr.Waldh.» ßl -1.

Vorl. Ltzt.
Deutsch JS
Esch weil er Berger. »
Friedrichs!». Brgb,»
G«l8«nkirchc»# * »
Harpener Bergb. »
Hibernia Bergw. >
Kaliw. Aschers!. »
do. Westereg . »
do. do . P A. »

Oberschi. Eis.-Ist. »
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H Tblr.
Östr. Alp. M. ö . fl.

Kuxe.
fohne Zinsber.) perRt. InJf

— | — |Qew . Rossleben M 143.

135.
156 .10
127 .50
131 .50
164.

494.
132.
1080
210 .50
261.
539.

75 .30
339.
246.
444.
250 . 50
222 .75
37 8.
142 .75
237.
iss.
137
138 .50iss.
163 65
232 .87
128 75
127 SO
151 .30
159.
335.

11650
78.

170 .60
143 .50
ICR.
:U2.
3.69.
455 .20

95 .75
194 .20
461.
165.
130.
272 .50
161.
211 .
359 .75
139 .40
083 .80
EOS.
117.
SO 9.
174 .50

so.
263 .50
137 .50
124.
154.
122 .60
125.

Vorl. Ltzt.

5>iv. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt, In
12. .IJglzlBodt . üb . u. O. ^ 222 .70
S. SVsI flmirrv!? Eiaenw.
6. . ]U . . ic «nc. Bergb.-O.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . «) Deutsche. In %.

k-Bnchen Ji  185
AHr. D. Klcinb, » [104
do“. Lok.-n.Str.-B.» 164.

Berliner gr. Str.-B. » 184 .50
Cass. Er7 9tr.-B. » 108 .50
Danzif Kl. Str.-ß . » 134 .50
O. Eis.-Betr.-Oes. » 111 .50
5cnant.E -B.-Akt. » 133 .13
südd. Elsenb.-Oc», » 123.
riamb.-Ain. Pack. - 140 .10
Nordd. Lloyd » 1104 .75

bl Ausländische.
ü. . 6. 4 V. Ar. il. Cj . P. 8. 11. 109 .50
5. . 5. . do . 81.-A. » ©5,

7l3i2i po/21 Buschtehr. Lit. A, »
10-/2 11V* do. Lit. B. »
l »»j» 1Ujj. Czäkatli-Agram •
5. * 5. . do . Fr.-A.(i.G.) »

5. . Funfkirchen-Barcs» 99,10
63/5 6V5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 164 .10
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » 17 .25
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl
5. . 5-/2 do. St.-Act. » 111,50

1/4 3/4 RaabÖd.-Ebenfurt* 37 .80
5. . 5. . Stuliiw. K. Grz. »

Gotthardbahn Fr.
6-/2 7. . Orient-E.-B.-Betr.-O.
6 6. . ßaltim. u. Ohio Doii 104.
6. . 6. . Rennsylv! R. R. > 11 S.20
5. . 5. . Anatol. Eis. B. J< 111 .75
4Vs 61/5 Pr»nee Henri Fr 157,SO

10. . 10. . Grazer Tramwav ofl 340.

Pr.-Ob !igat. v. Transp .-Anst
Zf. ») DeutacHe*

.iAUg. D. Klcinb. abg. A
4. .!Al!g.Loc.-u.3tr.-B.v.98 »
4*/2 Bad . A.-G. f. Schiff . »
4. JCasseler Strafisenbahu »
4>/2 D . E.-B.-Petr .-Q. S. II »
4. . D Eisenb.-G. Serie I »
4V* do. (Ff.) S. Hu. IV *
4. do . Serie I « . 1H »
4J/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4Vti do. C8 uk . 1913 »
4. .1 do . v . 02 » » 07 »
3V2iSü.dd. Eisenbahn »

In «fe.

101 .b0
97 .50
97 .50

100 .50
94 .50

101 .50

ß 9,140

4.
4. .

4!
109 -40 ; 4.

- i «.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. . ..
4. . [Ost
4, do.
5. .
3'/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3*/ai
3«/a
5.

b) Ausländische.

Böhm. Nord stf. i . O. A
do. Wstb. stfr.i.8. ö . 8 .
do . do . » in G. A
do . do. von 1895 Kr

Donau-Dampf.82stf.O. A
do. do. Sö » i.G »

Elisabethb. stpfl. i. G. »
do. stfr. in Gold »

Fr. Jos.-B. in Silb. ö. fl.
Fünfkirch.-Bares stf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fi'

do. v. 89 * i. G. A
do. v. 91 » i. G. »

Lemb.Gi'.rn.) . stpfl.3.o. fl.«io. do. stfr. i. S. »
Mähr. Orb. von 95 Kr.
do. Schics . Centr. »

l.okb. stf. i. G. A
do. stfr. i. Q. »

do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v. 1903 Lit. C. »
«to. Lit. A. stf. i. S. ö»fl.
do. conv. L. A. Kr.
do. do. V. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö. lk,
do. do . conv . L.B. Kr«
do. do. v.1993L.B. »
dc . Süd(t#Hib.) sf. i.G. &
do. do. *

2«/io do . do . Fr.
2«,'io do . E. v. 1871 !. Q.  »
5 .ido . Si*b.73/74sf.i.G . A
5. . do . Br. R.72 sf. i.G.Th!»
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G . J&
3. . do . I .-VUI. Em.stLG . Fr.
3. . do . IX. Eni. stf. i, Ci. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do. (Eg. N.) stf. i . G. »
3. . do . v. 1395 stf. i. G. A
4. . Pilsen-Pricsensf . i.S. ö. ffi»
3. . Prag-Dux 1896stfr. i. G. »
3. . R. Od. Eb. stf. i. G. ■*
Z. . do. v. 91 stf. L O.  *
3. .1 do. v. 97 stf. i. G. »
4. - Rcichenb.-Pard.sf.S, ö.fi,
4. . Rudoüb. stf. »- S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. O. J$
5. .jUng.-Gal. stf. i. S. ö . fi.
4. . [Vora rlberg stf. i. S. *
2V»oTtai. stg . e .b.S.ä -ET* He
4. . | do . Mitteln». stf. i.G. *
2V»ol.ivorno I.it.C.Du . D/2 »
4. . Sardiu.Scc. stf. g. Iu.31Le
4. JSiciltan. v. 89 stf- i. G. »
2V»oSüv1.-Ital. 8. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . iWestsizilian. v. 79 Fr.
5. .[ do . v. 18S0 Le
3-/r Gotthardbahn Fr.
Sbijura -Sirnpionv. 94 gar. »
4. . Sch web:-Centr . v. 1889»
4Va Iwaug.-Dombr. stf. g. A
4. . »Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. .1 do . Chark»89 * » *
4. .[Mosk .-Jar.-A .97stf . g. »
4,/*|Mosk. KasanE.-B. 1909 *

4. «jWaroch.-W.S. Xlwh. TIA4. .tWladikawkasstfr.
4. .? do . v. IKWuk. S
K. , |Aßfitolische i. G.
4V*IPort . E.-B. v. 891. Rg. »

„iSalonilri-Monnstir *
.iTehuantepec rckz. I9I4 »

4. .! do.  uk . 1915 stfr. G,
4. . do . Wind . Rb.v. 97 -
4. . do. do . v. 93 stfr, >
4-/2 do . Wor . ab 1919 stfr . »
4-/r do. do . Serie II >
4. . do. do. v. 95 stf. g. «
3, . Or. Russ. E.-B.-G stf. i

Ri>ss. Sdo. v. 97 stf. g. -
do . Südwest stfr. g. a

Ryässu-Uraisk stf. g . »
do. do. v. 97 stfr. >

Warsch.-Wien stfr.gar . »
do. de . S IX stfr. -
do. S. X uk. 1911 .

95 .10
55 .40
95 .80
93.
96 .50
95 .50
96.
96.
91 .70

3-02
91 .50
90 .25
90 SO
91 .25
92.
84 .4.0
90 .50
99 .30
SO.
93 .00

162 .10
86 . 50
84

102 .40
83 60
88 .20

103.
82 .90
82 SO
99 .30
79 .80
34 .40

103 .30
94 .69
7 8 .90

76 .40
78 .20
75 30

76.
77 .20

77 .60
94 .70
92
96 .10

108 .50
01 .75

"es.
7 C.tSO
76 .30

102 .
101 .40

67 -'70
112 .10
102 .
100 30

91 .26
90 .50

101 . 50
99 IG
60 .7O
88 .50
87 .35
96 .60

87 80
67 .30
96 SO
98 .40

78 .90
37 .30
334 0

67,80

90 .50
69 .25

In %.
91 .10
00 .80
91 .40
92 .2*0

100 .

Pfandbr . u . Schttldverschn
v . Hypotb eken -Ban ken

Zf.
V/t AUg.  R .-A., Stutfg. .«
Vh  Bsy .Ver-B. MflncIi« ! »
4. . äo.  H .-B. S.6uk.l9l2 »
3Vi do. do. Ser. ! u. 15 »
4. . do . Hyp .- u.W.-ßk. »
4. . (io do. (uuverl.) »
31/2 do . do.
3>/2 do . do . (uuverl .) »
4. . de . Bd.-C.-A-.'S'zbg. -
4. . do . do. 8.» u. Id »
4, . do . do. 8 . 11»12. 14 »
4. . do . do . S. 72,  23 -
3>/r do. do. S.1,3 -6,20,21»
31/2 do . do . kdb . ab 07 -
4 . Nürub.V.-B.,S.13,20f21 »
4. . do , S. 22, unk . 1*112»
4. . do. S. 29-32,unk .13 »
3*/i do . . . . . . , »
4. . Berl. Hypd. m'og.  80°/» »
3i/i » do. » SO»/o »
4. . D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
4. . do . Ser. 7 »
4 . do. » 9 ». ha »
4. . do .S.10,10a uk.1913 »

do . 8.12. 12a » 19H -
4. . do . 8. 13 unk . W!5 *
4. . do . S. 14 - 1016 .
4. . do . $. 18 » 1918 *
3>/r do. Ser. J I . t »
3</z do. » 5 *
31/a do . » 8, unk . idOo»
ZV- do. » it , - 1913»
4. . D. Hyp.-B. Berlins . 10 »
4. . do . S,14,uk . h. l914»
4. . do, S.15u. l6,uk . I7»
4. . do . S.18u.l9utlgb .!9*
4. . do S. 20U. 21 UK. 20 »
ZV. do. 13 u. 13a uk. 13 »
31/a do . kürnlb . ab 1905 »
4. . Erkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
4. . do . do . S. 20uk. 1915»
4. . do. do. Ser. 21 uk. 20 »
4. . do. do. S. JOu. 17 »
4. . do . do . 5. IS kdb. 05 »
31/j do . do . Ser . 12, 13 -
31/a do . do . S.15,kb.lM6 »
31/2 do . (io . Ser . 19 »
ZV- do K -Ob. 5. 1 k. 1910»
4 do. Hyp.-Kr.-V.S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
4. . do . do . S 43uk. 1913»
4. . do . do. S. 46, kdb 08 »
4. . do. do . S. 4Jnk.l«I5»
4. . do . (to . 8. 46 uk.1917»

. do . cJo. S. 49uk.!919»
4. . do . do. S.50uk. l920 •
33/4 do . do . S. 44 11k.1913*
3'/! do . do. S 28-30 u. 32 »
ZV- do . do . S. 45, Web. »
4. JHamhK. H. B. S. 141-400*
4. .1 do. S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 > 1916 »
i . . do . 541/610 Uk: 1918 »
3Va do. S. 1-190, 301-10»
302 «0  311 -350 uk.1913»
4. . Mein. Hyp.-B. S. 2, 611.7 »
4. . do. do . S. Suk . 1911»
4. . do. do. 8. 9 » 1914 »
4. . do . do . 8. H » 1916 »
4. . do . do . 5. 12 » 1917 »
4. . do . do . S. 13 » 1918 »
4. . do . do . S. 14 » 1919 »
ZI/2 do . do. leb. abl)5u L07 »
31/2 do . Ser . 10 -
4. . M. B.-C.-Hyp. (Or.) 2-4»
4. . do . Ser . 6 uk , 15 »
31'2 do . unk . b. 1900 »
4. . Pflilz. Hyp.-B. uk. 1917 »
31/2 do . de . »
4'/2lPr.B.-Cr.-Act.-S.Ser. 4
4.
4.
4.
I.
4.
4.1. .
Z3/>
Z>/>
ZV-
4.
4.
4.
4.
4.

do . S. 17n.l8abl9»
do. S. 21 tik. 1913 -
do. S. 22 uk. 1915 .
do. S. '.'4uk . 1916 >
do. S.25uk. 1918 >
do. 8 . 26 » 1519 >
do. S.27 » 1920 >
do. S. 20 » 1913 >
do. 8 .23 » 1915 »
do. S. 3, 7, 8, 9

PriCeutr.-B.-d -B. v.9C»
do. do. v. 1890u. Gl »

do. v. 1903 uk. 12 »
do. v. 2906
do. v. 1907
do. v. 1909

16
17 >
19 »

4. . do, do. v. 1910 * 20 *
3V2 do. do. v. !88ö >
3i/2 do. do. v. ISStz »
Z'/2 do. do. v. 1894 »
3-/2 do. do. v. 1896 kW.05 »
31/2do. do, v. P>04uk. 13 »

do. do. Com.01 kd.lü ->
4. . do. do. do . OSuic. 17 6
3-/2 do. do. do. v. 1837 »
3-/2 do. do. do . 96 uk»m s
3-/2 do. do. do. 06 » 16 >
32/io do. Hyp -Act.-Bank »
28/iodo. do. do. »
41/2 do. do. Sr, 125] auf , »4. . do. do. /80°/o | »3-/2 do. do.
4 . do. do. v.04uXl3 »
4. . do. v.05 » 14 *
4. do. do. v. 07 uk 17 .
4. . do. do. v. 09 uk. 19 »
4. . do. .v . OS uk. IS *
4. do. do. v. 09 uk. 19 ,
4. do .Hyp.-V.-ü .(Ant.Ctf) »
3-/2 do. do.
4. do. Pfbr. BkE . 18n. 10 *
4. do, do. E. 22uk. b. 12*
4. do. do. E. 25 * » 14 .
4. . do. do. F.. 27 » » 15 ?

do. do. FL 28 . » 17 >
4. do. do. F. 29 » » 19 *
4. do. do . F. 30U.31 » »'20 »
33/4 do. do. E. 23 » » 12»
33/a do. do. E. 26 » * 14»
31/2do, do. E. 17u. 18kdb. »
31/2 do. do. E. 24 uk. b. 12 »
21/2do. Kieinb.E. Ikb ab04 .
31/2 do. Kom .S . 3uk. b. 12 *
4. do. Fand sch.Central »

85 .50
83 .50
89 .50
S2.
98 .20
Ö8.30
SS .AO
SS.
93.
89.
SS LS
99 .60
99 .60
98 .80
98 .80
90.
so.
90.
58 .50
99 .80
SS .^ O
99 .80
08 .80
00 .4:0
89 .60
99 .80
98 80
88 .90
91 .50
91 .50
98.
88 .25
98 .50
99 .10
90 .50
38 .30
98 .30
98 .30
SS.
09.
SS.
SS.
SO.
90 .50
9S

100 .50
92.
99 .80
89 .30
89 .30
es .10
08 .4:0
98 .4:0
98 .60
98 .70
93 .90
99.
92.
92 .10
89 .10
98 .20
08 .70
08.
88 .90
98 .25
SS.
98 .10
88 .10
88 .10
88 IO
SB.1Ö
98 .20
09 .3©

XGO.
89 .2-0
30 .30so.
05.
87.

85 .80
87 .50
03.
98.
98 .35
88 .25
99 .60

2.00,25
30.
S3 .8L
SQ.
98
98 .30
03 . 50
08 .60
99.
99 .75
02 .20
92,
89 .50
50 .50
94 .80
91 .20
08 .70

Rh.-Westf.B.-C.S. 3 5 Jt
do. S. 7u . a, « u. 3a »
do. »4u . 7vai-k. 12-
do. * 10 uk. ^ 15 »
do. » 21 » 29is -
do. » 12 » 1929 *
do. » 2, 4 u . 6 *

Südd..B-C.31/32,34,43 »
do . bis inkl. S. 52 »

W»B.-C. H.,Cöin S. 7 »
do. do. S. 8 »
do. do. S. 4 »
do. do. S. 9 »

Württ. H--B. Em. b.92 »
do. ds . »

In °/o
90 .20
98 .2 O
98.
SS 25
SS .6O
99 .75
so.
NS.SS

99.
so.
91 .70
99 .40
SS.

Staatlich od. provinaial -garaatr
100 . 4. . 100 .6091 .10 16, uk. 1913 Ji89 .90 4. . 60. S.I4-15u,17uk. 1914» 100 .50

94 .90 . 18-20 uk. 19!6 » 100 .60
94 .75 3-/2 do. Serie I. 2, 6-8 » 39 .80
94 .75 31/2 » 3—5, ver!. » 89 .60
©4 .75 31/2 »9 —msit . 1915 » 89 .40
86 .LS 4. . Com. Ser. 5—6 » 100 . 60
85 .50 4. . do. Serie 7—9 » 100 .50
99 .80 4. . do. » 10- 12 » 100 .70
99 .80 3-/2 do. » 1—3 » 89 SO
99 .80 Z-/2 do. Ser. 4vwl . uk. 1315 » 89 .70
89 .80 4. . I..-K(C»9*.) S.22uk.l-it4» 100 .SÖ

101 .40 4. . » 5 .23 » 1916» 100 .25
30. > S.24 » 1921» 101 .60
98 .80 ZV- d.o , S. 2I » 1917» 93.
98 .80 4. . L.-B. L.V.u.W. 15» 101 50
98 .30 32/4 do. do. Lit. U *
98 30 3-/2 do. Lit. j » 94.
98 .30 Z-/2 do. do. F, O, H.K, L » 94 . ,
S8 .SQ 3-/2 do. do. M, N, P. Q - SO.
39 .40 3-/2 do. do. Lit. R, S, » 1 ©4»
99 .50 3-/2 do. do. Lit. T » 1 04.

101. 3. do. do. Lit. O. » CS

4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2

Rhein Hyp -B.kb.ab02 , SS.
do. uk. b. 1907 S8
do. * 1912 93 .50
do. > 1917 ©8.50
do. » 1919 98 .30
do. 87 .10
do. » » 1914 * 87 JO

Zf. Anterik . Eisenb .-Bonds.
4, . !Centr. Pacif. I Ref. Ji 96 .45
31/2! do. 9
5. .jChic. Milw. St. P., D . P. 100.10
4".i do . do . do. SS,SO

North. Pac. Prior Lien 100.
3*:i do . do . Gen. Lien 6S SO
5*.1SanFr. u. Nrth. P. IM. 109 .50
4*JSouth . Pac . S. B. I M. 95 .40

Diverse Obligationen.
ZI. In

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp .^i SO.
4. . Bank für indnstr. Ü. »
4. . Brauerei Binding H. » 97 .50
4. . do . Frkf. Essig!«. » SS.
4. . do . Nicolay Han. » ©3»
4. . do. Mainzer Br. » LS.
4-/r do. Rhein. (Alteb.) » 22.
4-/2 do. do. (Mainz) » 86 .90
4-/2 do. Storch Speyer . 100 .60
4. . da. Werger » 98 .50

do. Oertte Worms » ©3.
5. . BrfixerKohlenbgb. H.» 101.10
4. . r.nderus Eisenwerk » S8 .SO
i.  . Cementw. Heidelbg . » 109 .20

Bad. Anil.- u. Sodat. » 102.
4-/2 Blei- u. Siib.-H., ßrb. - 101 .50
4i/2 Fahr. Griesheim El. » 103 .00

Farbwerke Höchst » 102.
41/2Chcni. lud . Mannh. » 101 10
4. . do. Kalle SCo . H. .
4. . Coucord. Berjrb., H. . 97 .40
5. . Dortmunder Union » 94.
4. . Esb.-B. Fraukf a. M. » 08 .10
3-/2 do. do. »
4-/2 Eiscnb.-ReiUeu-Bk, » 101 .50
4. . do . do . » 99 .10
4-/2 El. Accmmilat., Boeae»
4-/2 do. Alhr» Ges ., S. 4 » 97.
i.  . do . Serie !-!V » 97 .50
5. . El.Vtsch. Ueherseex . » 106.
4-/2 do. Oes.  Lahmeyer » SS.
4. . do. clo. do . » 02X0

FrankfurterHofHypt . » S7 .GO
4>/2 Gelsenkirch.Guimaal » 99 .90

HarpeuerBergb.-Hyp.» 98.
41/2!Hotel Nassau, wiesb .» 100 .80
4.!/; iSeilimlust . Wolff Hyp .» 10020
41ff.»fUt .Waldhof Mannh. 10030

zf. Verzins !» Lose In
4. Badische Prämien Thlr. 168 .25
3. Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. Donau-Regulierung ö . fl. 170.
Z-/2 Goth. Pr.-Pfclbr. 1. Thlr. 1X7 .50
3-/2 do. do. II. » 117 .50
3. . Hamburger von 1866 » 117 .80
3. . Holl . Kom. v. 1871 h fl. 103 .60
3-/2 KöUi-Mindcner Thlr. 136 .10
3-/- Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von iS33 Fr. 130.
3. . Madrider, abgeßt. * 75 .50
L . Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr. XSE.6C
1. Oesterreich, v. I960 o.  fl. i 180.
3. . Oldenburger Thlr. 125.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 448 .50
5. do. v. 1866a. Kr. » 350.
?i/?:Stt»hlweissb, -R.eOr. ö fl.

3S .90
198 .50

Unverzinsliche ' Lose.
Zf. Per St. in Mt«
;Augsburger fl. 'l

—jBraunschweiger Thlr. 20
—iFinläudisch. Thlr. 10
•—Mailänder Le 45
—[Meininger 2. fL 7
—iOestcrr. v. 1664 ö. fl. 100
—j da. Cr. v. 53 ö. fl. 100
—jPappenheiinGräfl.s . fl. 7
—jSalm-Rciff.G. ö.fi. 40 CM.
—{Türkische Fr. 400
—|Ung . Staats!. ö»fi. 100—Veneiianer Le 30

Geldsorten.
Engl.Soverdg . p. St.20 rraiics-St. *
Oeaterr. fl. 8 St. >
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Smp, p.St.
•Gold al marco p. Ko.
Gdnzf . Sclieideg . *
Hochhalt. Silber »
Asuerikanische Noten
(Do!!. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. 100Fr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Note »»p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 500 fl.
Ital. Noten p. UK) Le.
©est.-U. N . p. 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOQR.
do. (1u.3R.)p.lOOR.

Schweiz . N.«s 100 Fr.

Brief. !
20 .40
18 .38
IL .2S,
17.

2800

32.

Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskoßt 5<Y«. Wechsel. In Mark.
Amsterdam . fl. 100 169.05 4 0/o Paris . . . Fr. 100 89.05
Antw. Brüssel Fr. 100 80.57 5 »/? Schweiz . . Fr. l00 80.72
Italien . . Lire 10Ö 80.05 5-/2o/a St. Petersb. S.-R. 100
London . Lstr. 1 20.4j*2 4-/: fi/o Triest . Kr. 100
Madrid . . Pa. 100 — 4'/20/e Wien . Kr. ISO 84.60
N.-Ycrk(3TS .) D.1C0 - » ■ — do. . , Kl . iH.S. mm

4°/,
41/3
4 O/o
#«/»

1X4 .60

36 .00
SE3.
450.

67 .20
303.
169 .40

I268 .S0
46 .S0

Geld,
2045
16 .24
18 .24
16 .80

4 .10
216.

2700

80.

80 .00 80 .80
20 .40 j 30 .47
81 .16 ! 81.

160 .30 188 .36
80 .76 SO.SS
84 .0SlS4 .SS

— 1316 .60

80 .051 80 .86



L.

In °/°
93 .20
93,ao
SS.
OS 25
99 .8»
99 .75
so.
09 .9©
99 .50
99.
SV.
91 .70
99 .40
SS.

irsnt.

100 .50
H00 .50
100 .60

39 .80
39 .60
39 .40

100 . 50
100 .30
100 .70

SS SO
89 .70

100 .50
100 .25
101 .50

93.
101 50

»9 .20
84.
94.
94.
94.
94.
LS

iorsds.
96 .45

100 .10
»3,30

100 .
69 .30

102 .50
05 .40

nen.
In «.*.
96.
98 .5©
97 .50
SS.
93.
88 .
82.
86 .90

100 .5 O
36 .50
93.

101 .10
98 .50

102 .20
102 .
lOl SO
103 .90
102 .
101 10

97A0
94.
09 .10

101 .50
99 .10

97.
97 .50

log.
ssieo
37 .60
99 .90
98.

100 .80
100 .20
100 .30

In o/rt,
168 .25

170.
117 .50
117 .50
117 .80
10 3.60
136 .10

130.
75 .50

135 . 50
180.
X25c
448 .50
350.
114 .60

)5S.
t. in. MU

2S .SO
198 .50

35 .20
6 LS.
450.

67 .20
303.
169 .40
268 .50

J 4 5 .5 0

I Geld.
> 204 *5
5 10 .24
S 18 .24

16 .80

I 2790

80.

9 80 .80
s > 20 .47
5i 81.
9 169 .15
5i 30 .65
Sl 34 .85

1215 .50

ül 80 .85
old.

«»/•
41/3
40/a
5°/»

Nachdem sämtliche Neuheiten für die kommende Saison in unserer bedeutenden Spezial -Abteilung für
Gardinen. Dekorationen und Teppiche in grössten Sortimenten eingetroffen, durfte für den «vor¬
stehenden Bedarf nachstehendes ausserordentlich günstiges Angebot weitgehendste Beachtung verdienen.

TülS-Gardinenm i? 645) 9  M
in weis * und creme. Abgepasat richtige Länge . « 1

Das Fenster = 2 Flügel . Mk. Ä

TOIl-Gardinen<n». k 5§
in weis 3 und creme. Abgepasst richtige Länge.

Das Fenster = 2 Flügel . .
in

TIllS-Gardloen os».21107)
weis » und cremo. Abgepassfc richtigo L
Das Fenat«r = 2 Flügel « . . .

Spachtel-Gardinen,
aparte Neuheiten , in jedem Geschmack,

Fenster 36, 27, 21, 18 bis

Band- u. Spachtel-Stores,
»-«>”"d«*» '"*•«ss ^irav 12  w.

Wohzinuner-Teppiche
in Tapestry — Velour — Velvet — Axminster — nur beste
deutsche Fabrikate , in allen Grössen und modernen Mustern,

anfangend von

Z . 50 Ws  KZ Mk.

Fenster - und Tür - DekOPJltionen
in Gobelin , Leinen u Halbleinen , mit farbigen

Fenster- und Tür- DßliÖfStiOllBn
in Tüll , Spachtel u. Madrasstoffen, per Garnitur'*" ’ . t . 45, 36, 24,(2 Chales, 1 Lam .) 15. 10 bie

Zog- und Roü-Rouleaiis,
la Köper, mit Spachtelarbeit , i . all . Lang u Breit .,
prasse Ausw ., Paar 12, 9.50, 7.50» 6, 4.50, 2.15 bis

Biwandecken,
Leinen - Fantasie,
Dessins . . .

Gobelin , Moquette , neueste
. Stück 42, 33, 24 , 18 bis

Speisezimmer-Teppiche
in Tapestry — Velour — Axminster — Boucle — in wunder¬
vollen Perser Mustern, Riesen -Auswabl in allen Grossen,

anfangend von

IS Ms 115 Mk.

Bettvorlagen
in Velour , Tapestry,
Imitation . . 6.50, 5.—

Boucle und Perser
, 3.75, 2.50, 1.50 bis

Tischdecken
in Kochellemon , Gobelin und Tuch, in allen
Farben u. Grössen, Stück 27, 22, 15, 12 bis

Kirchgasse 31, Eck ® Fpiedrichsfrasse. K123

in » M
verkauf einiger defekter Figuren
rnd einzelner Stücke zu spottbilligen
Bretfert Meißener Zwiebelmnster
iü Fabrikpreisen.

E . sinoti «, WilHelmstratz « 8.

Hitz-Schirme
von Mk. 3.—an

& Große Burgstr . 4.
Nevkratnrrn', nen beziehen.

Mer Möbelfabrik
-EEEW , <S. m. b. a.

. ^ bis ,ur vornehmsten Ausführung
MVYKUKgSLMrr «)!UnILK Ersttlasstge Arbeit- Dauernde Garantie

Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern
Fabrik rmö haupLausstrlluügshaus: DarmMöt- HcröMcrgLrstr. 129
Zweiaaeschäste: Darmstadt, Rheinstr. 28 - Frankfurta. M-, Kaiser-Wilhelm-Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratis!

kauten Sie am bUJisstei * bei

Rudolph Haase,
Kl . Burgstr . 9 , 541

’ la Matur-Butter
franko per Nachnahme: 6-Md.- Kiste
Mk.5 60, lO-Pfd .-Kiite9 Mk. 8 . Margules,
Guczaez, via Oderberg(Schics.). F104

modern?, selbsttätig?,unter Garantie völlig unschädliche

Allgemein begehrt-von klygert , sparsamen Hausfrauen«
Wascfteötedefß 'aradezu.  verblüffend '*

I Pfund nur 55 Pf., 7- Pfund nur 30 Pf.
in Original - Paketen,

trayn . Bmtnerteh,Oe Iwerke t| JJ. E»De --
Ernmerfcti.Termöride.Baesrocie^ ten.Olten. Eplnay , Bruggs.



Gsits 8* Morgen-Ausgabe, 1 . Blatt

jfeislag, den 23.,
Wmoeil, den 27.,
Donnerstag, den 23

Bohnen.
Jg . Stangen - Schnittbohnen
Junge dicke Bohnen ] . * .
Junge dicke Bohnen I . ,.
Haricots verts moyens . .

Wiesbadener Tagblalt. Dienstag, 26, MärZ rsis. Nr.

äußrer' 5 J ^ ederwaren *und 0Qfferßaus
Johann FerdTüfyrer , Hoflieferant

iO GrOß2 IßUVQjlVüßßtO (cTeitenflraße an der tyilfietmßraße) , Parterre und 1. Stage - Tßelepßon 726-

*pezjgfgefcßäft erßen R̂anges!
je / Größte/^ eißungsfäßigleitl

<Fefte, bMige Greife. JST Anfertigung. USf Reparaturen.  _

3 W « Konserven -Ta $e.

Qiber 350 gm Ausße [[ungs=lRäume.
Je/ ’ 12 große Scßaufenfler 12. Je/

Nicht an Wiederverkäufer. — Besonders günstige Kaufgelegenheit für Hotels, Restaurants, Pensionen
Marmeladen in Gläsern

Div. Geschmacksarten . . . Glas —.70
1.25 —.68

2-Pfd- 1-Pfd-
Dose Dose

—.52 —.—
—.- .36
—.78 —.45
—.68 —.40

Erbsen.
Junge Erbsen . —-40 —.
Junge Erbsen , mittelfein > . —.53 —.31
Junge Erbsen , fein . . . . —.84 —.48
Junge Erbsen , extrafein .
Kaiserschoten.

Petits pois moyens . . . .
,, Uns . . . . . .

2-Pfd- 1-Pfd-
Dose Dose

1.18 —.66
1.38 —.75

—.- .30
—.90 —.50

Diverse Gemüse.
Leipziger Allerlei I . . .
Junge Perl - Karotten . . . .
Karotten , gewürfelt . . . .
Feine Erbsen mit Karotten
Kohlrabi.
Teltower Rübchen .
Spinat.
Tomaten -Püree . .

do. . .

2-Pfd-
Dose

1-PfcL-

. —.- .51
. —.72 —.—
. —.84 —.—

.90 —.—
. —.37 —.—
. —.85

, —.50
. —.74
VaHd.

-.48

-.44
- .27

Spargel.2-Pfd.- 1-Pfd .-
Dose Dos®

Stangenspargel , extra stark . 2.— 1.05
Stangenspargel , stark . . . 1.78 —.95
Stangenspargel , mittelstark . 1.58 —.84
Stangenspargel , 50/60 . . . 1.38 —.74
Stangenspargel , 70/80 . . . 1.22 —.66
Schnittspargel mit Köpfen,

prima extra . 1.60 —.86
Sehnittspargel mit Köpfen,

prima . 1-38 —.74
Schnittspargel mit Köpfen,

mittel . 1-22 —.—
Schnittspargel mit Köpfen,

dünn . •—-88
Spargel , Unterenden . . . . —.60

Pilze.
- .50
- .36

l '4-Pfd.
Dose

Champignons choix
«I

Morcheln.

1.65 —.35
—.- .37
1.25 —.—

Kompott-Früchte.
Reineclauden.
Mirabellen.
Melange I (gern. Früchte)
Pfirsiche , halbe Frucht,

geschält.
Pfirsiche , ganze Frucht .
Stachelbeeren.
Nüsse . . -

50
41

2-Pfd,- 1-Pfd-
Dose Dose
- .89
- .71
1.10

1.45 —
—.96 —
—.70 —

1.10  — 62

2-Pfd-

1.40
1-Pfd-

Himbeeren . . >
Erdbeeren .
Aprikosen , halbe Frucht,

geschält . 1-35
Kirschen , schwarz , o. Stein 1 —
Kirschen , rot , ohne Stein . 1.10
Sauerkirschen , ohne Stein . 1.10
Heidelbeeren . . . . . . . —-70
Pflaumen , süß, mit Stein . —.52
Pflaumen , süßsauer , mit

Stein . —-48
Pflaumen , halbe Frucht , süß,

ohne Stein . —-64

—.82
—.57
—.62
—.62
—.41

Prciseliteoren
5-Pfd .- Eimer.

lO-Pfd .-Eimer.
1.95
3.65

Essig-Fabrikate.
l/i Gl. */*Gl.

Mixed Pickles . . . . . . . —-85 .48
Piecalilly . —>85 .48
Pfeffergurken.
Perlzwiebeln ( Onions) .

Jams deutsche Marmeladen
engl . Art . . . . Topf —.70

Rheinisches Apfelkraut l -Pfd .-Dose —.58

Oelsardinen.
Fatima . Dose —•ff
Delle Fils . Dose —.57 —.33
Loubet . Dose —.75
Lion . . . . • Dose —.92
Pellier frSres . Dose —.90
Mathieu . Dose 1.18
Delle Fils . Dose 2.35

Fst. Nürnberger Ochsenmaulsalat
2-Pfd .-Dose 1.15, l -Pfd .- Dose 60 Pf.

—.85 —.48
—.85 —.48

Melange .
Pflaumen
Erdbeer .
Himbeer .

Marmeladen
in Eimern 5Pfd . lOPfd.

. 1-28 2.35
. 1-45 2.55
. 2.35 4.40

. 2.35 4.40

Fisch-Konserven.
2 Ltr . 4 Ltr.
1.48 2.50
1.20  —

Ltr. 1 Ltr.
Bismarekheringe —.56 —.82
Bratheringe . . —.— —•—
Senfheringe - - —-60 —.90 —.- .—
Heringe in Gelee —.42 — .80 1.45 2.50
Heringe in Remouladen -Sauce

l -Ltr .-Dose 1.50
Ostsee- Delikateß -Heringe in div.

Saucen Vt Dose —.70, V2 Dose 1.15
Appetitsild 1/8 Dose —.38, .V* D.ose .59
Russische Sardinen . . . . Glas —.36
Anchovis . . • • Olas —.36

Warenhaus Julius Bonnass G.
m.
b.
H.

K113

Gelegenheitskauf!
Wegen Umzug verkaufe im Aufträge einer Herrschaft eine wenig

brauchte, komplette ital. uußb. Saioneinrichtung , bestehend au»:
MM» M. 1 XriBM. 1 M>1 W n. 4 MW!

mit olivgrünem Veloursbezng,
jedem annehmbarem Preis.

8 . Schmitt , MohuiüWkWiWW».
UriedriÄstratze 34.  585

Tafelbestecke aller Art
den täglichen Gebrauch , sowie für die feine Tafel , empfehle
reichster Auswahl zu billigsten Preisen . Meine _Klingen

Hen das Beste dar , was geboten werden kann , sie haben
uernden Schnitt und sind unlöslich mit dem Heft verbunden.

Os Efeerliarcitg Hof- Messerschmied,
Spezialhaus feinster Stahl waren,

_ 46 l <anggasse 46.

WZ Irauen
l eben ein rosiges, jugcndfiisches Antlitz»
weiße, sammctwciche Harrt und blendend
schönen Teint . Dies erzeugtSfetfeojletHleiraiiliMeife

v. Bergmann L Co «, Radebeul»
Preis L Si . 50 Pf, , ferner macht der

USaiHa-Crs -Miit
rote und spröde Haut in einer Rächt
weiß und sammetweich. Tube 50Pf . bei:
Wilhelm Machenheimer , Otto Lilie,
Ferd . Alexi, A. Cratz , Ad. Gärtner,
Bruno Backe , Ernst Kocks , Reinh.
Göttel , Rieh . Seyb, Louis Kimmei,
Fr . Altstätter Wwe., sowie in her
Hofapothekc. _ K100

Pefachware«
zu haben

SeiepiheitsM Schulranzen billig.
zirka 300  Schulranzen LISLK
u.K..H. zirka5QQ Damentaschen
neuester Fasson , werden , so lause Vorrat reicht,
horrent teilSls abgegeben . •— Ein Posten Sioffr*
und andere Iiederwaren extra billig :. iü

KeffgrlllSIS Sautel nur Kirchgasse 52.

Ph . Marx Wive . ,
Schulberg 6, 1.

1911er
zapft fis -Schwall Wwe ., ®ltt»iKc,
Gutenbergstraße22.

F194

Kl Reelles Möbel-Geschäft. ^
Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will, wende sich Wellritzstratze 8.

Größtes Lager in Schlaf -» Wohn -» Speisezimmern ««&
Küchen, sowie jedes einzelne Möbel,

auch nach Angabe. Größte Ausstellung am Platze. 86342

Moii Maurer, WellriWr. 6.

feine Toitetie-Tlrttkel
in

j 7qß -rG6 £&-zfafuyzterz> Silber Schildpatt Elfenbein
Ebenbolz Kristall Zelluloid.

K 102
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moderner Seidenstoffe ScÜdenllclllS jVLAIRCHAND

*̂ <5 §5, ® ^ *’’ proclnkto za Hauskuren:ßriQ ^ ^mergentheimerWasser,
W Salz , Pastillen,
s 8®“ Fome/tme « Hurhaus.

Kurzeit : 1. April bis 15. Oktober.
Jede Auskunft durch die Kurverwaltung : A

Bad Mergentheim a . d . Tauber.

empfehle wasserdichte erprobte Qualitäten

== Kohlen, ==
Koks, Brennholz

und Unionbriketts
in nur besten Qualitäten zum billigsten

Tagespreise. 102

WfistßriälrBratoli
Marke „Vulkan“, gut trocken, billigster

und bester Ofenbrand.
Sagemehl z. Räuchern für Metzger.

W. Gail Wwe.,
Frledriclistrasse Nr. 18,
: : Ecke Schillerplatz . : :

Fernsprecli - Anschluss Nr. 84.

MasenröLe 251
rierrr. „Bianca ". Gar . unsch. Zahlr.
Anerk. BerkaufSstellen f. Wiesb .:
Drog. u. Parf . Moebus , Taunus-
siratze 25. Tel . 2007. Gustav Tetten¬
born. Große Burgstraßc 8.

für Knaben für Mädchen

== ===HZeste§>ati £exaxbeit
z« 2 . 50/3 .—, 3 .50 , 4 .50 , 5 .- , 6 - Mk . usw.

aus kräftigem Riemenlcder, die ganze Schulzeit aushaltend,
von G Mark an, ferner die modernen Mittdleder-Schul-
mappen in diversen Größen, empf. als besonders vorteilhaft

Mer
Gr. Bnrgstratze IG. Johann Ferd . Fiilirer , Hoflieferant. Gr. Burgstratze lv.

K124

Meine nach eigenem Verfahren
hergestellten

^liefel-liHlnstn
beseitigen

die durch Ueberanstrenaungd.Fuß¬
muskulatur entstandenen Beschwer¬
den, Müdigkeitserscheinungen-c.,

verhindern
dar Senken der Fußgelenke ec. u.

verleihen
dem Fuß beim Gehen. Stehen u.
Tragen einen leichten, elastischen
Gang.

P.A.Stoss lachf.,
Taunusstrake 2.

K
8
©
Ä
Äo

w

llßie IMien
Mf . 1.35 p. Ztr.

bei Abnahme von 10 Zentnern.

U. Ruppert& Co.,
Mauriliusstratze 5 . 349

liefert

Spesiti°,.ssK «Mschäften. Gen«val»Depst
Apotheke, Franljurt a. M», Theaterplatzi §109 Adolfstraße 1.

(SST* Wie uen - ML
wird jede Tapete mit

Telpeton
dem modernen Tapetenputz.

Man verlange Probedoscn. Zu haben
in den Drogerien.

Hauptd. itlto Gisbert , N!N Schloß.

^SchöuenTeinl
ISatle Haulj

können Sie nur durch an¬
dauernde Pflege erwerben
und bewahren , vorausgesetzt,
daS Sie die richtigen Pflege¬
mittel wählen . Ungeeignete
Seifen schädigen den Teint
und vernichten leicht die
Erfolge wochenlanger Mühe.
Für den Teint sei gerade
das Beste gut genug . Die

M -Tein!-Seife
ist besonders für den zarten
Teint bestimmt und wird
auch die empfindlichste Haut
nie angreifen . Schon nach
kurzer Anwendung schafft
Aok - Teint - Seife blühendes
Aussehen , zarte , duftige Haut
mit jenem samtnen Pfirsich¬
flaum , der stets Bewunderung
erregt . Die in der Aok-Teint-
Seife enthaltenen Kräuterbe-
standteite beleDen und erfri¬
schen die Haut , halten sie
geschmeidig und geben ihr
köstlichen Wohlgeruch . Aok-
Teint -Seife, äußerst sparsam
im Gebrauch , Gebrauchs¬
packung Stück 1,40 M-, Ge¬
schenkpackung 1,50 Mark.
Ueberall zu haben . Ausführ¬
liches Buch über Schönheits¬
pflege mit photographischen
Abbildungen gratis durch die
KolbergerAnstalten f. Exterl-
kultur , Ostseebad Kolberü-

^Großer Preis : Hygiene -Ausstellung
Dresden 1911

| Souveräne Heilerfolge:
Magen-u . Darmkrankheiten,
Fettleibigkeit,Gallen¬
steine , Gicht,

Leber ’eiden,
Zucker
etc.

Dienstag, den2S. IMn er..
und folgende Tage, jeweils vormittags 9J/* und
nachmittags 21/* Uhr anfangend, lässt die Uirrna
Elvers & Pieper in meinen Yersteigerungssälen,
8 Marktplatz S 9 die durch Inventur zurück-

gesetzten Waren und Restbestände

TüPPidie m a ^ en  Orössen und Qualitäten,
darunter einige Orientteppiche,

und MtnandediDii,
mulBtlB BefeDiatiD» ,
ie mntmimm  Art

• für Möbel und Dekorationen,

Gardinen,Storesu.ftaltaRori
bis zu den feinsten Ausführungen,

und liiilPilM
Kii -iS 'KEimKiS Hüll i

meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Mache besonders darauf aufmerksam, dass sämt¬

liche Waren nur Ia Qualität sind und sich günstige
Gelegenheit für Hotels Milli ff 9©!!»! ©!!©®!. . ; 514bietet.

lemhard Rdsbiuh
Auktionator und Taxator,

3.

uttb zwar ohne Lehrer in Ihrer eigene« Wohnung, wen»
»Modernes Tanzlehrbnch für Herren und Damen " benutzen.- rv.....o._ i:._ ... r-rr mYY/w» Cfä•*»*«*»* tf4 -»ab «*»*
genau

Sie K. Baums
Dasselbe enthält

über lov Illustrationen , zu fast allen Tänze» ist jeder Schritt und Tritt
„.  und deutlich abge bildet und dann noch ausführlich erläutert . Ich uber-
nrhm » volle Garantie , daß nach diesem Buche jedermann ohne weitere Ausgaben
die bauvtsächlichstenRund - und Figurentiinze erlernen kann: zwar Nicht innerhalb
einiger Stunden wie von anderer Seite marktschreierisch behauptet wird, denn das
ist unmöglich und wird von keinem vernünstl,en Menschen geglaubt, — aber in
ci  zwei Wochen kommen Sie mit leichter Mühe soweit, daß Sie eine TarÄ°st-
liLkett ohne Kurcht vor Blamage nntmachcn können. Um Anfängern die Sache
noch mehr zu erleichtern, gibt der Berfasser in dem Buche auch Anleitungen , wie
man beim Tanze Gesprächeanknilvst, den Partner oder die Partnerin amüsant
unterhält u,w AchtenSie aber darauf , daß Sie auch wirklich das Buch vonK . Baum
erbaiien Nur auf dieses bezieht sich meine Garantieleistung . Gegen Einsendung von
M 2.00 läuch in Briefmarken) tiefere ich das Buch franko an jede Adresse. (Nach¬
nahme 20 Pfennige teurer ).

Otto Steiniger in Leipzig -Connewitz Nr . 8«7.
Gro ßer Vüchcrtatalog gratis.

I | A« Wsi § ssr8srtsnkies^
f r( ,i tüau « Wiesbaden in Karren (Von ,Mk. 8.— an ), in Körben

(von Mk. -.80 an), . .. _. .
ffrei Waggon -Wiesbaden V»Waggon (100 Ztr. von Mk. 30.— an),

Waggon 200 Ztr. von Mk. 57.— an. 398
Xf . Kettemniayer , Hofspediteur , Nikolasstr . 5.

-Telephon 2376 . — —SEK
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Stellenangebote
Weibliche Personen.

Kaufmännisches H'ersonak.

Tücht. branchekund. Verkäuferin,
welche auch servieren kann, sofort
gesucht. Konditorei Behsiegel, Rhein¬
straße 47.

_Gewerbliches Personal.
Tüchtige Jackett-Arbeiterinnen

suchen sofort bei hohem Lohn
Fra nk u. Marx.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches auch kochen kann, gesucht
Rheinstraß e 60, 1 r.

Braves Mädchen, w. kochen kann,
gesucht Bismarckring 22, 3. Et . lks.

Kraft , jung . Mädchen
gesucht Göbenstraße 15, 2.

Zuverlässiges besseres Mädchen
str etwas Hausarbeit u. Kinder ge-
stcht Walkmühlstraß e 55.

Einfaches kraft . Mädchen
für Küche u. Hausarbeiten sofort ges.
Pension Frankfurter S traße 6.

Wegen Heirat des Mädchens
ein tücht. Dienstmädchen für alle
Hausarbeit gesucht Schwalbacher
Straße 62, 3. Etag e.

Taillenarbeiterin,
sowie Zuarberterinnen für Röcke ges.
Kirchgasse 29, 2. Etage.

"Ges. z. 1. April für Schillerstr . 14 ^
ein zuverl . Mädchen, das bürgerlich
kochen kann u. Hausarbeit ubern.
Näheres Adolf sallee  20 , 3.

Perfekte Taillen - u. Rockarbeiterin
gesucht. Rüg er, West endstraße 11.
. Tüchtige Taillenarbeiterinnen
sofort ges ucht Bahnhofstraß e 22, 1.

Tücht. Rockarbeiterin
sofort für dauernd gesucht, pro Tag
4 Mk. Ed. Kn ittel , Langgasse 7, 2.

Tüchtige Rockarbeiterinnen,
selbständig, sofort auf dauernd ges.

M. Leister-Bodach,
_ Große Bu rgstraße 9.

Tüchtige Zuarbeiterin
gesucht. Fink, Oranienstr aße 42, 2,

Lehrmädchen für Weißnäherci
gesucht Herderstrabe 11, 2 l.
Mädch. k. Weißzeug»., Ausb., Flick.

u. Zuschneid, erl . Bülowstraße 4, P.
PertekteBügleriir findet d. B.

Scharnho rststraß e 7.  86258
Büglerin dauernd gesucht

Riehlstraße  23
Büglerinnen

in dauernde Stellung ges. Färberei
38. Bischof, Walramst raße 10.

Büglerin
für dauernd gesucht. Waschanstalt
A. Ziß, Wellritztal. 86545

Tüchtige saubere Büglerin
sofort  gesu cht S chützenhofstraße 12.

Mädchen kann das Bügeln
erlernen Hochstraße 10, 1.

Bügellehrürädchen gesucht
Blücherstra ße 6._ __ _ 86263

Krankenschwester,
durchaus zuverlässig, saub. u. pünkt¬
lich, die gleichzeitig gut kocht, für
Arzthaus zur Mithilfe in der Praris
gesucht. Offerten mit Angabe der
Gehaltsansprüche unter G. 918 an
den Tagbl .-Verl ag.

Zur Begleitung
eines 10jährigen Jungen wird ein
Kinderfräulein mit guten französ.
Kenntnissen für vormittags von 9 bis
1 Uhr ges. Persönlich melden 9—11
od. 4—5 Uhr T aunusstr aße 2, 2.

Junges Fräulein zu einz. Dame
gesucht Stiftstraße 27, 2.

Suche feinbürgerl . Köchinnen,
hier u. auswärts , Alleinmädch., das
kocht, zu einz. Dame , 25—30 Mk. L.,
Alleinmädch., d. gut kochen in gute
Privatstellen , Pensions -Zimmer -, Hess,
u. einfache Haus -, Land - u. Küchen¬
mädchen. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Webergasse 49, 2 r.

Suche
zum 1. April eine Köchin. Humboldt
straße 17.
Suche tücht. Köchinnen, best. Haus -,
Alleinmädchen, w. koch., sow. Küchen¬
mädchen. Frau Elise Lang, gewerbs
mäßige Stellenvermittlerin , Gold
gaffe 8. Telephon  2363.

RestaurationS -Köchin,
auch angehende, bei hohem Lohn und
guter Behandl . gesucht. Restauration
Jägerhaus , Sch ierstei ner S tra ße 68.

Gesucht selbständige Köchin
mit guten Zeugnissen für kleinen
Haushalt per 1. April . Taunus¬
straße 9, 1 rechts

Tücht. Haus - oder Alleinmädchen,
das zuverlässig im , Zimmeraus
räumen und erfahren tm Servieren
und Bügeln ist (Köchin vorhanden ),
wird zu zwei Damen bis 1. oder
15. April bei gutem . Lohn ge¬
sucht. Frau von Hanel , Adolf
straße 16,  2

Tüchtiges Mädchen
für alles, welches kochen kann, per
1. April für kinderl. Haushalt ges.
Fr . Hpt. Hintze, Biebrich, Adolf-
traße 13, Par t.  _
Zürn 1. April ob. sp. tücht. Mädchen

ur Küchen- und Hausarbeit ge¬
steht Bahnhofstraße 11._

Zwei tüchtige Mädchen sof. ges.
Nristmann , Michelsberg 7._ _ _

Zum 1. April j. Mädchen v Lande
gesucht.^ Näh. Moritzstraße 60, P . r.

Ordentl . Mädchen zur Aushilfe
gesu cht Blumenstraße 7, 2._

Mädchen, das gutbürg , kocht
u. Hausarbeit tut , gegen hohen Lohn
gesucht̂ Blumenstraße 7, 2._
Tücht. Mädchen gegen hohen Lohn

gesucht Albrechtstraße 27, Part .̂
Junges ord. Alleinmädchen

mit guten Zeugn. zum 1. 4. gesucht
Dotzheimer S traße 72, 1._ __

Braves Mädchen bei gutem Lohn
gesucht Eckernfördestratze,3 ^ Partz,
Jg . tückit. Hausmädchen p. 1. April
gesucht Scharnh or ststraße 40, Part , r.

Gr . Anzahl Haus -, Küchen .
u. Alleinmädchen, Kaffee- u. Bei¬
köchinnen sucht Hugo Lang , gewerbs¬
mäßiger Stellenvermittler , Bleich-
straße 28. Televbon 3061

Tücht. Mädchen aus1 . April
gesucht Wörthstraße  3 , Part , l. ^ _

Einfaches tücht. Mädchen gesucht.
Näheres Bleichst raße 21, Pari .,

Mädchen, welches kochen kann
u. Hausarbeit übern ., gegen hohen
Lohn u. gute Behandlung gesucht.
Fr . Bauer , S charnhorststra ße 33.

Ein tüchtiges Mädchen,
das aut kochen kann, in kl. Haushalt
gesucht Friedri chstraßê 48,̂ 2._
Zuverl . jg. Mädch. f. ruh . Haushalt,
1 kl. Kind, ges. Er bacher Str . 4, 2.

Tüchtiges Hausmädchen,
mit gut . Zeugn ., welches nahen u.
etwas bügeln kann, zum 16. April
gesucht Kapellenstraße 34.

Alleinmädchen %
für best. Privathaush . (ohne Wasche)
gesucht. Kochen ist nicht erforderlich.
Huth , Friedrichstratze 39^ 2._

Braves fl. Alleinmädchen
für kl. bürgerl . Haush . auf 1. April
gesucht Fe ldstraße 6, 1

Junges Mädchen vom Lande
gesucht Moridttraße 40.  _

Kräftiges junges Mädchen
bei guter Behandlung sofort gesucht
Jabnstra ße 4, 1 St . _

Zwei Küchenmädchen ,
auf 1. u. 15. April ges. Lohn 30 Mi.
Hotel Reichspost, Nikolasstr. 16/18.
Eins . will. Mädch. für Me Hausarb.
gesucht Ade lheidstraße^PO,̂ ,

Befferes Häüsmädchen,
d. näh. u. büg. versteht, auf 1. Apml
gesucht. Adolfshöhe, Wiesb. Allee 59

Sauberes Hausmädchen,
welches alle Arbeiten , versteht,
gegen hohen Lohn ges. Wiesbadener
Allee 66. Adolfshöhe.

Gesucht ein tüchtiges Mädchen,
für Küche u. Haushalt zum Allein-
dienen in kl. Haush . Vorstellen zw.
11 u. 1 u. %8  u . 149 nachmittags m
Biebrich a. Rhein , Rathauss tr . 73, 1.

Eine tüchtige Person,
w. waschen u. bügeln kann, von W
bis 8 u. 12—6 Uhr (mit Mittagessen)
ans sofort oder 1. Avril gesucqt.
Vorzu st. 2—7 Häfnergaffe 16, 3.̂

Gut empfohlene Monatsfrau
gesucht Kiedricher Stra ße 2, 1,1,

Tücht. saub. unabh . Frau
oder Mädchen tagsüber gesucht. Nah.
Rheinstraße 47, Konditoren,

Tüchtiges Mädchen
für Küchen- u. Hausarb . v. 8—4 Uhr
gesucht Kapellenstraße 26, Part ._ _
Anstand, junges Mädchen tagsüber

^etncht̂ ckmlbera 8, Ir . -
Junge Monatsrfau sofort gesucht

Ni ederwaldstraße 1>1 r._
Jüng . saub. Monatsfrau für vor

n . nacbm. gesucht Göbe nstraße 18,̂ P
Monatsmädchen 1 Stb . gesucht

Bleichstraße 87, Part. _
Sauberes Monatsmädchen

für 2 Stunden morgens u. 1 Std,
mittags . 20 Mk. Zu erfragen Karl
straße 31, 1 links , von  10 —12 Uhr.

Stundenmädchen oder Frau
gesucht Wie landstratze 20, 1. .

Monatsfrau
täglich 2 Stunden vormittags gesucht
Kleine Burg straße 4, 2._ _

Putzfrau von morgens 8—9 ges.
Dotzheimer Straß e 32, Pa rt , links.

Tüchtige Monatsfrau
so fort aes. Rüdesheimer Str . 21, 1 I.

Brav . Monatsfrau für l ©tuttbe
neTliefet Jabnstraße 36, 1 rechts..

Junges sauberes Mädchen
zum Brötchentragen gesucht. Näheres
Moritzstraße 8, Bäck erei._

Saubere Weckfrau
gesucht Ki rchgasse 68.

I . Hausbursche, 15—16 I ., fof- sef*
Scherzinger , Emsetẑ Stratz-

Hansbnrsche gesucht.
Konditorei Schwal bacher Straße ^29.

Aelt. Hausbursche, fleißig , treu
u. ehrl. (gelernter Schreiner ) gesucht.
Offerten unter B. 193 an die Tagbl ■
Zweigstelle, Bismarckr ing 29,_ _

Junger kräftiger Hausbürsche
für eine Sommerfrische bei Wiesb.
aes. Adelbeidstr. 45. Vorste ll^ 3^ 6.
"Junge v. 14—1o J . als Ausläufer
gesucht Hellmundstraße^38._

Ein Bäckerlehrling
gesucht Oranienstra ße 38.̂ , _̂ —
Junge , a. etwas Gartenarb . verst.,
ab 1. April ges. Anmeld Frankfurter
Straße 34, nachm. 3—5 Uhr.

Hausbursche sofort gesucht
Bahnhosstraße 22. _

Hausbursche
sofort gesucht Kirchg assê W^— —

Einen jung , träft . Hausburschen
sucht Hch. Adolf Weygandt , Ecke
Weber- u. Saa lgaff e.

Gew. jung . Laufbursche gesucht.
Katzen stein. Lerderstraß e 80.

Tücht. Fnhrknecht sofort gesucht
Ludwigstraße 6.

Stellen-Geinche

Tücht. Mädchen, ^
das gntbürg . kochtu. Hausarb . macht,
gesucht Taunusstraße 11, 3

Fleißiges kräftiges Mädchen
vom Lande für Küchenarbclt gesucht.
Lohn 23 Mk. Frankfurter Str . 8.

Tüchtige Waschfrau
gesucht Hochstraße 10, 1. _

Ordentliches Laufmäbchen ,
s. Paveterie Solstinskv , Kl. Burgstr . 9 z

Jugendliche Arbeiterin gesucht
Sülsenfabrik Dotzheimer  S traße 86.

Arbeiterinnen gesucht.
Pavierwarenfabrik n. Druckerei Joh.
Altschaffner, Schwalbacher Str . 46.

Weidlich » Personen.
Kaufmännisches F'erlonal.

Flotte Stenotypistin .
sucht Stellung per sofort od. 1. Mar.
Gefl . Offerten unter H. 917 an den
Tagbl .-Verlag er beten.

Tücht. Verkäuferin sucht Stellung
zum 1. oder 15. April für die Lebens¬
mittelbranche. Offerten unt . U. 917
an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen, ^ . r
welches die Mittelschule besucht, Buch¬
führ . it. Schreibmaschine erlernt hat,
sucht Anfangsstelle auf Kontor zur
Weiterbildung . Offerten u. T. 917
an den Ta gbl.-Verlag ._ _

Tücht. Kassiererin
, sucht bis 1. April , event, später Stelle,

geht auch als Verkäuferin . Gefl.
Offerten unter Z. 913 an den
Tagbl .-Verlag . _ .. . if-r—1 B - lontärstelle^ üÄt Fraulem,
gr. Fig ., am l. Putz od. Schuhgeschäft.
Off . u . M. 917 an den Tagbl .-Verlag.

10 Jahre altes Mädchen
mit gut . sch. Handscbr, s. Lehrstelle
aus Bureau.  Bismarckri ng 42, H. P.

Konfektion!
Fräul . aus bess. Familie , mit guter
^igur , im Schneidern bewand., sucht

stellung in größerem Konfektions-
Geschäft. Offerten unter P . 918 an
den Tagbl .-Verlag.

Hew eröliches Personal.
Perf . Weißnäherin sucht Beschäft.

Goethestraße 18,8.

Befferes Mädchen,
das bürgerl . kochtu. Hausarb . verst.,
sucht Stelle in kinderl. bess. Haus

! halt . Schriftliche Offerten u. F . E-,
Katser -Friedrich-Ring 49, Part .^—
‘ Ordentl . MäLchen, ..
32 Jahre alt , sucht per 1-Aprst
Stellung bm Dame oder Herrn.
Wilhelminenstra ße .44a,̂ M _ -

Erstes Hausmädchen,
welches nähen u. servieren kan« ,
sucht zum 16. April Stellung rn nur
beff. Hause. Offerten unter R. 91a
an den Tagbl .-Verlag. -•

Befferes einfaches Mädchen,
durchaus zuverlässig, welches bürgerl.
kochen kann u. alle Hausarbeit ver¬
steht, 7 Jahre in einer Stellung hier
tätig , sucht sich zu verändern bis zum
15. April , eventuell spater. Stellung
bei beff, Herrn bevorzugt. SonLer-
interessen ausgeschlossen, Offerten 8
richten unter V. 192 an die Tagbl.
iiweioitelle. Bismarckrmg  29 .- _—

Tücht. Hausmädchen ,
mit guten Zeugn . sucht Stellung <W
1. Avril in fern. Hause, geht au«
als Alleinmädchen. Of^ ? ^ unter
C. 193 an den  Tagbl ^Verlag ^ ^ ^

Ein beff. Mädchen von ausw ^ ts
sucht in sein. Herrschaftshaus Stell .,
am liebsten zu mnem Kmde. Rav-
Nheinacruer Strafe 13. .̂aDen. — .

I Äelteres Mädchen
sucht zum 1. April oder spater Stelle,

' am liebsten bei einz. Dame . Off . u.
M. D-, Bism arckrinĝ 6,̂ Part .- ^

Unabhängige Frau,
welche etwas bürgerl . kochen kann m
Hausarbeit versteht, sucht Stelle bei
ält . Ehepaar , mnz. Dame od. Herrn,
oder zu Pflege kränkl. Person , zum
1. 4. od. 15. 4. Näh. Helenenstr . 21,
Hth. 1 S t-, Lon ^ 1,bis ^ Uhr.
Hausmädchen sucht zum IS. April

Stellung .̂ Sedanstraße,6 ^H6M»
Junges Mädchen aus gut . Fam.

sucht Stelle als Haus - od. .Lynmer-
m2chen , eventuell auch bm Kinder.
Bismarckring ,23,„ 3_L ___ _ B§423
~ Besseres Ällernmadchen,
das gutbürgerl . kochen kann u. .Haus¬
arbeit versteht, sucht Stellung in ruh-
seinem Hause. Otferten u. M- 91"
an den Tagbl .Werlag . ,

Büglerin . ^
sucht Beschäft. in u. a, dem Hause.
Näh. Ad le rttraße 69, Fr ontspitze._ _

Eins . ält . Fräul ., inKinbcrpslege
erfahren , sucht bald. Stellung . Nah.
Arbeitsamt Rathaus . _
" Befferes nettes williges Mädchen,

Alleinmädchen ,
f. kl. Haush . z. 1. Avril ges. Vorzust. |
1—3 od. 9—10 Mühlgaffe J1 , 3.

Zimmermädchen gesucht.
Villa Germania , S onnenb. Str . 52.

Tücht. evang. Alleinmädchen
zum 1. April ges. Walkmuhlstr . 6, P,

Männlichs Pevsoue ».
Kaufmännisches Z'ersonak.

Kochlehrfräulein
in ,feineres hies. Restaurant gesucht
d. Karl Grünberg , gewerbsmäßiger
Stellen - Vermittler , Goldgaffe 17,
Par terre -_ Telephon 4341.

Suche für sofort oder 1. April _
ein Br. Mädchen vom Lande für
Küchen- u. Hausarbeit . Restaurant
Kronenh älle, Kirchgasse 50. _

Ich suche zum 1. April
ein braves nicht zu junges Mädchen
für alle Hausarbeit . Kaiser -Fmed-
rich -Ring 23, 2 St . 86218

Junges fleißiges Dienstmädchen
gesucht Kais er-Fried rich-Ring 18, P,

Alleinmädchen in herrsch. Haush.
z. 1. April ges. Vorzust. zw. 9 u . 11
u . 3 u . 4 Uhr , Adolfsall ee 47, 3.

Alleinmädchen»
w. selbständ. kochen kann, bei hohem
Lohn gesucht Geri chtsstraße 1, Part.

Ein zuverl . Mädchen,
in jeder Hausarbeit erf ., für kleinen
Haush . gesucht: etwas Kochen erw.
Luisenplatz 8, 2 l. _ __

Zu Anfang Avril Mädchen
für Hausarb . ges. Friedr rch str. 27, 2.

Tüchtiges Hausmädchen
mit guten Zeugn . zum 1. April ges.
Taunusstraße -9, 1 rechts.__

Tücht. Alleinmädchen,
welches gut kochen kann u. für Haus¬
arbeit zum 1. April ges. Hilfe vorh.
Webergaffe 21, P . Alzen,

Mädchen vom Lande
in kleinen Haushalt sofort gesucht.
B. Bruckert, Well ritztal . . .

Eins . Mädchen für alle Hausarbeit
gesucht Schwalbacher Straß e 65.

fi,
B

Ein befferes Alleinmädchen
gesucht, welches Gelegenheit hat , das
Kochen zu erlern . A. Elbers , Markt¬
platz 3, Eingang Ausstellung . ^. _

Für einen gutbürg . Haushalt
ein braves Mädchen für 1. Avril ge¬
sucht Bismarckring 37, 2 rechts . _

Braves nicht zu junges Mädchen
zum 1. April für alle Hausarbeit ge¬
sucht.̂ Kaiser -Friedrich -Ririg s -

Jüngcres Alleinmädchen
ffndet gute Stelle in kleiner Familie
'Wcherstraße 17, 3 r . _ _ B6421

Tüchtiges Mädchen ,
für Haushalt und Laden gesucht
Konditorei Gaiser , Bismarckring 25.

Junges Mädchen für Hausarbeit
gesucht Schwalbacher Straße 57, 2 I.

Befferes Mädchen
mit gut . Zeugn . für Haus - u. Küchen¬
arbeit in beff. kleinen Haushalt ges.
Frankfurter Straße 14, 1.

Ordentl . Mädchen
das gutbürg . koch. k. u. etw. Hausarb.
übern , z. 15. April ges. Frau von
Kaulla , Rüdesheimer Straße 11.

Gesucht ein tücht. Reisender,
der in der Maschinenbranche voll¬
ständig erfahren ist. Hohe Pmzente
u . Gewinnanteil zugestchert. Off . u.
U. 192 Tgbl.-Zw gst., Bismarckr. j !9.

Gewerbliches Personal.
Tüncher u. Anstreicher lief. g. Arb.
Steingaffe 20, Bdh. Fr ont sp. r.

Tapczierergehilfe
gesucht Sedanstraße 9.

Tapezicrergehllfen"
gesucht Jahn straße 3,

Maler u. Tüncher sofort gesucht
Rheinstr aße 107, P arterre . 86428

Hilfsarbeiter gesucht
Bahnhofstr . 6, Schmuck, Damenschn.

Ein Schneider auf Woche
gesucht Rheinstraße 66

Zwei gute WochensÄueider 7
für dauernd gesucht Rheinstraße 30.

Junger Wochensch,leider
gesucht Karlstr aße 39. 8 6365

in all. Hausarb . erf., w. nah. u. fris.
kann, sucht bis 15. April Stelle ali-
Jungfer , am liebsten bei einzelner
Dame . Offerten unter D. 9l7 an
den Taabl .-Berlag.

Einfaches Fräulern,
selbständig in Küche u. Haush ., sucht
Stelle bei ält . Herrn , event. auch als
Köchin.  Friedrichstraße 28._

Einfaches geb. Fräulein
sucht Stellung zu älterem Herrn als
Laushält . Gute Zeugn . u. Empfehl.
Off. Bism arckring 41, Hth. 3.

Besseres Fräulein
möchte ab 1. Juni in bess. bürgerl.
Haushalt das Kochen erlernen , ohne
gegenseitige Vergütung , auch nach
auswärts . Familienanschluß Bed.
Off , u.  H . 918 an den Taabl. -Verlag.

Für einfaches Fräulein,
willig und fleißig, zu jeder Haus¬
arbeit bereit , wird Stelle in einer
bürgerlichen Familie gesucht, wo
Gelegenheit ist, die Küche^ zu er¬
lernen . Bezahlung wird nicht ver¬
langt . Offerten unter Z. 192 an
Taabl .-Zweigst elle, Bi smarckmng 29.

Fräulein,
welches bisher im elterlichen Haus¬
halt tätig war , sucht angenehme
Stelle als Stütze . Offerten unter
R. 916 an den Tagbl .-Verlag.

Weperes ivcaoaicii,
welches im Nähen u. Bügeln bewand,
ist, besonders im Klerdermachen, such:
Stellung als , Zimmermädchen zu
kleiner Familie . Nah. , bei Staab,
Karlitr aße 89. Mittelbau 2._ -

Mädchen w. schon gedient hat,
sucht Stelle . Moritzstraße 30/J? zJL&
~ "Anständiges Mädchen
mit g. Zeugn . sucht Sk. als LMmew
madchen rn Hotel auf gl. od. 1. Aprrn
Näheres Nerostraße l̂7 , 1-JSi .-
' Tüchtiges Mädchen
mit 4jähr . Zeugn ., sucht Stelle als
Alleinmädchen in kl. s. Haushalt . Dir-
unter W. 917 an den Tag bl.-Verl ag

Ein tüchtiges Mädchen
sucht sofort Stelle in kl. Haushalt.
Man wende sich schriftlich oder zw.
2 u . 4 Uhr an Frank , von Warner,
Emser Straße --
“ Ordentl . Mädchen
nt. langj . Zeugn ., w. k , verst.,, sucht
Stell , in aut . Hauie . Nah. Bieorich,
Wichelms-Aiilagen , 5, 1, A _ rr -Ŷ-
I . Frau sucht auf 2 <Si.  Monatssielle.
W- Lndstraße 22, Hth. H art
Schulentl . Mädchen sucht Beichast.,
2—3 Std . täal . Göbenst ratzê lst, Ĥ :
"Junge Frau sliäst Monatsstell -.
Scharnhorststraße 9, Hth. ^ St . lks^

Gut empfohlene Frau
stcht Laden oder Bureau zu PuKem

Fleißiges reinl . Alleinmädchen
gesucht Do tzheimer Straß e 105, P . k.

Braves Mädchen
gesucht Wielandstratze 18, Part . L

I . Mädchen v. L. für alle HauSarb.
gesucht Adelbeidstraße 24, Part.

Braves Häüsmädchen
für Küche u. Hausarbeit z. 1. April
aesuckit Taunusstr atze 65.

Tüchtiges Hausmädchen,
das bügeln n servieren kann, z. bald.
Eintritt gesucht Alexa ndrastra ße 16.

Sauberes Hausmädchen
per sofort gesucht. Backerei Minor,
Bahnhosstraße 18.

Schmiede-Lehrling gesucht.
Biebrich,^ Arme nruhstraße 22.

Schlofferlehrling gegen Vergüt,
gesucht Kleiststraße 8, P art . ,

Ein Schreiner -Lehrling gesucht
bei L. Jtop et, Rarnbach. _ __

Schreiner -Lehrling gesucht.
fl filier. Serderstraße 83. _
"Täpeziererlehrking geg. Vergütung
gesucht.^Leicher,̂ Oranienstratze 6,_

Bäckerlehrling gegen Vergütung
gesucht. Bäckerei Sch adt, Worthstr . 3.

"Fiir " meine Gärtnerei,
Topfpflanzen usw. n. Versand, suche
einen Lehrling . Ferd . Fiscqer, verl.
Varkweg. _ ^ - ---

Jünger Mann,
rebene» ., gea- Prov . gesucht. Näheres
im Tagbl .-Verlag . Pd

Besseres älteres Mädchen
sucht Stelle zur Führung des Haush.
bei ält . beff. Herrn oder Dame . Zu
erfragen Steingaffe 20, 3. Et.

Perfekte Köchin
sucht Stelle . Näheres zu erfragen tut
Ta aül.-Verlag . .1k

Selbständ . Köchin sucht Aushilfe,
ev. ganz. Bleichstraße 17; Mtb.  1 Js >t
Selbst . Köchin f. tagsüb . St . o. Äush.
Bismarckring 42, Vdh. ,4̂ @t.___
HerrschastSköchin, sehr gut empf.,

sucht Aushilsst., empf. sich zu Festlich¬
keiten. Herriigartenstrahe 9, Fsp.

Junges nettes Mädchen,
sucht Stelle als Büfettfräulein bis
1. Avril . Offerten unter D . 915 an
den Tagül .-Be rlaa.

Fräulein sucht Stellung
in Restaurant , Wiesbaden ob. Um¬
gebung. Gefl. Offerten u. R. 100
hauptpostlagernd.

Uucherstraße 44, Hth. Weigt. B654§
Erfahrene Frau

sucht Wasch- u. Putzbesch., ev. Aus-
hilssstelle^ Jahnstraß e 6, 3._
"Saub . Monatsfrau sucht Besch,
von 7Ys—9%. Dotzheimer Straße 75,
Hth. P . Zu ^sprech. v, 144—6 Uhr^ ,

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Riehlstraße 19. 1 S t. Beiler ^ S65ö7
"Aelt . Mädchen sucht Monatsstelle
von 9—4 Uhr. Goethestraße I ^ MI-
Jg . nettes Mädchen m. gut . Zeugn.

s. Stundenarb , ganze od. halbe Tage.
Moritzttraße 39, Hth. Pa' -'r- , - _

Witwe sucht Monatsstelle,
gute Empfehlungen . Offerten unter
E. 914 an den Tagbl .-Verlag ._ _

Junge saub. Frau sucht
1—2 Stunden vorm. Monatsstelle.
Näh. Wellritzst raße 21, 2 St . . . .

, Unabhängige Frau
sucht Arbeit im Putzen u. Parkett'
re inigen . Albrechtstr. 30, Fsp.. AbsA.
Eine zuverl. Waschfrau s. Beschäft.
Adilisc -llee 8. Gartenb ._

Stellen Gesuche
Männlich - Personen.

Kau fmännisches Personal.
Aelterer Kaufmann

sucht Vertrauensposten , Buchfuhr. u.
Korrespondenz usw., beste Ref ., be¬
scheidene Ansprüche. Off. u. ,Z. 191
Taabl -flweiastelle, Bismarckr ing 29.

Junger Mann , 18 Jahre,
mit sehr schöner Handschrift, sucht
leichte Bureauarbeit . Offerten unt.
N. 918 an den T agbl.-Verlag . , .

Jg . Mann ,n. Berechtigungsschein,
zum Einj .-Dtenft sucht Lehrstelle in
zröß. kaufm. Geschält. Näheres lM
Tagbl.-Verlag.
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Weibliche Personen.
KanfmLnnjsches f?ersonak.

Jlinllere Kontoristin
in Maschinenschreiben u. Buchhalt,
durchaus zuverlässig, von größerem
Detailgcschüft sür 1. Mai gesucht.
Angebote unter F . 917 an den
Tagbl.-Bcrlag ._
Tüchtige Kontoristin

für Schreibmaschine und sonstige
Kontorarbeiten von einer in d. Röhe
Wiesbadens gelegenen Fabrik gesucht.
Off. u. A. 333 an den Tagbl .-Verlag.

Hntz-KeMchrin,
nur erste Kraft gesucht. Offerten
unter i\  913 a. d. Tagbl.-Verlag.

Gesucht ein«

1. Bkrlänserly,
durchaus mit de« Kurz - u . WoA»
warenbrauchr vertraut.

Kebrüder .Harubusg , Mainz.
Lehrmädchen

mit guter Schulb'ldmrg engagiert
Herren-Mode-Magaztn

k--»-e« ^ ? Wales , Kirchgaffe 49,

Einfaches Fräulein
oder besseres Meinmädchen per
1. April gesucht Parkweg  2 . _ _

Fciiibiirgerl.Köchin.
die auch Hausarbeit übernimmt , in
ruhigen Haushalt bei gutem Lohn
zum 1. oder 15. April gesucht Frank¬
furter Straße 24, 2._

Suche per 5. April eine durchaus
perfekte Köchin

mit nur 1. Zcuqn. Frau Elisabeth
Hervers -Geydlitz , Adolftallee 48.

Für 1. April oder später gegen gut.
Lohn tüchtige saubereKöchin,
die auch Hausarbeit übernimmt , ge-
fu cht S chütz enstr aße 12

mit rutcr Schulbildung sucht
Fr . Schwerdtfeger , Kirchgaffe 76.

Herverbliches Personal '.
Tüchtige

DsL- 1-.Teilleü-Ardettrrjüüei!
gesucht._6 . R ieS-Uevereck.

Perfekte
Mm-  Bl« « w« »
bei hohem Lohn per sofort gesucht.

_I . Bacharach._
mt  Ißiüeüßrilteiimifir

für sofort  gesucht Taunusstr . 9,1 rechts.

MWilid.ftlktjAserl.KßW
zum 1. Apr il^gesncht Neuberg 10. F60

Köchmneu
für Hotels, NestmirantS, Pensionen.
Instituten u. Herrschaften, fein bürgerl.
Köchinnen, Bei- und Kaffeeköchinnen,
Herdmädchen. Biifeitfräulcin f. Coblcnz,
Heidelberg, Mannheim, Darmstadt und
hier. Ladnerinnen für Metzgerei und
Galanterie .Hotclzimmermädchen für aus¬
wärts , Allciniuädchen, Hausmädchen,
Küchcnmädchen gef. d. Karl Grüubcrg,
gewerbsmäßigerS -ellenvern iltler , Gold»
gass« 17. P. ' Telephon 4311.

KeWe LstSmidkllri!»
Jüngere (Äesettschafterin

oder Bflegerin.
ingenehmcn Wesens, gesucht. Vorstellung
bei der Oberin, Sanatorium , Garten-
'traste 20 (vorunnags ). _

Feine Dame sucht Stütze als
Reisebegleitern'.. Taunusstraße 77,
Gartenhaus . Zrr, Hause 4 Uhr._

UMWMMWMW.
«clcheS auch die Aufsicht im Hause
übernimmt zu 3 Kindern im Alter
von 6 Jahren gesucht, Offerten »nt.
W. 915 an den Tagül .-Verlag.

Feiubürgerl . Köchin
gesucht für klein, fein . HauSh. Bitte
melden Villa Panorama , Parkstraße,
Zimmer 7._ _ __ _ • -_

Zwei durchaus reinl . Mädchen als
Köchin und Zimmermädchen
mit gut . Buchzeugn. für 1. April ge¬
sucht. Sich vorzustcllcn
_Billa Martinstraß e 9.

Aushilfe -Köchm
für gleich gesucht.
__ Ma inzer Straß e 48.

Fram Anna Kiefer/'
vewerbsmäsi. Stellenvermlttlcri»,

Jahttstr. 0, Tel. 2461«
Suche für sofort uno später

Köchinnen, Beiköchin sür Hotel
und Pension, Köchinnen sür
Herrschnftshäuscr, Büfett- und
Servierst!., erstes und zweites
Hausmädchen. Kindcrfrl. und
Kindermädchen, tücht. Allein-
und Küchenmäochcn.

Ko MshrfräuLsi si

Für alleinstehenden Herrn ..
in Mainz wird per 1. April od. fvut.
eine tüchtige Person zur selbständig.
Führung des Haushalts gesucht, die
olle vork. Hausarü . besorgt u. gut-
bittgerlich kochen kann. Offert , unt.
P. 816 an den T agbl.-Bcrlag.Geb. Frättlein
sofort zur Aushilfe zu 8 Schnlmädch.
gesucht Adelhcidstraße 5V, 1.

Für kleinen Haushalt

Köchin Wicht,
>ie die bessere bürgerl . Küche vcrst.,
für 1. April . Nur solche mit guten
Zeugnissen wollen sich melden

Parkstraße 24

an den Tagbl.- llerlag.

MäZchen(jejfitfftt

gesucht NdolfsaAee 26 , 3. _
Mädchen vom Lande

für geschäftliche Arbeiten gcsv "
Näh. Hellmundstraße 41, Laden.

Wegen Heirat wird zum 1. r
15. April ein erfahrenes , mit gv
Zeugnissen versehenes

HansmäSchen
gesucht. Borzustcllen von morg.
4 Uhr nachm, Schützcnstraße 10.

Tücht . HausmüÄchssr,
w. nähen kann, gesucht aus ein Gut
in der Nähe Wiesbadens . Offerten
unt . L. 912 an de» Tagbl .-Verlag . di

ßeff . W . peiMiiöditit §
für April gesucht Rößlcrstraße 12, 1. @

Hausmädchen
" " " "fÄrtas « 30.

Fleißiges Mädchen , |
das selbständig feiubürgerlich koche» »
kann, gesucht. Näb. bei So !ima «r. ^
Wilhelmstraße 30. 1' 30

Besseres Mädchen , -
bewandert in HauSarbert u. Schneid., K

iVTi »,rtAmßt ‘k%  I

ÄushiLfsstelLe.
(Gewandtes Hausmädchen sofort §

gesucht für 2—3 Monate 1
Kapelle«,traße 60. |

Wegen Heirat des jetzigen wird
für 1. April oder später zu zwer Per¬
sonen ein besseres

fleiffliifie !! 1
gesucht, das feinbürgerlich kocht und i
die Hausarbeit sauber .verrichtet. L
Keine Wäsche. Nur selbständige mit
guten Zeugnissen Versehene wollen tz
sich melden, da die Hausfrau leidend
ist u. c. tüchtig, ehrl. Stütze bedarf.
Vorzustcllen von 4—7 Uhr Kaiser - 1
Friedrich-Ring 32, 1 links. (

Zum 1. April
kräftiges , schulentlassenes Mädchen
zur Hilfe in ber Küche gesucht rGartenstratze 8.

Gesucht
wird zum 1. April , cvent. etwas spät ., »
nach Mainz in kleinen Offiziers - 8
Haushalt ein Alleinmadchen,, da?
bürgerlich kochen kann. Zn erfragen ^
Rheinstraße 108, 2._ _ . l

'M . « W » ÄL " ÄÄ 1
gut bürgerl. Kochenu. Hausarb . versteht.
Näheres Kirchgaffe 74, 3.

Gesucht
nach Mainz zu 3 groß. Kindern ein
gebild. junges Mädchen. Sprach-
kcnntniffc erford. Zuschr. I . 2053 an
D. Frenz , Mainz.

Tücht. Alleinmädchen nach Mainz
gesucht. Näh. Wallufcr Str . 2, P . r.

ZKUsmädchen
^ für Korsetts gesucht.

Guthman » , Wilinlmstr. 16.

LKNsmädchen
. von ordentlichen Eltern per 1. April
• gesucht . B 6581
l ' I . WacharaÄ.

Männliche Personen.
\  Kansmännisches I >erlonak.

l '44 '«« - als tanbtt). Buchb.,
i ^ 111111 St Eekr.,Verwalter erb.

jg. Leute nach 2- bis
° 3-monatl . Ausbildung. Prospekt mit
" vielen Urteilen gratis . Bill
„ Sandw . Siechnungsbürs Liegnitz.

LsürLrng
mit guter Schulbildung gesucht.

I Oronien -Trogerie
Robert Lauter . Oranienstraße 50.

Jntellig . ensrg.
Herren,

sich bcrufsm .. der . Akquisition
wallen, finden bei crsiklass.

c mit fast

dauernde Stellung als

MÄK « .
Fach-

rte "erhalten sofortige- . vertragllche
lstellnng gegen hohes Gehalt , sowie
irprovisiori und Spesen . Off. um-
817 an den Tagbl .-Verlag . 130

Hewerbsichrs Verfsiiak.

Selbständiger b' 30
DKmeaschKLidsr

(Tarif I) per sofort gesucht.
Eva Nathan , Mainz , '

Schillerstraße 42.

Für gebildetes evangelisches Fräul.
38 I ., von liebensw . Wesen, wirtsch.
sehr tücht.. selbst, in der Führung e.
f. Haush . u. perfekt in der s. Küche,
wird Stellung gesucht als

Hausdame
oder Stübe u. Gesellschafterin bei
Dame . Beste Zeug«, u. R -fr . aus
hochherrschaftlichcnHäusern . Off. u.
A. 33» an den Ta gbl.-Verlag,_ _
.Geb . MvsrlKMges
Kinderfräulein , in Körperpflege,
Nähen und häuslichen Arbeiten Mahren,
sucht «Btetlung in s. Hause. Liierten
unter S. «)18 an den Tagbl .-Verlag. _

Gebildetes junges

Franlchi

JuRger
MaschiNTklWeister,

^Oil, l uuucuiui . »tvr-
Stellung in einer gut cin-

Suche für 1. April einen verheirat.
Abständigen, in allen Zweigen der
irien- u. Treibhauspflege erfahren.Obergärtner

...t langjährigen Zeugnissen. 642
Kommernrnrat Karcher^

Kaiserslautern (Rheinpfalz ).

Zur Erlernung der Zahnheilkundcu.

„Lshrling gesRcht.
GörlUrlehrllng gesucht.

E . BrSmser,
Telephon 4028.EssmÄrfflsra®’

(franz . Schweizerin ), wünscht Stelle
zum 1. oder 15. April als Erzieher,n
oder Kindcrfräulcin zu Kindern über
5 Jahre alt . Familienanschluß erw.
Offerten unter A. 324 an den
Tagbl .-Ber!ag._ _

Fräulein
«cf. Alters , erfahren im Haushalt,
sucht selbständige Stellung . Näheres
Nbeinstraß e 94. Parterre. _.

Geh. Fräulein,
83 I ., Waise, perf. i, . Hausw ». Küche
u. Pflege erfahr ., s. für bald Stelle z.
Führ . d. Haush ., g. a. frauenlos.
Haush . G. Zeugn. u. Ref̂ zu Dienst.
Off . n . M. 912 an den  zvagbl.-Ver l.
"Gebildetes Mädchen, 19 Jahre alt,
welches in den häuslichen Arbeiten,
sowie Rahen , Kochen usw. gründlich
ausgebildet und bewandert ist, sucht
Anfangsstellung als ——

p » r Stütze - MS
geht auch auswärts . Offerten unter
W, 918 an den Tagbl .-Ver lag._ _
” Zünges Wäschen,
22 Jahre alt , sucht Stellung als
Zimmermädchen in Hotel od. Pens.
Gefl. Off . an Marie Steffen , Berlin
W 10, v. d. Hehdtstraße 8, 3.

2 UKW » s Aisklii
suchen Stellung in Hotel oder großer
Pension, wo sie auch das Kochen er¬
lernen können, am liebsten zusammen ttt
einem Hanse. Wcbergasse 51, 2 r. _.

Sie » . Frau , StSSts
Pflege bald. Stellung . Näh.

ArbettSamt Rathaus.

(Kraukrupfiegerf
auf sofort gesucht, der an 2 Wochen
tagen vormittags 2'/- Std . Pfleger. ,
diensteu. etw. Hausarb . übernimmt. !

j Näh. im Tagbl.-Verlag. 8z g

MrchLTHnnshMche"
ür Kolonialwarengeschäft ges. Off.
int I . 917 an den Tagbl .-Bcrlag . ,
ÜTflMW .Zytzr^ eLl

WsibUchs Personen.
Kaufmännisches Z'̂ rkonak.

Junge Dame sucht
BsLsNiLrsieKs

KemerSliches Personal.

WySes!
Tücht. 1 Arbeiterin sucht St . per

flfnrt Off . u. G. 916 Tagbl .-Bcrl.

Wänniiche Psesoneu.
Kaufmänni sches Hkcrsonal.

Junger Kanfmann^
(Wcinhändlersohn ), sucht Stell , auf
kaufmännisch. Bureau od. Notariat;
militärsrci . Offert , u. D. ,357 an
D. Frenz , Main .; ,,

Suche für meinen Sohn Stell , als
Kaufmannslchrling , am liebsten mit
Kost u. Logis. Gutes Schulzeugnis
Vorhand. Eintritt 1. Juni . Ludwig
Usinger, Niederrod, Po st Heftrich.

Eemerblicher Personal.

Sclbständ . Konditor , 24 Jahre,
in allen Arbeiten perfekt, s. Stellung.
Leo Scheiter , Dotzbeimer Straße 23,
~~ Stellenloser Gärtner
bringt Gärten allerbilligst in Ord¬
nung . Rlücheritraße 11, 1 r ., Herbst.

Tüchtiger Gärtner
sucht sofort Beschäftigung. Müller,
Rerostraße 42, 2. Eta ge rechts.

Verheirateter Mann,
gelernter Holz- u. Kellerküfer, sucht
Steve irgend welcher Art . Onerien
unter W. 993 an den Tagbl .-Verlag.
Junge s. Lehrst, als Damenschneider.

Näheres Hcrmannstraßc 26, Hp. r.

..ohiWnas-Anzeiaer des MeshsLe«« TaKlsAs. -
Lokale Anzeige» im „Wohnungs-Anzeî " kosten 20 Pfg . auswätt^ e Anzeigen 30 Pfg . di. Zeile. - Wohnuugs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind ber Ausgabe zahlbar.

Mg

1 Diul tiBt '.

kldelheidstr. 85 1 große, ev. 2 Maus .,
mit Küche zu verm. , Nah. 3 St .̂—

AdlerstraßeIl 1 3 ._u. K. per 1. Jpr.
Wersträße 177 H-b. Fsp-, 1 3jm . u-

Küche,  schö ne Aussicht. _, _JL 4001
Adlerstraßc 49 1 Kim. m7Küchê .1372
Ädlerst raße 55  1 Z., K., gl. o. 1V.,1M0
kldlerstraße 59 1 Zim . ». Kuckep . sof.
Ädolfsallee 18 Sout .-Woh»., 1

K. an, ruh . Leute zu  verm, _ 1240
Rdolfsträße 3 1 Zim. u . Küche zu v.
Albrechtstraße 12, Bdh. Ms.-W., 1 Z.

u. K. im Absehl., 16 DisiZuonatl . ,
Albrcchtstr. 22,„Stln,1, , l,Zim . u. K,
Blbrechtsir. 40 Mans .-Wohuung , gr.

Zimmer n . Küche, Glasa bschluß. „
Vleichftraße 25 frdl . 1-Z.-W^ u. Zub.
Bleichstraste 47, Vdh. D„ 1 Zim . u.

Küche an kl. Fam . per 1., April zu
perm. _ Näh.^Bureau Hof. B 610o

MHerstratze 3 sch."1-Mm7-Wohn. zu
nenn . Näh. ■Mb . Bar t, r . S4M3

Mücherstrast- 6 grTZl̂ MoPiuNg m.
Speisek. gleich od. spät. L865»

Blücherstr. 18, V. D ., 1 Z.7K. 15 Mk.

Castellftr aste 1 1 Zim., K. Näh. ISt.
Dotzhcimer Str . 63 i Zim. miHüche
_Kellen ^ Hth. Dachgeschoß̂ Z? ^005
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 1 Zim.,

K., Keil., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 718
Dotzh-imÄ Str . 101, Stb ., 1-Z.-W.,

Klosett im Abschluß. 1295
Drübenstr . 3, ' V.. i -'Zs7W., 10 Ms,
Drudenstr . 5, H. D. , 1 Z . u . K., ne u.
Dr udenstr. 16, H., gr . 1-Z.-W. a. A.
Ellenbogcngasse 15 Zim . ü. K. im

Absckstuß,, Dachw.,̂ , zu verm.
Eltviller Str . 5, 1 Z.. 5t. E 4008
Eltviller Str . 14,,Mtb ^ I-Z.-W., Äpl
Fauldriinnenstraße 16, Mfd., 1 Zim,

u. Küche p. 1. April . N. 1 r . 1257
Feldstr . 10. Vdh., g. sOi.. 1 Z., K.  602
Frankensträße 9, HthTf sch. abgeschl.

Wohn., 1 Z. u. K., gl. od. später, ^,
Frankcnsträße15, Dachsh, 1 Z. u. K.

auf 1. April zu vermieten . Iläh,
ber ^Ruppert ^ l ._ _ __ 1247

Frank enstr. 16, D -, .1-  uO 2-Z.-W-, K-
FriedriÄstr. 65, O,, 1 Zim. u. Küche

18 JWk._ Näh. Vdh. 1 rech ts.  _
Georg-Äugiist-Straße 8, Mtb . 1, Tö,

u. K. m. Äds chl, a. 1. April . o4s4/
Gneitenanstr . 4 sch. 1 Zim .7'Küche m.

Balkon,^Stb ., zu Perm. 8 58o9
Göbcnstraßc 7, Hth 1' Zim . u. Küche

(Klol̂ rm^AoW -7,8u vm. 1> 4181
Grabenstr . 5, 2, I -Zim .-Wohn. u. Ms.

Hartingstraße 7, Vorderh., 1 Zimmer
u. Küche  z u vermieten . _ 720

Holenenstr. 12, Hth., 1 Z ., K. u . Kell.
Hellmundstr . 6 l Ẑ . u. Zb. N. P.  1800
tzellmundstraße 12, Mans „ 1 großes

Zim. u. Küche (180 Mk.) an ruh.
Leute zu verm. Näh. Laden. 13 08

tzellmundstraße 27, Msd>, 1 Z. u. K.
Hellmund str. 297 D., 1 Z., K., 15 Mk.
Hcll!nn ndstraste ^ 2,  D achst, 1 Z. u . K.
Hellmundstr . 33, Vdh. D ., 1 Zim. u.

Küche per 1. Avr il . Näh. 1. St.
.Hellmun dstr. 42, Zim ., Küche, K. sof.
Hellmundstr . 40, V. Dach, I -Z.-W.

Ikäh. Bl eichsir . 47, Bur . Hof. 83651
Herderstraste 23 Frtspz . u. Küche an

einz. Vers, zu v. Näh. P . r.  723_v -uifl« -yui , qu u.  vnnj « n--»
Herniairnstraste3 1 Zim.H - zu  v.
Hochstättenstraße 14, 1 r., gr. 1-Zim.-

Wohnung zu vermieten ._ 724
Jahnstr. 2 sch. gr. Zim. m. Küche per

1. Avril. Näh. 1.̂ Stock. 135ü
f?äbnstr, 12
Fah»str.7l6, «,
Ja hnstr. 2671,  Z „ K., K. N. 1. 12 3g
Ja hnstraßH7 Fso., 1 Z- u. K7N. 2 l

Maus., 1 Zim.^u.7 K,
H7OH K. N. V. P.

Karlstraße 1 Zim ., Kab. w Küche zu
vermieten. Näheres I^St . . . _

Karlstraße 32. V7l rk, 1 Z.,^K,, Ĥth.
' " ' . . 3U_ ö.

'Burs.
Karlstraße 32. V7 l rk,nl Q « ß
Kcllerfträße 3 1 Zim . nTjjljä

1Körner straßch67' H7 ' l4Z.-W. Bu

Klciststraße 6 gr. sonn. Fsp.-Zim . mit
Küche an einz. Dame  auf 1. April,

Langgaffe 10, ' l u. . 2, I -Zim .-Wohn.
Näh. Kais.-Fr .-Nmg . 55. 2. 726

Mancrgasse 8, Hth., Zim ., K. u. K.
__ Näheres Manergasse ^ll . _
M- üoiäaffe 14~raint . u. Küche z. v.
Nerostraße 88, Neub.,̂ 1-Z^ W.,̂ Dach.
Nettclbcckstr. 12, .Hth., sch. I -Z.-W. P

1. Ävr . Räb . Sterd , Laden. L4610
Rettelbeckstraße 15 neu herg. I -Z.-W.

zu verm. Näh^ Sch äfer , P art . 6M
Ne-telbeckstr. 20 I-Z.-W.. Absckl. «101.
Rette !beckttraße 24 I -Z.-W,
Net telbeckM. vb, 1-Ä.-Wohn. . pill.
Niederwalbstr . ü i Z. u. K., Apr. 729
Oranienstraße 33 1 Zim . u . Küche

Ma ns.). Näheres Stb . Part . 715
Oranienstraße 4?, Hth., 1 Zim. u . K,
Oranienskr. 62 1 Z.  ü r^ üche.. 1226
Ori«tieilstraße 62 1 Zim. u . K. 1832
Philippsbergstr. 16, Sout., 1 Z-, K,

m. Zub . au n Leute. Îk. 1 l. 120o
Platter Str . 26̂ 1'Z.,7K., Abschl.^ 44
Platter Straße 62 gr. Frontspche m.

Küche au f gleich od. spat._ B 4011
Raucnt aler -S tr . 5 1 Zim . u . Lüche,.
Rheliiganer Str . 4, ß ., I -Z.-W. 1222
Rheingauer Str . 15 1 Zim. u. Küche

gleich oder später zu verm.- 2S
Niehlstraf!- 4 1 Zim . u. Küche. 5- 7

Rieh lstr. 13 1 Z.. K., Hth. D. 1263
Winerb . 6 1 Z. u. K., n . herg._ 732
Römerbera 8 1 Zim. u. Küche, Vd h,
Römerberg 12 1 Zim .^ . K,_ 1388
Win erb erg 13 1 Zi m. u . K. zu verm.
Römerberg 14, Hth. 1, gr. Zim . u.

Küche zu verm. Rah . Vdh. 3 St.
Sanlaaffe 16, Mtb . 3, 1 g. Z., K,,.ssof,
Schachtstraße 8 l ^ im., Küche.,Keller.
SckarnborÜ str. 38, H., kl. 1 Z. u. K,
^Schenkendorsstr. 5, Frtsp ., sch. 1-3 >-

Wohn. an ruh . Leute zu vm. 733
Schierst. Str . iT 1 Zim. u. K.. 1278
Saneritei net St r . 20 1 Z. u . Zb.^ 734
Schsllervlnu 3 I -Z.-W. Näh. Werkst.
Schulberg 11, Maus .-W., 1 Z., Küche,

ßlcid) oder sp äter zu verm. 121i
Schuche ta 19, H., 1 Z. u. K. . BM6
Sedanstraße 5 Mans .-ZTTuKuche^ p,

sof. oder später ^suvcrm .- ‘ 3o
Sedan st raste 6.. 1-Zim.-Wobn., Bdh-

zu verm. Nah. tzth.̂ Partt — Ozchr!
SÄssnfiräß ^ 7, Mb ., Op u. Küchener 1 '»iörs oder spat, billig zu

vmm. « äb Vdü. 1 St . _ B5654
Sherobeustrk !>.7Sth,7l ' Z7uH B5279
Stei ngaste 10, Bth. P -, 4 3 -, K-, K.
Steingasse 13, H. 1, gr,. 3 - u. K., mit

GaS, auf April. Rah . 1 r ._ (36
SteinnaiTe 16, Hth. 1, 1 Zim. u. K;
Steing . 34, 1, Z., K. s. o. sp. B4ÖT?
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Taunusstraße 34 im Hth. 1 ßt . Kim.
nebst gr. Kü che zu cerm. 12»9

Münussträße 39 Frontschtze mit an¬
grenzender Maus - Küche u . Keller
cm ruhige Mieter per 1. April er.
abzug. Näh. bei Gustav Schupp,
Kaiser-Friedrich -Ring 33, _

Walramstr . 7. 1 l- 1- u. 2-Z- W.. D.
Malramsträhe .18 1 Kmmcr und

Küche,per soj. Nah . Part .. B4020
Mäterloostratze 6, Vdh- Frontsp .-W.,

i Zim ., Abschl., zu Perm. Besch.
Hausm . Leibl, Eckernfördestr. 10,
Frontspitze.  699

Malramstratzc 31, bei Schmidt, 1-Z.-
Wohnun g., Pr.  1 4 u. 10 Mt . 112 688

W'ebergasse 49, Vdh. u . Hth- 1 Zim
u. Küche, ev. sofort zu vcrm.^^ oll

Wcilstr . 6, B. Ms., I -Z'.-W. sof. 738
Wrilsträße ^ , %>., 1 Z. ü. K.ffof.̂ 1260

Fanlbrunnenstr . 8, P ., 2 Z., Küche,
Keller, mit u.  ohn e Werk st., zu,vm-

Faulbrunnenstraße 9, B., Mans .-W-
2 Z. u. Klicke, auf gleich. 7/u

Wellritzstr . 28, B. D- 1 Z- K.  ZTIO
Wcll ritzftraße 48 .M d.-W., 1 o. 2 Z.
Werderstr . 9, Vdb. Fsp., 1 Zim . u . K.

z. 1. 4. 12. od. spat. Nah, das. 1201

Feldstraße '9^11 2 Z., 1 K., 1 K. zu^ .
Feidstr . 10 2-Z.-W., Stock f.̂ sich. 1374
Feldstr . 12,  H . 1, sch. 2-Z.-W.^ ,772
Feldstraße 13 2 große Helle Zimmer

u . Küche zu vermieten . _ ?ya
FrankeKr . 7. V. D ., 2 Z., K-.^April.
Franlenstr . 23 Ms.-W- 2 ZlsK -^ pr-
Frankenstraße 25 sch- 2-Z.-Wohn. per

1. April zu v. Räh. Vdh. P . 832Y2
Gcisbergstraße 11, S - 2-Zim --Wohu.

zu vm. Näh. Tau nusstr . 7, 1 r . 517
Georg-Aügust -Str . 6,̂ H-, 2-Z.zWohn.
Gneisenaustr . 12, Dachw-, 2 Zim.,

per 1. April zu verm. _ » 4«.Ai
GöbenstraßS îp ^ TjIoOOO
Göbenstr . 19, A^ P .,,2 -Z.-W^ M22 /
Gustav-Adols-Str . 17, Neubau , schone

2-Zini .-Wohnung zum Pr . vml 3oO
bis MO Mk. per sofo rt . 115850

Rheinstraße 88 2-Zim.-Wohnung zu
verm. Näh. ^Gth .chParü_ —i ?5Q

GöbcnstäNll iJrt1pZ 2 Z.,̂ M.,Gach.
Röderstr. 15 2 Z. u. K^ N.̂ Metzĝ l-
Nöderstraße 17 2 Z., K., H-,7HÄV
Miid-rktr. 24 fr . DachlW., 2^
Röderstraßch35 2 Z. u . K.. 1. 4. 708
Römerberg 13̂ 2 Zim . u. K.  zu verffs.
Römerberg 16̂ Ä- 2LinuI, ^K^ 81v
MfiklOtt . 34. Gth - 661
Rüdeshcimer Straße 38, HK- Wone

2-Zim.-Wahn, m  tun . Nah.

Westendstr. 13. Hth. Ms., 1 8im . u.
K. Pr . 15 Mk. Näh. Vdh. H. 1386

Westendstr. 36, F rtsp- ,Z. ,u . K., 1. 3.
Winkeler Str . 6 1 Z. u . K., 18 M. 742
Yorksträße 19, Vdh. Fsp., I -Z.-Wohn

an ruh . Mieter zu verm. 8 6526
Äoristratze 13 1 Zim . n . K. _ B4709
Zietenring 3, H., 1 Zim . u. K. sof. od' sp ät . Näh, bei . Geron . H. 2. 745
Zimmermannstraße 5,, Vdh. D - 1 Z-

u . Küche zu v. Näh. Bdh. Part ._
1 Zim. u . Küche, Frontsp ., zu verm.

Näh. Wörthstraße 3, Laden.

2 Zimmer.

Hallgarter Straße 6, Mib., 2-Z.-W-
m Gas , Balk. 310- 330 Mk. 1-4042

Aarstraßc 23 2-Zim.-Wohn. z, ü._ 747
Adlerstraße 8, I I, Vdh., sch. Wohn.,

2 Zim. u. Kuche,„p. 1. Aprrl . 12,1
Adler str. 19 Ms.-W- 2 o. 3 Z. , 1285
Adlerstr atze 23 sch. 2-Z.-W. w llchlpr.
SSnTö , 2-Z.-W. N. V. ,1 r.
Adlcrstraße 43 2 Z., K., Ms . sos.  750
Adlerstr. 49 2" Zim . u . Küch e.  1371
Ädolfsallee 6, H- 2 Zim. m. Küche
_Keller zu vm. Rap. Vdh. P . cnl
Albrechtstraße 3, Sth . Part ., 2 Ztm

Kü che u. Zub chöcju _bcrm._ 752
Albrechtstraße 6, H. 2 3 , S .ji.

kl. Werkst, zu vm. Nah.  V . P . 7o3
Albrechtstr. 23, Dachw.. H., 2 Zim ..

Küche u. K. Näh. Vdh. P . 1282
Albrechtstr. 37, Sth ., Mans .-Wohn.,

2 od. 8 Zim ., sofort^zu verm. ,
Am Römertor 3 2 Z. m. Gas u. Wass.

i . Abschl. Näh-,Friseurladen . 764
Bertramstr.  11 , Sth. , 2-Zi-W.  8 4023
Nertramstraße 17, Gartenhaus 1. 2-

Zim.-Wohn., mit Balkon. 8 4025
BiSmarckring 41, H- ik. M. Ld.
Bleichstraßê 25 2-Z.-Wohn. u .̂ Zubch.
Bleichstraße 31, Hth.,' 2 Zim .. Küche

u. Kammer , m'onatl . 22 Mk-, ,su
verm. Räh . Rheinstratze A07, P.

Bleschstr. 39, V. D ., 2. Z3 K. 8 4̂028
Llleichstr. 47, Stb . 1, sch. 2-Zlm .üW.

p. 1.  Zlprill N. Bur , r.  Hof . 84029
Nücherstr . 3 sch. 2-Zim.-Wohn. m

1. April . Näh. » P . r ._ B4030
Wücherstr. 11, Vdb-, 2-Zim .-W. für

i . April zu vnn Näh. Part . P->049
Mückerstraße 18 sch. Frtsv .-Wohn.,

2 Zim., K. u. Zub ., per sof. zu vm.
Näh.  Bdh . 1. St . rech ts . 8 5853

Mücherstr . 24 2 Zimt u . K„ Stbmfaf.
Blücherstr.,25 , P . P ., 2-Z^W^ RchlZst
Blücher str. 29, H., 2-Z.-W. 8?. P ^ Iks.
Milowstr . 7, M .̂ sch. 2-Z.-W.^ 755
Bülo wstr . 9, H.,^ Z., K.. 25 Mk̂ 620
Bülowstr . 11,, H., 2-Z.-W. N. B.Z r.
Bülowstr . 13, Stb ., 2 Z., K., Kcll, 757
Dambachtal 5 schöne Mans .-Wohri.,

Gartenh .,,2 Zint ^ Küche zn,verm.
Dolch. Str . 2V. Stb ., 2-Z.-W., Part.

ui 3. S t. Näh, bei Ott, ^Mtü,3.
Dobheimer Str . 44, Hth., 2 Z. u. K.

Hartingstr . 8, Mans .-Wohn., 2 Zim.,
' Küche, Keller, zum 1. Aprrl zu

ve rm. _P reis 18 Mk._ __ fei?
Helenenstrnße 22 sch. Ais.-W., 2 Z. u.
' K., Glasabschll, Gas, ^ - i°f. od. sp,

Hellm«ndstr. 1 K̂ S^ .2L, -W. N. V. 1.
iHellmundstr. 18, H., 2-Z.-W. s-.86173
Hellmundstraße ^27,kleine 2-Zim.-W.
Hellmünd str. 29, 'Stb ^ 2-Z.-W.,̂ pr.
Hellmundstraße 44, 1, gr . 2-Zim .-W.
' s400 M.i. Auzus. v.  3 —5 Uhr. _578

Hellmündstr . 49, H. D ., 2-Z.-Wobn.
Näh. Blcichstr. 47, Bur . Hof. 83652

Hcrmannstraße 15, Vdh., große 2-Z.-
Wohn. u. Zubeh,, 389 Mk.  86411

Herrnaarte nstr . 12 2
Hockstättenstr.^ 9 2-Z.-DZ^N.,1778
Jahnstr . 29, H., 2 Zim . mit ob. ahne
_Werkst. gl. od.  s pat . Nah. ,das.Zs70

Fohannisberger ^Sir ^ ?, Fsp.,,2 ._3 '' K-
Kärlst ratze 7, Fr tsp., 2^Ẑ N^ 2^ 1243
Kellerstraße 3, 2 St ., 2 Zim . u. K.

auf 1. Apr il zu Perm. .Nah. Mrt.
Kellerstrnße 31 2- u. 3-Zim .-W. z. v.

Näh. Gncisenauitr . 15, i .
Kiedricker Straße 8 2-Zim, -Wohn.

per 1. April zu verm. Nah. das.
bei Füßler , ,1,Tr . _ — ?o4

Kirchgasie 9 Dachmobn., 2 Z., Küche
u . Keller per 1. April zu verm.
Näheres 1. Sto ck links .̂ _ 1280

Klarentaler Str . 4 sch. 2 Zim . u. K.,
Hth., Da ch, Abschluß,  au rrch.

Körnerstr7a4 2. Zim .. Küche, Keller.
zu verm. Näh. Vdh. P . l._613

Körnerstr . 6 2-Z.-W. zm ch. R. ' Mrk.
Lahnstr . 26. Fsp., 2 Küche, w

sos. od. sv. zu vm.^Nab.Ziar ., jbi
Loreley-Ring 1,  1 . Et ., schöne2-Zim.

Wohnung auf 1. Aprrl zu vernr.
Näheres dasel bst od. Pari . 1^ r7

Lothring . Str . 27, H., %_ Z-, Kl. Abschl,
2, P ., 2 Z . u . K.  z . v.

gr . Zim . u , Küche

Rüdeshcimer Str . 49, Fsp.-W., 2 Z.
,i. K., Bark., a. kl.  Fam . ^ r.Hts .,

.chalqass ^ 16, ^ ,Frontsw, ^ 2
Saalgasse 28 2—8-Zrm.-Wohnung,

Htb. 1. für April zu verm._ 580
Schach,str. 4, Dach.,2 -Zinu -W. V16
"Wcktstraße 22 .11. 2-Zrm. Wognung

fiiHig 3U. bermtctein _ _ .
Scka chtstraße25,,FsP

chachtstraße 26, 1,2 Zim . «• Küche
sof. ob. später  Hill , äit̂ öerm. _ 8IZ

Scharnüorststr . 44, Gth ., 2,1 , K., an
ruh. Farn , zu  v . Nah. V̂dh.,L4 ».M
charnhvrststr. 46 2-Zim.-Wohn. nn
Sinterh . zum 1.̂ Mrrl,z, ^ E -^ -

Tcheffelstr. 6, "Stb .. Z-Zrm.-Wohrrvcr 1. Avril zu vm. N-
Sckierstciner Landstraße 8, . an der

Kaserne , 2-Zim .-Wohn. rm Stb.
^ ^ vMM, ^ äh^ daselbst. ,

Schierst. Str . 9,  Frtsp, , 2-Zm̂ - 61°
Schicrst .chLtr^ 9,chsi.,̂ Z .,K .,K ^ 81
Schi ^ st.ch» tr ^ 19^ HamAbZWüW -̂ 820

3 Zimmer.
Aarstraßc 29 sck. 3K --W. mit Zub p.1 7 1912. R. Part . lks._ B59,b
Adewridstr. lst'ZH. Stb .. 3-Z.-W^ 568
Adelheidstraße 54, Mtb .. .ertsp-, 3-Z

Wohn, am 1. 4. 1912 zu verm.
Näheres 1 « t., bei Lechaw. 8-3

Adlerstr. 73, 2 r ., gr. 3-Zrm.-W°hn.,
k. auch aeterlt werden. Rah^H-

Adolistraße 1 3 Zim. u . Zub . zri vm.
Näh. im Svedr twnsbureau . 64o

Adolfstr. 5. Sth - Dachst., sch-. ^-Zr̂nr.-
Wobnuna sos. o.,ZV̂ N^ dast̂ b3ha

Am Römertor 7,ck- Lang, 3 Zim . n -
Werkstatt fü^ Schuhmachcr,zu,vnr.

Arndtstr . 8Z2 , h.  3 -Z.M ^ 1- 4- 67J
Bahnhofstraße 6, Hosbau, abgeschlo s.

Z-Zim -Wohn, mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh sos. zu verm
Näh. im Vdh. 1. Etagm _ ^_ 84H

Bertramstr . 2, 3 8ttn . u . Zubeh.
v. 1. Ätzril̂ Nah^ lrH ' - ^-^ K

Bertramstr . 7. 1,. 3 Ztm. m. Zubehör.
Näh. Georg Birk, Nr^ 10̂ ._»4^

Bierstadler Höhe 25, ^ rtsp., <> oun .,
Küche, Bad , Gas , Elektr., .̂entral-
beiz. Näh. Kapell echtim23, P ^ k,344

Bierstadtcr Höhe 58„ sch. ..3-ZM>.-W-,
Frtsp ., sof. od. pat . für 860 Mk.
zu verm. Nak>. 1. Et age.— ^

Hallaarter Str . 3, V., im. 3-Z--^*-..m
Bad rc. 1. Apr. N. b. Hau^w. Hm?
od. HallgartemSkr ^Z , Part .—8.

Hallgarter Straße 5 8-Z.-Wohn. mit
Zubeb. ver 1. April zuiuD ^ OM

Hiillgartcr Str . 6, 1. 3- od. 4-Z.-W-,
2 Balk., Kohlenaufz-,.Bad

Hällaarter Str . 7,  Hp., .s- 3-Z.-W^ 11—
Hallgarter Straße 8 schöne 3-mm .-

Wohnung im Hih-, ev. mrt Stau,
od. Werkstättc, per sorort oder
später zu vermietend _ . . . . 1

Hmtlngstr . 13/ Ecke M 'MvAMtr ..schöne acraumtge 3-Zim.-Wohn. rn.
Balkon, Sonnenseite , per 1. Aprn
bill. zu vnu^Näh. bei ĜroM ^ vchk

HAenenstr . 1 "sch. ' 3-Zim.-Wohn. ,m
" 2. St - Näh, Schuhgeschäfts , 1269
Helenenstr . 6 ist iw 1. Stock 3-Zim .̂-

Wohnu nä ver 1. AprilL.
Hellmimdstraßc 26, 2 l-, sch- 6-Zim .-

Wohn. zu„ vm..,Nah^ 3^ llA . 87^
Hellmündstr . 33̂ V̂ ,2 .̂ stkv3-Z^W^ s-
Hellmnndstr . 37, H.  D .. ,3 Znmu - K,
Hellmündstr . 56 große 3-Zim.-Wohn.
' m. Zndeb. ver 1. 4. Rah .,2 ^ do
Hellmündstr . 56 ^-Zim.-Wohn. mit

Wierk ellcr t>ex  1 . 4. Nah. 2 r . 88»

Schi erst. Stk . 29, H... 2. Z- u

Bierstadtcr Höhe 5r», Hocbv., 3 ,chone
gr. Zimmer mit Zubehör p. 1. 4.
zu verm._ Näh.^ ZLüagc .— 8.. 1

BiSmarckring 7, H. 2, L°Zun .-Wohm
ver 1. Schrillvermwtem 8 4054

Bldickitraße 28 3-Z.-W^ sot- B 4067

Sckiersteiner Str . 32 2 Zim. u. K. V-
Juli o. fr . N. das, b. Ma us. 1385

Schwalbacker Str . 9. P .,. 2 Zim ., K-.
nebst groß. Zubehör für Geschmts-
zwecke aeeia net. Nah, dai._ 1208

Schwalbacker Str . 14 sch. 2-Z.-Wohn.
im 3. Stock fofortJnIItgjuj3crm ._

Schwalb. Str . 19 2 Z. u. K.,. Dachw.
Sckwalbachcr Str . 29, Stb ., sch. 2-Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres Kondttoreu , 1361

Bleichstraße 33 3-Z.-Wohn. m. Zuv
Näh. Bleichstratzê Parll,849o8

Bleichstr. 49. 1. 3-Zim .-Wobn^ fofo^
Blücherplatz 2, 8 St . l., 3-Zim--Wohn.,

Badezim u. Zub. per Juli zu vm.
Näh. das. u . Adelhechstr. 14-. 1313

Schwalbacker Str . 29 sch. D.-W., 2 Z.
u . K„ zu v. Nah. Koiidttorei . ^ 824

'Schwalbacker Straße 41 im Mittelb.
2-Zii ii mer-Wohnung zu vm. 1317

Schwalbacker Straße 44, Hth., 2-Z.-
Wohn.. Maus ., zu verm. Naberes
beim Hausmeister . 1 590

Ludwia straß  .
Ludwigstraße 6 --- -

mit Gas . 22 Mk. t>. Monat.

Luxembirr,, ^ . , - . ^ _
Marktstraße 27. Fsp., sch. 2-Z -Wohn.

zu verm. Näh. Emser  Straße 44. _
MaucrgÄssê 12, 1 r ., schöne 2-Z.-W.
Wauergasse^ .4hWohm, 2, Zirn. u . K.
Metzgergaffe 3. Läden, 2 Zim ., Küche,

monatlich 25 M ., zu verm:

_int D achst,  z . Apr. Näh. V. 1. 84032
Dotzheimer Str . 57, Ecke Werderstr .,

ist eine 2-Z.-W., Bart ., v. 1. Aprrl
od. sp. z. v. Näh. Dotzh. Str . 74, 1.

Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., B. Fsv.,
mit Balk., Gas u. all. Zubehör,
Sonnens ., p. Avr . Näh. B. 11 . 759

Dotzheimer Str . 74, 2 {., 2-Z.-W. u.
Zub . auf gl. oder später ._ 86372

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., 2-Z.-W
Nälst Vdh. Par t , rech ts . 8 213!

Dotzh. Str .̂ 84 2_$ „ gr. ß .j_K.,,v . sos.
DotzbäStr.  8 5, Mtb.' 2-Z.-W. sofort.
Dobheimcr Str . 87, Mtb ., 2- u. 1-Z.-t vvvi.'v ‘yj’

Wohn., mit u. ohne Werkstatt , auf
1. Avril zu vm. Näh. B. P .J $3450

Dotzheimer Str . 98 , Mtb ., 2 Zim .,
Küche, Keller sofort, 300—320 Mb
Näh. Borderh . 1. St . lks. , 760

Dotzheimer Str . 109 2-Zim .-W . im
Hth. sof. zu verm. N., Bdh.^P . 761

Dotzheimer Str . 101, B., 2 Z., Küche,
monatl . 24 Mk., zu verm. 762

Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
LiZim.-Wohn. mit Balk. u. gc-
meins. Bad . Zu crfr . Dotzheimer
Str aße 110, 8, bei Wolf.  8 829

Dotzheimer

Schwnlbacher Straße 53. ?N!b.. 2 Z.,
u^ Küche zu v. N.̂ Mtb . Part . 531

Sedanstrahe 3 schöne Mans .-Wohn.,
2 gr . Zim . u . Küche sof. od. später
zu verm. Näh. Par! ._ 82o

Sedanstraße 5, H-, 2 Z. u . K., im
Abs chluß, aust,gleich od. spat . , 124-

Seerobenstr . 5, Vdh. Frtsp ". MZWohn. usw^ Wrn , 1-ZAprill, N « 7
Seerobenstraße 23, Hth., sch- 2-Z -W.

zu v. R. Se^-robenstr.Z/9,ZP .,̂ Spttz.
Steing -chi9r̂ rtsp .,̂ 2, 3̂ .,
Steingaffe 26, Hth., 2 Zim .. K. u . K.

auf 1 Avril zu vermieten . 12 94

Ilircherstraße 3 Möne 3-Z.-Wohn. p.
1. «tprii - N. Attb. Pari , t . j il

BlückerstratzUTlZ" 8 3 . it. K ,̂ ver1. April . N.ASismarckr. 26 8 84071
Bknck'erstr. 14 3-Z.-W-, 2. St -, Vdh^

auf 1. Apr il zu vin- Nah^P .̂ Lo862
Blücherstr. 25 gr. Ne -V-Z.-W., BadBalk., Sonnens . Nah^ lZ ^ Db̂ oOl
Bülowstratze 4, 3. Et ., 3-Z.-Wohn. zu

verm . Nähte Pa rt , rechts,_ 8t>3
Bülowstr . 9 gr . Helle b-Zim .-Wohn.

mit allem Zubehör , mit ^̂ achlatz,
pe r. sofort zu vermiet en. ^ 13 ia

D °iaspcestraße ^ 4ZM ? MW ..

Herderstr . 13, 1, 3-Ztun -Wohn, zum
' 1. April^ u Aun., Ocho. das 1A' i
Hermannstra ße 22 sch.^3-Zim^ Wohn-
'Herrnqnrtenstr . 7 3 Z-, Alkoven,
' u . Kcll., Hth, 1̂ , .Et -, I . Avril . W-

Hirschgraben lO^l-Z.-W^ Ü-Z-zW., gt-
Jahnstr . 3, M . 3 Zim.:- Küche. Keil-

v 1. NurÄ M jjlit . Nah. B. P . "84
Jahnstrastc 16, Vdh. 2. Et ., 3 Zim.

u. Küchc,zu^verni ,̂ l .ah^ Vdh.
Jabnstraße 36 sfreie Lage), geraum.

8-Z.-Wohn.,m .^ alt . an ruh ., « a>n.
Jöha «niSberg. fL3 -Z -H
Karisir . 31. 'V., sch.
Kellerstratzc 5 3-Z.-W. zum 1. April

zu verm. Rah. 1. „Stock. ^_ 887
Kellcrstraßc 7 sreundl . Z-Him.-W-,
_4 ._6;t., ver 1. Ap ril zu^verm. 28»
Kiedrichcr Straße 8> 2 St ., 3-Zini .-

Wohnungzu Vermietern_ 8 409-2
Kirchaaffe 11. Gib ., sch. h- 3-3 -D2

auch für Geschmtszwecke,
K>arent7Str/ ' 3. S . P ., 3 ü
Klciststraße 15 schöne Z-Z.-Wohn., ver

1. April oder spater zu ve.--.ii. 6
Körnerstr . 5 sck. ö-Zim.-Wohn. 831

!5, Part .-Wohn., 3 Zim-

mit Zubehör , auf 1. April 1912 zu
verm. Näh, bei G. Poltz._ §55

Dotzbeuner Str . 29, Mtb . 2, abgeschl.
g-Z.-W^ ._2tpriI _obL_f{>jL Abstern.

Lehrstraße 25, « «
Küche, .Ka mm er, aus 1.  April ., 8I7

Lchrstraße Mans .-Wohn. >3 Bn.n.^ u-
K-, Abschl. N. Le brstr . 14, 1. <9u

, . Stcingaise 31. Stb ., 2 Z. K. (260)
Luisenstr . 46. Eckhaus, schöne Wohn,. I ^ autzalcich oderspater ^ zu,verui.

2 Zim .. Küche. Heizung, z. 1- April Stern gasse 34 2,ZigWU. K.Z>>̂ 2^ 8L
" ' ' ! . - " 1 Stiftstraße 7 2-Zim .-Wohn. an anst.

Leute zu vermieten.  d «<
an̂ kinderb Ehepaar " zu" verm. d.
Köhler, das. 1377 |

Luisenstraße 49, Fsv., 2 Zim ., Küche
per 1. Avril , Näh. L.M .̂ lks. 7̂84
' . . 2-Z.-W., 550 M.

Metzgergassc 25,',Frontspitze . 2 Zim.
n. Küche, Per sos. od. spät, zu birt,
Näh. Grabenstraße 24,  l ._ 78j

Mickelsberg 10, 1, 2-Fim.-Wohn. mit
Küche oii v. R. b. Hausm ., 2 St.

Moritzstr. 31 sch. Frontsp .-W.. 2 Z.,
Küche, Kammer an ernz. ruh . Perl,
od. kinderl. Ehep. zu verm. Nab
daselbstz Kontor im Hose. -_ <89

Moritzstraße 43, Mtb-, Dachw
u . KÜÄL bilöciuu. _9cay . sijOl). 1._

Mtzritzstr. 44, Hth. 1.. 2 Ẑ u . K. auf1. April zu vm. Nah ,̂ M .,o .,791
M-chlä7l 7ZH. D .. 2 Z., K.. K. j .. 792
Nettelbeckstraße 15 neu borg. 2-ZiM.-

Wohnunq . zu v. N. Schares V. 681
Nettelffeckstr. 24. M.. 2-Z.-W., 240 M.T W Frtsp,, 2-3.211, 320 Mk.
Neugasie 18, 3, < Helle Mm .-Wohn

zu - verm. Nah. Korbl nden. 796

. . . _itr . 120 2-Z.-Wohnung.
per 1. 4. zu  verm . Näh, im Laden.

Dotzheimer Str . 146 2-Zim .-Wohn.
mit Zubeh., 3. S t., sofort_ 763

Dotzheimer Str . 169 L-Zim.-Wohn.
ver sos. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst bei I . Webervals . 764

Eckernfördestr. 3, ' H., 2-Z.-W. 82487
Eleonorcnstraße 2. Msd.-W., 2 Z. u.

K.. zu vm. Nah. das. Part . , 766
Eisäffer -Platz, 6^ -Z^W., Hth. 8 28 .5
Eltviller Str . 2 sch. 2-Zim .-W., Bad

Mans ., sof. od. 10. N. P . l. 8 o030
Eltviller Skr . 4, Stb ., 2 Z., K. 1279
Eltviller Str . 12. Mtb . D ., 2-Z.-W.
Eltviller Str . 18 2 Z. u. K. ü N., P,
Eniitz' Str . 48, 2-ZZW. N. Nr . 44.
Wke' Emser u. Weißenburgstraße 12

8 Zimmer u. Küche aus sor._ 528
Id .ölef Str . 9, Anbau , 2-Zimmer-

Wohnung . monatl . 20 Mk. 1346

Oranienstraße 12, Stb ., 2 Zimmer u.
Mche zu vermieten . _ _ 798

Oranicnstr . 14 schöne Dacbw., 2 Z. u.
K. an alt . Ebep., sof. bi ll. _ 799

Dranienstr . 14 2 Zim . u . Zub ., best.
Hth., per 1. April , zu verm, - 800

Oranicnstr . 17.,Hth,,2 Z^ u. K,̂ st125o
Oraiiieiisttv,29 ^ Vchh7(Ms^ 2,Z^ m K.
Oranienstraße 54, Mtb.. 2-Z.-W.7z,

1. Avril . Näh. Wh . 2 r ._ 802
PhiliSpsbergstr . 24, 3, 2-Zim .-Wohn.

mit Küche u. Keller »er sosort zu
verm. Näh, daselbst 2. St . r . 670

Pbilivvsb erastr . 37 sck. 2-Z.-W. z v.
Blatter " Str . 19. Krisi. 2,Z ..,K . ,1303
Plätter Str . 26 2L .-W- ,G ., Apr^ 803
Niane,!?.' Str . 7, M., sch.  2 -'Zi-W. 804
Rauentaler Str . 8 sch. L-Zim .-Wohn.

im Mittelb . Dach u . Sth . 2 St ., p,
kor od. 1. April zu verm. Rah . bei
Fr ! Narkmann , Vdh. 1. t 1329

Räuentaler Straße 9, Htb., sch- M-Mnbu zu vm. N. V. 1 r. 8 5696
Rauentaler Str ^ 12̂ Z. û . Zb^ 84789

Stiftstratze 20 schöne L-Zrm.-Wohn.,
Part ., per sof. od. 1. Avril zu ver¬
mieten . ^ Näheres ^im^Laden.̂ _

Walramstr . 2. 2-Zim.-W. u. Zub.
vm 1 AvrilZNäb . Vdb. 1. Et . 1206

Walramstraße 3 2,Zim . ,u. K. zu vm.
Walramstr , 9Z . I^ Apr. 84054
Walramstraße 31, Vdh., 2-Z.-Wobn-
, Nre is 30 Mk. N. b. Schmidt. 82987
Webernasse 14 2 Zim . u. Küche, auch

für Bureau geeignet, per soi. oder
später zu verm. Nah. Kl. Weber
gaffe 13, bei Kappes._ __

Webernasse,46 2 Zim . b. Küche. 830
'Webergasse52_J2 Z^ ,K. u . Zub, ,zu v.
WeilstrZ6ZV .̂ Msd..^ Z -̂W^ sof. V31
Weilstraße MFsrtsp .̂ L Zün .^ K,, K.
Wcllritzstraße 5, ^ 'tb„ 2-Z.-W. 1192
Wellritzstr. 29, H. .2, 2 Zun . n . Zub.

a. i . April iiijnt . Nah. Bdh. I I.
Wellritzstr. 2t . 1, 2 Zim., Küche. J535
Mlläitzstr . 40 Dacbw., 2 Z. u. K. im
^Absebl .. sowie 1 Zim. zu vm. 1383
Wcllritzstraße 44 2 Zim . u . Küche ver

1. April zu vm. Nah. Lad. 84a68
Wellritzsträße "48. Vdh-,2 ^ chöwe,Zim.
Westendstr. 3 ^ -Z.-W.^ N. 1 l.  84407
Westendstr., 8 ,̂H.Z2 -Z>Wohn.̂ 8 4056
Westendsträhe 19. Stb . In . Dacbst . y

2 Zim. u. K.. ior. N. V. 1. 8 40o7
Westendstraße 19, Vdh., 2-Z.-W. z, v.
Westendstr. 19, 1, L-Zim .-Wohn. z^ v.
WörtMtr . 15, Laden. Ms.-W., 2 Zim .,

Abschl., an ruh . Leute billig . 1194
Wörtlistr. 19, älrontsv .-Wohn., 2 Z u.

K. wegzugsh. auf 1, Mai , event.
früher ^ zu  v erm. Nah, daselbst.

Worthstraße 26- » » 2-3 .-M
jjcr for. ob. sp at . Na h. B. 1. böi

Yorksträße 7 neu Hera. Fsp.-W., 2 Z
u K. an ruhige Mieter bill. 88412

Yorksträße 7, S ., .gr. 2-Z -W.. m. gr
Küche, Klosett int gr. Absckil., mit
od w. Werkst., Waschk. o. Msd. bill.

Y r̂EEal !ê 14 Da chwohn., 2 Z. u.
Nörk'straße 22 2-Zim -Wohnungen.
Borkstr." 3l7 'S - 2AtzM Ä. B._3 JL
Äetenrina 13, M . VZ 2-Zim .-Wohn

Dotzheimer Straße 28, Part ., schöne
geräum . 3-Zim.-Wohn. mit reich!
Zubeh. ver Apr rl,,Nah -,,1^ ,84073

Totzhcimcr 'Str . 55 sehr sch. geraum.
3-Zimmer -Wohnung , Sonnenseite,
ver 1, Avril zu vermr etem ^ 1353

^LN ° MwI § r§ AAüIÄ074

otzhcime'r Str . 75, Mtb- ^ Zun . u.
Küche ẑ v,̂ ah,^ H^ L2167

Dotzheimer Str . 85,. B. 1, Such ., 3-Z.-
W. p. gl. o. sv. N. P ., Zorn ^ 84370

Dotzheimer Straße 98. Vdhä^ Z., K-Kall., sof. Näh. VdH lks, 8,57
Dotzh. Str . 101, Vdh. 1, 3-Z.;W. p.

1. April,zuBnn . Nah. chaielbst.,680

Lorclcyring 8 schöne 8-Z.-Wöhn., der
Neuzeit enisvr -, zu vermieten . Nav
P arterre lin ks. 8 46. -

Luisenstr . 16. H- P -, 1 U;.3, ist ie mm
schöne Wobn. von 3 Zim. u . Knä --
zu verm. Räh . daselbit ôoer in dem
WeinhandIui !g,A .^ icicr .- ^ 89^

Mainzer Str . 88, Fsv-, Nahe Bahnh -.
3 Zim -,K, u, K. Nah. , 1.

Maucrgaffe 16 Wahn-, 3 Zim., Stn.<t\ v »)>vmtr>r(>rt. Oi.■>

Nheingaum "Straße Ü 2-Z -W., i. HWrrb. Vdb. Vart . 12o(.ftu verm. Näh. Vdh. Part . 1256
Rheingauer Str . 1̂5 2 Zim . û. Kickste

che ich odê spater zu ve rm.  ,
Rheinstraße 59, 1, 2- 3 Zim. m. 86-

Seitenbau , zu vermi eten. 628ucnu uu./ "- - -
Rheinstraße 52, u . Kucbe

zu v. Näh. Vdh. 1 rechts,  89g
Rheinstraße 71, istb - 2 Z- K,,u . K.

an ruhige Personen . Räh . das. 819

Drudenstraße 3, Vdh. Part , o 1 St
3 Zim - Küche u. Zub . auf JuU,
event. früher zu,verm . - »64-7

Dr .-de>istri '5, -H. 1, -3*3 .-® ..
Sout .zWerkst., .per,1,^ lpr,l . 1̂ 407?

Eckernfördestraße 1, 1, mod. Z-H.-W.,
mit reich!. Zub ., aust gl. oder spa..
Nah. Eckernsördestratze,chch-,- —

Eckernfördestr. 3, B - schone 3-3 .-W-
per 1. Aprrl . Nah. daŝ ,P, , lts .̂ o,8

Eleonorcnstraße 3, Part ., 3 Zim . u.
Küche MM8 AchrllLUverni ^ o^

Elconorenstraßch^ . 1, S-Z.-W- «Balk- zu v. N.  Lan ggasse 25,-1. 860
Ellcnüogengaffe 9- WM %§; s;̂ 0 orV2. fnr. 5o0 Ml - Ap ril .—861
EltvIllerAZtraße 3,

zu vermieten . _ _ — °D"
Emscr 'Sir . 'li . P - sch- 3-Zrm- Wohn

mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od. Tel . 2828. __ 1?1d

«rstT .- 467@73 =3 .^ .K7tj,sEäße"22 3 Z. u. K., Glasabschl-
^ ? r7 .chlLil,zu w N̂ Laden, 1270
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 3)m- Kum-

zu v. Räh . b- Ha usmeister._867
Friedrichstraß - 44. Vdh. 2, 3 groß

D - sofort , zu vermieten . _
Maneraaffc 19 3-Zim.-Wohn. zu vstb
Mickelsberg 1 W . od/ .B nr ,
Michelsberg 19, 1, 8-Z.-W. m. K. vj

verm. Näh, » ausmcr ster, A._y ?b
Michelsbcrg 19,,2, 3-Z.M . mit, Kuckw.
Mickelsberg 21. Frtsp - 3. kl,. Zrw . u-

K. an rnh .Laru . zu_v.
MMtzstraße 12, Gth . 1. Ei-

Wohn, zum 1. Avril an ruh . ab-
Leute zu perm . Nah.Laden , 897

Moritzstraße 47, Mtb. 2, 3 Z.. 1 ----
1 Keil- 1 Verschlag, l '̂ Aprrl ., , 899

Vordere" Moritzstraße ist eine schchw
3-Zimmer -Wohn. zu verm. Nah.
Moritzstraße ID . , , .

Nerostiu,2^ Sw .,̂ Z. u-_Gb ^ M?Nerostraße 27, £>.. 3 -Zrm.-Wohn," i
aus gleich oder spater zuchun, -« >-

Ncrostraße 32. Part - 3 Zim . u. Küche
auf 1. Apri l zu rer, ». . - '-A

Nettclbeckstr. 21 3-Z.-W- Vdh. P - u.
1 St ., Balkon u. Veranda , ver
1 April 1912 zu vermieten . 8 4009

Msttälbeckttr, 26'. V-73-Z.-Wohn., bill,
Riederwäldstraßc 5, S - 3-3 .-W., »er

1. Avril zu v. N. Bdb. Part . 904
Oranienstraße 25, Hth., abgeschl. M.-

Wohn.,FchZ., Kucke, 1. AtzrA.^ 12^?
Oranicnstr . 41 3 Z. ü. K, auf 1. Avr-

zu,vm .^ 50^ r,ck,Naha,Lad - 129«>
Oränienstr . 42. H-, 3 Zim . u. -Küche

per sos. od. spat, zu vm. Nah. dal-V.-I PtVTrii 1“ ,-jUUbeim Hausmeister .^
Oranienstraße 62, Vdh- 3 Z. u. K ,

auch 5 Z- Balkon, Bad u . souitige;-
Zubeh- per 1, Av2 .l ^ vnu 1^ -

Oranicnstr . 62HZ -̂ Ku^ KeLM
PlatterchZtraßch 19 3 Z,^ K. sof... 1
Plätter Straße 19 (gegenub. Klingcr-

straße) 3 Zim- Küche u. Bub b
aus April . Jaiiofti,—

Qü 'erfeldsträße 7, 1 I- 8-ZiM.-Woori.

IMWöMZÄM
Rheinstraße 88 3-Zimmcr -Wohn zu

verm. Näh. Gth^ PWi . — 24099
Riehlstch,5,,Mtb -^ scff 3-Z.-W-—^ tzRieblstr . 13̂ 3 Z. ichK^ N, V. ck 914

Zim mit Kabinett u . Balkon auf
sofort oder 1. Juli zu verm. Nah
bei Heinrich^ ung^,_

Fiiedr' ichsträ 44, Sth, , 3. gr. 8 »« . m.
Küche auf 1.' April 1912 zu verm
Näh .^bLck,Henirich LuvL.

Näb Vdh.̂ ch bei Kabmann . 1219
Zietenring 14, Stb . D - 2. Z- Kiiche

u Keller zu vm. Nah. Frau Riiin.
Mtb r - od. Dotzh. Str . 142. 1340

ZietenringHth . Dach, 2 Zim-
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . I r-
oder Dotzheimer Straße 142. 840

Schöne"2-Zim .-Wohn. zu verm. Näh.
Straße 34, 1. B 1971
p)̂ m. Balkon, 2 Zim.,

^ ^ Küche" l' IluÜ- neu reu., 'sof. zu r>.
Näh. Wilhelmincnstr . 2, 2. 1212

Gneisenausträße 12 3-Z.-W- Vdh. i-
ver 1- Avril zu vermieten . B4079

^ffeisenaustr . 14, 1, Wrp -Wohn-ueu Iier0er-_quL0l ._ob.J )pat._ B4O8O
Mie isenaüstr . 18 3-Z.-W. ^gl̂ o, sp.
Gnersenäusträße 20, Vdh. P . u. 1. « t-

g-Z.-W. u. Zub- 2- u. 3-Z.-W- rm
Hth., zu verm. Näheres bei Heil-
hecker, Hinter haus 1 St.

«gncisenauitr . 21 gr. 3-Z.-Wohn. ,812
«Zobenstratze 32 3 Z. u- K- m. Mid-

usw- im 2. St ., pechApril.̂ E 408o
Goldgaffe 4, 2, Wohnung von 3 Zim.

u. Küche zum 1. Aprr , event-. so¬
fort zu vm. Näh, bei Wirt . 734 086

Goldgasse 9, tz- 3-Z.-Wohn. u. Küche
per sof. zu verrn^ Nah. das. Laoen.

Gu st ab-Adolf stratze 14 3 Zim - Küche,
Maris, z.' Ävril .̂ älch,2̂ St . r . 873

Güstav -Äd'olfstraße 16 gr. 3-ZlM.-W.
mit Zubehör . Räh . Ladem^ „ 874

Gnstav -Adolf-Str . 17, Neub- sck,
Zim .-Wohn. per sof. prersw . Lo849

Niehlstraße 22, Ecke Ring , 3- u. 4-Z.-
^ Wohnungen u. Zubehör z. vm. 9iv
Röder aller 4, Part .-Wohn- 3 Zim

nebst̂ Zubeh.̂ aus April _ 91«
Rödcrstraße 26, 2. Et - herrschaftl. 3-

Z.-W.. Bad- el. ,L. p. Avril. .L 'H
Römerberg 3 3-Zimmer -Wohnung zu

verm. Oramenstraße ^6L_ B4UW
Wmerberg 14. ö % 1, 3-Zim .-Wohn

zu verm. Nab. Vdh. 3 St . L a2W

Nr . 11'

Sckarnhorstst
-Zl. Juli zr
Scharnhorstst
^w ert  z u ve
Schiersieiner

3-Z.-W. i.
.statt zu ve

Schierst. S tr
Schiersteiner

Karl Auer
Wohn., Di

Schiersteiner
—sch. 3-Z.-T

Hofs, Erd»
Kam, u . i

Schulberg 1
—zu verm.
Schulgasse 6
—verm . N'
Schwalbachc

Emser §
—zu verm .
Schwalb ache
- per Apr il
S edanstraß«
Sedansir . 1
-1 . Avril.
Sedanstraß!
-zu m 1. Ä
Seerobenstr
î Wohn . ZU
«eersbenstr

sofort odl
—Nachfrage
Seerobenstr
—gl. od.  st
Stiftstr . 5,
—Mit Zubc
Wällüfer §
-ios . od. s
Walramstr,
- gl. od. 1
Walramstr.
Walramstr!
—u. Zub eh
Walramstr
- 8 .-W-  F
Walramstr
- Pr . 28 L
Wcilstrastc
-1 . Juli .
Weiiitr . L
Wellritzstr.
—Seitcnb.
WellrMtr,
-Sri - Ap
Wellritz str,
Westendstr

1. April
Westendstr
Westendstr

Dach, 3-
Wtnkeler '

z. 1. M
HauSpu

Winkeler
. 3- Z.-W.
Winkeler

Winkelcr-
1 St¬
il. reich
IStl

B-rkstratz
- 1. 4. 31
Norkstratz
—Zubeh.,
Nvrkstratz

Wohnu
. Näh.  K
Zietenrin

Wohn,
zu veri
Vorder

Zimmerr
3-Zim .

Wegzugs
mit Zi
Näh. t

Adolssal
Zubeh

,, 1. Avi
Adolfstr.

neuzei
^ später
Albrecht
. 4-Zim

mit ^
Albreckt

Z.

Nö"merber H7 3--Ziiii .-Wohn .̂ mGas.
Röonstratzc 5, l . St - 3 Zimmer u.

Küche zu vermieten,_ Jl ', 'o
Rüdäs"h7Str ^347H.,̂ - u. 4-Z.-W. 662
Sckarnliorststr . Ü komf. g. hcrg. 8-Z.-

W., 2. Et . Nah, das, od. P . Iao*
Säsärnhorststraße 25, P „ große 3-Z.- .

Wohn., m. T erra sse zu vm. -B41Q9
Sckarnhorststraße 34, 8, gr. 3-Z.-W-

auf 1. April . Näh. 1 St . L5619

ölbrecht
Bertrao

richsti
Zube,

-HUdn
Bc rtrar
Vismar

berge
Wismäi

Zube
Näh.

Bisma,
r . Zi

Lcke B
schön
per -

Stricks
aus

-Gott
öl üche

weg,
zu r

klücke
Bad

Küche
Wo)
Näh

Büdin
5 ?
Gal
spät

Wlon
schö
spät

Gr. i



?. m.
Hülß
_ 875
/"mTt

698
-JgC)
1351

"114t
Rim.-
stall,

oder
876

llfstr-,
n. tii.
April
_877
i . im

1230
Zim .-
F240

Zim .-
; 878
-LJ , f-ü. K.
Wohn.

879
. mit

_8S0
. zun,

1261
Wohn.
Elt, K.
1._ 882
W., gl.
"Kell.
ß. 884
; Zinn
dir
eräunt.
■Fam.
-Z/-W.
ooiftf.

April
887
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Scharnhorststr. 36 ar. 3-Z.M . aus
Ĵl . Ju li au vcrm.  Rah . 1. B4104
ScharnhoWstr. 42 sch. 3-Z.-W. preis-
. werjziijiernn , Stah . Part , r.  1378
^cfncrfteiuer Landstr . 8, an der Kas.,

S-Z.-W. i. Vdh., mit od. ohne Wert-^ statt zu  verm. Nah. daselbst._
Schierst. Str . 20. Mb., 3 Z. , K. 919
Schiersteiner Str . 23a, Neubau. , bei

Karl Auer . Part . L,  schone 3-ZiM.-
LLohn.. Mtb . D„ p. 1. April . 1310
chicrsreiner Str . 28, P . u. 1. Sb'
sch 8-R.-W.. alctck od. spat. 1347

Schlichterstraße 11, Nahe des Bahn¬
hofs, Erdgeschoß, 8 Znu, . Kucke.

Jam . u . Kell. p. 1. 4. Nah. 2 920
stzulbcrg 11, Hochp., 3 Zim.. Kucke
_ ZU verm. Näh. Part . Zrnts . 621
Schirlgasse6 Mans .. 3-ZimMohn . zu. verm. Näh. Tap ete!igeschaft̂ ,S2^
Schwalbachcr Str . 67, 2, vis-a-vis d.

Emser Straße , 3-Zrm.-Wohnung
^zu verm . Näh. 1.  Stock . —jj 07
Schwalb ach er Str . 77, 1, 8-Ztm .- ..
^per April zu vermieten,_
Sedanstraße 6 3-Zim .-Woh n,_ 62h
Sedanstr. 10 gr . 3-Z.-W., Hiss, auf

1. April . Siäh. Vdb. 1 r . P4 1Oo
Sedanslraße 11 3 Z.. Küche u. Zub.
.zum  1 . April^zu vermieten . 1141O6
Seerobenstr. 9. Mtb . 2. Stock, 3-Z.-
^Wnhn . zum 1. April zu vm^ £41O7
Peervbenstraße 11, Hth. 1,

Do«beim er Str . 55, direkt a . Ring,
sehr geraum . 4-Z.-W., Sonnens ., P.
1. Av ril zu dm._ Näh. Lad en. 1qq2

Dobh. Str . 57, Ecke Werderstr ., 4-Z.-
Wohnungen p. 1. April od. später

_zu vm. N.  Dotzh. Si r . 74,  1 ._ 1350
Dotzheimer Str . 73, V. 1, eine 4-Z.-

Wohnung mit allem Zubehör zu
verm. Näh. Vdh. Part,  r . £ 4130

eersdenftrape n , jpwj. z, 3-Z.-W.
sofort oder später zu vermieten

^ Nachfragen Vorderh,2,Stm . ^ 927
SU7°chenssr J27 " Gth .. 3 Z.. K. auf
. al. od. spät . Rah . Vdĥ Part.
Stiftstr . 5. 2. Et .. 3 Zimmer m Kuwe
^ mit Zubehör auf 1.Lpril jx - 67-.
^Rifulet Str . 9, Mtb ., sch. 3-Z.-W.

fof. od. spät. Näh. Vdh, P, ^ 136h
SSalramstraße 5 ist cme 8-Zim .-W.
. gl. od. 1. April zu verm,_ £4110
Walrainitr . 7. 1 I-, 3-Z.-W..Jl .„ Apr,
Äälramstraße 13, 1., Wohn., 3 Zum
, u. Zubehör . 1. Ap ril , zu vm. £ 4808
Walramstr . 28, n- d Emser Str .. 3-
. Z.-W., B. , m. Zb.. 1. 4. N. 1, 129g
Ealramstraße 31, Stb ., 8-Z.-W0HN.,

Pr . 28 Mk. N. Schmidt, Stb . £2960
Teilstraßc 3. 1. 3-Zrm.-Wohn. per

1. Juli . Anzus. 11—chuJ —4Uhr.
Weii>tr7"23Jck ." 3-R.-W.. 2. St.  689

Dotzheimer Straße 86 4 Z. u. Küche,
2 Mans ., Badezim., mit Gasbade¬
ofen, u. 2 Kell., Vorderh. 1. Stock,
per 1. April zu cherm._ £ 4131

Dreiweidcnstr . 4, 2, 4 Zim. u. Zuh.
aus 1. Juli . Anzus. von 10 bis
1 Uhr. Näheres 1. St . r.  1331

Dreiweidcnstr . 5, 1, 4 Zim. m. Zub.
p. 1. 4.  z u v. Näh, das. P . 943

Eckernfördestraße 15, 3, sch. 4A .-W.
J.  April . Nah.  Par t, l. ^£4132

Emser S trÄ23j Z^ K. u. Spk. 712
Emser Straße 38, Billa Lahneck,

2. Stock, 4 Z. u. Zub. per 1. Julr
an ruh . L. N. P.  l ., 11—8. £ 6582

Ecke Emser und Weißenburgstraße
4-Zim .-Wohn., 1. Etage , zu verm.
Nah, daselbst, Baubureau ._ f_947

Gncisenansträße 13, 2, sch. 4-Z.-W.
mit reich. Zick. N. P .,r ._ 13649

Gustav -Adolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad,
r . Zub. I. Mril zu j >. R..1. Et . 948-

Hallgarler Straße 4 4-Zr-Wohn., m.
Ballon . Bad u . sonst. Zub.. 3. St .,
per sof. od.  spat . N ah. Part .̂ 949

Hellmundstr . 43, 1 u. 3, 4 Sint . ra.
' Zb. u. Bad, v. sof. od. spat, zu vm.Näh. Wellrilli tr . 24, Hahbach. 70 c>

Herderstraße 27 4 Zim. mit Bad, evt.
Wervtatte od. Lagerraum , zu ver¬
mieten . Näh. 2 St ., links . 9vO

Waterloostr . iss 1. 4 Zimmer , Bad.
Küche, MansarduM .- 084

MMMJ22 sch. 4-Zim.-Wohnung
nebst all. Zub eh, auf sof. od. sp.
zu vm. Näh. bm Kuhn,,Hth . 985

Ecke Wellritz- «. Hellmundstr. 4ll Helle
4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
per 1. Juli . N. Laden Part . 1362

Wielandstraße 9, Hochpart., 4-Zim .-
Wobn ung  zu vermieten .— 580

Wielllndstr. 13 schöne ^Mm .-Wohn2. Stock, per,sof .^ d. spater .,,1323
Widlandstraße 21 herrfch. Mmmer-Wohnung per sofortjdjpat . 987
Sffi5T ® e Dotzhermer Str . 102,

1 St ., schöne l -Z.-Wohn. m. Bad
u. reich!. Zubeh. per 1. April . Nah.
1 St l , b. Hausverw ._ £ .4141

Wör .l' itras' e 3" 47Zl-W°hn. zu vernu
Näh. Part .,̂ lmLaden . £6570

Wll7tb str aße" 28, Ecke Adelheidstraße,
4 Rim 2 Et . Süds ., »er April zu
ve?m 'Näh Part ^ rMs ^ ^ W

YmkstraffdJ7EckeBism°rckr,n». scst
4-Z.-Wohn Jlerl ^ lFn ^v, £ 39 08

Porkstraße 7 schone leere 4-Z.-W., m.
" Balkon, 600 Mch,per,9ll .oderjpat,
Amkstraßssl8ch 'Part ., geräumige 4-'SÄrs & iö»
MMMLZUI
Mietent» 4f 3 1-, 0V*
ü  o i 2 B u. Erk., Warmw ., ruh.

Ci ft Lage , ev. tKretiiachU , Gart,
Ziäenriirg 10.chPart .. 4-ZimJV °hm

z. v. Nah. 4 St ., b. Katzurann. 00-:

Oranienstr. 48, 1, gr. 5 Z., Balk. u.
r . Zub.. sof. oder spater ._ 1U2U

Philippsbergstraße 33, 1. Etage , 5 P.
u . Küche per 1. April . Nah. das. od.
Wilbelminenstratze , - r -w T

Rauentaler Straße 3, 3. Et ., cleg. a-
Z.-W., SchrMkz .,̂ BasscHuverm.

Nauentaler Str . 11. 1, pr. mod. 5- 3.-
W. m. Rub. auf sof. bilchẑ chUlQQ

Rheinstraße 47, 2, b-LiMmer-Woyn.,
der Neuzeit entfpreÄ., ver 1- April
zu verm. N. Blumenlad,jas ^ lchch

Rbcinstraße 123, Ecke Kaiser-Friedr .-
Rstig 1. Et. mit 5 großen Ztm
clektr. Lickt usw., neu,tzerger. 1028

Riickerstraße 3 elegante ^ u. 6-ZlM.-Wohn., mit allem Komfort der
Neuz.. Mädckenk. in der Et ., Zen-
trMeiz ., p. 1. Apr Näh. dorts. u
Kiedricher̂ tr ^ L,Schneider ^ £ 4152

Säalgassc 8, 2. Et . 5 Zim. m. Znb.
sor. od. spat . Nah. ^r Ladelnlcki-

Scharnhorststr . 37, 1, ^$ 4d Neuz. entspr .. m. Zb.. 1. 4. 1066
Sckck7flKHsŝ Ztr . 4, P .. angenehme

3-Zimmer -Wohnung wegen Weg-
zuas . Näheres  l . Elage . ^ 1Ach

SÄicrsteiner Straße 13 eieg. Bel-Et ..
6-Zim -, Zentralhetz .. 1  April . 640

Biktvriastraße 17 ist eine Lsschherr
schaftliche Wohnung bestehend aus
6 Zimmern u . Zubehör . , Zentral-
heiz., clektr. Licht, auf sof. ju vm.
Näh. iiur durch den Wohnungs¬
nachweis. Luisenstr aße 19-_ ssZlL

WllttnUihlstraße 48, Billa , Herrschaft.
6-Zim.-Wohnung, Zentralhetz ., ei.
Licht usw., per 1. 4. 1912 zu verm.
Haltestelle der elektr. Bahn . Billa
liegt in nächster Naqe der neuenAlbrecki-Dürer-Anlagen. _ £ 4U2J

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6_
u . Zubeh.. Gth . 1 St ., sof. od. spm.
zu verm. Näh. im Laden. 1061

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Villa , Mainzer Straße . 6 Zimmer .^
Schrankzimmer , geschlossene große
Zimmer -Veranda . Bad . Garten-
Anteil , zu niederem Preise, ^ aus
sofort zu vermieten . Anfragen-
Walkmühlstraße 6, 1. 13o7.

Wellritzstr. 27, 3 Zim ., K. u . K., im
Sww nw Preis 30 Mk. p. M. 930

§8ellritzstraßc 46. Htb. 2 l., 3 Z. u. K.
z. 1. Apr. N. Dorkftr. 1, 3 L £4112

tBdTrftejfrttfie_ 48. L>th.. 3-Z.-Wohn.
Äestendstratze 6 schöne 3-Z.-Wohn. P.

1. April zu vermictem_ £ 4112
Aestendstr. 15^ 3-Z.-W- £411«
feertenbitraüe 18. Bdh. Zrtsp . u . M

Doch. 3-Zim .-W^,N.HB-,lj . ,£41iv
Umkcler Str . 5, 1. E-t., mod. 3-Z.-W.

z. 1. Apr. od. spät , Preis 700 Mr.
Lausputz , Tr eppenb̂ Wass ^mbegr

Mnkeler Straße 7 "sehr scköne mod»
3-Z.-W. p. gl. od. sp. Nah. P .̂ 6/8

Einkeler Str . 8 2 schöne 3-Zim.-W.
^nnt Zuüeh. Ap ril zu  v ._ 931
Winkeler-, Ecke DobhM ' m Str . 102.

1 St ., schöne 8-Z--Wohn m. Bad
rerckl. Pubeh . ver 1. April . Nah.

1 St . l., Hausver w. _ ÜPH
NorkstUße 4 3 3 . u . Küche, Sw ., per

1. 4. zu v. N. Jorkstr ^^ , 1̂ 13240
DorkstraßeHTsL 3-Z -W., Balk
^,Zubeh ., ẑu v. Nah.^ ^ lts ., , .£ 4117
Nvrkstratze 33 mehrere 3-Zimmer-

Wohnungen sof. od. 1. Äpml z. v.
N51v Kaiser -?tr .-Rinq 56, B . r - *°

Zietenring 7, Hth. 1. St ., schöne3-Z.«
Wohn, mit 2 Balk. ver 1. April
M verm. Preis 420 Mk Näheres
Vo rderh. 2.  St ., bei Küh ner . 6>w

Zinttüermannstraße 10, 1. Etage , scki.
3-Zim .-Wohnun g mit  Pub . £ 4119
»egzugsh. eine schöne 3-Zim.-Wohn.
mit Zubehör sofort billig zu verm.
Näh. Hellmundstratze e>3, 2 rechts.

ÄdKHKd̂ 7l9 ^ 8-Zim.-W°bn. per
1. April . NäL , Bur ^ Hop l. 99o

AdWssidstr. 37, Süds -, 1. Et .^ herr-

Räh/ ' MKnstraße 78 oder Sonnen-
berger^ traße

Adelheidstratze 86 0 W u. 1-M.,3 ® .,
. . - . . —_ _ Ba d. Balk., EÄer , GaL -MWLLllZ

aiser-Friedrich-Ring 78 herrschaftl. Adolfsallee 51. 3. St .> ' ss eme fcyoneXmÄL List. Zentral - fl-.Rim.-W. per 1ok̂ m.sp- v. 393
^ ' Äibrcchtstraße 16 ist . die 1. Etage,

bestehend aus 5 Zimmern m . Zu¬
behör. sofort zu verm. Näheres
Kaiser -J-rsedrichImL ^ GP . 1^ 0

NssdessHlingk̂ OssässHriDIP -T^ -
Urndtstraße 1, 2 Et .. Mone 5-P .-W.,

mit großem Balkon, Erker «sw.,
der Neuzeit ent,prech.. P- 1- Apr«
zu Pe rm Nah. Lad en.

Jähnstraße 13. 'l St, , sch. 4-Zim.-W.
init lRub. für Apr rl. Nah^ P , 022

Jabnstr . 25 1 r .. sch l -ZlM.-Wohn
" ni^ Zubeh^ zu^ vnnNah . daßll54
Johannisberger Str . 9, Neub.. B.,

sch. 4-Z.̂ Wohn., Bad, sof. B4 134
Kaiscr -FricdriÄ -Ring 1, 2. St .. l -Z.-

Wohn. mit Bali . u. Zub. a. 1. ŝultiILu  Nä b. daselbst Pa rte rr e.

1111», ,<31-41 _0 ..- i-- ~r\—7—T
Schulberg 6, 2. Et .. 5 Zinn u. Znbxh

per 1. April , event. früher . Nah
Sckulb erg 8,  Part .^r,_ -4 - X-

Schulgasse 6, Geschafts-Etage . b-^ -
Wohn. m. Zubeh., clektr. .Licht «u
verm. Näh. Tap£tengeschaft.̂ lv3o

Stislirraße 21. 2, 5-Zim.-W-hnMg
uiit Zubehör  zu . vermietem ^ lM

Taunusstraße 40, 1, ö-Zim.-Wohn..
Gas . clektr. L.. ..mit Zub., per gl.
odmsspäter ^ ,Nah ^ 2 Sb 1037

WWufer Str . 8, 1. Et ., ö-Zrm.-W.,
nen bera . N. Rheinstr . 99. 1. 1038

Wllhelmrnenstraße 5 (Nerotat ). 2. Et .,
herrschaftl. 5-Z.-Wohn.. Bad . drei
Balk.. Gas . clektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Näheres
Wilhelminen straße ^3^ Hochv.̂ JssB

Zimmermannstr . 4 sch. 6-Z.-W. bnt
reich!. Zub .. 1. St ., z. 1. 4. £ 4153

4 Zimmep

Adolfsallec ~6, Hth. 2, 4 Zim. mit
Zubeh. (650 Mk.), auch geteilt , auf
l . Avril od. spät, hfah ^ B-. P -.

fafaöiTffrt5 schone 4-Z.-Wohnungcn.
neuzeitlich oeraerichtet, per sor. od.
später . Näh, dafelbst. _ r13 ,82

Klbrechtstr. 2. 1, Nähe Nikolasstraße.
4-Zim.-Wohn. Nah. Part . , ^ 934

Albrechtstraßc 12, 2. schöne 4-Z-M-
. mit Zubehör . NahJLaden ^ ^ PM
Mbrcchtstraße 36 sch. 4-ZiM .-Wohn.

m. Zub . sof. od. sp- N. r,_ 937
Mbrecktttr. 46, 1, sch. 4-Z7W,_ 038
Bertramstraße 3, 1 u. 2 (imhe ririeh-

richstr.), schöne 4-Zun .-Wohn, mit
Zubeh. a. 1. April zu verm. Nah.
Sildner , Bismarckring 2, 1. JiHRO

Bertramstr . 4. 1, 4-Z.-W., M .,ZLMl
Nsmarckring 10 7

herger ., sof. od. spat. R. P . l. £ 6417
»iSmarckr . ' 36 ' sch. 4-Zim -Wohn. u.

Zubehör per 1. Avril zu verm.
Näh. 1. Eta ge, Müller . £ 5776

BiSmarckring 37 4-Zim .-W., 1 St .,
r . Zub ., per 1. Aprrl zu v. £ 4127

Ccke Bismarckring u. Frankenstr . 25
schöne 4-R -W. z. Pr . v. 5ö0 Mk.

^r ^ A^ il^ Näh7Part ^ £ 3201
Vlcichstraße 18, Hth., 4 Z. u ... Küche

auf 1. April zu verm. Nah. be
Gottwald^ Faulbrunnenstr . T. _940

Slücherplatz 6, 3, Göne 4-Z.-Wobn.
wegzugshalber auf April oder -mli
zu verln. Näh . P art , .lks. _ £4406

WMstraße 20, 3, verl.  Juli 48 ..
Bad , Ver setz, h.. Prers nachl. 1283

MMMssße 30, Z, schöne 4-Zum-
Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näb̂ daselblt 1. Sto ck. _ £ 4128

Büdtngenstraste 4, 1. Et .. 4 event.
5 Zim., Kucke, Bad, elektr. Licht,
Gas , Zentralheizung per sof. ev.
später . Nah^haselbsll_ ._ 941

Wlowstraße 3 ges. ruh . Lage. 1. Et .
schöne 4-Z.-W., Balkon, sofort oder
spät, billig. Näh. 1 Strege rech ts,

tzlr. Lurnür . 17"HlTZ-Zim.-W. 942

Kaiser -Fr
4-ZiMMei.-Len-^.>., v ——-
Heizung, auf 1. April zu verm.
Näheres dasel bst 3. S t. _ 607

Kailstraße 35 sch. ger. 4-ZlM.-Wohm
mit rerchl. Zubeh. per 1. Aprn
vreisw . zu verm. Nah. 2 _L_bol

Kell er str aße 15, 1. Et .. 4 Zimmer u.
Küche per sof. £ djpät . ẑu vm.—96u

Krrchgasse 11 sch. b, 'EZim .-Wohn. zu
verm. Mh .̂2. St.  links . „ iDlQ

mit Bad u. reicht. Zubehör per
1. April zu vermieten . _ _922

Loreleb-Ring 13, Neubau , 4-Z.-W.
0 Et , ar . verglas. Sau ., cletti.
x.  r a. Avr il. Näh. P . l._

Lothringer Straße 30, B., 4-Z.-W..
„ Bad . Bal kon, N. AAr 27, P ., £-1I36
Lux cmbnrgpl. 1. iOp-, W . ^ 6 1
Luremburgplatz 3, P . u. 3. 4-Zrm.-

Wohn. z.j . April .jt . 3 1 960
Marktstraße 21, 3 1, ^-Zrm.-Wohn.

mit Zubehör zu vm. Nah . 1 » 4.
KaiseriNr Jllnig ^ 25, jl . A,— £ 6302

Marktstr . 25, 2, 4 ob. 5 Ämr. m. Zub.
h'  1 7.. cv̂ irilh . N. b. Sch oi.feto.

MllucrgässiH ' 4 Z., K.. u. Kell. zu
vcrm.^ Näh.JNauergasse jl . W19

Mauritiusstraße 6. 2.  4 -Zrm -̂Wohn.aus 1. Avril . Nah . 1,., Swck. 962
WiÄelsberg 22, 1. sKone 4-Znn .-W.

INit Ziiö eh._ J .ytoittijJ-
Moritz str. 15 4 8 - u- SuB-, 1. ©t., i).fnf.' nh. £ ). Näh . 1 S r. !£•■ . 96!
Nerostraße 14 sch. 4-Z.-W. sof. od.

snät. zu ve rm., am  Lochbr ._ 96^
Nerostraße 17, 1. u. 2. St, , je 4 Z u.

Zub .. per 1. Avril . Nah. Mf^ 645
Nikolasstraße 24, Souterrain , 4 Zrm.

u . Zub . sof. od. spät, zu vm- Zu
boß tagt , bis 5 Uhr. N. 3 St . Po8

Oranienstraße 4, 2. 4-Zimmcr -Wohn.
mit sämtlichem Zubehör zu verm.
Näh eres ^Kirchsässe 51._ 1-1r

Oranienstr . 22, 1, 1Ä. 4- od. 3-Zim .-
jß.  m . Bad u.  Zb . l .j . N, 1 r .,609

Philivvsbergstr . 16 sch. ParWWohn .,
4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. Näh. 1 links . 972_ve rm. rillg. j. t »u»._ “ ■-

Philivysbergstrasre 17719, Part ., sch
4-Z.-Wohn. a 'uf sof. od. spater zuvcrm^ " Näh? 2.' Et."rechts7 _ 973

Philippsberastr . 20 4-Zim, -W.. Bad,
Gas , Elektr.. 1. 7., wcgzugshalber

_zu vcrm. Näh. Part , r . _ _13b<±
PhilivvsbergstrM5 , P .. 4—5 Zim . u.

Zub.. 660 M . N. b. ,S arholz .̂ 594
Ecke Plo.tter - n. Klingcrstraße ,1 mov.

4-Zim.-Wohnungen auf gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Rah . P . 975

Ouerseldstraße 3, P . od. 1. Et ., (l-Z.-
Wohn. mit reich!. Zub., gr. Balk.,
auf 1. April zu vcrm. H80

zu verm-
Msmärckr". 9, WohimL ^ZimT, £4143
l 'HÄStSTS 5-Zim.-Wohnung aus

1 «r«WT zu vermieten._.
Danwachtal 12, Gth. .Simmet,

Balkon, Warmwafser -Einr .. Bad u.
Rnbeüor per 1. Apri oder früher
fn ÄW bei Philww.
Tambachtgl 12,  1 .̂ ._ _ —

£ r.6ftrin:ct str . 40 (neues Haus ).
1 u I Stock, herrsch. S-Zrm.-W.
mit all. Zub. per 1JlpribSKG

Dotrlieiwer Straße 165, Vdh., , lnpd.
5—6-Zim.-Wohnung, mit reichlich.
Zub eh örHsoß^od̂ sv Jbillig ^ £ IE

Emser Straße 62, Brua , 1, Etage.
' 6 Zimmer u. -reich!. Zubehör, event.
mit Gartenbenutzung , aus 1. April
'n v. N. Part .. 2- ^ nachm̂ W

NerötälssFranz -Abt-Str aße 6, herrsch.
b-Zim.-Wohn.. Bad , Balk., elektr.
Licht u. reicht. Zubehör , .yochpartzn vermieten.

Frledrichstraße 18, 2, 5-Znn .-Wohn.
sösort,odcr spater zu vermieten.

F-riedrickstr atze  18 _ sHöne o-Zim ^W.
Göethestraßi! .23 5-Zim .-Wohn. mit

Zubehör. 1.. 2. Etage, per 1. April
zu vermieten .̂ _ _ —- .92-

Herdelstraße 26 sch. 5-Z.-W.. reich!
Zubehör zu ver m. _, £_£Z l

Jabnstraße 1, Hochp. u. 1. St ., fe c>Z.
^ u . Zub. gl. od.  s p. N. b. Einerit . 6Y7
Kaiscr -Friedrich-Ring 14, 2, 6 Zim.

m. Zub. v. 1. Avril z» vm. Nah , .jj.
KasseiKFriedrich-RiNg 30, 2, 5 Znn.

ii. Znb. ver 1. Avril zu vm. 1009
Kaiser-Friedrich-Rina 78 herrschaftl.

5-Rim.-Wohn„ Lift . Zentralheiz .,
auf 1. April zu vermieten . Nab
daselbst 3. Stoa . _ _ . . h

Sirdtoaffc 29 ss-Zimmer -Wohnung.
1 EiEe , vollständig neu u. elegant
hemerichtet , mit Zubehör , Preis
2900 Mk.. sofort event. spater zu
verm. Näh. daselbst. _ 1320

Kle iststr^ WBiZ .-Wohn. N. da' . >'-) >19
Lavnstraße 12, in ruh . seiyem Hause,

iit eine Wohn., best, aus 5 Zpm.,
Küche u . rciml. Zubehör , per fos.
zu verm. Näheres daselbst.

6 Zimmeru

Adelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. 1. April.
N. Hausm . o. Rhein,tr . 66, 1.  1041

Adelheidsiraße 72, 1. 6 Zimmer , neu-
zeitl . einger., a. Wunsch Garage u.
Fübrerwobn . Itah . da, . P. _ 1042

AdolfLiillce ll , Hochpart. u. Bel-Et .,
je 6—7 Z., neuzeitlich herg., Gart
Näh. daselbst 3. St ock._ .3, 1043

Bismarckring 20, 2. Et ., 6 3im . u.
Zub. gleich od. sp. N. 1. Et . £  4164

Zu vermieten.
Friedrichstraß - 48, 8, prachtv. HZiM.-Wohn., mod. ausgest.. Bad. el. Licht

re., reich!. Ncbenr. Rah . b. Haus¬
meister Haas . Hth. 2. od. Architekt
Fr . Wolfs-Lan g, Lu rsenstr. 23. 1015

Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgahe,
8. Stock, schöne 6-Zrm.-Wohn. mit
allem Zubehör per 1, April zu vm.
Näheres l .̂ Mag ^ ZiMZ._ _ 7U

Kssisssr-Fr .-Ring 15, 3 barsch ,^ ger.
6-Z.-Wohn., gr. vergl. Balk-, Zub ..
Gas , elektr. Licht. Koblenaufz ., ruh.
Hans . Breis . 15 50 Mk

Zrmmev.

Adelheidstr. 54, 1. Et , 7 3 -, B.. Küche
u . reich!. Zub .. auf glmätz od. spai.
zu vm. Näh. Rheinstr . 78, P .,. od.
Son nenb. Str . 43. Tel . 2159. 1063

Dahnhosstraße 3. 2. Stock" sch. 7-Z.-W.
mit Gas u . el. Licht p.er sof. oder-
später zu verm. Nah. Hcmobesttzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straße 1, 1.  St , 6511liLCI[jv- i , 1* - —̂- -— JBT-.

Dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Zrm.,
reich!. Zubehör, zum- 1- Aprrl zu
verm. Näb. dar, üü ckpart._ j£ bo

Dotzheimer Str . 123 sch. 7=8 tot.--2B.
m. Erkern , Balk u. all. Züb ., ganz
od. geteilt,^pê ssofort.^_ _B6299

Friedrichstraße 37 7 Zim.. Küche,
Mans .. Keller, im 2. Stock. Per ms.
od er später zu vermiet en. 1661

Kaiser -Friedr .-Ring 34, schone 7-Z.̂
Wohnung per sofort oder fpater
Zu ve rmieten . 9tah.  daselbst .̂ 1068

KäiseriFriedrich -Ring 38, 2. Et ,̂ eine
große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
mit reich!. Zubeh. ver sof. od. spat
zu verm. Rah . Part ., Ecke, im
Kontor Nicodemus. I0o9

Kaiser -Friedrich-Ring 48, 1 Et ., eine
große, elegante 7-Zim.-Wohn. mit
reich!. Zubeh. . per Zofortz oderspäter zu vermieten . Nah. Kaiser-
Friedrich-Ring 50, Parterre . 1070

Kanm -Fricdrich-Ring 25, 2. Etage,
herrschaftl. 6 Zim . m. allem Zub.
per 1. Avril zu vcrm. Näheres
daselbit Part , links,_ B415o

Katser -Friedrich-Ring 61 hochherrsch.
6-Zim.-Wohn. mit all. Komfort,
Zentralhetz ., Gas elektr. Licht, per
f . Avril zu vm. - Ntah. 3 r. 104k

8 Zimmer und mehr.
AdolfsträßcHE 8-Zim.-Wohnung.

neuzeitl . hergerichtet, per sofort od.
od. später . Näheres -dase lbst̂ ,Wn

Kaiser -FriedricheRing 78 herrschaftl.
10-Zim.-Wohn.. Lift , Zentralherz .,
auf 1. April 1912 zu vermieten.
ipabe res daselbst.3. Stock. _606

Tminusstraße 54, Part .. 9 Zimmer.
Küche, Bad, mit Warmwalserheiz .-
u. Versorgung . Vacuumremiger u.
sonstigem Zubehör , für sofort oder
später zu verm. Naq. Baubureau.
Stiftitraße 5. Telephon 662o. 107^ilUiltup c- u. . ' r-

Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,
Bad , Lift usw., per sof. zu verm.
Näb . beim Hausme ister,_ g_

Wörthstraße 5, £ 8 Zim , tzuk serchl.
Zubehör, für Pension geeigiret, per
April oder iväter zu verm, ^1074

Durch Wegzug sind in Villch nahe
Kochbrunnen und Wald , 14 Zrm .,
6 Mansarden mit Preisnachlaß zu
vermieten . Näh. postlag, Berliner
Hof unter A. Z. 200.

Rüeingauer S tr . 4_ 4-Zi m.-W,  977-r. » . .."
Rheing . Str . 6,_ '£ ., 4-Z.-Wohn ._ 1027
Rheinstr . 89, 2, 4-Zim.-W., p. 1. Apr.

zu ver mieten. Näh. Parterre.
Rheinstratzc 103, 4. Stock, 4 gr. Zim.

u. Küche für 450 Mk. per April zu
Joerm. Näb. Parterre . 918

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wobn. mit rerchl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. _ Ipjg

Kaiser -Fr .-Ning 63, 2. hochherrsch.
6-Zim .-Wohn. unt rerchl. Zubehör,
kvmpl. Bad, Veranda . 2 Bart .,
Zentralheiz ., Gas u. elektr. Licht,
a. 1. Avrrl zu vm. Nah. 3. Et . P049

Kaiser -Friedrich-Ring 64,, Bcl-Esage.
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich ad
sväter zu verm. Nah. Part,

Kaiser -Friedrich-Ring 88̂ / - Stock.6 Zimmer mit rerchl, Zubehör auf
l . 4. 12 am  v erm . Nah. P ,̂l . ^ 0^0

Mesststr. 23, Neub.. hochh. 6-.Z.-W.,
Badezim . u . Mädchenzrm. rn der
Etage,_ Näb. daselbst. J ' " 1 l ’>

Langgaffe 28/30, i , 6—8=33JbD| )u.
m. Zb., Zcntralb .. f. Pens . o. Ge-
schäftsbetr. geeignet, zu verm.
Näb. bei Unverzagt daselbst.̂ 1191- - Si- U V .. o n ,8 , Q O

Ade !beidstras?e 57 Wer kst̂ z£ v̂ 107S
Adelheidstr. 64 Lagerr . u. Kell. 10m'Lroeri,''.nanu., vn  -
Adlerstraße 5 (Sdlaben u. /2-Z.M . i-

zu verm- P reis 700^Mk,_ _— L®(1
Adslfsallee 31 2 schöne Räume jnr

Bureau od. Lager billig zu verm.
Näheres Hi nterh aus ._ k.i"

Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spab
zrl. vvrm. Näh er es das elW._ ®_obj

Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder
später . Nah. das elbst. .i £385

Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 St . 4078

All - -r-
näimgasse^3 5-ZiM.-Wohn., Mit mod.

Ausstatt ., zu vm. Nab . Baubureau
Hildner . Dodhermer, Str .. 41. 1011

Langgaffe 17 5. Zimmer , langjährige
Aerzte-Wohnung . zum 1. Aprrl
zu vermieten . Gu stav Eriel . 1188

Lvrelehring 5, 1, 5-Zim .-Wohn., mit
reicht. Zubeh. zu v. Nah. Lorclen-
Ring 10, bei Bunge . 101^

Langaaffe 10, 1 it. 2, 6 od. 8 Z. Nah
nur Kais.-Fr .-Rnig 5ü. 2

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., hleg.
der Neuzeit cutsprech. Eingerichtet
Näheres Tavete ngcschaft._ _lJJJ

Luisenstraße 49, 2. oder 3. ©tage.
6 große Zimmer . Kucke. Bad, sonst
Zubehör . Balkon, elektr. u. Gasl-
ver 1. Avrrl. Rah , das. 2 lg —L053

MchchsMg "10 6-Z.-L7Äüche u Zb
zu verm. Stab, b. Hausmstr ^ 2 M

Moritzstr. 35 6-Zim.-Wohn. m. -tz.ub.
' p 1 April für 1200 Mk. zu verm

Näb daselbst 3. St . 10->4

UU - -- -- -r-
rKxemlmröstraße 1, 1. ftagc , 5 Zrm.

it. Zub., 1. April . Nah. P - £ 41o0
Luremburgstr . 7 ° K'’

Ndcrstr . 26, i . u. 2. Et ., herrsch. 4
R.-W. m. Bad , el. L. p. April . 979

Röderstratze 42 eine schöne4-Zimmer-
Wohnung per sofort zu verm . Nab.
zu erfrag , im Baubureau daselbit,
während des ganz en Ta aes. 1209

Rossnssraße""12VW EmJÄMnung
per £ 4. zu vm.  Nah . L._ £ 4139

Rüdeshcimer Str . 31 4 Zimmer u.
Zubebor, modern, zu verm. »oi

Mdeshcimer Straße 38, 3 l„ schon-
nioderne^4-Zim .-Wohn. £ 6659

Saalgasse 38, 2 l.. schöne 4-Zim .-W.
zum 1. Avrit od.  fpater zu^verm.^

Schwalbacher Str . 7 4-Zim, -Ŵ . derNeuzeit entspr., P. 1. Aprrl. £ 4140

!xemour„,ir . i,  1 . oder 3. EG 5-ZJ
W.. d. Nz. entspr . N. Vorbach. 1013

Marktstraße 13, 2, 5 Zim .. 1 Küche,
2 Mansarden , auf 1. Aprrl zu vm.
Näb. S eifen-Geschäft._ __ J ’

Moritzstratze 17, 2, gr. 5-Zim.-Wohn.
mit Zubehör sof. od. shater,_ ,536

Moritzstr. 27, P .. mod. 5-Z.-W., ganz
neu, sof.  od . spä ter zr£ v?tm . 691

Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. ll- Bass
elektr. Lickt rc„ gl. cd. ' vai- 4016

Moritzstr. 45 ist der 2. Stock, bestehend
aus 5 Zimmern u. Zubehör zum
1. Avril zu verm. Nah. Kaiser-
Fr iedrich-Ring 56, P art.^ 1̂ 240

Nikolasstraße 33, 1. Et, , 6 Zrm. m.
Zubeh. auf gleich od. spater SU vm.
Näb. Nerotal 13. 1. _ ' ^018

Oranienstr . 14 5 gr. Zim --.^ Mvz., K.,
2 Msd., 2 Kell-, p. sof. od. sp. 1019

VCUU UU1UU11 211t —-—- 0 —V~
Nerotal 13, Hochp.. 6 Zim. u. Zub.

auf >- AprrlLU,vnnN ^ 1:^ 10oo
NrköläWraße 28. Be -Ew bestehend

hus 6 Zrmmern nebit Zub ĥ.. zum
1 April d. I . evtl, spater zu vcrm.
Näheres bei. Justizrat Guttmann.
Orallienstraß e £ y Part .- 10o6

Rheinstrss 46, Ecke Moritzstr., o. ©t.,
6 Zim. usw., Erker, smort oderivät. Abvermietu ng gestattet. 10u7

Taunusstraße 22, 3. Herrschaft!. 6-
Zimmer -Woynung zu verniwten.
Bad . Balkon. Erker , reich!. Bm-
aelall elektr. u. Gaslicht . Nah.
Taunusstraße 22. P .. Ko ntor . 1058

Taunusstraße 32 schöne 6-ZiMmer-
Wobnunq z>l verm. Nah. Taunus-
itraße 34, Kond itorei ., ^ 6o4

Taunusstraße 13/35 6-Zi-Wohnung
zu üermteten ; auch 10 Zimmer.
Näheres imstaden,_ —zs-tjtst

Wcbergaffe 11, 2 od. Am.
nebst Zubeh. ver sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Deno-l.

Läden und Geschäftsräume.

Albrechtftr, 23 Werlstatte , Hofraum
unt 2-ZÜN.-W. Väli. Vöt). P . 12 81

Bahnhofstraße 3 schön. Laden per sof.
oder später zu verm. Nah. Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bahnhofstraße 1N ^ SE ^ , ^ 6£2

Bahnliofstr. 6 Laden mit LadenziM.
^ £ t vm. Näh. 1. Et . da,elbst. 1079

ertramstrnße 22, Part , geräumige
^helle ^Werksll J225Mll ),8^ ll^ l314
Bismarckr. 32 Lad, m. 2—6
Bismarckr. 39̂ ad^ m.^MaLkjflji
Blücherplatz 2 kl. Laden u. Keller

per sof. Rah. Eck laden._ 1080
Blülbcri tr . 25 Lad, m. 2-Z.-W^ R, l l.
Blücherstratze 27 Laden oder Werkst

N. Haberstock,̂ Albrechtstr.J7 ._ 10811
Dambachtal 38, P ., Werkstatt mrt

2-Zimmer - Wohnung sur ruhiges
Geschäft zu vermieten . ' ,_648

Dntzbeim er Str . 61 We rkst.£ £^ agewr.
Dötztssimer Str . 105 Werkitattcn und

Lagerräume , ganz fTeteut.geteilt,
billig zu vermieten ._

Dotzheimer Str ., n . Ring , hell- Sou ..-
Lad. b. St. Cltvill . Str . 1. 3 l. £ 3981

Elconorenstraße 7 Laden mit Wohn..
zu vesi'm. Näh. Nr . 6.  M 't

Eltvrllcr Straße 9 Laden. „mit od.
ohne Wohnung u . Lagerräume , zu
vermieten . Näheres Laden oder
Jdsteincr Straßej !8._ US

Frankenstr . 7 sch. helle Werkstatte m
' Remise mit clektr. Anschluß, auch

als Sluto-Garage E lM 1 Ü;

Wbcnstratze W ^ tope  llelle Werkst, s.ieh. Betr . g-eig.. im. mH ll' ,
rümväässeHrock . Lagerräume , Keller

Werkstatt zum 1. Aprrl anderw.
zu vermieten,_ .̂ 108j^allaarter Str . 3 Laderi Mit 3-Zim.-

Haugarrer ^ 6. HguSW. Hülß
Sb! Sallgarter Str . 1, Part . 1087

Helen enstr. 22 sch. Werkst, od. Lagerr.
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-Helenenstrafte 29, nächst Wellrrtzstr.,
' Laden mit Zimmer zu verm. Rah.

Hossm ann , Emser Str . 43. » 61 >̂0
iLaden Hellmnndstr . 43 sof. od." spät.,
. ebenso große Werkstatt zu verm.

Näh, bei Hatzbach, WMritzstr .̂ 84.
TeLmundstr . 49, Laden, m. 1-Z.-W.,

Werkstatt u. Lagerräume . Näh.
Dlcichstr. 47, Liur, , Hof. _ »3663

Hernrannstr . 1.6 Werkst., au ch Lag er.
Äarlstraftc 22, Ecke Ädelheidstraße,
, Laden mit Nebenraum , mit oder
. ohne Wohnung per sof. od. spater.

Näh. bei Louis .Hofmann. 19 93
Kiedricher Straße 8 kl. Laden, event.

mit Dachwohn. sof. od. spät, zu vm.
Näh,  das , bei Fuß ler , 1 Tr . » 364

Krrchgasse 49 gr. Schaukasten mit
3- od. S-Zim.-Wohn. zu vm. 1395

Lahastrafte2 kl. Ecklad(bisb. Ŝpez.)
per 1.  April billig. Näh. 1 l. » 4163

Lehr strastr 12  Werkstatt ' oder ^ agerr.
Loreley-Ring 4 Backstube u. Dack-

vaum per sofort zu vermieten . Näh.
Pa rt , r., b ei Weck._ 1241

Lothringer Str . 2« Werkst.. Lagerr .,
Remise, Stall ., gr. u. kl. Hof, Brer-
oder Destill.-Keller zu tmy » 5061

Luxembnrgstr . 7, 2 I., sch. Werkst, od.
La gerraum z. verm., 19 Mk.  obo

Märktstraße 14, 1. Et., sind die Ge¬
schäftsräume der Fa . M. Baer,
Tuchversaudqeschäft, 62 Qm . groß,
p. 1. April anderw . zu verm. Näh.
t irt Eckladcu bei P . Om ni . 1094

Mäuergasse 21 ein Laden mit Laden¬
zimmer, evt. m. Wohnung , zu ver¬
mieten ._ Näh. Metzgerla den. 10 9o

Möritzstraße 8, nahe der Rheinstraße,
ist ein großer geräumiger ,Laden
zum 1. April , event. auch spater zu
verm. Näh. Bücherei. 1696

Schwalbacher Str . 41 gr. Helle Werk¬
statt, auch als Bu re au aeeig. 1321

Schwalöächer Str . 44 gr. Laden mit
Nebenräum ., sehr gecign. f. Molk.,
Wäscherei od. Spcisewirtsch., ver
1. April . N. b. Hausmeister .^ 599

Schwawacher Str . 73, 1, Werkstatt
oder La ge rraum  billig zu, verm._

Schwall»-cher Ktr ., Ecke Mi -tzelsbera
bei Göttel , Lad. m. o. o. W. 1112

Wallufer St r . 9 'Laden zu vm. 1113
Walramstr . 31, bei Schmidt, Laden

mit Wohn, sofort zu verm. 1>4165
Wei lstra ßc 8 gr . helle MrDU 1114
Westendstr. 3 Werkst. Näh. 1 St . l.
Westendstrafte 15 ScKosserwerivatte.

5 Mir . breit , 10 Mi r , la ng. » 4168
Westendstrafte 40' schöner Laden mit

Zim. u. gr . Kell. Nah. P . r ._ 1115
Wielandstr . 9 schöne helle Werkstatt

oder Lag errau m zu verm. 679

Moritzstr. 23, P ^ Werkstl  od . Lagers
Mörrtzstraße 28 gr. Räumlichkeiten,

pass, für Engros -Geschäft, 1 Laden,
2 Zim., für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mir Sousol , 1 Keller,
ca. 219 Qmtr . groß, mst Kraft¬
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden, per sof. oder
sp ät , zu Vm. Näh. 1. Stock. 10 99

Möritzstraße 44 Laden, evt. mit W..
auf gl. öd. spät .̂ zu verm.

Moritzstr. 70, Lad., 6,85 X 4,70. drei
Keller. 1 Zim., Küche, 3 gr . Mans .,
per 1. April , bisher Kolonralw.
Näheres 1. Stock._ 1328

Kerostraße 18 ' Werks ta tt oder Lag err.
Nerostr. 29 Lad , ni. W. zu vm. 1102
Nettelbeckstr. 15 gr. u. kl. Werkstätten,

großartige Lagerräume , auch für
Möbel, Lager - ob.  Bierkeller mit
Abfüllraum , Stall f. 2 Pferde , alles
mit od. o. Wohn. z. v. Nah. Schäfer,
P . od. Ka is.-Fr .-Ring  64 ^ 2. Z)8P

Nettelbeckstraße 18 gr . Me Werkst.
od. Lagerr . zu vm. Lercher. »3745

Mederwnldstr . ll Lad. 26 Mk. »4104
Querfeldstraße 7 gr . Eckladen aus

1. April zu verm. Näh. Querfeld¬
straß e 3,  1 . _ 1103

Kbeinääuer S-tr.  5 Lage rr . u. Keller.
W eingan er Straße 6 Werkstätteu.

Lagerkeller.  Rah . Part . I._ 1306
Rhringaucr Str . Werkstatt mit 2- 3-

Zim .-W., cv. Lagerr ., zu verm.
Hofsmann , Emser S tr . 43. » 6189

Wielandstr . 15 Bureau , 2 Räume,
mit od. o. Werkst., z. 4 . Ap ril . 1116

Mörthstraßc 23 Laden >bisher Kölner
Konsum) u. 2°Zim .-Wohn. zu vm.

_Näh . Kreidelstraße 7._ 1118
Borkstr. 13 feuersich., staub- ri. unge-
'_ zicferfr . Lagerr . z. 11. v. M. » 3121
Avrt strafte 29 ein Läden mi't Zimmer
' sof. Nah. Vdh. bei Ko hlha as . 1119
Yorkstraße 33 ist Metzgerladen mit

Wohnung sofort zu verm. 9iäh.
_Ka iler -Friedrick -Rina 56. P 240
Schöner Laden, mit oder o. Wohn., zu

verm. Bi smarckr ing 83. »4179
Kleiner Laden, mit ad. ohne Wohn.,

zu vermieten . Näh. bei Wagner.
Dotzheimer Stra ße 76. »4382

Groß . Bureauräumlichkeit . «. Werk¬
stätten preiswert zu verm. Näh.
Gerner . Göbenstr . 18. Höchst. 11 20

Bnreau -ÄSüme. .Zentralheiz :, Nähe
, Ba hnhof. K.-Fr .-Ri ng 78, 3. 1121
Zu Bureauzwecken sind 3 große leere

Zimmer zu vermieten . Näheres
Möritzstraße 17. 1341

Laden mit Lndenzirn u . Geschäfts¬
räumen preiswert zu vermieten.
Möritzstraß e 22, 1. Et . _ _ 1286

Kl Lagerr . b. S ckarnhorst str. 14,  1 l.
Lagerräume zu v. Michelsbcrg, Ecke

Schw alb. Str ., bei Gö ttel.  1122
Schöner Laden für Bäckerei od. sonst.

Geschäft zu vermieten Schwalbacher
^Straße^ 29, Ko nd itorei . 1223

Entresöl , 120 gm, ganz od. gct.. clertr.
Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24.
ebenso hell, trock. Souterr . » 4186

Lade» m7 Nebenräumen f. Wäscherei
geeignet. Zietenring 13.

Rheinstraße 29. Ecke Bahnhofstr . 1,
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u . Lagerräume
auf sofort oder später. N. Hausbes .-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straßeXl,„l .M . _ 650

Meinstr . 50,  1 , Bu reau , Stb._ __ _ _ _ J v. 629
Mehlstraße 3 'HWe 'rkst. ob. Lagerr.
Wehlstr . 25 ein Läden m. Wohn. bill.
. ju verm. Näh. Ka rlstr . 16, 1. 1195

ö in erl.erg 5 Werkst , od. Lag. 1244
Laden billig zu

1284
B25 20

llömerbcrg 24
vermieten.

Smarnhorst str. 36 Wer kst._
Hcheffelstraße 1 sinch 2—8 schöne

Helle Souterrain -Räume für Bur .,
Lager od. Wohnung zu verm. 1197

S chierst. S tr . 9 Werkst, m. Bur . 1211
'S chierst. Str . 11 Lad, zu vm. 1198
Schiersteiner Str.  11_ Werkst. H0 0
Sck'walbacher Straße 8 1 gr . Part .-

Rau m f. Bu r, od. Lag,  sof _ 1110
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk-.. ° . “ 1111

Uittsn rmd Häufte.
Meine Billa , Eigenheim, zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Taabl .-Verlag ._ 537 (4e

Motz »»»- - « ohne 3tntm *r-
Angahr.

Ems er Str . 57, G., neu Herg..K. Up.
FUnkcnst 'raße 9, Hth.. sch. äbgeschloss.

Wohn., auf 1. April zu v._ » 6002
Schenkcndorfstr. 4, P .. Souterrain-

Wohnung , auch als Bureau gc-
cigneMil vermidev.

Schulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu
_verm . Näheres 1 St . r . _ 1123
Sckmlaä ffc '5 ~ll  chbkansNWohn. 1124
Wcbergässe 56, 1 L, Frontspitz-Wohn.

per 1. Avril zu vermieten . 1125
Möblierte Mohrnrngen.

Emser ' Str . 25 4-Z.-W.. mbl. od. leer.

Älbreckitliraße 34. 3 r .. eins, mbl.  Z.
All-reMtrahc 38M ^ r ., nWZ^ a. Lch
Albrechtstraße 39, 1, möbl. sep. Zun.
Am Römertor 7, bet Lang , zwei
, ^SchlafstelleMrcst _ ,_
Bahnh ofstr. 3, TL , schön möbl.Mnn.
Bertram strafte 2, 2 r ., möbl. Zinmrer.
Bcrtramstr . 5, 1 L, möbl. Zim . mit

ob. ohne Pensi on per 1. Ap ril z. v.
Bertramstr . 9, 8 r ., möbl. Zim . zu v.
Bertramstraße 15, 1 stinks, sehr srdl-

möbl. Zim mer billig zu v._ » 6401
Bertramstr . 20, 2 I., sch. mbl. Z- Mit

Schreibtifck7 an Herrn 3U_ünt.
BiSmärckring 22, 3 rechts, gut möbl.

Wohn- u. Schlaf zim. billig. »6429
Bismarckring 29. 3 rechts. , ein gilt

möbl., Zim . mit Kaffee für iMNk.
BiSmarckring,42 . Hth. P ., m.  Z ^ W.
Bleich str. 13, 2 l .,, Sr.,Zim ., 1 ô MB.
Bleichstr. 32, Bäckerei, inöbl. Zim . m.

Pension auf 1. Avr il zu verm.
Bliicherstr, 7,Zß.>Ruf ^ 3,4 ^ .
Vlücherstraße,8, ^3. Mn ^ nöbl. Zun,
Vlücherstraße 14, 2 r ., sMnMim . b.
Mücher itr . 14. 2 L, mbl. Z.. MMst
BlücherftrnHê ^ l , • blll.
Blücherstr. 24, 1, mbl. Z.  ä . 1.  April.
Vlüchcrstraße '35, 2 r ., m. Z. m. Balk.,

herrk. Aussicht, für mcm. JOJKf ;_
Corilin ffraß-  3 , 8 , 'mö bl. Zim . sofort.
Dobheimer Str . 31, Hp., mb llZ.  bim
Dotzlj. Str . 42. H. 2 r ., sch, m.  ZM
Dotzheim er Str . 48, 1 l. ha. Ring ),
^ g. m. W - u. Schlz. f. MH .,̂ 0Mk.
Dotzhetm cr S tr . 55 möbl. Zinn. .1-, v-
Dotzheimer Str . 57 möbl. Zim.  F^,P-
Dotzhei mer Str . 62, 3 r ., g. m. Z^ ĥ-
Dotzh. Str.  63 m. Balk.-Z., Süds,,,fr.
Krankrüstr . 18, 2 l., sch, mbl. Z.  bill.
Frankenstraße 21, 1 t., sch. mblTZirn.
Fränkenstraße 23, B-. möbl. Zimmer
Friodrichstr. 9, 2, Rnpp, a. Wilhelm^

str., gut möbl. Zim .. volle Pension,
70 Mk-, Ma us. 50 Mk. moüat l.

Fricdrichstr . 41 2 sep. Z.. 1 u. 2 B
Frle dr rÄstr. 53, 2 l.. m. Z. m.  m,o . P.
Fricdrichstraße 57, Fs. l., nt. Z., (12).
Gerichtsftraße 9, Frtsp . r „ sch. möbl.

jjiiit . jof . BiH.ju Perm., sep. Eing.
Göbenstr aße 6,  2 links, gut,rmZ . sof.
Göbe iistrl 19. Mb . 1. nibl. Z., 15 Mk.
Goetüest raße 23. B„ schön möbl. Zim.
Goldaaffe 18, Ecke Lanaä ., mbl. Zim.
Hallgarter Straße 8, 2 l., gut möbl.

Balkon-Zimm er bill ig zu verm ._
Hellmnndstr .,2,1, ^ n. M. g. Hausarb.
Hrllmundstr . 3, P . r .. sch, m. Z>, 1.  4.
Hell mrrn dsträß7 liMMiindl . m.,Z,
Bellmnudsiraße 15, 1 ,gr. möbl. Zim.
.HeKtti!Nid't!'.,36 , 2,l ^ ,aut, !uöbl.,Z . b.
.Hellmundttr.  39 , 1 l.. gut möbl. Zim.
Hellmund -traße 46. 1 r.. schon möbl.
' Zim. für eins. GeichäftsfräuM . v.

Hellmunbstraße 49, 2 l., schön möbl.
Zimmer , sep.., mr. bcff.,Herrn,zu v.

Herderstr . 6 , 3 I.. schön. möblMim.
Herlnannstr ^ 3,̂ B. 1 l., g. mbl. Zim.
Herma «rtstraße^S Mans . ,m . Dett . fr.
Hermannstraße 16 möbl. Ms. N. 1 I.
Hc rinannstr . 22, 2 L, schön möbl.  Z.
stahnstr. 3, 2 r„  mbl . Z . m. o, m Ps,
Jahnstraße 15, P ., sch. mobl. Z., .sep.
, Eing ., an soll Herrn z. 1.  April ._

Kahnstraße 25, Part.  r „ möbl. Zim.
Jahn str äße 26, 1,  gr . sch on möbl. Z.
Jähnstr . 38, P . l.. sch.,m. P .-Z,, 16M.
Iah nstr. 44. Hib. 1 l , möbl.  Z im.  b.

Wöbiievto Zimmer» Mausrn-deu
etc.

Adlcrstr 'ckMnöbll Mansarde zu vm.
Adblssattsi 3, G..,m . Ä- a.,H .. 1ZM.
Advlfsaliee 13, Part ., elcg. Wohn- u.

Schlafzim mer zu vermieten,_
Adolfsträsse 1,1 r ., sch. mööl.Drans
RdoMttlßeLV , Gib . I . r ., frdl .. in. Z
Nlbrechtstr. 4, 2, Nwüll,Zinu,8U ^ vm.
Al breM ttatze 4,J >. 2, mö bl. Zim . b.
Älbreckttträtze iv , Stb,,i,,sch .,mbl .,Z.
Mürcchtstrns?- 11 Schlafstelle zu vm,
Albrechtstraße 17, B. r .. möbl. Ziin,
AlbrtzMträße 23, 1, gut inöbl. Zim.
Älbrechtstw,30,, 1, a. m. Z. WSch reibt.
Älbrecktstr. 34, P . l.. sch7 mbl. Z. frei.

Luisen str. 17. H. 2 l.. srdll̂ nobl.,Z.
Marktstraße 21, 8, möbl. Maus -, 2 B,
MarktsLraßM5,M,,gutchnobl . ZinMr.
Märktstraße 26, 2 17, 1 oder 2 eleganr

möblierte Zimmer^ zu vermieten.
Mmrergäffe 19, 3 r ., eins, mbl. ZMsr,
Mauergasse 14, 1 r .. erh. Mist. jung.

Mann m. Zim., Kost, wch tl . 10.50,
Maucraaffe 17, 1, schon möbl. Zim.

Preis 15MsL5 Mll
Maiiritiusstraße,9, ^3,,r.,ni . Z,zu ^v,
Michelsbcrg ft . mbl.  Ö ._3ii_ö-
Moritzstraße lO. 1, sch- möbMZun,
Moribstr . 23, Vdh. 3, möbl. Zimmer,
MoriisttraßeMIll . m̂bllM m. Pens.
Möritzstraße 62, Lth . 1 l., möbl, Zim,
Mühlgaffc 13, Mtb. 2 r„ Neubau,

sch/ so nn, möbl. Zimmer zu verm,
Nettelbeckstratze 26 in öbl. Zim. billig.
Vbilippsbrrgstr . 17/19, 4 l., möbl. Z.
Vkilivvsberastr . 27. 3, frcu n.dl. m. Z.
Rkernstraße 56. 1, separ. mbl. ZMr,
Ähemstraße 56^ 3,̂ mö bl.  Mans . zu v.
Rhein strafte, 67 2, sch, inöbl. Zimmer.
Riehlstraße 2. 1 rechts, schön möbl.
_Zimmer zu vermieten ._ »6 601
Riehlsträße 6, 1, 'sch- urbl. Zim .,IM
R ich istrn stei 1,,3.jtt. Jä . b-, evll Klav,
Röderstraße 19, 1 r.. sch, mbll Mans.
Römerberg 21, P -. sch, sep.  Z . sost/b,
Römerberg 24, 3 r., m. Z-, 12 Mk. m.
Römerberg 30. B73 l,  frdl . möbl.  Z.
Röoirsträße 7 eins. ,m Z.̂ NähM St,
Rüdesheimcr Str . 40»D . l.. m. Zim.
Nuhbcrgstrafte 3 mo bl. Zimm er zu fr
Saalgäffc 5M .̂ r .Mchön nt. Z. zu v.
Schachtstraße 4, 1. möbl. Zim.-ßu v.
Schachtsträfte 8, frdl . Stube m. Bett.
Sckachtstr. 33, 3 l., möbl. Ms,, 2 Mll
Schierst. Str . 13, P .. sch, mb ll  Zmr.
Schulberg 6, 1. sch, möbl. sep. Zrm.
Schulberg 15, 2 r., möbllMiinmer .,
S chulberg 27, 2, sch. M. Z.  m . o. o. P,
S chwalbacher S 'tr . 27, 1, stMn ., Ms,
Schwalbacher Str . 59, 2,  gr . mbl. Z.

rait _ l—2 Bettcn .^m. od. o^ P .ens,
Sckiwalbacher Str . 71, 2. mbl. Z.Jj )f,
Kl. Dchwalb/KtrM4 .D _r^ mbll , Z,
S 'edansträßc 8, P -, sch. b- mbl. Zim,
Sedanstr . 8,_ erb. 2 r . A . Scblst,
Sedanstraße 9M ll, sch. m.LimMill.
Steinäaffe ÄMMs .^ möbll Zim .,fr,
Wa Kmü blstr. 32, l t,j a. 2 mbll,Z,
Wälramstrafte 8, 1. m. sch. Ma nsarde.
Walramstratzc 19, 2 lks., sep. m. Z, b.
Weilstraßc 7 möbl. Zim ., Lei Wüst.
Wellritzstraße 33. 2. m. Z., 16—18 M.
Westendstraße 26, 2 r ., mö bl. Z. zu v.
WKMräßeMS .̂ Park .. Msd. m. 2 B.
Wörthstraße ' 22,,Part . r .. gut ,m.,Z.
WLrthstr/22 . P . ll, sep. m. Z. m. P,
?»orkstraße,22 , Pari , r ., möbl. Zim.
Zieien ring _ß,_  Hth) _2_ll, mbl. Zz u_v,
Ziinmermannst r. 6, P -, gut möbl^ Z.
Eins . möbl. Zim. an mist. Herrn m.

od. o. Dens . Nah. RoderstrM , 1.
In "erster Kurläge ein gr. gut inöbl.

Frontspiüzimmer billig zu verni.
iLift . clektr. Licbt.) Cffcrten uut.
I . 918 an den Tagbl .-Verlag.

Hellmundstraße 34, 1, leer. sep. Zim-,
im 1. Stock, auch für Bur . geergL

Hellmundstraße 40,  1 l-, Ich- llsepM
Herderstr . 27 leer. F rtsv.-Z.
Herderstr . 31,̂ P , Msch, grE^ E’-y-Vf
Karlstr , 32,' 1 t ., I.
Körn er str, SLrontspitze a,^m, Manu
Marktstr . 25, Schönfe ld, h. hetsb^ Ll-
Moritzstraße 14 Man s. z. MöbeleE-
Moritzstr. 42 Zim. f. Möbel, cwzust.
Vordere Möritzstraße sind 8 Zim- i

verm. Näh. MoritzstraMM, ,̂^
Oranten str. 352 Mans .-Z. auf gw'.K

od. 1. April . Näh. Mtb . 1 St . st

Kaiser -Friedr .-Mng 12. 3 r/ "sch. mbl.
Hhalk.-Z. s. in tl. 25 Mk. m. Frühst,

Karlstraße 6/P ), möbl.  sep . Z. zu v.
Karlstrafte 6, Hth. 1, erh. Mädch. od.

Frau sch, in, Z. bei kdl. Witwe._ _
Karlstr . 18, 2 St ., g. möbl. Wohn- u.

Schlafzim ., sev.,I —2 B., p. 1. Apr.
Karlstr atze 24, P .. 2 sch, möbl. Zim.
Karlstr . 25,1 . Et ., zw. Rhein - u. Adel-

beidstr., aut möbl. Zimmer mit
Schreibtis ch ,ü Gaslampe zuMrm.

Karlsträtze 30, '1 l., möbl . Zi,n . zu v,
Fariggassc 54, 2, m. Z., Tage u. Woch.
Loreleh-Ring 6, Part . r „ gut möbl.

Zimmer im Hochpart, per 1. April
zu vermieten._ _

Lutten str. 5, Äth. 2 l.. m. Z., ASM.

Oran ienstr . 35 heizb. Ms. p. 1.
Lränienstr . 43 gr . dsL ^ Manjst,S-_K
Rhsinstr . HIT^MMM .F .MrobeleinL
Richlstraße -17, Hth., leerMZ ,jv 3
Rieblstr . 20, 1, gr. l. Ms. m. KoW,
S edanstrafte 6 leere Mans . zu ver'M
Wälramstrafte 37 sch- l- Maus , (ev-

a- möbl.) zu verin. Nah. Vdh- M
Weißeiiburgstraße 2 kl. Mans . billiF
Wellrit ;straße,48 /M 'St ., le eres Zim,
Westend straßel9/1 od.M,lcere,Z «S-
Westcndstraße 19, Vdh. 2 l., l/ Lrnst
Aorkstr. 7"ll Msd. m. gr . Fenst. billig-

Zscmifti!, Stallungen etr.^ ^
AdolfstraftcHroßcr Weinkeller per

sofort zu vermieten . ^_ ü =--
D -tzh-imer Straße 61 örima Wern-

lätz  m . Ausz., 260 Lm , gr S«NZübeübaut , sofort oü.̂ ftzäF,
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v-

90 Qmtr .Jofort _3ü_öcr!tt,_ B_41' i
Dotzheimer Str . 146 Stall ., Remis

mit Wohnung gleich od. spater U
ve rm. Näh. Wilh . Schauß.  Mi

£tzvs  Zimmer und Mansarden e!r.
Ädelheidstraße 45, Stb . B., Zimmer
• zum 'Einstell̂ von.SWvcht.SU,verm.

Ädclheidstr . 85 sch. Mans ._ N. 3 St.
Am Römertor 3 2 l. Km . m. Gas u.

Wass. u. Klos, i. 2. St . u Ab schluß.
Am Römertor 7, Lang , heizb. Mäns .,
^ 10, Mk. monatlich, zu,verm . _
Bleichstr. 26, 1, leere heiz bare Marls.
(i astel!straftc,x _ 1_ 8im - Näh. 1 _©t.
Eästcllstraße 8 2 kll . Zim .̂ zu verm.
Dotzheiin er Str . 32, P . l„, 2 Mans,
Emser Str . 57, Gth. 1, s. sch- Zim.
Erbacher Str . 9"hzb. Ms. R/ St b. P.
Frankenstraße 9 heizb. Zim. aufF .^ .
Fränkenstr . 19, 3, gr. l. s. Zi m., sep.
Fr ankensträtzc 23, H tĥ gr. leer. Z.
F-riedrichstraße 41 1 groß. Mansardz.
Fri edrich str. 55, Hth., 1 Z., Pr . 8 Mk.
Gustav -Ädolfstr. 13 neuherg . Mans .,

fast_ RäMdas , bei Lorne . _ _
Hcllmundstr . 27, heFzb./hübsche Mans.
'Hellmundstraße 31, V., hzb. P .-Z. u.

2 W., 1 Z., K., a. St ., R. N. V. 1 l.

Eltvillcr Strasre 9 Stall mit Futter-
raum u. and. Räumen , mit oder
ohne L-Z.-Wohn., per sofort E
spät, zu verm. Nah .Laden.  IM

Feldstraße 9/1 1 Stallung  juje*
Her derstr. 33 sch. Ke ll. a. a^WkMUU
Kleiststr . 13 Auto-Garage z. v. log)
Luisenstr. 37 Merleller mit StallunZ

u. Bu reaus zu verm ieten,_ ?öy
MichelSberg 10 gr . WeinWer su»

Flaschen lt. Faßlager rn. Packr. -i-
r . Zub . Näh. b. Hausmstw. 2,,Sst

Mori'tzstrassäch, im Seitenb ., ist eine
Remisezu,vermMah .̂ das. 126-

Moritzstr. 23 bell. Flaschenb ic itTlvSi
NsehlsträftUll AutoraumL . 1. 4 »;
Röderstraße 20 Stall , nr. Wohn, ft s.
Echarnhorststraße 34 Sta ll, m. S PJi
Schierst. Str . 20 Bierk.. Stall . u. ,W-
S«d !r ;I.Oriffl f. ZUM
Yorkstr. 7 Stall ., Remise, Wascht, u-

Werkstatt mit od. ohne gr. 2-ZiNi.-
Wohn., auf glei ch oder,spatXbllUL

Norkstraße' 16 großer Hofkeller urw
geraum . Werkst att sof. z. v. » NG

Zimmc rinannstr . 3 Stall . u^ Wagenr .-
Auto-Garnge mit Chäuffeurzimmct

( mit Zentralheizung ) zum 1. 7.1^
zu vermieten . Frankfurter Str . so
Telephon 6442. l -'-st:

Auswärtig - Msstnunavn.
Bierstädt ^ Talstraße "Hei Cramer.

ist eine 2-Zimmer -Wohuung nebst
Zubehör an ve rmieten.

Moderne 3- u. 4-Zimmer -Woh«.
Bierstadt per sof. od. spät . bill. zn
vm. Näh. Bismarckr , 37, 2. »3<o9

Jäqerstraße 12 neu berger .., 2mw
2 schöne Zim ., große Knche sof. ow
später billig zu vm. Näh, oaselyl-:

Dotzheim, Adolfstr. 11 2-Z.-W., 1 Si .,
180 M -, P -ZnWohn .M .,, 240. Nrb

Sonncnberg , WieSb. Sir . 32, sch. 4-Z.«
Wohn. bill. zu vm. Näh. das. 1181

! I :, diese Rubrit wrrdcil
nur Anzeigen mit Überschrift

t ausgenommen. — Das Hervurheüeu einzelner
\ Worte im Text durch fette Schrift ist uustattyast.
3—4-Zim.-Wohn., Part . od. 1. St .,

cv. mit Werkst., zum 1. April gesucht
Off,  u . L. 192  a n den Tagbl ^VerlaL

Geb . Herr s. gut möbl. Wohn-
u . Schlafzim . Adelheidstraße 59, 2.

2  Zimmer.

Gartenfsldstr.
gegenüber dem Hauptbahnhof , 2-Z.-

Wohnung, mit Bad, Warmwasser¬
heizung, Gas , elektr. Licht, Wnrm-
wasierbcreitung , Tressors u. reich!.
Zubeh. sWohn-Mans .), vollständig
modern ausgestatt ., zu verm. Rah.
E. Kalkbrenner , Fricdrichstraße,12.

Steürgafse 15, 2 r . ," schöne moderne
2.Zimmer-Wohnung sofort mit ftiach-
latz zn verm., evtl, mit Möbeln, alles
neu, zu verkaufen._ _
.» chöne (AarteuhauSwoHrtuttg,

2 Z. u. 1 K., Part., 360 Mk., ab 1. 4.
Herrrrgar tenstraße kr.

3  Zimmer.
DostlieimeL Straße 1l6 , P ., 8-Zim-

Wohn. »,. Bad u. s. w. z. 1. 4. z. v.
Näh, das l 3. S t. b. w «?tr . F329

Knrsiugftratze 13, Ecke Gustav-Adolf-
firaße. bei « --« »--r, . schöne geräumige
3-Zim.»Wohnung mit Balkon, Sonmn-

__jejte. per 1. Slxr l zu rermlet en. N 37
Heröerftraße 21

schöne, neu hcrger . 3- od. 4-Ziimner-
Wohn. mit Kammer , Bad, Ball .,
Gas u . elektr. Licht usw., zu April
zu verm. Näheres daselbst 2.  Ech
bei S8cutfic& 302

Billa Nettherg 2,
Tiefpart ., schone, sonnige 3-Z.-Wohn.,

Küche, 2 Keller event. mit Gartcn-
benutzung, zum 1. April an kleine
Farn , billig zn Perm. Näh.  2 Tr.

4 Zirnrnsr.
Ädöls'strKße" 5°schone geräumige neu¬

zeitlich hergerrchtete 4-Zim.-Wohn-,
mit Bad zum 1. Avril , eventuell
früher beziehbar, zu vermiete !!.
Nähere s da selbst._ l obb

KMl>,MWi>mK1l.4S,
KM Ring » mod . 4»Zimmer -WohNt

mit Wafscrhcilung aus 1. April
1912 zu verm. Näh. Bismarckrmg 2.
1 St ., bei ESiStiiacir._ E61178

WM . 101 , l . SÄ ' SS
Balk. sow.Zub. p. April zuv.NSb 2 US.

5 Zimmer.

AmWstastraße 11,
herrschaftliche 5-Zimmer -Wohn., erste

Etage ) überdeckter Balkon, 2 Mans .,
2 Keller u. Gartenbenntznng , per
1. Avril zu Perm. Näh. b. Sator.
Nbei nstratze 106. Tel. 2992. 1140

Mhelrchrüf .e tu®
schöne 5-Zim .-Wahn., 1. Etage, mit

Bad , überdecktem Balkon, Keller,
2 Mansarden , Kohlenaufzug und
Trockenspeichcr per^l . Avril zu vm.
Näheres Part . Tel . 2092. 1145

Heßstraste 1, n. d. Parkstr., Herrschaft!.
Wohn., 5 «1. Z.. Fremdenz. n. r. Zub.,
fof. o. svät Näh. Bawinaherstr. 8 o.
Bur . Lion L Eie., Balnhofftr .8. 1376

fjforntfti Rk  herrsch. 2) Etage. 5 Zim.
lillülui e) 0 u, Zube!'.. zum 1. Apnl

zu vermieten. Preis 1800 Mk. Näh.
daselbst1. Etagê _ 11>3

Mkolasstraste 20,4 . Et ., Wohn., 5 qr.
Zimm. nt. Zubehör n. Ballon Pik. 900
sof. Sd. später zu verm. Näheres bei

RühestzeimerStr.24
1. Etage, schöne5-Zimmer-Wohn,
mit Bad und allem Komfort pcr
1. April ?.u verm. Preis 1550 Mk.
Näheres bei Meiso-er . 1246

§r!me 5-Zimmer-Mchnyüg
in Villa mitten in Elärten per 1. April

zu vm. Näh. Kapellenstr. 23, P . 828

RheiustraßsHA , 2 St - ,
Wohnung von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer u. reichlichem Zubehör,
0iaS- und elektr. Licht, Kohlennuf-
zug, per 1. April zu verm. Nütz. v.
Eigentüme r, Parterre.  600

S-ZMMN-OöhlNW I 'MghuPUaße. M !ja«s.

GlAoriKstraße 8,
herrschaftliche ä-Z.-Wvhnnng, Hoch¬

parterre , Bad, überdeckter Balkon,
2 Mansarden , 2 Keller u. Gartcn-
benutzurig, per 1. April zu üerm. N.
Sator . Rheinstr.106. Tel. 2992, 1147

Parterre , 5 Zimuur mit großem Vor¬
platz, Wintergarten mit Freitreppe,
großem Balkon, mit jeglichem.stonifort
der Neuzeit eingerichtet, in selten freier
Lage, eocntl. mi: Garteiibeuutzuug, an
einzelnen Herrn oder Dame, oder
einzelnes Ehepaar zu vermieten. Näh.
daselbst1. Etage, 10—12 u. 4—6 Uhr.

in herrsch. Hause Schenkendnrf
siraste 1 (am Kais.Fricdr .-Ring)
auf sofort zu vermieten. Näh.
Part , recbts. 592

Sthötte 8 3248
belle 5 ° Zimmer - Wolnruug»
Clarentater Straße (Todes¬
fall halber! mit Nachlaß per so¬
fort zu vermieten. Zu erfragen
WiLkrr Är e Wellritzstr. 51.

WWImm. .—a I r-r-rrn
6 Zimmer.

Friedrichstratze 27, 3. Et., modern
cingcr. 6—7-Zimmcrwohn. mit rcichl,
Zub., ganz o. get., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part . 540

6 Z., Bad . Terrasse u. reich!. Zubcbör,
p. sof. Näh. Schützcn hofstr. 15. 1149

Tannusstraße 24,
1. Etage , 6 Zim . mit Gas u. elektr.

Licht, nebst Zubehör , für Arzt, so¬
wie für jeb. sein. Geschäft geeitgn-,
zu  verm ._ Näheres Part erre

KapeKeuftr . 4V
6—7Zimmer.Bad,Loggia,Balkon,
reich!. Zubehör, elektrisches Licht,
Gartciibenutzulig. per sofort oder
später. Nah. daselbst2. Et. 11!8

Kleine Wilhclmstraße 5, 2,
1 Salon , 5 Zimmer , Küche, Bad ec.,

Gartenb ., Per sofort ob. später zn
vermieten . Näh. Kleine Weber-
gasfe 13, bei Kappes. Zu besich¬
tigen Dienstags u. Freitags von
2 bis 4 Uhr.

7 Dimmen.

Biebrüchcr Straße 27,
2. Etage, herrschaftlicheWohnung,
7—8 Zimmer mit 4 Balkons und
reichlichem Zubehör, pcr 1. April zu
vcrniietcn. Näheres beim Haus¬
meister daselbst. 692

Friedrichstr . 27 , Höchst. , ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. Mit reich!. Zuheh.
auf gleich od. später zu verm. 1322
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Rheinstratze 90,
. Etage , vollständig neu hergerick,. . . ,

- herrschaftliche Wohnung (elektr. L>).
' besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.

1 Etage , vollständig neu hergerichtete

„v,.vV. »»v . grotz^
Badezim.. sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 90. Part ., od. Mainzer ^
Straße 50, Parterre . 1150 !

TaumlM.5,
gegenüber

dem Kochbrunnen,
hochherrschaftlickeWohnung.zweite
Etage. 7—8 Zimmer mit reicht.
Zubehör, Bad, 2 Aufgänge, Lift,
Ga», elektr. Licht. Zentralheizung,
zmn 1. Ottober 1912 zu vermieten.

Nähere» Parterre in der Wein¬
handlung ^61

B . Sosenstcin . |

, Friedrichstraße 57
großer Heller Laden, mit Nebenränm .,

ans Oktober zu vermieten . Näh.
1. Etage rechts u. Eckladen. 1336

Laden Grabenstr. 6,
für Filiale oder Burean geeignet,
zu verm., event. auch mit schöner
3 - Zimmer- Wohnung. Näheres
Drogerie Mao «, Metzgerrasse 5.

Göbenstraste 26 Laden mit vollst.
Kolonialwaren -Einr . , 2-Z.-W »,
z. 1. April zu v. Näh. b. Best. 82521

UM

Langgasse 13
Eutresol , 3 Zim. m. Znb., als
Sprechzimmerf. Arzt od. Bureau¬
zwecke. a. 1. April *. verm. Anzus.
zw. 11 u. 1 Uhr. Näh. bei
o. iLtade , 5kais.-Fr .-Rg. 68. 1324

LaugKKsse 48, 1
—IBDCiflI. Se« !!s-AM

in allererster Lage» Ecke Weber
nasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre.In der

Billa Badenstedt,
Ecke der Bodenstedt- »nd Bierstadter

Straße Nr . 34,
eine der elegantesten u. vornehmsten , __ _ _ _

Billen Wiesbadens , ist die hoch- 99 große Laaer-
herrschaftliche 2. Etage , mit größt . Ä/tNbttsN . uu  raume mit Pack-
Komfort ckrsgestattet, per 1. April ' " . " “
1912 zu vermieten . Dre Wohnung
besteht aus : 12 großen Salons und
Zimmern , 2 Badezim. mit Warrn-

per "sofort od. April zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u,
bei den WohnungSvermittlnngs
Bureaus . 1156

raum und Kontor zu verm. Wh . bei
H . Meier « Nikolasstr. 41.  1157

und ' Kalt 'wässer-VÄorgung , aroß.
Dienerschaftsraum , herrsch.. Küche
nebst Speisekammer , Bugelz,mmer,
Kammern , Keller und Zubehör,
Niederdruck-Dampfheizung . Elektr.
Personenaufzug . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr vormittags . Nähere
Auskunft bei Ehr . Beckel, Bureau,
Hotel Metropole , oder Bierstadter '
Straße 32, Parterre . 677

MMttlllSjtrllft 14
sollen, auf 1. Oktober beziehbar,
ein oroßer Laden oder 2 Läden,
mit Kontoren und Lagerräumen
eingerichtet werden. Reflektanten
erhalten Auskunft im Hause da¬
selbst, 1. Stock.

Zn vermieten
beste Kurl . Wiesbadens : ein Laden

mit hell. Nebenzimmer,
1. Stock erste Geschafls-Etaze.
2 Stock Wohnung geeign. f. Pension,
3. Stock kirne Wohnung und eine
arobe Eck-Mansarde Ecke Gr . u . Kl.
Burgstraste 2.  1381

Laden für WrScrci
und dien,.' Waschanstalt, Manu-

i fakturwaren ob. besseres Spezial-
qeschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)

1 Bism .-Ring 2 zu verm. Jäheres
EBildraer , Dotzheimer Str . 43

_ B4182

fßkM 'ü für jebes Geschält
passend, sehr billig

zu ve rm. Bülowstraße 2,  P . l . 1173

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring»
auf 1. April zu verm. Näheres
BBildnt -r , Dotzheimer atr . 43.

MllZkM Mer MerWMe
per sofort oder später zu vermieten.

Friedrichstr. 8. N. b.HausmeMer. 11742GUWDM.ÄVÄ
hausstr. 25, gegenüber Bahnhof,
feuersicheru. hell, für Fabrikation,
Lagerung , Bureaus usw. ge-lgnet
zu vermieten. Gas , cleltr. Lickt und
Kraft, Heizung vorhanden. Näheres€• Kalkbrennen grteurtchfir. 12.

Metzgerei
küche für elektr. Maschmcnbetrieb,
mvd. ausgestattet. nedstlAimm.
Kücheu. Zubch.. p. 1. Apr. 1912
anderweit, bill. z. verm. Nah. b.
Wolf , Bleichsir. 47 Büro od.
b. Hausverw. Waterlostr. 4. 2 r.

Yillrn und Känftr.
Billa

>Frefenrusstraße 33, Dambachtal ' »
' bis 10 Z.» Zentralh ., eltttr . ^.lchtper sofort zu verm. Nah. Kaiser,

Fri edrich-Ring 3, 3 Tr,—
- Kapelleustratze 73 und

Wohnung
gesucht zum 1. April von lindert . 8» .
Ehepaar . 4—3 Zim .» Bad. Zubehör.
Freie ruhige Lage. Offerten unter
A. 334 an den Tagbl ^Berlag ,- 1

«ödl . Zimmer, '
mögl. separat , von Herrn zu miete»
gesucht. (Nur wenrg Benutzung.)
Offerten mit Preisangabe u. O. 915
an den Tagbl .-Verlag .^ _ ..

Zoll-Supernumerar ftnSl ®bIw^
mögl. mit voller Pension Nahe des
Hauptzollamtes , Rheinbahnstraße 6.
Offerten êrbeten^ an Otto Juh6

Garteneing. v. Dambachtal,
bestehend aus 14 Zimmern nebst reich¬
lichem Zubehör auf sofort zu verm.
Näheres bei « - AeUerma » « ,
.Qallaarterstraste 9« Part . 118g

Mtta,
Magbeburgstraße 1, enthalt . 10 Zim.,

Zentralh .. elektr. Licht, z. I - Apr- '
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1. u. 4-" 6 ^ -Näheres nebenan nn Baubureau,
Biebricher Straße 34,Sout .̂ -

Darmstädt.
Herrschaftliches Haus , Hermannstr .,

14 Zim., großer Garten . Stallung,
Remise, Kutscherŵ , zu vernireten,event. zu verk. Näheres Mahr,
Alicestraße 17, 2. 112

Möblierte Wohnungen.

Kirchgasse 43,
®. Etage , 8 Zimmer , Badez,m ., Gas
^ und elektr. Licht, per sofort oder

später zu vermieten . Auskunft
. Nikolasstraße 20, 1._ H °2

Luiseuftraße 25,
2. Etage, herrschaftliche 8- oder 9-

Z.-Wohn., mit reich!. Znb., elektr.
Licht, Zentralheizung per sofort zu

. ver mieten.  N äheres dase lbst._ .
Rheinstratze 108,

Ecke Kaiser -Friedrich -Ring . z. 4. 12
die 1. Etage zu verm.: 8 Zimmer
herrschaftlich, reicht. Zubehör und
Beiräume . B. d. vornehm, mvd.
Neuherrichtung find . Wünsche gern
Berücksichtigung. Pläne u. Näh. v.
d. Wohnungsbureaux b. Fuß . Dotz¬
heimer Straße 60, n F ' s» er. A.,

^ der Rinakirche 11. Tel . 4142. 1153
Schüßenstratze3,

1. Etage Herrschaft ». Wobu ., 8 Z. ,
Diele und reicht . Zubehör , per
sofort ob . später zu vermieten.
Näheres daselbst . U ”4

Zn April zu vermietenTauuus-
straf.e 5K»

! 9- u . 10-Z.-W»hnung ., in
, modernster Ausstatt ., mir
Diele , Warmwafferheiz .-

I u. Versorgung , elektrisch,
j Aufzug, Vaccuumreinlger , i
I engl. Kaminen usw. usw. I
Näh. Baubureau Stift-
stratze 5. Tel . 6623. 673

WlMltllMG 14,1
| 2 arotze leere Zimmer mit Balkon
j für Arzt od. Bureau auf 1. April

zu vermieten. - __
Mittelstratze iO ist d. seith. v Sattler

Lammert (Koffcrl.) innegeh. Raum
sof. z. v. Näh. Weiß^ Metzgerg. 14.

Mn jtofc.88
per so fort ober später.  1160

Neirgasse 10
schöner Laden, 1 Erker und Laden¬

zimmer zu vermieten . Nah. Wern-
Restaurant Facobi 1162

Lcröen
Schwalbacher Straße 48 mit
Ladcnzimmer, Kellcrräumen per
1. April 1812 zu vermieten. 1163

AmMMliltzk
8- estntl. 7-Kiim.-WchnM

ausgestattct mit allem Komfort der
Neuzeit, per sofort zu verm, -cay.

TepplckhauS Elvers & Pieper.
Friedrichstraße 14. 655

Kl . Schwalbacher Str . 19, Saal
auch 'Maleratelier 140 gmgroü. sorort
oder später zu vermiet. Nah. daselbst
od. Kaiier Friedrich-Rin g 31. B163b

i M . Schwalbacher Stk . 10
find große Werkstätten , Lager-

! rärrir .e m. Keller auf 1. April , ,
event . früher , a« verm . Rah.
das , od . r . -Riua 81 . MUi  |

Tamrusstr. 25, LaDeu
mit Nebenr. u. Küche, evt. m. W.,
für dauernd oder vorübergeh. zu
»m. Näü. dai . Drog . Moebns . 1164

Wkhergasse5, Enttesol,!
ea. 306 Qmtr . großer, Heller Ge¬
schäftsraum per 1. Avril zu verm.
Näh. Mainz er S traße 44̂ _ 1165 I

Wedergäste 23
Laben zu vermieten . Näh. Lugenbübl,

Biebricher S traße 37, Part . 1166

DasLaden-Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Nerrgafse,
seither Teppich-Geschäft der FirmaÄ ist ftM
sofort oder später zu vermieten,
vroße . helle Souterram -Naume.
Der Laden kann auch beliebig ab¬
geteilt werden. Näh. bei
»tsirbiirg , Neugasse3. 1384

!—2 Geschäftszimmer
mit Heizung ’, Telephon , elektr . Lieht

zu vermieten. 13«.
Ebrie säricli *ti % S8 . 1 links.

inTSous., gr., hell, Aiarlturl3Z
_ (Hotel Einhorn)p. 1. April zu
vcrmietcn.°Näh. Backmal,ersir. 8. 1171

Im Zentrum großer Heller Laden m.
Nebenr. m. od. ohne Wohn. z. vm..
pass. f. Spcisewirtsch., F -inbügl, Fris.
Näh. Grabenstr. 20. Slb.  668

Großer Laden
u. Geschäftsräume , für groß. Betrieb

geeignet, billig, auch getrennt , zu
verm. Helenenstratze 25._311

Schmier Eckladm;
nebst Lagerräumen , mit oder ohne

Wohnung, für jedes Geschäft pass.,
auf 1. April zu vermieten . Nah.
Herderstraße 10, Laden. 657

Mittleres Ladenlokal^
Kirchgasse , zwei Schaufenster,
evtent. mit mod. Einricklung Per
sof. od. spät, preisw. zu vermieten.
Gefl. Off. u. Nr. 12458 an den
Tagbl .-Berlag erbeten. § 194

Läden und Ges chäftsräume.

'BSelchstratze 15
Laden, Pros , zirka 80 ^ vrtr^ ^ganz

oder geteilt zu verm.,, evt. Wunsche
können bei gelegentlicher Herstell,
berücksichtigt werd en._
Schöner Eekladen

Ecke Gr . Burgstratze und Mühlgaffe,
mit Sout .-Raumen , sof. oder spat.
zu verm. Näheres daselbst. 1-7^

Friedrichstratze 1v ,
1 helle Werkstätte, T 'O qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Sonterrain -Ränme, je 129 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

^ per sofort zu vermieten. 1155^

Herverstratze ir,
Laden, in dem 14 Jahre gutgehende

Biktualienhandlnng sich befrndet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Ort.
d. I zu verm. Nah. ber L. Becker,
Große Burg .str.atze 11.

L« KrD STSi
nebst Zim., Küche u. KAer per1. Avril zu vm. Näh. 1 St . ll67

Luden , Weurttznr . 4V, ge¬
räumig, mod . Smanf «nste >',
mit schönem Kadenzimmer und
Borratsräumen , «v. auch
mit Wohnung , zum 1. Avril
zu vermielen. Näh. ??orkstr. 1, 3l .,
oder Goebenstr. 11, P . r. 8 4180

Wielandstr . 8 Laden, für Kurzwaren-
^ gesch. geeignet. m. Wotzn. zu verm. 1169
Zi,nmernm » nsträtze 3 Lagerhalle

oder Werkstättc mit Wastcr und
Gas , gr . Keller , Stallung für
7 Pferde » Wagen - « . Futterr -,
auch get . Näh . Part . L4181

Großer Laden
mit Ss ŝol

Kirchgasse 43
(Storchnest)

auf 1. Marz oder später zu ver-
mieten. Näh, im Ha use 1. Et . 576

G «räümigeHrrstätte « , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ber-
miclen. Näh. Uorküratze 29, 2 links,
und Niauritiurstraße 7, Part . V852

Maler -Atelier
zu vermieten Michelsb er a 8» 1. 1210

Friseur -Laden,
i auch für jedes andere Geschäft ge-

eignet, ist mit oder ohne Wohn. z.
1. Juli billig zu vermieten . Nah.
Römerberg 7, bei H. Krug. 1312

Eckladen,
drei Schaufenster , Wellritzstr.- und

Schwalbacher Str .-Ecke, zu vermiet.
Näh. Emser Straße 2,1 links.

Friedrichstr.sh,«S .2iÄ
mieten mit oderohne Bk ölest-

i Mainzer Straße 50,
1. Stock, möbl. Wohnung , 4 Zimmer

u. Küche, per 1. April zu vermieten.
Gart enbenutzuna. Nab . Parterrq.

Sonueubrrger Straße 28 movl.
Billa zu vermiete « . Nur Setbst-
bewokne «. Näh . das . 1«" " ,
oder Taunusstr . 17, bei ä&raft.

I Möbliert « Zimmer , Mansarden

Ädolssallee 3, Gartenhaus , möbliertMnlm- und Schlafzimmer , 30 M
^MUMPärt .,

Wohn- u. S cklafzim., kleg. ,rwbl., z. »,
Adölfstratze 1. 1 schon m - M.

Zimmer , evtl . 2 Zim . (Wohu-
« . SchlaszimZ M verm . ^

Albrechtstraße 24, 1, fc'-n mob ZiM.
dauernd oder̂ vorubergE ÄÄ 1 1

©r.—SurftjFralle 5, 2 ..r ., emf. mohL
Zimmer nebst gutburgepl . PensenK k vor Monat zu verm.

Emser^ Str . 31, .1, gut mobl. Wöb-
u. Schlafzim . in,ruh ^ Hause^ vm,

Faulbrunnenstr. 9, 2 r.,^ .̂ Z.
Gerlchtsstc. 1, 2, eleg. m. Wohn- u.

Schlafzim .,̂ sep̂ Mng ^ bill. zu vm.
Helr -n'undstraste 49 , 1 St . lfs.. schon
^ möbl. Zimmer, sep. Emg., für Herrn

direkt Emser Str .. HaltefbSttHenb , ^
Jahnstr . 38, L̂ möML ^ fof̂ od. sp,
Kar!siraßê 37,1,l ., gut m. Z"N. bill.
Karlstraße 41, 3, schön m^bl. separat.Zim ., sowie ein eleg. neu moüuert.

Eckzim., mit freier AuSs., mit oder
ohne Pens ., in beff. Fam . yrerSw. I

Lui'emönrttstr. 7, 2 1., kleg. ur. W.̂ u.
Schlafz., m. Balk., Schrribtlsch , billl
.. T ~a  1 , Ecke Mauergasse, g..,♦ 0 . möbl. Z. am gr. Ma tz.

Maucrgaffe 8, 3 l., hübsch, gut möbl.
Zim . anüesi . geb̂ Frt . oderHerrn.

Mauerä äffe 12, 2 r ., schön ^mbll Z,̂ .
Oranienstr . 25, 1, s-bön m-bl. Wohn-

n . Scklafzim. an beff. § emyuj;
1,

in"ruh beff. Häuslichkeit, sind 1 oder
2 hübsch^ möbl^ SonnenziM ^ zu v.

Mestendftraß e 2», P ., f chön,m.,Z .,L.POik  S4«a, iÄ
früher. Hermannstratzê28, O Et^ ŝ ,

Gut möbl. Wohn^ ». Schlafzimmer
zu ve rm . Moritzstraße 50,̂ 1̂ fni !s.

Schön möbl. HiMMer
cv. m.B-nsiz. v. Rhkingaiier Str . 8. 3l.

Mliitl M. SHMltt
Schön möbl. Zim., schöne Anss., iN
zentral . Lage, mit oder ohne Pens.
Adresse im Ta gbl.-Berlag . la !
IM möbliertesM«er

im Villenviertel billig M vermieten. |
Nähere» im Tagbl .-Berlag. ilt

Gisleben, Freistraße.

1-2 eleg. Ml  Mmr
!sucht junge Dame bei jung, alleinstch.
Dame. Offerten mit Preisaugad « ».
0 . 918 an den Tagbl.-Verlag._ jBav-Dame
sucht sofort Wohn- und Schlafzimmer
in ruhiger Lage. Offerten unt . Ä. 917
an den Tagb!.-V-rlag._

Möbliertes Zimmer
in Nähe Hauptbahnhos gesucht. Off.
u. O. 917 an den Tagbll- Berlag.

Für 1. April zwei schöne, sonnige,
! ruhig gelegene^ ,Zimmer,

mit je einem Bett in gutem Haufe
gesucht. Offert mit Preisang . unt.
A. 332 an den Tagbll-Berlag.

Eetladen,
in bester Lage, Ecke Adelheid- und

Moritzstratze 18, in d. lange Jahre
ein Kolonialwaren - u. Delikatessen-
Geschäft betrieben wird ist mit
vollständ. Einrichtung zu vm. Näh.
beim Eigentümer Führer , Große
Rurasträße  10 ._ 1343

La Den

Konditorei.
Laden, Tannusstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Nah. beim
Hausverwalter Holz, daielbst.̂ .1178

für Kolonialw .-Geschäst, Kondit. od.
Blumengeschäft, vorz. ^ Lage, zu' :n Adolfvermieten Lldolfstratze 6._

rrz mit Snbenv ü. Lagere. Ecke
^5(lÖCil Bahnhof - und Lutsenstr.

zu verm.. paffen'' für Lebensmittel,
Drogen rc. Näh. daselbst bei Kenn. 1170

In Kurtage
I ist großer Laben mit Entresol per

sofort bis 1. Juli zu verm. Nah.
bei Offszanka » Wilhelmstraße 48.

Großer Heller Laden, ,
a. 8 Meter Front , 9 Meter tief , im

Zentrum d. Stadt , mit Bureau - u.
Nebenr ., Elektr . u. Gaslicht, für
2500 Mk. zu vermieten . Oft . unter

809 an den T agbl.-Berlag . 1180
Ein Döner rnkmx  Men.

40 —50 qm groß , tu * Mittel¬
punkt der Stadt zu vermieten.
Näh . im TagdU -Berlags Lg

Erholungs-Heim
für ßenesenie und

Kniiebedurftige.
Vornnhm und modern »ns§o-

stattete Villa mit Terrassen, Bal¬
kons und gFwasetra Barte « ,
3 Minuten vom Kurhaus. Auf
Wunsch <ltäte « *cS»e n.vege-
tari . clie Verpflegung. Alle
Arten Bäder. Auch Daueranfent-
halt für Pflegebedürftige. Fern¬
sprecher 2822. Näh. d. Oberin
Soaraemberffer Strasse 9.

Jeder{Bieter
verlangedierW oltBungsUstea Äe*
Haas*n,öraMMtzer-Vereins

B . V.
SeMhäftssSoile: Lulsenstrans IS.

Telephon 489. r375

Suchen Sie?
eine Wotzunug , möbl . Zimmers

Kostenlosl
nachgewiesen durch Wohnu « gS°Düv»

„Hansa " , Rheiustr . 34 , Ttd.
Telephon 1623.

Wohnungs -RachWeis-
BursattLionk(Oe.,

Bahuhsfstratz « 8.
Telephon 708.

Größte Anrwabl von Miet- und
Kaufobjekten jeder Art.

Plakate:
® Wohnung zu vermieten
_ I

Möblierte Zimmer zu vermieten I
3 ■■■“ ""-Tr *

Bemtsr ». KraUungen etc.

Gr. WciiikcÜcr -

V» Oscken za  vermieten l
ü "" - «U

Zimmer frei ®®®®® I
—i . 1"— IT*

Gr. r»zeidkllei^ !ffum,"mL
Auswärtige Mohr mugsn.

In dem Hauie Jägerstr . 14
(Waldstraßengebiet) sind sofort
schöne2- u. 3-Zimmer-Wobw «gen
zu vermieten. Sämtl . Wohnungen
sind vollständig neu hergerlchtet.
Näheres bei Sekretär Simurer,
J ägerstrasie 11. F274

ist bei Tünchermeister Friedrich
Rackh eine Wohnung von 3- oder j
4 Zim . u. Zubeh., in neuem Haus,
mit gesunder herrlicher Lage, vom
1. Mai ab zu vermieten.

N Ltb.33184 Ztl  vermieten |■aO* 4H rt rtl I _ —J

1VDVN Zu verkaufen

etc.

anf starkem weissem .
sowie aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben In der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagbiatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morj
8 Uhr bis abends8Uhr geö'1



Ssrte IS. Morgen -Ausgabe, 3 . Blatt.

Geld-und Zlnmobilien-Mrkt der Wiesbadener Tagblatt;
Lokale Anzeige« im ..Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

KaPitaUen -AngsKotr.

1. HyPstheteAgelder
in beliebigen Beträgen auszuleihen
Keine Talonsteuer, günstige Beding.
Offert, u. B. 915 an den Tagbl.-Verl.
Hypotheken-Kapttal

an erster Stelle auf gute Objekte aus-
Offertcn unter 8. 164 anzuleihen.d.  Freu *, Wiesbaden»

20 —25 ©©© m. 40 —50000
an 2 . Stelle auf Wohn-
Jhaus . (Innenstadt) zu vor «’.
J. Rawtoitz ky,  Hotel Bur ghof.
Berseihe jederzeit 25,000 Mt ., auch

geteilt, aus prima 2. Hypothek. Nur
ausführliche Offerten mit Zinsfuß
unter L. 916 an den Tagbl .-Berlag.

Mk. 50,000
auf 1. ober gute 2. Hypothek auSzul.
Näh. Lnifenstraße 19, Kart . W75

Kapitalien -Gssnche.

k Mitslsutizu
auf erftüafsiqe hochrentable
Renten» und Geschäftshäuser
werden für Geldgeber kostenlos
nachgewiesen durch

J . Clir . ßlücliUch,
Wilhelmstr. 56.

60»» Mk. anfVsAabr
gef. Bürgschaft von 2.Privatkapitalistm
u. doppelte Sicherheit. Offerten erb.u- 1«02 A. B. ponlag. Bismarckring.

14  ÖÖÖ lnu«>ü̂ib 60'/»der- ortsgeriehtl . Taxe gesucht.
J . Meier , Agentur , Taunuss r.  28.
18,000 —20,000  Mk.
gegen sehr gute erste Hypothek zu
4 -/2—4 -/. "/» auf amtliche Taxe von
30,080 Mk» gesucht. Offerten u.
„j . o . 30 » “ postl. Schühe uvofstr.

10,000 Mk. 2. Hypothek nach 50 %
der Landesbank gesucht. Offert , unt.
A. 200 postlag. Bismarckring.

— . . .
anmrt n

Immodilien -Uerkäufe.

20,000 MT25.000 UM
gegen prima 2. Hypothek zn 57 «bis 6 7»
auf neues Geschäfts- und Wohnhaus
im Mittelpunkt der Stadt gesucht.
Offerten unter « W. 83 » postlag.
Berliner Hof.A.« Mki S» Ml
2. Hypothek auf ein Geschäftshaus
in frequenter Lage per 1. Juli oder
früher gesucht. Objekt und^ Eigen
tümcr prima . Offerten von Darleih,
unter W. »14 an den Tagbl .-Berlag.

25- 21,« 1 » ! 1. 01.
von einem Landw. bei Wiesbaden p.
1 Juli gesucht. Agenten oerbet. Off.
u. M. 915 an den T ag bl.-Berlag ._ _

Hypothekr Mark 27.000
auf neuerbautes Haus . Innenstadt , soll
umständehalber mit großer » Nachlaß
abgetreten werden. Gest. Angebote u.
l». 368 an IS. *',restK , Wiesbad en-

27,008 Mk. 1. Hyp.. 50 Proz . der
Taxe , v. folv. Bürger auf Geschäfts¬
haus gleich od. 1. 7. gesucht. Oft . u.
H. 17 postlagernd̂Schü tzenh of straße.

GeLdgesee
«rholtenkostenfreienNachweiSgutc»

HtzpsthekeK
ech «I « t€durch JLUilwi ^ «JF« t ©l,

Wrbucgaffe 16 — Fernfpr . 694.

2500—3000 Mk. 1. Hyp., 50 Proz.
der Ämndtaxe , sof. gesucht. Frieda
Kraft,  E rbacher Straße 7, 1. 86363mm~ Mark
werden zur Ablösung einer gekündigt.
Hypothek auf sofort gesucht. Es
handelt sich um ein gediegenes, voll¬
ständig vermietetes Wohnhaus und
zuverläffigcn Eigentümer , der aus¬
reichende Sicherheiten bietet. Off , u.
Z. 915 an den Tagbl .-Berlag . *370

30,000 bSB 35,000 Ita 'lt
gegen pa. prima zweite Hypothek
ans hochmodernes Eckhaus von
reichem Manne gesucht. Off. unt.
„Id . LS. 16 ®“ postl . Berliner Hof.

36,000 Mk. zur 1. Stelle
suche auf meine vermietete Etagcn-
Billa , Walkmühlstraße . Gcrichtstaxe
60,000 Mark . E. Heß, Dotzhcimer
Straße 33.

Billen-
GelegenheiLskäufe.
Verhältnissehalber sind mir mehr,

klein, u. größere moderne Briten,
mit u. ohne Stallung , hübsch. Gart .,
in bester Lage, sehr vorteilhaft zum
Verkauf ev. Verm. übertrag , worden.

joSs Braus,
Rheinstr . 21, neben d. Hauptp.

Gerten MANkinM MM.
Bur

W Ml 35.000 M.
ist eine reizende Villa in schöner
gesunder Lage besonderer Verhält¬
nisse Halver sofort zu verkaufen
durch .e. dir . «SlilcUlicli,
Wilhelmstraße 56.

w  Neue Vista,
hochmodern» vom Ervauer selbst
(in feinster Südlage ) sehr preis»
wert zu verkaufen. Eventnelle
Stattung ist bereits vorgesehen.Julius Allsiatlt.

Billa
Frankfurter Straße gleich zu verkaufen
oder  zu verm. Näh, i. Tagbl.-Verl. 8k

PW- Billa

Neuerb. Haus (mWu-sade«)
PM“ mit Bäckerei, "dl

Innenstadt , ganz vermietet, kann um
ständehalber sehr preiswert
ilt  20,009 .— unter feldgerichtl. Taxe¬
erworben werden. Gcfl. Angebote unter
G. 367 an s». Frenz , Wiesbaden.

Geschäftshaus.
Wernbergstraße 3 ist sofort zu ver
kaufen. Näh. daselbst oder Taunus
straße 33/35, Möbelladen.

Villa mit Stall ., Remise, Auto,
Gart ., el Licht, Waff., h. Lage, Kur¬
ort , Bahn 1 St . k. Gemeindest., zu
verk. 36 Mille . N. Müllerstr . 4, Parn

Billa
zu verk., 10 Min . vom Bahnh .. herrl.
Lage, 6 Zim . u . 4 Mans .-Stuben m.
allem Komfort , 1907 erb., Prers
65,000 Mk. Näh. unter A. 326 an
den T agbl.-Verlag .

Reiz . kl. Billa
Aniang der Biebricher Str . umstände¬
halber' für 40,000 Mk. zu verkaufen. Off.
unter R . 897 an den Tagbl.-Verlag.

Eiusamilien-Billa
(Nähe Landesbenkmal) zu verkaufen.
Näheres Siegfriedstraße 4._

Bauplätze

Suche 100,000  Mk.
geg. garant . 5°/» Zinsvergütung
für 5 Jahre unter 5/iinrerlegung
von Geschäftsanteilen einer Firma,
welche seit Jahren einen höheren
Zinsfuß verdient bat u. wird dem
Darleiher noch besond. die Hälfte
d. jährl .Gewinnanteils zugesichert.
Off. u. K. E. 8517 an Rudolf
Müsse , Köln » F112

in jcd. Größe, herrliche Höhen¬
lage, zu kulanten Bedingungen
zu verknusen durch

4 . Clir . «SliicUllcIi,
Wilhelmstraße 56.

Freunden alten Baumbestands und
bequem erreichbarer Lage ist Gelegen¬
heit geboten eine mit manchen Vor¬
zügen versehene behaglich eingerichtete
Villa mit grösserem entzückend an¬
gelegten Garten , inmitten

der Kura ^ lagesi
zu erwerben. Preis Mlc. 225,000.
J . Meier, Agentur, Taunusstrasse 28.

Doppel-Billa “ ®,Br r ~ ~ — -u . elektr.
Bahn , geschützte Höhenlage, je 8 Zim.,
mit Garten , zu verk. event. zu verm.
Näh. L. Kraft , Agent., Taunusstr . 17.

O Badhans Q
0 FremÄeu-Peufion 0

Im Zentrum der Stadt ist ein
Eckhaus mit großen Läden
wegen Sterbefall preiswert zu
verkaufen. Offerten unter st. Id
hauptpostlazernv.

Schönes Gut
am Rhein,

nahe zweier Großstädte , 217 Morgen,
Gebäudeverf . 76,650 Mk., erg. Jag»
u. Fischerei. Borzügl . geeignet M
Offiz , a. D. Preis 190. Anzahl , na«
Nebereink. Tel . 134. Knapp L Co-,
Güter -Agentur , Homburg v. d. HovH

Billige Bauplätze
an der Fritz -Callestr., Mrallelstr . zu
Biebricher Str ., zu verk. Nah. Baub.
Berg, Biebricher Straße 34, Sout .^

»Il 'Z8«W

zu verkaufen. Aiistadt.
Letztere auch jtt vermieten. _

In der oberen Adelheidstraße ist ein
in bestem Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wöhnunarn (kein Hinterhaus) zn ver¬
kaufen. Das Haus eignet sich besonders
für Aerzre oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Sclbstreflektanten er¬
fahren Näheres unter 3. 788 durch den
Tagbl.-Verlag. _ F375

direkt hinter der Ringkirche, Alters
halber preiswert zu verkaufen. Das
Haus ist passend für Grotzkaufmann,
Druckerei oder auch für Fabrikbetrreb,
da große Räume vorhanden . Offert.
u. T . 877 an den Taabl .-Berlag.

Eine sowohl von Einheimischen
wie von Fremden gut besuchte

Gastwirtschaft,
in der Nähe von Wiesbaden , elektr.
Bahnvcrbind ., ist Verhältnisse halber
preiswert zu verkaufen. Off . S . 192
Taglil .-Zweigst., Bismarckring 29.

in bevorzugter Lage an der Mos'
dache« Gtratz «,Front gegen Ostem
in verschiedenen Größen, von 2o »>»
44 Nuten. xh Bebauung , preis¬
wert zn verkaufen. Näh. NikolaS-
straße 20. 1. § SÄ

Mehrere Bauplätze, in bester Lag«
von K'astel, zu verkaufen ; evt. tmrd
Baugeld d. 2. Hypothek gestellt. An¬
fragen erb. unter L. 7226 an du
Ann.-Exped. D. Frenz , Mainz . n

Immobilirn -Kaufsr suche.

MIR S« Wlk
zur sofortigen Bebauung e. Etagen¬
hauses zu taufen gesucht, wenn vom
Veräußerer 2. Hyp. gesichert̂ wtrd.

rn deOff . ul Z. 914' an den Tagbl .-Verlag-

Baustelle,
kleine, freiliegend , Vorort , v. Selbst'
Verkäufer zu "kaufen gesucht. ' Offert,
unter E. 917 an den Tagbl .-Berlag,

Miner Anzeiger de; Wiesbadener Tagbiaits.
L. I. I- ta . Mi »-- MWi » «WM*  S. «(Z , « « . .. i» MM « « M- « — * >* * • * * *

Kolonialwaren - u. Gemüfe -Gefchäft
zu verk. oder verm. Näheres rmTagbl .-Ber lag. 56091 Ep

Brauner Wallach,
für Bierhäudler u. Gärtner geergnet,
zu verk. Näh. Taabl .-Verlag . Gn

Rehpinscher
billig zu verk. Ne rostratze 7. .

Jung . Relipinscher-Rüt
bill. zu verk. Bülowstraße 4,_

-Rüde
3 r.

Fox-Terrier , 9 Wochen itGT-
bill. zu  verk . Maueraaffe 12, 1 I.

Ein Flug Brieftauben
zu verkaufen  Oranienstraße 48.

Brilläntring
zu verk. Karlstratze 87, 1 link s.
Eleg^ fast neue Damenkl . sehr bill.
zu verk. Kl. Webergasse 9, 1.

Drv. Kost. u. Kl., alles Gr . 42,
billigst GSbenstraße 9, 3 lin ks.
'(8eW7̂ Liberty-5kleid, braun . Tuchkl.,
2 Blusen , 1 v. Schlafrock, 1 grauer
Federboa , 1 Lorgnette u. 1 sehr gut
erh . Nähmaschine sehr billig zu verk.
Schwakbacher Straß e 6, 2

Eleg. säst neue Dämenkleider
Dill, zu verk.  Coulinstraße 3, 1._

Gut erhalt . Jackenkleider,
Mr . 42—44, billig zu verk. Hartrng
sstraße 13, 3 link s.

Eleg . Damenkl . im Auftr . billig
zu verk. Steingaff e 31, Vdh. 2 St . l.

Konfirmanden -Änzug mit Hut
billi g zu verk. J ahnstraße 44,  H . 1 l.

Zwei neue Konfirmanden -Hüte
billig abzua . Biebricker Straße 9.

Gemaltes Gobelin
(Amor dafttellend ), Bettdekoratton
billigst Göbenstraße g,L ^links^,_
Teppich, 2X3 Ätr ., 5 M ., Länfer
1.50 Mk. Bismarckring 17, 3.

Fast n. Schallpl. billig zu verk.
Walramstraße 31,̂l ^ r.

Ein kleines Tischbillard
mit Zubehör zu berk. Schwalbacher
Straße 43, 2 l.

Wegen Wegzugs einer Herrschaft
bill. zu verk. : 2 Betten 38—45, 1tut.
Kleiderschr. 14, Waschk. 11, Äuchen-
sch rank 20 Mk. Iahn straße . 20,Jßcm.

1 kompl. Soxhlet -Apparat
zu vk. Dotzhcimer Str . 34, 1, Diebel.

-Violine,
gut erhalten , billig zu verkaufen Aar,
straße 40, 2 r .
Möd. Schlafzim . in Rußb ., Kirschb.,
Eichen, Mahagoni -c., Küchen 50 bis
250, Vertiko 30—90, f. Waschk., Bett .,
Tische, Stühle , Flur - Garderobe,
Trumeaus , Diwan , Deckbetten und
Kissen u. mehr , billig. Kern Laden.
Bismarckrina 28, Part , rechts.

Rote Schlafz.-Einr ., gcdicg. Arb.,
250 Mk. zu verk. Or anrenstraße ^48, 6.
Mah .-Schlasz. m. 2tÜr. Sviegelschr.
175 Mk.. bersch. Bett . m. Roßhaarm.
45—50, 2tür . pol. Spiegelschr. 60, lack.
14, Sckreibiisch m. Auft . 55, Sofat .,
Auszieht , u. Küchentnche, Vertfto,
Waschk. m.  M ., Büfett , Umbam Drw.,
Chaiftl ., Flurgard ., Stuhle , Spiegel,
Teppiche, Eisfchrank u. and . mehr
sofort für jedes Gebot zu verkaufen
Göbenstraße 9, Gartenbaus Part.

Gut erh. Möbel billig zu verk.
Mainzer Str aße 54, 1, 9—3 Uhr,
Eins . Bett , Tisch usw. weg., ÜmzugS
zu verk. Ro onstr atze 8, 1 li nks.

Bollständ. eis. Bett zu verk.
Friedrichstraße 50, 3 r.
Meg . Fortz . 2 Hochh. Betten 25—45,
1- ix. 2-t. Kleiderschr. 15—30, Wasch¬
tom. 12, Nachttisch 5, 4schubl. Kom.
13, feiner Diwan 45, Chaiselongue 15,
Sofa 12, Tisch 6. Die Sach, sind noch
wie neu . Bert ram str. 20, Mtb . P . r.

Gut erh. Klavier , Tisch usw.
zu verk. Goethestraße 23, Parterre.

Piano , schwärz, u:od. Gehäuse,
äuß . preiswert abzug., ev. zu verm.
Sedanvlatz 7, 1 r.  D 6253

'Wegen Umzugs ein Flügel
sehr bill. zu verk. Hochstr. 10, H. 1 l.

Weg. Umzugs bis 1. Aprrl zu verk.
2 eaale. rast neue Betten mrt Roph.
u. hob. Haupt , auch einz., L 55 Mk.,
fein Diwan 40 Mk., Vertiko 25 Mk.,
Chaiscl., Kleiderschr.. Itur . 8, 2tür.
10 u . 25 Mk., Walchkom. 12, Kuchen-
u. Zimmertisch . 2schläf. Muschelbett,
ar . Anrichte mit Auft ah 8 Mt ., rote
Roßhaarmatr ., Waschmang. Oramen-
ftraße 27, 1. Stock. '

Ein vollständrges Bett ^
n. ein Tisch billig zu verkaufen
Geilfuß . Bertramstraße 4.

Bett , Zschläf. mit Sprungrahmen
u. Matratze 25 Mk., Waschkom. mit
Marmorpl . 25. Dam bachtahcĥ Alexr.

Ein eisffMnderbettckien für 6 Mk
zu verk. S charnhor ststr. 2, H-rontsp.
Eleg. Nußb.- u. Metall -Bettstellen,

fast neu , u. a. billig zu verkaufen
Adelheidstraße 14, Par t.  _

2 gut erh. nußb .-pol. Bettstellen,
hochh., m. Spr ., 2 Nachtschr. M -
Pl ., Stühle usw. Kaft .-Fv.-R. 14, P,

Eine Sprungfedermatr . 90 X 185,
bill. abz ugeben Körn erstraße ^ ,̂ 2._

Bersch. Möbel, gut erh., zu verk.
Röderstraße 12, Mtb . P art , l._
W. 'Umz. Plüschgarn ., Sofa u 4 Seff.
65, Diw . 45, Chaiscl. 12, 3 Betten
15—25, Deckbett 10, Walchkom. 15,
Wasch- u. Nachttischä 6, Waschmang.
25, Küchenschrank 15, 6 Lederstuhle
a. 6 Mk.  Eltviller Straße 4, Part , l.

Bett -Sofa „Dorma ",
eigene solide Arbeit, ^erspart enr
Zim ., nur zu haben ber G. Acollath.
Fri edrichstraße 46, Laden.

Mahag .-Sofa u. 4 Polsterstühle
u. runder Tisch, zusammen passend,
äußerst billig zu verkaufen Eltvrller
Straße 9, 1_IMfk B6644

Sofa , Tisch, Stühle , Sessel,
Regulator billig zu verk. Hafner¬
gaffe, 17,JJ-

Schön. Schlaftofa mit Port .,
kl. Sofa , Itür . Kleiderschr., Plumeau
mit Kissen, fast neu, billig zu ^ verk.
tzermannstraße 28, Hth. P . B6282

Schön mod. Sofa , neu , billig
zu verk.  Mühl gaffe 13, Vdh. 1 St.

Ehatselongues , solide,
eigene Anfertig ., zu verk. G. Mollath,
Fisiedrichstraße 46, Laden.

Biedermeier -Möbel, Porzellane,
Zinn , Bilder , Gläser , Betten , Glas-
u. Kleiderschrnäke, Tische, Sofa,
Stühle , Sessel, Tepp., Lüster, Kom.
u^ w And, zu verk. Adolfsallee 6. _

Nußb.jBüfett . SchreibtiM r
kompl. Bett , 1—2-tür . Kleiderschr.,
Waschkom., Nachttisch. Bilder , Smeg.
bill. zu verk. Bleichstr. 15, Hth. P . l.

1 Nußb .-Büfett m. Ausziehtisch
für 24 Personen , 1 Eich.-Speifezrm .,
1 schwaxzer Salon , Mahpg .-Schlaf
zimmer , Schreibtische, Bücherschrank,
Eich.-Ausziehtisch, Chaisel. mit Decke,
Diw an bill. zu verk. Moritzstraße 7.

Eich.-Schrank mit Glasaufs . 10 Mf-'
gr . Küchentisch 6, kpl. Bett 20, Itur.
Kleiderschr. 8 Mk. Hellmundstr . H, _A-
Zu verk. ovaler u. O-Tische, Stühle,
vollst. Schlafzim ., Betten , Waichk. m-
Marmor ^ NÄ 't'ts'chr., Spiegelschr., ein

' • ,t Tisch, Gasbrat«Herd, Gasherd mit — ,
ofetx u. bersch. Marttstraße 26, 1

Kassenschr., Büfett , mod. u. billig,
Küchen-Einricht . für Brautl ., Kleid.-,
Bücher- u. Spiegelschr., u. D.-
Schreibt ., Schlafz. mit 1 Bett usw.
billig zu verk. Hermannstratze 12, 1.
"Wegs ' Umzugs gr . Kleiderschranft^

Trumeau , Schreibtisch, Küchen-,
Kleiderschr., eis. Bett mit Haarm .,
Tische, Bilder rc. Blücherstr. 33, P .^
Gr . Spiegel 26, Sofa , Roßhaararb .,

pol. Kom., Nachtschr., Chaisel., Wasch¬
kom. billig Wellritzstraße 29, 1.

Sehr gr. 2t. Kleiderschrank 28,
Diwan 30, Ottomane 16—20, versch.
Küchenschr., neu, großer 1t. Kleider¬
schrank, Nußb.-Bertiko, versch. Betten
billig Scharnhorststr . 1(1 Werkst.
Mehrere neue mod. Küchen-Einricht.
wegen Platzmangel billig zu verk.
Itiederwaldstraße 8, Werkstatt.

Kompl. komb. Naturküche,
wenig gebraucht, eine desgl., gr.
Eichen-Büfett u. ein Holzgestndebett
zu verkaufen Niederwaldsträße 8,
2. Stock links.

BettschKüchen-Einricht ., Bertlko, lack. - ,
Waschkommode, Nachttische SU verk.
E!cbacbtstraße 25, bei Schrein . Thurn.

Eine vollständ. Küchen-Einricht .,
6 Rohrstühle, rotes Plüschsofa, alles
gut erhalten , bill. zu verk. Oranren-
straße 6. Möbelgesdiäft.

Chaiselongue 16 u. 18 Mk.,
m. Decke 24 M. Rauentaler Str . 6, P.

Bequeme Polstersessel
mit hoher Rücklehne, garantiert neu,
mit schön. Moquettbezugen, zu 31 M.
(B. Mnllatb . Friedrich straße 46, Lad.

Kleiner Kassenschrank bill. zu verk.
Hellmündstratze 25, Wirtschaft.

Zu verk. Küchenschrank 8 Mk.,
2sitz. Sportwagen 5 Mk., u. 2 erserne
Gi nderbeti . Dotzbeimer Str . 120, js.

6 gut erh. Mahag .-Polsterstühle
i Mk ., eiserne Bettstelle mrt Matr.L 4

5 Mk., "Petr .-Lampe 2 Mk. zu verk.
Zietenring 14, 1.

Eleg. Glas -Speiseschrank
für Rest., 2tür ., mit Eiskühl ., zu verk.
Anfragen unter U. 993 an den
Tagbl .-Berlag.

Polierter ovaler Tisch 5 Mk.
Kltviller^ Straße 16, 8 rechts.

Polierter Tisch billig zu verk.
Wellritzstraße 51,,2 l.

36 Dft. Bleichstraße 25, 2 ft
Schreibtisch, Bücherschr., Kiei5erschr7.
Waschkom., Nachttische, Vertrko, eleg.
Trumeau , Flurioil ., 4 schone Bilder,
1 Sofa , Ottomane , Tische, Stühle rc.
umständeh. bill. Ele onor enstr . 2, Jj

H.- u. D.-Schreibtisch. Kassenschr.,
Diwan , Itür . Kleiderschr., Paneelbr .,
'Regulator , Bilder , vollst. Küchen-Ern-
richt. bill. Helene nstra ße 18, I r ._ .

Mehrere gebe. Schreibtische
bill. Göbenstraße 9, Gth. Pa rt , r.
1 Schreibtisch. Bücherschr., Kldschr.,

Vertikos, Flurioil ., Trum ., 2 Sofa-
spiegel, 4 schöne Bilder , 1 Waschkom.,
Nachttisch, Sofa , Ottomane , Stühle,
Tische, Bücherschr., Ablaufbr ., Klav--
Sessel, Nähm. b. Eleonorenstr . 2,

12 Nußb -Eßzim .-Stühle L 4 Mk.
zu verk. Philipvsberastr . 38, 2 rechts-
Biedermeier -Pult mit Bronzebcschst,

H.- u. D.-Schreibtische, sowie versch.
Tische, Bücher-, Pfeiler -, Kleider- u-
Küchenschränke, kompl. Küchen-Einr -,
einz. saub. Bett ., n. Deckbett, u. Krff-
(kcine alte umgesüllte Fed.), Waschk-,
Konsole, Spiegel , Stühle u. vieles
mehr billig zu ve rk. Frcmken straße 9.
Gut erh. Dopvelsitzpült bill. abzug-
Eisbandlung Friedrichstraße 39. ,

Schüler -Pult,
verstellbar, billig zu verk. G. Mollath,
Fried ri chstraße 46, Laden ._

Zimmer -Klosetts, geruchlos,
tadellos neu, zu verk. G. Mollath,
Friedrichstraße 46, Laden.

lSortseduna auf Seite 18J
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""Kur solang .© Vorrat reicht ! .v j | Beachten Sie auf jeden Faii meine Schaufenster!

Damen-lDäsdie.
Dameiihemden

sonst bis 1.75 . .

Bamenliemden
mit Stickereigarn., 4 IA

. . . Reki.-Preis ”
mit echter, handge¬
stickter Madeirapasse |Kekl.-Preis
vorzügl. Stoffe, reich.
Stickereigarn., _ . |

iNLmlllcker. IMmm.
m. Hohlsaum

NlllSijiaSLUüIllUVHvl Rekl.-Pr . St. 10,
Seideenl *eit»»t“ r5'n »c!ieä «4i»elu *r , färb. '

Rand und Hohlsaum, Reklame-Pr. Stück

6Pf.

’Pf.

Herrentasclientiielier ÄS 20 «.
BSatisttasciientäieher mit färb. Kante HK

-cstiekt . Buchst. Kekl.-Preis »/> Dutzd. «WPf.u. ge
sonst bis 2.95 . Kekl.-Preis & TascEientücher mit handgestickten M. . Kekiame-Preis Ttv

reiche band ge- i AP
_ _ _ Cll stickte Madeira-

passe u. handausgebogt, Kekl.-Preis

Ecken in Karton »Pf.

hochfeine Ausfuhr., i) /IX‘ Li. tJ

Echte 18 ad e ; r ata «A3m‘  ntäoHcr . 0 gReinleinen, handgestickte Ecke und u pf_
Handbogen . . . Kekiame-Preis

Kekl.-Preis

Beinkleider mit Stickerei u. Einsatz- i  OK
garnierung Kekl.-Preis l »Uu

figwefi-lMM.

xKKW-Ä,
Beinkleider fSäsSg *" *

sonst bis 1.95 Kekl.-Preis 1.45
BTarfe . I »er 8t » l *erviteiirs fift

mit Manschetten . . • Kekiame-Preis VI/Pf.
4faoh, _ _

Beinkleider ISiT x m. breiter i A^
u. Einsatz-

garnierung Kekl.-Preis

Berrenstelirageii
Manschetten. ,

Kekiame-Preis kJtPf.
30]Kekiame-Preis OvPf.

läerrens tehkragen
Leinen, 4fach K

Keld.-Preis Otlpf.

Brtenieinkleider L45| Wei8W  WaseteelWMnder fe 19K-
Pr. »Pf.

mit Stickerei-okerei- 4 Ar

garnierung . llckl .-Prcis .Daiien-Sachtheinden
Restposten . . . Reki.-Preis 4.45, 3.45,

Selbstbinder 55«
2.95

Rest¬
posten Hosenträger ÄmLS,50pf.

IJntertaillen
Spitzen . . .

mit Klöppelart- AP?
Einsätzen und . e/fjpf.Kekl.-Preis

fiandtflfher.

Anstandsrüeke Bä “Ä .i. 1.65

CSer »tealtopml «andl « clter , weiss, Ia
Qualität , Kekiame-Preis V* Dutzd 3.—,

, Reklame-Preis
Stück UV

Weisse TeeseMirzeii^2.̂ ^
Stickerei-Volant u. Träger . Bakl.-

Ein Porten aus... ....... BteenseWirzen
I» Siamosen u. türkischen Stoffen, « A

durchweg Kekl.-Preis (/« Pf.

KimiersÄzen austürk,stoffen,, q5
•- Kekl.-Preis vJru

Gr. 45-70 . rr ~
tabenbiWerscliürzeii “räwS  5*>i
Enssenkittel Gr.45-55 Kekl.-Pr.

WaschunterriSeke“ '“ShV L25lUMVmilllvuvvav 1.95,1,75 , —

Trikotnnterröeke’■“ "Kk B.95
Slrilmpfe.

Üainciistriiinple""•'«SSSL*,B8«
Daiaenstriifflpfe sonstb»l&,- 7k

* T?«Vl»m«-Pr. 1.25 , I V

Keine Wolle, gewebtI . _ . u:- 1
Reklarne-Pr. 1.25,

Keine Wolle,
Damenstitlmpfe regulär gestrickt, CK

* Reklame-Pr. G«

Pf.

Herreusockeii grau

Keklame-Pr . Ot »Pf.

Reklame-Pr. 12 Pf.

Herrensocken bK3Ä 25«

GarniturenS : fi !S r ,«
Reklame -Preis 9.50 , 5.50 , V. l VReklam

Halb!.Gläsertiieher
Badeüandtfieher
Grosse

pf.

Reklame-Preis VilPf.

Reklame-Preis | (| fj2 .95,

StiCRcm-
enorm billig Kekl.-Preis 7.75 BiO ftandacbeiten.

liton-IMifc.
Hiiscnnlntten mit Rückwand, modern,

vorgezeichn., Kekl.-Preis 75 Pf.. 43 Pf.,
H»arad * liawdtUclier für Küche, vor¬

gezeichnet u. fertig gestickt, Kekl.-Preis

Pf.

»Pf.

Baliyjiichchen , geatr., Kekl.-Preis S « , ®© Pf.
Biimiterr ®c!i, ‘l!H-s»m.Leib,3Gr ., Rekl.-Pr . Sä Pf.
Malnmkileckclieii . . . Kekl.-Preis 34 Pf.
Sanitasitiiillnvimlelii . . Reki.-Preis SS P-f.

1an
Wandsehonerv

I» weiss, vorgez.,
Reki.-Preis 95, 45 pf.

orgez. Kekl.-Preis 75 pf.

3 Grössen. trr nt
Rekl.-Prois «v 1*•

Stidiereien.
Blusenstickcreiferagen Rekl.-Pr.

45,

iMfHisite. BlusenstickereikragenM*tr0MntReld.-Pr.

NLLf .'WÄS:»»«
BJmterroclistickireien , ca. 40 cm br.,

Kekiame-Preis Meter

Bö pi
85«
75«.

. Stoffe mit Stickerei-
KiSSO 'llbftZÜfi, ^ linsätze . Kekl.-Preis
Ilalblci » - BSettiSclier , 150/225, Rekl.-Pr . S.SS
iäSaUSsIe' iB. Beiiäieäseir , 150/240,Kekl.-Pr .8 .45

Weisse Bettdecken “1

Restposten Stickereien , Stücke / ? JK
4,10 und 4.50, weil etwas trübe, Opi

Reklame-Preis per Stück
Pf.

80  Hemdentneli feinmdi£r’
!i“ U mit' Fransen, { HK

Reklame-Preis 3,25 , I »l <9

cm
130
cm

Reklame-Preis Meter « « Pf.
88Kekiame-Preis Pf.

lerrensoekeil ReineWolle)Rekl.-Pr.58 Pf.
Kinderstrümpteia wone plattiert,

Gr. 1 "

,42'
5 6

Rekl.-Pr. 42 ß2 62 6218 78i
Trikotaam

Makolierrenhemden Beki
MakoherrenliemdeiiS - n,»-:
Herrennetzunterjacke ,iekl~!A 25

Reklame-Preis | 9A
1.55, 1.45,

■ös, alle Gr. J JJj

Pf.

Dameniorsettseboner weS .-p, 22pf.
Bamcn -Bircktoirelieinkleidei ’,

Reklame-Preis Pf.

Kinder-Beforinbeinkleider
Leinenimitat , Grösse 45-75, . C| K.1_1 _ _ 'DrtDlntnn. PrftlO tfj jdurchweg Reklame-Preis ^ xL.

ßsrämM -MÄUW.
Haargarn,Bettvorlage " ' Reklama-Preis ^

Diwandeeke 4.7o
Halbwolle, | ^

Kekiame-Preis
lalbwolle,
Rekl.-Pr.

Leiiiendekoration Rekiame-Pr.
Ifiilgardilien Reklame-Preis Paar.
— - - ' ■' « „1t/,  über ein Bett,

Reklame-Preis

"25

Erbslüllbettdeeke*b" '*“■

Reklame-Korsett„T“
neueste lon ’̂o bovm,
Terschiedenp Farben . . . . * Reklame -Preis

US Reklame-Korsett„U“
Ia Satindroll,
vorzügl. Passform

11

Reklame-Preis

tilDolL
gegenüber dem laiiritiiisplatz.K 154
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Ilkortketzung von  S ?e»te _16.j_
Bersiellb. Kinderschreibpult

m  verk . Kaiser -F ri edr.-Ring 1, Lab,
ariwrt ^efe kompl. Bett bill. zu verk.

Roonstraße 5, 1 r echts._
Aus Platzmangel

Waschrolle, gt . Eisschrank, br. franz.
Lußb -̂Dett , 2tür . gr. Kleiderschrank
" —°stert) billig zu verk. Schlichter-

te 8, P art.
W. Umz. 1 Weinschr., 1 Eich.-Tisch
ui. 4 Platt ., 1 Kinderw. zu Ol. Anzus.
bo tttt . Hallgarter Stra ße 4, 2 Tr . r.
Nähm.lSchwingsch .), % I . i . Gebe.,

bill. zu verk. Bl eichstraße 13, H. P . r.
^Wuige Nähmaschinen, 5 'I . Gar .,
wegen Platzmangel v. 58 Mk. an zu
verk. Klauß , Bleich stratze 11, Laden.

2 Singer -Nähmaschinen, fast neu,
bill. zu verk. Wellritzstra ße 29,  1.
G. erb. Singer -Nähmasch., Fußbetr .,
W Mn Bi smarck ring 43, Part , r.

Eleganter weißer Kinderwagen,
fast neu, mit vollst. vernick. Untergest.
zu verk. Rüdesh eimer Str . 31, P . l.

Schöner Weiher Kinderwagen
billig zu verk. Frcmkeustraße 14, P.
Fast neuer Sportwagen bill. zu vk.

Fe ldstraße 14, Hth 2 St . r echts.
Ein fast neues Rad

bill. zu verk. Kirchgaffe 20, Hth. B.
. Gut erhaltenes Damenrad

bill. abz ug. Walkmühlstrab e 61. _
Herren -Räder mit Freit , v. 25 Mk.

an zu verk. Klauß , Blei chstratze 11.

Schuhmacher-Nähmasch., fast neu,
billig zu verkaufen. Näh. nachmitt.
Karlstraße 39, Mtb. 1 St . r echts._

Waschmaschine, System Krauß,
mittl . Größe, für Haushalt ., kompst,
mit transvortavl . Feuerung , billigst
zU .verk. Rhein straße 76, 2.

Gut er!). Waschmaschine
bill. Zu verk. Römerberg 30, Hth. 2.

Laden-Einrichtung billig zu verk.
Aorkstraße 22, Part , r ._ B6546

Theke mit Eiskasten
u. verschiedene Regale billig zu verk.
Frankmrstraße 13 , Hth. 1 r . _ _
3 gr. Schaukasten, Rückwand, Spteg.
bill. abz ug. Schwalb. Str . 27, Laden,

Giasschrünkc, Regale, Erkergest.,
Wage, bersch. Lüster u . Zuglampen
u. versch. mehr bill igst Frankenstr . 9.
Neue Federrolle , 26 Ztr . Tragkraft,
zu verk. Rühl , He lenenstraße 8.

Federrolle mit Patentachsen
bill . abzug.  Helenenstraße 18, 1 r,
N. tt.' Rc&r . Federrolle , l. Geschäfts!».,
4 Milchwagen, 1 Break billig zu vcr-
kaufen Oranienstraße 34. _ B654T

Leichter Federhandkarren
zu verkaufen St eingaffe 18._
©leg. Sitz- u. Liegew., Brennabor,

braun , zu vk. Lothrin ger Str . 23, 2 I.
, Gut erhaltener Kinderwagen

bi llig abzugeben Kir chgaffe 27, 1.
Gut erh. Lieg- u. Sitzwagen billig'

zu verk. Rauen taler S tr . 7, M. 2 r .
Gut erh. Sitz- u. Liegewagen

bill. zu verk. Bülowstra ße 4,  1 l.
Gut ery. Sitz- ». Liegewagen

zu verk. Webera affe 56, 2 l._
Kinderwagen

mit  Nickelgestell für 8 Mk. zu verk.
Schiersteiner S tr ._11, Gth . P art , l.

Gut erh. Kinderwagen,
nt ad. 0. Stühlch . 10 Mk., verstellb.
inderst. 4 Mk. Drude nstr. 8, M. 1 l.

Schöner Sitz- u. Liegewagen
m  berf . Dotzheimer Str . 75,  H . 2 r.
Kinder -Spörtwage » nt. Gummiräd.

billig zu verk. Zietenring 8, H. 2 l.
Gut erhalt . Kinderwagen

zu verk. S eerobenstraße 24, 1 r ._
Gut erh. Kinderwagen zu verk.,

auch geg. Haus arb . Aarstraß e 26, 2.
Kinderwagen für 5 Mk.

zu verk. Maucr gaffe 12, 1 l.
Gut erh. blauer Kinder -Liegewagen
zu verk. Schlachthausstraße 33.

Fahrrad , Hänge- u. Steh -Lampe
bill. zu verk. Röm erberg 3,_2 J ._ _

Fahrrad mit Freilauf
bill.  z u verk. Helenenst raße 13,  Part.

5 Herde, wie neu, a. 18 Mk.,
setzen gratis , stark. Handkarren 15,
Tafelwage mit Marm . 8 Mk. Rüdes¬
heimer St raße 20, Kaus ._ _

RestaurationSherd
mit 2 Bratöfen , 200 X 90 cm, gut er¬
halten , billigst bei Post, Hochstätten¬
straße 2._ _ ,_ _ _ _

Herde, Oefen,
Waschmaschine, kl. Schränke zu verk.
Bhilivvsber gstraße 80, Part , links.

Kochherde, 16 Stück, neu,
äußerst billig, Setzen u. Rohr gratis.
Lothringer Straße 28.

Bon Herrschaften
abgesetzte Kleidung u. Schuhe zu tauf.
gesucht. Blömer , Riederwal dstr. 3.

Altertümliche Möbel, Bilder,
Porzell ., Zinnteller , sowie int Haus¬
halt ausrang . Sachen jeder Art kauft
Seerobenstratze 28, Gth.  Part , rechts.

Pianino , gebr., zu kaufen gesucht.
Off , u. F. 911 an den T agbl.-Berlag.

Möbel u. Gebrauchsgegenstände
kau ft Groß , Blü che rstraße 33.

Möbel- und Speicherfachen kauft
Klein,  Couliust ratze 3. Tel . 3490. .

Junge Brautleute suchen
gebe. Möbel zu kaufen. Off . R. 192
Tagbl .-Zweigst., B ismarckring 29._

Junge Leute suchen gebr. Möbel
zu kaufen. Offert , unter L. 196 an
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29

Gut erhaltener Kochherd
billig zu verk. Rüde sheimer Str . 12.

Öefen und Herde , neu,
großer Posten , billig abzugebeu Hoch¬
stättenstraße 2, Post.

Gaskocher verkauft billig
Bel te, Mo ritzstraße 8.

Islam . Gaslüster mit Zuglampe,
fast neu , sehr preiswert zu verkaufen
Kaiser -Fried rich-Ri ng 713
Sch. 3fl. Gaslüster mit Zuglampe

sehr bi llig Philippsbergstraße _ 21, 3.
2 Lyras , Hängelichtp., Gash .,

Wandarm , Pendel (elektr.), 4 Efeuw.
bi ll. zu verk. Gneise naustr . 23, 4 r.
Gr . schwere gußemaill . Badewanne
u. Gasbadeofen , wie neu, zu verk.
Hell mim dst raße 21, Pa r terre.
Gelegenheit für Bauunternehmer.

3 best, erhalt , vollst. Bade-Einr . ver¬
käuflich. Besicht, b. Maschinisten des
Hotels Wilhelma ._ _

Jnstall .-Werkz., Pionier -Bohrrn.
zu verk. Rbeinaauer Str . 14. B. lks.

Zwei Lambreguins
mit Holzgalerien wegen Umzugs bill.
zu  verk . Km ser-Fri cdrich,-Rin g 71, 3.

Schön, eisernes Gewächshaus
billig zu verkaufen. Näheres Platter
Straße 164. B6606

£

Bierstadt , Talstraße 7,
bei Cramer , Heu, Haferstroh, Dick¬
wurz u. Dung zu  haben . _
Eacesdösenhalter sof. bill. zu verk.

Faulbrunnenstra ße 9, La den.  _
Fauler Mist w. pro Karren geliefert.
Oranienstraße 35, Mtb . 1 St . l.

Bronzcfarbige Pute zu kaufen gef.
M ainzer Stra ße 160 a.

Bronzefarbige Pute zu kaufen gef.
Hank, Mainzer Straße 160-1._

Spanische Lehrbücher
kauft Belte , Moritzstraße 3._

Ein Pianino,
sowie gut erb. Küchen-Einrichtung zu
kaufen gesucht. Off . mit Preisang
unter R. 606 postlag. Bismarckring.

Gebr . Bücherschr. u. and. Möbel
für Pension zu kaufen gesucht. Off.
u. M. 192 j >n den Tagbl .-Berl.

Kaufe zu reellen Preisen
alle Ausst attungen . Göben str. 9,Hp.

Roßhaarmatratzen ^
zu kaufen gesucht. Offerten m. Preis
unter E.  S . 17 hauvtv osilaaern d._
Zu kaufen ges. '2—3 Salonstühlchcn,
2 vergold. Stühlchen u. Blumenstano.
in Krivvenform für Erker . Offerten
unter T. 916 an den Tagbl. -Berlag.

Suche alte Helle Stühle,
Seffel , runden Tisch. Offerten mit
Zeichnung und Preis unter D. 910
an den Tagbl .-Berlag.

Gutbürgerl . Mittags - u. Abendtisch)
eig. Gemüsezucht u. , <5Macqtetzi,
empf. Reichert, Heleuenstraße ^24,„P^

Geb. Frau empf. sich für nachm,
z. Bort , in Deutsch od. Franz . Rich.
im Taabl.-Berlag . _ __ 5?
Kochsräu empf. sich für Konfirmat .,
Gesellschaften, übern , auch Aushilfe.
Gne isenaustra ße 19, 4 St . _ .

Patent -, Bäu - u. Mäschsnen-
Zeichnungen, Lichjpausen usw. such-
gem. u. bill, Gneisen austra ße Io._ .

Umzüge
m. sehr g. gedeckter Federrolle ubern.
sehr bill. C. Stiefvat er, Bierstadt.

Umzüge werben gut
u. prompt ausgeführt zu blll. Breis.
Rheingauer Straße 3. _ _£ 22±9

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig ai-sc-cfllbrt Hcrdcrsir .n

Schuhmacher, guter Arbeiter,
sucht noch Arbeit , evt. auch Sohlen
u. Fleck. Bert ramstra ße 11, Hlh.

Gärtner
übernimmt Gärten zum Anlegen u.
Unterhalten , auch Gräber . Jakob

Friseuse .
nimmt noch Kunden an. Friedruv
straße 29, Gth.__ _

Geübte Friseuse
sucht Kunden. Karlstraße 8,3 t —.

Perf . Friseuse sucht Damen,
mtl . 4 Mk. Blucherstraße 35, S t ,.

Tüchtige' Friseuse
sucht noch einige Kunden . Anfragen
unter N. 914 an den Tag bl.-Berl ag

Tüchtige Friseuse
nimmt noch einige Damen au
Gerichts straße 9. 4. St. _.

Perfekte Büglerin sucht Kunden
aufs. dem H._ Albrcch tstr . 7, H.  2 Jj
Hecren-Wäsche wird durchaus perf. .

gebügelt u. iadellos gewaschen. Dotz-
heimer Straße 100, Frau Bruhl.

Gut erhaltener Stnhlwagen
lamerik . System) aus best. Hause zu
kaufen gesucht. Off . uni . E . O. 100
vostlaaernd Bismarckring.

Gut erhalt . Nähmaschine,
mit Hand- u. Fußbetrieb , zu ^k. ges.
Off , u.  W . 192 Tagbl .-Zweigst., B.-R.

Gebrauchte Badewanne,
tadellos erhalten , gußeis., emaill ., zu
kaufen gesucht. Off . mit Preisang.
u. Z. 917 an den Tagbl .-Berlag ._

Gut erhaltene Hobelbank
mit Werkzeug gegen bar sofort ge¬
sucht. Offerten unter M. 9l8 an den
Tagbl .-Berlag

Lumpen, Flaschen, Eisen, Papier
kauft und zahlt die höchsten Preise
Philipp Lehna, Sedanstraße ^7.

Achtung beim Umzug!
Eisen, Flaschen, Papier , Lumpen,
Metall k. Mitter , Hermannstr , 1, 1.

(Staail geprüfte Lehrerin
erteilt g. Unterricht in allen Fachern.
Adresse im Tagbl .-Berlag ._

Geb. Engländerin sucht Stunden
zu geben oder vorzulesen. Columbia,
Tr ankturter Straß e, Zim mer 0.

Klavier -Unterricht
wird sehr gründl . ert ., mtl . 6 Mk.,
2 Std . wöchentl Oft . u. P . 191 an
Tagbl .-Kweiastelle, Bismarckr mg LA.

Zither . Piano , Englisch
l. erf. Lehrerin . Nerostratze 27, 3.

Hunde wl geschoren, kupiert u. gew.
Dotzheimer Straße 17, Gartenhaus.

Tüchtige Köchin,
welche in größeren Häusern tätig
war , wird zur Uebernahme eines
flottgehenden Speiserestlrnr . gesucht.
Off , u. L. 918 an den Tagbl. -Berl.

Schneiderin empfiehlt sich
zu Hause bei billiger Berechn, « rls.
in Stellung finden Berücksichtigung.
Stiftstraße 2, 8 St.

Gardinen werben gewaschen
u. aesvannt . Roonstraße 4, 1 r. _
Wäsch, ii. Sprz .-GarÄnew -Spannere»
ploll-Huff ong, Albrechtstraße 40. _.
“ Wäsche zum Waschen »- Bügeln
to_. rma. Rauen taler Str . 10, 1, Bester

Neuwüscherei Kirsten
lief, tadellose Wäsche, Gardinensp -,
Trocknen im Freien , Scharnhorst-
straße 7. Telephon 4074, Bo7o o

Wäsche zum Waschen n. Bügeln
wird angen . Tadellose Behandlung,
bill. Preise . Fcldstr,  2 2, Tel . 3936. ,

Wäsche
zum Waschen u. Bügeln wird angen.
Wielan dstraße 9, Hth- 3 l. _

Wäsche wird aufs Land
anaenommen , gut und pünktlich be-
sorat. Zu erfragen Bahnhofstraße 8,
Handschuh-Ges chaft.

Schneiderin empf. sich rm Anfert.
von Kostümen, Haus - u. Krnderkl.
Adelheidstraße 21, Gth . 2 St . links. .

Kostüme, Matiners,
Blusen usw.. sowie Aenderungen w.
bill. angef. Drudenstr . 10, Hth. 1 lkS.

Tüchtige Schneiderin >
w. l. Jahre in Paris gearü., empf.
sich im Ans. von Damen -Gard . jeder
Art . in u. auß . dem Hause. Kleine
Webergasse 7, P „ Best.

Schneiderin empfiehlt ftco
zur Anfertigung von Kleidern und
Schneiderröcken außer dem H. Frl.
Seltner , Köbenstraße 19, 3 I. B6317

Perf . Damenschneiderin,
Wienerin , empf. sich zum Neuanf . u.
Modern ., Tag 8.50 Mk. Paula Luda,
Scharnho rststra ße 7, 1.

Tüchtige Schneiderin
en wAch lt sich. Dotzheimer Str . 10, 3.
Schneiderin nimmt n. Kunden an.

Näh. Waterloostraße 3, Hth. 3 lkS.
Schneiderin empfiehlt

sich im Ausbeffern und Umandern.
Näh. Blüche rstraße 16, Mtb , .Part.

Weißnäherin
nimmt noch z. Nähen im Hause au,
Prinzeß -Unterröcke, a. Hemdenblusen.
Scharnhorststraße 40, 2 links._
- - y;.pSi-tirt
empfiehlt sich in und außer dem
Hause. Nö merberg  13.

Obst-, Kolouiülwareü-,
Aufschnitt-Geschäft wegen anderem
Unternehmen zu verkaufen. Preis
1200 Mk mit Waren , tägl . Umsatz 40
bi« 50 Nik. Off,  u . I ., 914 Tagb l.-B.

Sichere Existenz!
Bierdcpot einer Großbrauerei , mit

Mineralwaffcrh ., in sehr guter Geg.,
mit solventer Kundschaft, ist Famil .-
Berhältn . halber preiswert zu ver¬
kaufen, Selbstabfüllung mit neuesten
Spezialmaschinen . Reflektant kann
event. auch gut renommierten Gast¬
hof mit übernehmen . Arbeitslöhne
und Futterpreise sehr günstig. An¬
zahlung nach Uebereinkunft . Näh.
T . 14697 an Haasenstein & Vogler,
21.3 ')., Frankfurts am Main . _ _ F63

Zu verkaufen prachtv. 8 Man . alt.
SL Beccistfö-liiße

mit Stammbaum , prämierte Eltern.
_Wcinbergstr aße  2 0.

p ^ T" Gel «ge« hcitska » f!
Hochcleg neues sstiw. Schneiderkl.

mit Taille , Gr . 46. 110 Mk., weiß¬
seid. Unterröcke, ßlescilschirsisschuhe
(®r . 37), Reisetasche, Heller Abend¬
mantel , seid. Reformhosen, wollene
Eombinations usw. zu verk. Slnzuseh.
nur vorm. Weilstr as?e 3, 2 St.

Me Herreil-AHiize
billig zu verkaufen Matktstraße 8, Ecke
Mauergaffe._ „ _

UW. Gelegeiiheit

Jviii* Sammler!
10 Stück setz« seltene schöne Reh-

gelveihe zu verk. Röderst raße Ist 1 l.

Pi 'anfho 5Ä5
billig abzugebn Jabnstr . 40, l . 1)6639

mm  önefiorSiciifßMiPO,
komplett ober auch einzelne Stücke, an
Samm ler zu verk. Eleon orenstraße 2,1.

Für Liebhaber!
Oelgemälde von dem Schlachten¬

maler A. von ' Russack: „Jagdhund ",
zu verkaufen. Zu erfrag . Schlichter-
straß e 8, Parterre , vormittags.

für
Sammler.

Arttistlü täten
iller Slrt sehr preiswert. Gleichzeitig
»erden von Herrschaften Gegenstände
iller Art in Tausch angenommen, alte
Lorzcllan-Figureii, Kupferstiche. Zahle
sinen hoben Preis.

L.nLtizx, Goldaasse 21 ,
nächst der Langgasse.

Sochcleg . »nod . TchlasAmmee,
noch neu, sofort Göbenstr » v, Gttz. P.

Wegzugshalber
zu verkaufen:

grün, echt Mahagoni,
AkiioNz besonders geeignet für
Hotel und Pensionen, Slnschaffunqs-
prsis 2000, jetzt 800 Mk .» ferner

2 Fauteuils.
1 Biicherschratlk,
l Nstgelofen,
1 Petroleumkocher,
1 Klnderwage.r»

Wallttfer Str . 7 , 1. St.
W: MÄtl!Mel!Mkv

6 kvl. Schlaszim. zu jedem nur an¬
nehmbaren Preis , ferner Büfett,
Schränke aller Art , H.- u. Damen-
Schreibtische, Diplomaten . Bücher-
schrünte, kp!. Kücken, einz. Sckränke,
Tische, Stühle , Flurständer , alles zu

staunend billigen Preisen.
Günstige Kaufgelegenhert!

Nur ^ ricdrichftr . 17.
Mast neues Herrnzimmer billig zu

verkaufen̂ Näh. Michelsberg13, Laden.
Zwei noch neue Rvtzhaarmatratzen

k SO Mk. Jab nstraße 20, Part . B6653

Gill ertzlt. MeiWM.
86 om hoch, 76 breit . 64 tief, mit Unter¬
satz zu verk. Slnzusehen vormittags bei.9, Mr aft , RüdesbemierSlr. 30, 1.
.Dwlomat . Schreibtisch , neu,massiv
Eichen, für 6b Mark zu verkaufen
firimui , Rauentaler Str . 6, 2 st

Opernglas -Futteral m. Umhangc-
Riemen am 9. d. M. im Theater-
parketi liegen geblieben. Wiederbring,
gute Belohnung Lldelheidstraße 98, 2^

^feürl̂̂ ac(5tftut)i;JeptlB . lJülWC )ICiiH Einriehtung
zu verkaufen Eckernfö rdeltraße )3, 2 r.

Ein Fahrstuhl , " - Jahr gebraucht,
Neuanschaffung 350 Mk., für 180 N!k.
w. Tooesfall zu verk. Schriftl. Off. u.
6 , 2054 au ES, yn *« ») Mainz , l?30

2U8 vorzüxl cd bekannte

Wasch maschiue
zum Selbstkostenpreis , weg. Räum¬
ung des Lagers. Sliftst raße 17, Laden.

Zu verkaufen : ^
2 Fleischtransportwagen , 1 Stein¬
wagen, 1 Bollerwagen , 1 Rolle, ein
Müllerwagen 2 Schneppkarren.

Heinr . Ritzheim, Amöneburg . .
ÜÄotorrab, 300m.', äußert

Blumenstraße 4._ B 661 5
WarrDerer-^ahrrav,

nur einige Male gefahren , Ansch.-Pr.
170 Mk-, für 100 Mk. sofort zu ver¬
kaufen Winkeler Straße 3, 3 r.

38 Fahrräder zur Auswahl
h St , v. 65 auf. an. 1 Jahr Garant.
Preist , gratis . Mayer, Wellriick rabe27.
~ Ein sehr gut erhalt ., wenig gebr.Lalou -Gttsofctt,
Majolika , ist preiswert zu verkaufen.
Zu besichtigen morgens von 8—10 u.
nachm. 1—3 Uhr Schützenstraße 18.10-20Leclanelie-Elemeiite
(10 El. = 12 Volt 8p.) für elektrische
Ehrenanlage billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Ko ntor, Schalterhalle rechts.

8Mg abzugeben
mehr , tausend pikirte Erdbeerpflanz .,
ein 8teiligcr fast neuer Stollwerk-
Automat , sowie ein sehr wenig ge¬
brauchter Speisen -Aufzug und eine
sehr gute Kontrollkasse.

Erholungsheim „Siegfried ".
Bierstadter Höhe.

Hüte werden schon u . billig
garniert , alte Sachen verwendet.
Schwalbacher Straße 8 ,3 r._

Hüte
werden in u. außer dem H. schick und
billig garniert . Federn gereinigt.

Siegler , Webergasse 45.

Wäsche wird angenommen.
Grabenstra ße 82.

Wäsche znm Waschen u. Bügeln
aufs Land wird angenommen . *ywu
Ballieur , Kloppenheim.

Armer Wäscherin, ^
Witwe, wurde Samstagmittag rn der
Neuaaffe, Ecke Mcmergasse, von einem
Karren ein Korb Wäsche entwendet.
Hohe Belohnung demjenigen, der mir
den Täter nachweist. Kraus,
heim, Neugaffe 77. - .

200 Mark gegen Zinsen
gesucht. Sicherheit vorhanden. Off.
unt ^ E. 918 an den Tagbl .-Ber lag, . _

Kgl. Theater , 2 Viertel , 1. Rangg .,
sehr schöne Platze, für b. Borstell, ai.
zugeben Adelheidstraße 49, Part ._

Sichere Existenz.
Dame mit einigen 1000 M. bietet
sich Gelegenheit ent Geschäft (kern
Laden) zu übernehmen . Offerten u.
T. 915 an den Tagbl .-Verlag ,,

Wachsamer Hund zu verschenken
Werderstraße Ist 1, Weilnau.

Witwer , mit eig. Geschäft, kath.,
31' St , mit 2 Kindern von.5 u. 3 *5«,
wünscht sich mit tücht. Fräulein , am
liebsten vom Lande, mit etwas Ver¬
mögen zu verheiraten . Glückliches
Heim gesichert. Off ., unter A. In«
post la gernd Bismarckrmg. bm u»

Aelt. Herr , w. u. O. 186
zw. 6. u. 11. März Off . erh. lbetr.
angenehm. Heim) w. gebet., Ktaren-
taler Straße 4 nochmals vorzusprech.

Besseres
Kolonialwaren- und
Delikatessen- Geschäft
in guter Lage gegen Kaffe zu kaufen
gesucht. Preis egal. Ansf . Off . mit
Preis mit . B. 917 an den Tagbl .-B.

3M Äm Mrii M K

Franken ftr. 23, Bart.
Alte ZahngebWe,
Gold, Silber und Brillanten,
Aiitiquit., guterb. H.- u. Damenkl.,Pfand¬
scheine, g. Nachl. werv. zu hob. Pr . angek.

Metig rgnff « 28.
. Teleph on 3733.

Gkbiflc, Kleider, Schuhe
karrtt» ° Rieülstr.IstM. 2.

FrauGI» im  m ei*,
Ui . tVeberg -axuieS . ( ,feilt
zahlt die allerhöchstenPreisef . gutcrh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze, Gold, « ilber, Itachl. Poük. acn.

NstrsKvnv KMäerl
Metzgcrgafse 27 , Telephon 2178,
zahlt nachweislich an » besten für
Herren-, Damen- und Kinderkl., Schuhe,
Pelze,Möbel.Aahnge b.»Gold ,Silb er re.
di.Lckiffer,
zahlt die höchsten Preise r getr. Herren-
u. Damenkleider, Militärs ., Schuhe, Gold,
Silber , Brstla »t., Pfandsch.. Zahngebisse.
Frau

Gravenstratze 26 , Telephon 3895»
hohe Preise WM8i kein Laden,

empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erhalt. Herren-, Damen-
und Ki-derkl., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silber .Zah »»geb. ,Nackl. rc. Postk.gen.

Gut erhaltene
Tischwäsche und Handtücher

von Pensionsinhab . zu kaufen ges.
Off. u. P. 917 an de« Tagbl.-Berlag.

Knabe, »rad , gut erhalten, zu kaufen
ges. Bertr amstr. 11, Mtb. 2 r. B6o9 e»

SchreibmaschiNe,
wenig gebraucht, zu kaufen gesucht.
Offert , mit Angabe des Sttstems u.
Preise s u. T. 12  v ostl. Schützenhofstr.

'Me jllafdtn,
Keller- 11. Mans.-Räum., zahle h. Pr.
J. Neumann. Hermamistr. 17. Test4882.

gegen bar zn Saufe«
WlwllP aesrrcht. Ost ert. unter

oder Angabe d. Marke u. d.
IUI s*  Preises unt. / . 633 an

ty ulflgl he it Taabl .-Berl. F55

Kaufm.
in guter Stellung , sucht für zirka
400 Mk neue Möbel zu kaufen gegen
Anzahlung von 100 Mk. u.„monatl.
Abzahlung. Offerten unter A 335
an den Taabl .-Berla g sofort erbeten.

Moder». Jagdwagc»,
viersitzig, zu kaufen gesucht. Nähere
Offerten nebst Preisangaben unter
G. 914 an de» Tagbl .-Verlag.

Altes
Kupfer, Messing, Zinn , Blei kauft u.
nimmt in Tausch

1P. S . iiiegftn.
Kupferschmiederei, Bcrzinnerei,

Metzgergasse 37, Helenenstraße 14.
Telephon 52.

Ankauf
von alten » Eise »», Metall , Lumpe »»,
Gummi , Neiltuchabfäile , Papier
ln. Garantie des Einst.), Flasche »» und
Hase »»s«lle»» bei

Wilhelm Eieret »,
Allhandln,kg,

Wel lritzst r . 39, — Telephon 1834.
Ehambagner -, auch all. Art Flasch.,

Sicke , Lumpe »», Metalle :c.  kaust
fortwährend Sch. Still, Blücherstraße 6.
Bitte mrsschueweu.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kft.u.
holt ab 8° Kipper , OramcMr . 54. Mtb.



Nr. 144. Dienstag , 26 . März 1912. Wiesbadener TagbLatt. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Seite IS.

Naffaurr Stratze , Adolfshöhe, an-
HÄegtrr großer

Garten
«8 schLuem Obstbestand, Wafferleit .,
W»cktz««S, Gerätebaus «. Schutzhütte,
fce$Bcmer elektr. Bahnverbindung , zu
vertzachü evt. ganz oder get. zu verk.

Kraute , Wiihelmstraße 28.

Englischer Unterricht.
MS»« Shar pc , Luisenplatz 6,1,

Öfllxier francais
desirenx d’apprendre l’alleniand de-
mande chambra meublee st prix modere,
le cns echeant prendrait pension
oomplete. Ecrire poste restante
P» W. 27 "Wiesbaden.

B“» risäeiiäiae donne
legons gram, conv. Pagenstech erstr. 1,1.

^iilssesse
donne lejons de fvanjais a prix
moderes. Off. A.  SO 8 au bureau
du Journal . *

Kranz . Konvers .-St . gibt biT geb.
Franzos e a . Paris . Dotzh. Str .68,8r.

RZALsskÄs.
8tresg

8sxtkr dis
etrsnnt« Hassen von
ntersekunda.

Der Unterricht beginnt
Donnerstag, den 18. April,

morgens 8 Öhr.
Anmeldungennehme ich täglich,

ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB. Die ScMtesprafung
wird an der Anstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr.-freiw.
Dienst. Für di ® 4 unteren
Klassen ist die Bestimmung
getroffen, dass Schüler, die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen werden.

Tägliche Arbeitsstunde.
C . F 'ateer , Hofrat,

Adeiheidsirasse 71.

Kür Knaben
empfiehlt sich die

EMuW-Hjüröereituiip
AOsttU alle Klaffen Wem
Mulen, Kadetten-AMten

u. das eiuz.-freirn. Kramen
»on Wr >. IKZrM. GvilkvL '1,

sPfr . u. Kgl . Kreisschukinspekior,
Panrod (Taunus , 800 Meter Höhe).

Jndivid . Behandlung, stete Aufsicht,
kleine Klassen, verkürzte Unterrichts¬
stunden, Anleitung u. Nachhülfe während
der Arbeitsstunden; Ausflüge, Körper
pflege in Spiel u. Sport , eigener Spiel
platz, manuelle Beschäftigung nach
Kerschcnflkiuer's Grundsätzen Schnelle,
zeiteinholende Förderung : besondere Be¬
rücksichtigung zurückgebliebeneru. körper¬
lich schwächt, Schüler. Ferienaufenthalt
Mit und ohne Nachhilfe. Günstige Ge¬
legenheit-für gleichzeitigen Familien- u.
Elternaufenthalt mit eigenem Haus-
baltungsbctrieb in der Billa Sonneck.
Auskunft u. erstklassige. Referenzen des
In - u. Auslandes durch den Inhaber
und Leiter. _miiagogiom

Seit 1980: SIS Kinjälirise;
BaOtt »ri sn an . 7./8.Ki.Pens. .F111

Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten;
Beaufsichtigung der häusl. Arbeiten.

Oberlehrer a. D. Selier,
_ _Nikol asstrasse 6, II.Ausländern
erteilt Prof. Dr. pliil. deutschen Unter¬
ficht. Honorar massig. Gefl. Offerten
«nter 7.  873 an den Tagbb-Verlag^

Ingl.Intorr. Miss iVÄ
__ _ _ Bheinstr .101, 1.

Engländerin ( London ) ert . Unter-
Hclit , Konversation . Moritzstr . 4,8.

Französisch
Englisch

Italienisch
Spanisch

Schwedisch
Ilnssiscli
Deutsch

Privat - und Maasen unterricht am
Tage und abends für fötimora.nurntt. EBerrera.
Nationale Lehrkräfte.

Mfti -Iäiool,
lLasisemstraese 5.

RhelniseSi - festfHaisdeis- 11. Schreib*
Lehranstalt

ersten Wernges
für

<si

TiichLigs
Klavierlehrerm,

auZgeü. bei bedeut. Profefforen , w.
noch einige Stunden zu besetzen. Bor-
zügl. Empsehl. aus anges. Familien.
Monatl . Preis 12 Mk. bei w. 2 Le« .
Off, u. Z. 893 an den Tagbl .-Verlag.

Neubegnm
eine» feineren

Koch-, Back- «.
Haushaltungs-

Kursus.
(Anmeldungenwerden täglich entgegen¬
genommen.)
Höhere Haushaltungsschule

von

A. Silbers,
Marktplatz 3 . _

-m

undjenen*
(Inh . : Emil Straus)

PT * Nur : - MH

46 Kkilißrchk 46.
Ecke Moritzstraße.

Bm1>i. April an: ^
Kegln liklierK«se.
Vormittag -, Nachmittag»

und Abend -Kurse.
Wesondere

Damen -Abteilungen . - WW

Lwll
Inhaber und bsitsr

der
Rheiniseh -Westf . Handels¬
und Schreib - Lehranstalt.

4L® Rheinstrasse 46.

Stottern
und andere Sprachfehler

beseitigt
Clara Schlender.

divl. Lehrerin der Stimmbildungs-
Methode Prof . Lugel '8- Dresden,

Garteustraß « 16, Viva Tomitius.

Rktzillstljtr klMstl.
klein,schwarz, mit schwarzblaucmDeckchen
und Halsband mit Glocken. Abzug,geg.
Belohn, beim Portier , Dietenmühl.

Brßlhis - tuth » « lsstgr.
S«imraaS8elzer,SBtttW »J!*12,l . ®t.

: Münchener:
Kunst-Atelier

Wilhelm von Hei ler,akad.Bildhauer,
Rheinstmise SO.

===== Unterricht =
im Modellieren und Zeichnen

für Anfänger u. Fortgeschrittene.
Grundlagen der Plastik und

Formenlehre,
Akt-, Portrait - u. Tierstudien.

Vorschule für Akademie
der Künste.

Beginn des Sommer-Semesters : 15. April.
Sprechstunde:

'Wochentags von —‘/26 Ohr.

Guter Privat -Mittagstisch
70 P fg. Helenenstraße 2, 2 St . r.

Feiner WNt-MMßM
psr.s'vn Schuma nn, Marktst raße 9, 1 l.
’ Schreivftzzbe
Bleichstr. 23. 2. Tel . 8081 (div. Masch.)
0 _IO iwb tagt , köneen Person.
O i " M » - jeD. Stand , verdienen
durch Nebenverdienst Häusl. u. schrlftl.
Arbeit. Persandstelle. Hausfabrikat.,Ver¬
tretung usm. Näheres im Prospekt v.
vos« & Co .. Heidel ber g. F101

Lüfter , Lampen
und Figuren werden neu aufgearbeitet
und elektrisch eingerichtet. Installateure
Extra-Preise. Anfertigung aller Metall¬
arbeiten. — Reparaturen aller Art. —

Schnell und billig.
Kari Theis , Gürtlerei,

_ MLürerstr aß e 18.Donecker, AnniWr.42,
besorgt Umzüge und Gepärktranö-
porte billig.

Wer lehrt
einm 12-jähr. Jungen in kurz. Zeit
rasch u. schön schreiben ? Offerten u.
•..ScltestseBiireiSs « »«“ hauptpostlag.
Rheinstraße erbeten. B 6ö80

Unterricht
im i/lasch,-Schreiben

auf
Stoewer, Urania , Under-
wood, Oliver, Hammond,
Kanzler , Smith - Premier,

Pittsburg etc.
pro Kursus . . . . Mk . 10.-
2 Systeme zus . . „ 15.-

(dopp . Uebungszeit ).
Verkauf u. Vermiet . v. Masch.

Institut Bein,
Wiest Privat-Haiidelssch.,

Rheinstrasse 41 e
nahe der Ringk . J .13«

Einzel - u. Kursus -Unterricht
in allen Handelsfächern,

Eintritt jederzeit.

Kleine Umzüge,
per Federrolle werden billig ausgef.
Walramst ratze 1, Parterre . B5089

Zum Umzug
empfiehlt sich zum Montieren von
Gas u. Elektr. zu billigsten Preisen

P Scholz, Hirschgraben 24

HcmmklstzcrS!#6-aÄt
besib. geliefert

... Fasson werd.
Fcldstraize 16._

Jh.u. Z. Dörr,
Damenschneiderei,

Seerobensirassz / 11
Anfertigung eleg .

und einf . Garderobe.

Msdes
Benz-WInhler , Dotzhcimer_©tr. 2̂5

r. Attarrrpray. u. ^

MitzeiliMe t . Mmiwe.
Wtlhelmine Müller,

Schulaaffe 7,1 . Et.

yl MMPtzmMM
' deutet n. amerik. System.

Frieda Eick,
Michelsberg 1, 2, nur htS 1. Aprtl.

System Ketrörmand . Pyrenologu,
Chiromantie. Frl . Mrist » «djasaseii,
Gouliustraffe3. 2. am MclMsbero.

CrstkWgc Phreuolögii,
Frau S. Grüuewakd. Bleichstr.36, Vdh. 1

KerWML pijienalopn
Atjess KSeiltistell , Michelsberg26,2.

PhrensLogr«
Sfr . «Äros *, Blücherstratze6, Mtb. 3.
stu ivr . von 2—9 Uhr abends. B6228

Bmi der Ncise zurA.
Nur auf kurze Zeit. Krau Aatzbender,
mmnoUzm,  Walramstr . 4. B662b

Berühmte P !:reuolc »ai .t
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.

Wll»*s « 'oir . Hirsckaraben 10,2.

Vtzre ?? OS0Mtt . B6432
k. Bausch, Hermannstr. 21, 2.

! ®fi r en ©1 ® g£ M«
Mrs. C. Schultes, Tocht. y. Mrs. Lendsey.
TäRl. zu sprechen Helenenstr. 12, 1.

ZKkNnft - EMckfaLe
und Kebeuserfolge deutet Phre »o-
loqi » Frau Will , Göbenllratze 5,
Hth. P . l. Nur »och kurze Zeit hier.

Ulff -JB. ü * Leausisey,
amerikanische Original-

Phrenolsgin»
wieder zu sprechen.

Beurteilung von Kopf» und
Handlinien auss Genaueste.

Reroftratze 14, 1. Etage , mfriß
Sprechst. nur für Damen

von 2 Uhr nachm, bis 9 Uhr abends.

ffertüjite CffiroifiiUin
Fr . Eise Schütte , Zimmermannstr. 9,4,

Ecke Bertramstr. B6634

Heise Spreelistanden
sind von jetzt an nur in meinem

Hause

Gartenstrasse 17,
und zwar Montags bis Freitags

10—11 Uhr. Fernspr. 869.

Br , ul Otto Bofill,
Nervenarzt.

® Selbständige I

i Existenz!

li . 50 ®. - IN liäOf
können Personen sed. Stand es in Stadt
oder Land durch Uebernahme einer

Lers « AZilis !e
verdienen. Kapital » Fachkennt«
niste od . Laden nicht ersorderl.
Risiko attsgesMoste » . Ans ? alS
Nebenbeschäftigung geeignet.
Strebsame Personen,weche den ernsten
Willen haben, schnell n . erfolgreich
vorwärts zu kommen , erh. nähere
Auskunft kostenlos u. 1 - A. 189 b.
Annoneen-Erp. Marl 38l » crf.
Leipzig , Markt 6, 1. F193

ße « te 5K “ S »ta Miietzm
v. Mk. 1000 bis Mk. 15,000 unt. strengst.
Diskret, ohne Vorschuß. Mmdestgeh.
M. 2100 zu ges.Zins. —Borges. Beh.wird
nicht benachr. — Znrückz. innerh. IOJahr.
W. Welandstraße 13.

Darlehen
kulant , ans kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer Lebensversrcheruna
Bedingung . Offerten unter O. 154
an D. Frenz , Wiesbaden . __

Mk . 2500
Darlehen zu Stubieuzwecken gegen
Sicherheit und Zinsen gesucht. Off.
u. O. 9V!) an den Tagbl .-Berlag.

MMIerlrr KusdMtt
sucht aushilfsweise sofort

5888 Mk.
auf 3 Monatswechsel nur v. Selbst¬
geber gegen guten Verdienst u. Zins.
Offert , unt . F . L. D . 6707 an Rudolf
Moffe, Frankfurt a. Main . ^ 112

MM . feiltet MM
ist Gelegenheit geboten, dauernd be-
hal . Heim b. ckinderl. ehrenh. Leuten
zu finden , wenn selbige ca. 10,000 M.
zum Ankauf eines Landhauses gegen
pünktliche Zinsen leiht. Offert , unt.
„Heim" postlag. ViSnnrrckring._

Wer heteMgt sich
mit zirka 30 - 40,000 Mark an be¬
stehendem rentablen und aussichtsreichen
Unternehmen? Kapital wird sicher ge¬
stellt. — Ganz besonders günstig«
Gelegenheit zur stcheren und vor¬
nehmen Existenz . — Heirat mit dem
vermögenden. 40 Fahre alten Beptzer,
stattliche sympathische Erscheinung ge¬
boten. Offerten unter B. 918 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Tcrlhaber gesucht.
Als langj . erfolgr . Gei chaftSlerter

ein. erstkl. gesund. Waren -Mzahl .-
Gesckästes — Umsatz jährlich mehr.
100,000 Mk. —, in schöner Großst.
Südd ., wäre es mir moal., dass. t\U
zu erwerb., wozu ich e. Teilhaber m.
80 Mille suche. Wirkt , glanz. Exrst.
Off . u. L. 3 . 544 An.-Ex. H. Brasch,
Frank furta . M .,Zeil11 1. P194

NeherwerDienst
für

Frauen rmd Mädchen
bei leichter Arbeit gewähtt

angesehenes Znstitnt.
Offerten unter 0. 916 an den Tagbl.-
Verlag erbeten._ _ _ _ _

Für Herrenschneiderei
Reisegeschäst mit treuer Kundschaft,
in (tzroßstadt Nähe Frankfurts , wird
tüchtiger Fachmann gesucht, welcher
sich zwecks weiterer Ausdehnung »nt
Kapital beteiligen kann. Gefl . Off.
u. E . M. 2046 an D. Frenz , Wies¬
baden. F29

JL  Mgssnoo nur für Damen . A.
“ iif ' iUlU Franziska Waoner, *

ärztl. gepr., Albrechtstratze 3,1,
am B ahnhof.

MW -NnOW,
Lehrgang G . Ksvvirr,

n. Ensemble erteilt W. sikriiciil , Kgl.
Konzertmeister, Zu sprechen Zimmer-
munnstraste 9,1 . vorm, von 11—1 Uhr.

arztl. gepr.,
aiaa -js;

Coulinftratze3, 2, am Michelsberg.
Maffsge mir flr fmrnl

Frau EiisaSjet !» SjinUe , ärztlich
gep rüft, MiÄLlsvLvg 3S, 1._
Massage , MtmKüre,
ärztlich gepr . Ottilie Lnsshergsr,
Langgaffe 54, 2.

Mastage Dotztzeimerstr . 10, 1.
Sophie SSiosert , ärzt lich gepr üft.

Helene Beumelbnrg , ärztl.
, ._ gepr. .Rhein gauer Str . 2.P . r.
Maniküre — Kediknre.

Schönheitspflege. — Gymnastik.
ÜSasria »Itscii,  Goet hestr. 23, Part.

'ManiLure.
Frieda Sälctoel , TannUSstt. 19, 3.

Bank-Kredite.
Bankfachmann , der in direkter
Verbindung mit allen kon¬
tinentalen Grossbanken ■steht,
beschafft soliden Firmen Bank¬
kredit . In Frage kommen
indessen nur solche Firmen,
welche durch ihre Bilanzen
ihre Solvenz nachzuweisen im
Stande sind und entweder ihre
Buchaussenstände od. Kunden¬
wechsel diskontieren wollen.

Zuschriften erbeten unter
F . Ff- G. 896 an Rudolf
Masse , Frankfurt a. M.

F 106
Wer gibt 500 Mark

auf 3-Monats -Akzept und Sicherheit
gegen 550 Mark ? Offerten unter11. 916 an den Taabl .-Verlag.

Gebildets Dame-
Wwe., 38 Jahre , sucht Leitung eurer
Filiale zu übernehmen . Sprachkennt-
niffe u. Kaution vorhanden . Offert,
u. E. 916 an den Tagbl .-Verlag^

Welche Fabrik
(Nähe von Wiesbaden)

übernimmt di-
kleinerer Stücke für

Preß -, Arais - st. SBsl -Aröeiten
im Lohnt

Off. u. X.  331 an den Tagbl.-Verlag.
Kaufmann möchte wochentags

nschmittags einige Stunden auf
ANcr -Schreibinaschiiit

üben. Offerten mit Preis u. L. 917
an den Tagbl .-Verlag -_

W ^ schSnesRereinKlokal
mit Tafel-Klavier, nM hergerichtet noch
einige Tage frei » Bermgnn 6e >er,
Restaurant „Kronenhallc". Krrchgasse 50.

m 1 idw-sn
in der Durchgangshalle des Tagblatt.
Hauses jahrweise zu vermieten Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

M eil3Mmte MsM
(Junge ) wird eine sorgfältige liebe¬
volle u saubere Pflegemutter gZucht.
25 Mk. MonatSzeld . Nur Solche
möchten sich melden, welche selbst
keine kleinen Kinder unter 2 lns drei
Jahren haben. Offerten unt . F . 918
an bcu Tagbl .-Berlag erbe ten.

^ ^ Kmpnlmz  Ä , ■
B ' Feta &Shlrakelf,

wird beseitigt durch » TcTniC-ia4' . Preis
gekrönt mit gold. Medaillen und hhren
diplomen. Kein starker Leib, keine stark«

tuifgsmlttel für zwar korpntente,jedoel.
gesunde Personen . Keine bia ., keme Aen ....
derang d. Lebensweisen VorzugL
Paket 2,50M. fr. geg.Postanweis .od.N-dhn.!
Fabrik : P - FeffiM« S « * *ec * CO « .
Berlin  213, Könifcätatzer Strosse 60.

In Wies baden zu haben : Schutzsn-
bnf- Apotheke, Langgas se 11. Fl82•̂ fffrTlnffc-| ,Sf

£elMi wttte , Schwalbach . Str . 61, 2 « 1

HMMMMUM
1. Rang. Frau Wahner, Frirdrichstr. 55,



Sette 20. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. W 'resbadsnev NsgsiE.

Bsriärsfigs Anzeige.
«amStag , den 4. Mar l . IS .» anschließend an die Wsin-Bersteigerung

der de Ri 'ider ' schen Güter - « . Kellereiverwattnng . versteigert Unter¬
zeichneter in der „ Burg Cratz " zu Eltville:Ca. INSStSS 1808er, 08er«. Iver Raneutyale«Wein«,

8/2 Etück Rheinwein «, «a . 2S!ttt Flaschen Rheingauer - tt« d ea.
1000 Flaschen Bordeauxweine.

Näheres später im „Wiesbadener Tagvlatt". 1104
Hugo Kolb , Sthlaugenhad,Weinkellereir Narreuthas im Rheingan«

- ml  1 *♦

Wegen Wegzug, sowie im Aufteage Ser Herren Nachlatzpfieger
de- -st A.  Herklingh 'aDs und .Soli , ts.ewser versteigere tch am Mitt¬
woch den 27. März cr. , »mchmittags 2 '/« Uhr beginnend, rn meutern2>er«
steigerungrsaale

25 schwalbacherstratze 25,
folgende Mobiliar - und sonst. Gegenstände als:

Rttstb . und eis. Bette » , Waschkommoden, Nachttische, nnßb. Kleider,
schranke. Kleiderständer, gute Salon -Garnitur , best aus : L-osa und
2 Sessel mit VlüMezuq , Sofa und 4 Sessel mit Pluschbezug. Sofas,
stuft*. Vertiko, uutzb. H«rren-Dchreib1isch mit Aufsatz, Schrub.
sessel, nuftb . Spiegel mit Trümeau , schwarzesSaloni » rümchcn,
Kommoden," Konsolen, Etageren, Staffelei. Steg -, Nipp-, Spiel - und
andere Tische, Sessel, nutzbaum, und andere Rohrstuyle. Spiegel, Oel-
«möld « und sonst. Bilder . Regulator, Nipp- u. Dckorattonsgegenstänoe.

stouoqrapb m. Walzen, Teppiche, Vartieren. Federbetten GaSluster,

Nünvkönör

Kunst-Atelier
Wilhelm von Beider,

akad . Bildhauer,
Rheinstrasse 70.

Kunstdenkmäler
in Stein und Bronze.

Portraits und Plaketten.
Entwürfe und Ausführung

von hoehkünstlerisehen Grabmälern
und Urnen.

Figürliche u. ornamentale Entwürfe
für Architektur jaden Styles. _

Dipl. -Ing. W. Horst
F. Stallforth

Architekten
WIESBADEN

Büro : Mittelstrasse 3
(vordere Langgasse ).

Telephon 1364.
'ütJUUOqiUiHjm. -03W18VU, r u‘Vy*7 », " ,V” V"A . '« V , —
Stehlampen, knpf. Gadswsnne mrt Gasheizung, Zinkbauewanne,
Kiicheumöbel » EiSschvauk » Kücheugeschirr , Glas , Porzellan,
gslv . Herrenuhr , Dpernglas , große
Partiesehr guterHerrenkleideru . Leib - _ _ _ , .
Wäsche, 2 gute Herren - PelzMäntel , [ aieriii ament Seliulien
Stiefel. Reisekoffer, Handtaschen und anderes mehr '

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigcrungstage.

Wstielm Helfrich,
Schwalbacher Straße 23 . Telephon 2941 . B6562

CJItodes

Sßfabefß ßaue
ZfQwnzpfafi, cl >afaft=f7fofef

zeigi ergehenft den Empfang M
der cIRodetfe an.

Aufträge nach Maas. 453
Herrn . StlcUdorn , Gr.-Burgatr. SS*

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsclsrt,
Faulbrunnenstr.

40 . 415
Reparaturen,

per Flasche ohne
Glas.

Sehr beliebte,
schöne tvttste«
Haardtweine.

Pf » Proben gratis.

Suggestion, Neugedankenlchre und Heilmagnetismus, verbunden mit
Geistes-, Nerven- und Willensgymnastik, ist das .einzig sichere Mittel
zur Heilung von Nerven- und Gemütsleidcn, zur Beseitigung aller
Hemmnngs- und Angstgedanken und zur Entwicklung einer starken
Persönlichkeit, Klarheit und Kraft im Denken und Handeln. Die
sichere und vollkommen gefahrlose Beherrschung obiger Wissenschaften
ist' nur möglich durch einen persönlichen Einzelunterricht, der gegen¬
wärtig hier von dem Unterzeichneten veranstaltet wird. Nur einmalige
Gelegenheit . Erfolg garantiert , auch wo minderwertige Kurse
enttäuschten. Reiche Erfahr, aus 7jähr. erfolgt. Praxis. Unverzügliche
Meldung(schriftlich) au Nenpsychologe Paulk , zur Zelt hrer,
Hotel Terminus , Kirchgasse 23.

E . Braun,
Adelheidstraße 45.

Baiat - ttartoffelu
Zentner 5,50 Mt . ^

Otto UnUelbttCb, Schwalbacher etr .91.

! WWW Irame «.
süße vollsaftige Ware, ist heute wieder
eingetroffen Jahnstraße 42, Bart.

Tel. 8129. s Ar-, 84« » ,rp.

Suche einen Abnehmer für
5ft—«<) frische Landeier

wöchentlich, das ganze Jahr über.ffiiiatav Weui,
Landivirt in D anvarn.

Wht das teste JMIpttüraiM
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Wee*
seine Waren oder Fabrikate dem kaufkräftigen Mittel¬

und Beamtenstand m den Orten

Rheinlands und Westfalens
empfehlen will , der inseriere im

„Kölner Tageblatt“
Generalanzeiger für Rheinland -Westfalen
Amtl . Kreisblatt für den Landkreis Köln.

Tägl . 2 Ausgaben — Tägl . 1 Gratisbeilage . - 49. Jahrgang.
Bei dem billigen

Abonnsnientsprels von nur BO Pfennig
monatlich , ständig zunehmende Verbreitung , besonders
in den besten Mittelstandskreisen genannter Provinzen,

Zeilenpreis 21  Pfeimisj
bei Wiederholung hoher Rabatt.

Probenummern gratis dnreli die Haupt - Expedition
Köln am Rhein , Stolkgass ® 27/29.

Kranzspenden.
Wie mögt ihr gegen Kränze reden.
Die man den lieben Toten weibt,
Als gab ’ es nur für All’ und Jeden,
Nichts als die kühle Nützlichkeit.
Wir handeln nicht , wie ihr geboten,
Die alte Sitte soll bestehen,
Wir wollen unsere lieben Toten,
Wie vordem , unter Blumen sehn.

ALMM

gtatt besonderer Amerge.
Heute verschied plötzlich infolge Herzschlages nicht innigst-

geliebter, unvergeßlicher Gatte,

tzerr Mim  Wemberger,
Kmrstmalrr . Mttee pp.

im 69. Lebensjahre.
Zm Namen der Verwandten:

In tiefer Trauer:
Km-ttza Mriuverger » geb. Iietrich.

Kahu L Tamms . 24. Marz 1912.
Villa Jägerhcim.

Die Einäscherung findet Mittwoch, den 27. März, nach¬
mittags 2 Uhr,, in Warm statt.

Kranzspenden und Kondolenzbesuche dankend abgelehnt.

8

Schwerhörigen
-ur Nachricht dagz. Zt. ein Abseh-Kursus nach der Methode wu,ler .W »l!ie
SbwÄ  stattfindet . Probelektion gratis . Methode von Ohrenärzten warm
ewchod' -n Prospekte und nähere Auskunft durch Frau -- .
Adelheidstraße12, Part . - Sprechstunden von 10- 1 Uhr.

IW 9, MM.
}» f *r » arfcw -r »Tta 7. acht Räume enthaltend, geeignet für Arzt,
Bank , Vureaus , feines Maßgeschäft ec. - auch
u. unterhaltend eeleg m HeersctiastSwohtttMg — alsbald zu vermieten.

Näheres bei dem Hauseigentümer UJÜ
sa . w . Wilhelmstr. 9, 2. Stock.

WSUSM
mit Brat

vertilgt allein u. Garantie!
Desinfektioos-Institut

„Hygiea “,
J . Lehmann , Heilmundstr.27.

Wiesbadener
BeKnNtings-

InIMni
Gebe . Ueugebanrr.

Dampt-Achrsirrrrsr.
Gegr. 18SS.

Eeisfon tll . ^ 8

Zargmagazin
SchmalvacheNstN . K6.

Lttfe mit des Vereins
für Feuerbettattuug.

Uebernahme von
Ueberführuugcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Tades -Anzelgs.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen innigst-

geliebten, herzensguten Mann, Sohn, Bruder, Schwiegersohn,
Schwager und Onkel,

Sem IIriHian WeckM,
Bmrauassisteul,

nach langem, schweren Leiden sanft zu sich zu rufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Van kirre S ach enbrrger,
geb. Irlrei.

Souueuhsrg , 24. März 1912.

Die Beerdigung findet Dienstag, den 26. März, nach¬
mittags 5 Uhr, vom Sterbchause, Adolfstr. 11, aus statt.

Danksagung.
Allen die an dem ichwercn Verluste unseres lieben Entschlafenen

so herzlich Anteil nahmen, insbesondere Herrn Vsarrcr Bces nmeycr für
seine trostreichen Worte am Grabe, sagen wir unfern innigen Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Marls DSVW, Wms .. geb. Schäfrr.

Wiesbaden, den 2ö. März 1912.
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Morgen -Ausgave . 3 . Blatt.

KSnigl. ©diouiöieSe, Abends 7 Ufis:
Der Rosenkavalier.

Kefibett* - Tb-ater . Abend» « Ubr:
Die fünf Frankfurter.

SnlkS - Tvealer . Abend» 8.15 Uhr:
Drei Tage aus dem Leben eines
Spielers . „

Dalhalla -Theater . Abend» 8 Uhr.
Die lustige Witwe.

Kurhaus . 4 Uhr : AbonnemeniS-
Konzert. 5 Uhr : Tee-Konzert nn
Weinsaale . 8 Uhr : Abonnements-
Konzert. ..

Odeon-Theater , Krrchgasse.
Bi»Äh,u - Thearer , WUHvlimftratzeS

(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.
Ktnetzhon - Theater , Tau nus st rüM i.

Nachmittags 4—11 Wr.
Deutscher Hof. Ta»l. ? Uhr : Konzert.
Arbprinz-Restaurant . Daslrch abends

7.80 Ubr : Konzert. „ , B „
Hotsl-Refiaur . Friede,chslief (Garten-

Etablisiement ). Tägl . : Gr . Konzert,
«tabliffeu -.eut Ka,fer (aal . Dotzhenner

Strahe 19. Täglich ab 8 Uhr.
Grokes Künstler-Konsevt.

WaltzaLa-Restsur . 8 Ubr : Konzert.

Berel» staatl . geprüfter Masseure.
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte. Jos . Kühl, Weber«. 44, 2.
Geöffnet Mittwoch» von 12—1 und
8—4 Uhr. _

Gemeinsame OrtKrankenkasfe . MÄde»
Solle: W 'Mrftratz « 18. KSnlglßch - d K ^ Espirls

Sammlungen des
Nass. Altertümer . Ms \  AprUMittwochs und ©onntags von rl
bis 1 Uhr geöffnet. .

Gemäldesammlung Dr . H-mtzmann.
PaulincnschlÄßchen Geöffnet Mrtt.
wachs 10—1 u. 3—5 Ubr, Sonntag»
10—1 Uhr. Eintritt frei.

«ktnarin »' Kunstsalon. TaunuSstr . 8.
Banger '» Kunstsalon. Luisenstr . 4/9.
Unentgeltliche Äechts-Austnnft für

Unbemittelte in Nassau, ©prech-
stundenplan für Marz 1912:

Langenschwalbach: Freitag . 29..
10y2 Uhr . Rathaus.

'Geheimrat Meyer in  Wiesbaden.
Goethestraße 5, 1, welcher abwech¬
selnd mit Herrn Lcvndgerichtspräf.
a. D. Renckhofs die Sprechstunden
abhält , ist zu brieflicher Beratung
der am Erscheinen Verhinderten,
namentlich von Altersschwachen u.
Kranken, gern bereit., vertritt auch
Versicherte kostenlos , vor den
Schiedsgerichten ju Wiesbaden n

Baulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein.
Turn -Berein . Abends G—7 Uhr.

Turnen der Knaben-Absirlung' 1,
6—7.30 Uhr : Usbungssp« ! der
Futzballabtetluns (im Sommer ),
8—10 Uhr : Rieäenturnen der
aktiven Turner u. Zögilange.

Jugend -Bereinigung der stadt. norr-
brldungsschulen. L-ehrlmgs - He:m:
7%—6 % Uhr : Lesicrben-d.

Wiesb. Fechtklub.. 3—10: Fechten.
Männer -Turnverein . Ados. 81b U^r:

ttieaenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Sinaabend.

Tnrngesellschaft. 81h—10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven ,u. Zög¬
linge , sowie der Männerrrese.

Verein der Künstler u. Kunstfreunde.
8.80 Uhr : Ordentl . General -Ber-

Stenograpden - Verein Gabelsberger.
Anfünger .Untrrricht : v49—10 Uhr.

G -B. Wiesb. Mäünerkl . 81h: Probe
Christi. Verein j. Männer Wartburg.

Abends 814 Uhr : Jugendabteilung.
Sprachenverein 1303. Abds. 8% Uhr.

Französische Konversation . ..
Guttempler - Loge / TaunuSwacht .

Abends 81L Uhr : Versammlung.
Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.

Mainz und sorgt für deren kosten¬
lose Vertretung vor dem Reichs-

Dienstag, den 26. März 1912.
88. Vorstellung. 40.Vorstell. im Abon. » .
Dienst- u . Freiplätze sind aufgehoben.

Jet ' RsserrksNttlrer.
Komödie für Musik in 3 Akten von Hugo

Hosmannstha!. Mustkv. R. Strauß.
Personen:

Die Frldmarschallin Fürstin
Wcrdenvera . - - Fr . Mullcr-Weiß

Der Baron OÄ» auf .̂
Lerchenau. . - , • Herr Schutz

Octavian , genannt
Ouinquin , ein junger
Herr aus großem
Haus . . . Frau Brodmann a. G.

Herr vonFaninal .ein .
rricker Neugeadelter Hr Geislc-Wtnkel

Sophie, seine Tochter. Frl . Fnedielok
Jungfer Marianne Leit-

metzerin. die Duenna FrauEngelmann
Valzacchi ein Intrigant Herr de - cruwc
Annina, seine Begleiterin .

Frau Schroder-KaminSky
Ein Bolizeikommissar Herr Rehkopf
Der Haushofmeisterder -

der FeldmarschallM Hrrr Spretz
Der Haushofmeister

bei Faninal . . -

Th - ater -GlNti -Mepreise . !
Residenz-Theater.

*”"'„5? ?ÄÄ ®!?
*am  R 5
Mk. 5.—, 1. Rang -Balkon Mk. 4.50
Orchester-Sessel Mk. 4.—. U Sperr,s-t- Mk 8 50 2 Sperrsitz Mt . 2.50,
2.̂ Rang Mk.' 1.50/Balkon Mk. 1.25,

Dutzendkarten einjchl. Garderobe
und Programm -Gebuhr : 1. Rang-
Loge Mk. 48 - 1. Rans - Bmkon
Mk. 42 —, Orchester-Sessel Mk. 38.—,
1 Sperrsitz Mk. 30 —, 2. Sperrsitz

^Mx. 24.—, 2. Rang Mk. 15.—, Balkon
^Fünfzmerkartcn einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loae Mk 160.—, 1. Rang -Balkon
Mk 185- , Orch.-Sessel Mk. 140.-
1 Sperrsitz Mk. 115.—, 2. Sperrsitz
Mk 90.—, 2. Rang Mk. 60.—, Balkon
Mk. 40.—,

UfaUmUu-
Operetten - Theater.

Dienstag, den 26. Mäiz.

Dir lästige Witwr.
Operette in 3 Akten von Victor Löon
und Leo Stein . Musik von Frz . Lehar,

Personen:
Baron Mirko Zeta pontevedrmischcr Ge'

sandter in Paris . Hl-Wephenhofer
Balencienne. seine Frau Else Müller
Graf Danilo Danilo»

witsch.Gesandtschafts-
sckretär, Leutn.i. R. Mertz-Ludemsim

Hanna Glawari . .
Camille de Rofillon .
Bicomte de Ca?cada .
Raoul de St . Brioche
Bogdanowitsch, pont-

>!-certz»LUoemLn»
Frl . WodzinSk»
Erich Flügge
Hans Werner
Maiden-Deutsch

iperrfitz ! vedrinischer Konsul Jul . Markwordt
Balkon Sylviane . seine Frau Dora Barottr

Kromow, rst)ntcv-drmischcr

Dienstag , den 26. März.

.H rm. Charlie»
Mary Meißner

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
6 Ubr : Vereins - u . UcheuugKabend.

Ein Notar
Ein Wirt .
Ein Sänqer
Ein Gelehrter

l Ein Arzt . .
: Ein Flötist

versicherungsamt in Berlin.
Arbeitsnachweis im Nathans , unena-

aelti . Stestenve rmittluug, . Dienst,
stunden von 8—1 und 8—H 111,r.
Männer -Llbteilun« für alle Berufe.
Wbteilung für Gast- und Ŝchartt-
wirtschastsgewerde für männliche
H»te!a« estellte. (Auch Sonntags
«eössnet von 10 bis 1 Uhrst —
Frauen -Abt-eilun«, für w-iplrchcs
Kotslpersonal , höh. Berufsarien.
Berka user innen , Drenstiuad-ch-n.
Waich, u. Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christ!. Arbeiter.
Vereins : Seerobenstratze ln , vri
Schuhmacher Fachs.

Die Bibllotheren »es B- lkSvilbung».
Vereins sichen Jedermann zur
Nutzung offen. Die BlbUothek 1
(in der Schule an der Easirllstr,,
ist geöffnet : Sonntag !» von 11 bis

Fortbildüngsgruppe Stolze . Schrey.
Diktat -Üebunseu abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule '(G-ewerbeschulgeb./

Stemm - und Ring -Klub Germania.
-Abends 9 Uhr : Uebung.

Ka'ttmünnischer Verein Mattiacum.
Abends 91h Ubr : Bersammlur « ,

M.-Ges.-B. Concordm. 9 Uhr : Probe,
G.-B. Reue Concord!«. 9 Uhr . Probe,
Gchnbert-Bunb . 9 . Uhr : Prwtze. n
M.-Gcs.-Vercm Union. 9 Uhr . Probe
M.-Quarteti Hilaria . 9 Uhr . Prove.
Ges.-B. Liederblüte . 6 Uhr ^ ra ^ ,M.-Ges. Verein Hrlda. Avds.. Probe,
Ges. Sangesfreunde . 9 Uhr . Probe.PriHin,  u Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm n . 9 Uhr : PrG.
Krieger - u. Militär -Verem . Abends

9 Ubr : GesaMprove.
Athletiksport - Klub Athletra . Gegr.

1892, Abends 9 Uhr : Uebung,
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr.Vereins -Abend.
Berb . Deutscher Ha-ndlungSSMfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
6 Uhr : Versammlung.

FwIUI . . -
Ein Friseur . .
Dessen Gehilfe. .
Eine adelige Witwe

Drei adelige Waisen

Eine Modistin.
Ein Tierhändsir
Lakaien der
Marschallin
Bediente

Lerchenaus

1sQ-Ci)| !*i'̂ v• Wfc* - - -- ——•
Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr

und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
fabuk): Di-enAtag bo-iii 5—7 Uhr,
Donrverski-aas und Samstags van
ü—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhemstr .) :
Sonntag » v. 11—1 Uhr, Donners-
tcms und SauvSt-ags von o ms
8 Uhr: die Bibliothek 4 (Sbem-
Nasse9): SonnbagH v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Phil -pp - Abegg-
Bibliothek (i. d. Gutenbergschule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
W. SainStags von 4—7 Wo

Volkslesehalle, Hellmundstraße 45, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 brs 1
u. 3—914 Uhr : an den Sonn - und
Feiertagen von Lisi bis 1 Uhr.

Suppen -Austali des Wiesb. Frauen.
Vereins . Steingass« 9 u . Schavn-
horststraße 26, tag!, lleonnct >mt
Ausnahme der Soun - u. Ferertage»

Verein für unentgeltliche (Anskuust
über WolilsahrtS-EiurrchÜingeu u.
Rechtsfragen für Unveuntteite.
Täglich vpn 6 bis 7 Uhr abeWs
Rathaus (AvbeitZnachweu-). Ab
teilung für Män >« r.

verein FrauenbUbung - Flaue«
studium. Lesezimmer: Oran « n
ftraße 15, 1. Bucherausgabe .tas ^ ch
von 10 bis 7 Uhr . Auskunft llefür Frauen - Berufe : Brsbrich,
CheruSkerstraße S. . .

Lanien -5klnl>. C. B. Oranrenstr . 18. 1.
Für Mitglieder «eoifnot von
MQvgouK 10 blis (ibenÄß 10 Uhr ^

Verein für Kinderhorte . E . B. Tag
sich geöffnet v. 4—7  Uhr . Madchen-
hortc : 1. Nordhort , Steingassi 4,
2. Westhort, Schule a.  b . Blerchsir.,
8. Berghort , a. d. Schulberg , 10,
Knabenhorte : 1. Mucherhort , rn d.
Blücherschule, 2. Ludwig u. PotildeDeneke-Sort , rn d. Lehrsir .-Schule,
8. III . Knabenhort , in der Lorchcr-
schule. Hilfskräfte zur Mitarbeit

Fürsorgevcrein Johannesstift . E. B.
Zweck:

Versteigerung von 6 Aeckern, Wil-
helmshötze, ^4. Gewann der Ge¬
markung Biebrich, aus dem Rat-
Hause daselbst,, nachm. 4.15 Uhr,
Kgl. Amtsgericht 9. (S . Tagbl.
Nr . 97, S . 7.)

Herr Schuh
Herr Eckard
Herr Döring
Herr J> . Copony
Herr Weyrauch
Herr Striebeck
Herr BornträgerSerr Andrianorl. Gerlach
Frl . Schwartz
Frau Krämer
Frl . Voigt
Frau Baumann
Fr . Doppelbauer
Herr Gcrharts

Herr Geisel Herr Böhme
Herr Carl Herr Brcuß
Herr Barth Herr Remstedt
Hr. Lehmann Hr. Deutsch
Hr. Marke Hr. Lautemann
Herr Nerking Herr Barth

Herr Mayer Herr Schmidt
Herr Mathe» Herr Kracht

. . . Herr Becker

. . . Herr Weyrauch

. . . Herr Wutschel
Herr Carl . Herr Bertram

Ein kleiner Neger. . Otto Gcrharts
Lakaien. Läufer. Haiduckcu. Küchen-
pcrional. Gäste. Musikanten. Zwei
Wächter. Vier kleine Kinder. Ver¬

schiedene verdächtige Gestalten.
In Wien in den ersten Jahren der

Regierung Maria Theresias.,
Nach dem ersten Aufzug tritt eine längere
nach dem zweiten eine kürzere Pause ein.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10% Uhr.

Kellner

Kutscher
Hausdiener
Musikanten

Mittwoch, ben 27 .März , Abonn. A

SonSSÄ 28, » 5t (, » , C

Der Schmuck der Madonna.
Samstaa , den 30. Marz , Wann.

Drei Tage aas dem
Keben eines Spielers

Schauspiel in 3 Abteilungen (6 Bildern)
von Theodor Hell.

Personen:
1. Abteilung. 1. Bild : In der Spiel

höhle. 2. Bild : Der Vatermörder.
Freiherr von Behlen.

ein Greis . . , Max Ludwig
Georg von Behlen.

sein Sohn . . . Fritz Großmann
von Warning. dessen

. . . » Slbolf
Amalie.eine reiche Waise Magdalene Stoff
von Reupen. Kaufmann

und Blantagenbesttzer,
Amalien« Oheim . Fritz Graumann

Rudotf von Wirkheim Ottomar Bloh
Ein Polizeibeamtcr . C. Bergschwenger
Luise, Amalien»

Kammerfrau . . Marg. Hamm
Ein Diener . . . . Rudols Seelbach
Hochzcitsgäste. - Spieler . Schauplatz

Eine Residenz. — Zert 1800.
8. Abteilung. 3- Bild : Der falsche

Freund. 4. Bild : Die Flucht.
Georg von Behlen . Fritz Großmann
von Warning . . . Adolf Wulmann
von Rcupen . . . Fritz Granmann
von Wirkheim . . . Ottomar Bloß
Amalie, Georgs Frau Magdalene stoff
Luise, Amaliens . ^

Kammerfrau . . Marg . Hamm
Karl, Wansings Jockey He-.nz Berton
Ein Diener . . . . Rudolf Seelbach
Schauplatz: Eine Residenz. Zeit : 1315.
3. Abteilung. 5. Bild : Im Gasthaus

«um goldenen Löwen". 6. Bild:
" Die Vergeltung
Georg von Behlen . Fritz Großmann
Amalie, Georgs Frau Magdalene Stoff

j Albert, deren Sohn .
Clementinc, deren

Tochter . . . .
von Warning . . .
Billmann. Gastwirt.
Frau Billmann . .
Ein Reisender

Philipp Mößner

Gesandtschaftsrat
Olga, seine Frau . .
Pritschitsch, ponteved-

rinischrr Obersti.P.
und Militärattachs w ,

Praskowta, seine Frau Hansi Klein
NjeguS, Kanzlist bei

der pontevedrinisch.
Gesandschaft. . .

Lolo.
Dodo.

fou-Jou
,rrou -Frou
Clo-Clo

Erich Marcell
Marga Schickert
Helene Ascherfcld
Mary Hagen
Hel, Markwordt

.Paula Seeger
Maraot . . . . Grete Gcbler
Pariser und pontevedrinischeG-sellschast.

Gudaren. Musikanten, Dienerschaft.
Spielt in Paris heutzutage und zwar:
Der 1, Akt im Salon der pontevednm
ischcn Gesandtschaft; der u. und 3. Ak
einen Tag später rm Palms der Frau

Hanna Glawar :.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10V« Uhr.

Mittwoch, 27. März : Der Obersteiger

Kurhaus zuW iesbaden
Dienitag , den 28. März 1912.
Abonnements -Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H . Jnne *,

Naclimittaga 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Das Glöckchen

des Eremiten“ rron A. Maiilart.
2. Traumpantomiiue aus „Hansel und

Gretel“ von E. Humperdinek.
3. Ballsirenen, Walzer aus der Operette

„Die lustige Witwe" von F. Lehär.
4- Le calme Meditation von Ch. Gounod.
5. Ouvertüre 1812 v. P. Tsehaikovrsy.
0. Dankgebet,altniederländisohesVollts-

lied von A. Valerius.
1. Hymne und Triumpftnarsoh aus aet

Oper „Aida“ von G. Verdi.
Richard Bauer

D/Iuuöuhii
Der Philosoph von Sans -Souci.

trl.Fetkenhauerdolf Willmanu
Ferdinand Voigt
Lina Töldte
Heinrich Otto

Schutz und Rettung der
gefährdesin ^ ^weibttchen Jugend
Bureau : Luisenplatz 8, P." , Sprach
stunden Dienstag nachm, von 4—Ä
Uhr , Donnerstag vorm. v. 10—11-

«eutralstelle für Krankenpflegerinnen
oes AtzbeiiSitachweiseS für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Beruye,
rm Rathaus . Geöffnet von IliS v>s
V"1 und 143 bis V-7 Uhr.

Krankenkasie für Frauen und Jung-
frauen . Mielde'stelle: Uorkiir. 4, &

. SprvÄt . 8—12, Ühr.

Kurhaus,  Kochbrunnen,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater,  auf
dem Warmen Damm. .

Residenz - Theater,  Luisen -
strasse 42. _ , , .

Volks - Theater,  Dotzheimer
Strasse 19.

Walhalla - Theater,  Mau-
rrtiusstrasse la.

Königl . Schloss,  am Schloss-
platz. Die innreren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten 25 1 £.
(beim Schloss-Kaatellan).

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem Königl.
Schloss.

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.
Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Csa t u r h i s t . Museum,  Wilhelm-

Strasse 24. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 11—1 u. von
3—5, Donnerstags und Freitags von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr . Samstags geschlossen.

Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Nassauische Landes -Bib-
1i o t h e k , Wilhelinsitrasse 24. Ge¬
öffnet an jedem Wochentage von 10
bis 1 u- 3—4 Uhr für die Entleihung
und Rückgabe von Büchern; das
Lesezimmer ist von 10—1 und 3 bis
8 Uhr geöffnet; Samstags nur bis
5 Uhr.

Bibliothek des Altertums-
Vereins,  Friedriehstrasse 1-
Montag- u. Donnerstagmorgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Stadt . Gemäldegalerie , per¬
manente Ausstellung des
Nass . Kunstvereins,  WS1-
helmstrasse 24, täglich, mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10.30 bis
1 Uhr vormittags geöffnet.

Staatsarchiv , Mainzer Star, 64.

A - ftdenr - TK - .rte «'.
Dienstag , den 26. März.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Bürger u. Mtgeri -inen. Volizeibeamtr.
Schauplatz: 5. Bild . Gasthaus „Zum
goldenen Löwen". 6. Bild, GeorgsHutte.

Zeit : 1880.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.80 Uhr.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Stvadslla* von

F. v. Flotow.
2 Introdnetion und Gebet »us der Oper

„Rienzi“ von Rioh. Wagner.
3. Le reveil du lion. Canrice v. Kontsky.
4. Mondnacht auf der Alster, Walzei

von O. Fetras.
5. Sphärenmusik von A. Rubmstem.
6. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer

von F. v. Suppe.
7. V. Finale aus der Oper „Faust vo»

Ch. Gounod.

Mittwoch, den 27. März ; Die Angst.
— Alt Wien.

~“ v ” A A»- - y , j Donnerstag , 28. März : Schützenlis' l.
Drs fmrf Frarurnrrter. F̂reitag, den 29.März:Die Angst.-

Samstags den 30. März : Reif -Reif¬
lingen . _ __

Lustspiel in 3 Akten von Karl Rötzler.
Personen:

Die alte Frau Gudula Sofie Schenk
Anselm > Ernst Bertram
Nathan .1,

Lheo Dachauer
Salomon ihre Söhne Georg Rücker

Walter Tautz
Rudolf Bartak

Stella Richter

KurtKeller-Nebri

Hm. Nesselträger

Kätie Horsten

Miltner -Schönau
Theodora Porst

Carl
Jakob
Charlotte, SalomonS

Tochter . . . .
Gustav, Herzog vom

Taunus . . . .
Pfalzgraf Christoph

Moritz, fein Onkel
Prinzessin Eveline,

dessen Tochter . .
Fürst von Klausthal-

Agordo . . . .
Die Fürstin . . .
Gras Fehrmberg, Hof¬

marschall . . . .
Frau von St .GeorgeS
Baron Seulberg . .
Der Domherr . . .
Kabineisrat Issel .
Der Kammerdiener

des Herzogs . .
Hofjuwelier Boel . . — - ■
Rosa I im Hause der Minna Agte
Lischen j FrauGudula Elis. Modlinger
Das Stück spielt im Jahre 1822 Der
erste u. letzte Akt in einem Hause ru
der Judengasse in Frankfurt , der
zweit- Akt im Schloß des Herzogs

Gustav.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 914 Uhr.

Loge Plato,
Friedrichstrasse.

Dienstag , den 36 . Mär *,
abends 8Vs Ubr:

Bunter Känsflerabeud
von Fräulein

Iw fli Cereiotti-Sii»
Reinhold Hager |
Käte Ruf
Carl Winter
Theo Münch
Nikolaus Bauer I

moderne Solosdhauspielerin
und Schriftstellerin..

Ludwig Kepper
Willy Schäfer

Sarbietnug moderner
fiteratnr«ul Xleintmst:

Solosohauspiele, Melodramen,
Spreohgesänge, Rezitationen

und Geschichten » u » der
Uintlerstube.

Schriftsteller : M. di Cerenotti- Strauss,
Hrch. Seidel, Rideamus, Joseph» Metz,

Arno Holz u. s. w

I Mittwoch, den 27. März : Der Probe-kandidat.

\ : Mk . 3 .—, im Vor¬
verkauf Mk. 1 .35 , bei J!. Sclsotten-
fels iS: Co ., Theater -Kolonnade,
Franz Schellenherj , Musikhaus,

1Lirvhx. 33. üb. Kwjsvi , 'WilhelMeu',

Heute Konzert
des attebtn MM'Mets

im ..Hotel Erbprinx."
Anfang 7 Me.

IIeOon
Theater.

Berliner Hof, Taunusstrassei.

Vom 26. bis 29. März:
©riseMts.

Mittelalterliche Sage. Farben-
Kinematographie.

Im Orkan.
Naturaufnahme.

Bie Flut steigt.
Dramatische* Schauspiel.

Die Gelieinisclirift
aufd. ffieisegepäck

Posse.
Seiden -Indmstrie
in Hanaboeiscfe » .

Naturaufnahme.
Wenn man ’s eilig

hat.
Burleske eto.

i

■

JMs



Bekanntmachung
fötx  die Abhaltung der Frühiahrs-

Kontrollversammlungen 1912.

Es haben zu erscheinen alle Mann¬
schaften des Beurlaubtenstandes der
Jahresklassen 1899 bis 1911, die der
Reserve, Land- und Seewehr 1. Auf¬
gebots angehören. Das sind:

1. Sämtliche Reservisten (mit Ein¬
schluß der Reserve der Jagerklaffe ^
der Jahresklassen 1899 bis 1903).
Letztere haben mit ihren Jahre - -
klassen zu erscheinen;

2. die Mannschaften der Land- uno
Seewehr 1. Aufgebots , ausgenommen
die, welche in der Zeit vom 1. April
bis 39. September 1900 m den aktiven
Dienst eingetreten sind;
3. sämtliche Ersatz-Reservisten;

4. die zur Disposition der Truppen
teile Beurlaubten;

5. die zur Disposition Her Ersatz
behörden Entlassenen;

6. sämtliche auf Zeit anerkannten
Invaliden ; , ,

7. die zeitig Feld- und Garnison
dienstunfähigen;

8. die dauernd Halbinvaliden,
9. die nur Garnisondienstfahlgen.
Die Kontrollpflichtigen des Kreise

Wiesbaden -Stadt
haben zu erscheinen wie folgt:

In Wiesbaden
(im ersten Geschoß des ehemaligen
Montierungskammer -Gebäudes , Ein¬

gang Bleichstraße) :
1. Sämtliche Mannschaften der Pro-
Vinzial-Jnfanterie mit Ausnahme der
bei dieser Waffe gedienten Oekono-
miehanowerker , Büchsenmacher und

Krankenträger:
Jahresklasse 1899 am Montag , den

1. April 1912, vorm. 9 Uhr.
Jahresklasse 1990 am Montag , der

1. Avril 1918, vorm. 11 Uhr.
Jahresklasse 1901 am Montag , den

1. April 1912, nachm. 3 Uhr.
Jahresklasse 1902 am Mittwoch, den

10. April 1912, vorm. 9 Uhr.
Jahresklasse 1908 am Mittwoch, den

10. Avril 1912, vorm. 11 Uhr.
Jahresklasse 1904 am Mittwoch, den

10. April 1912, nachm. 8 Uhr.
Jahresklasse 1905 am Donnerstag,

den 11. April 1912, vorm. 9 Uhr.
Jahresklasse 1906 am Donnerstag,

den 11. April 1912, vorm. 11 Uhr.
Jahresklasse 1907 am Donnerstag,

den 11. April 1912, nachm. 3 Uhr.
Jahresklaffe 1908 am Freitag , den

12. April 1912, vorm. 9 Uhr.
Jahresklasfen 1909 bis 1911 am Frei-

tag , den 12. April 1912, vorm.
11 Uhr. ^ „„

2. Sämtliche gedienten Mannswaften
mit Ausnahme der Garde aller
Massen und der Mannschaften der

Provinzial -Jnsanterie:
Jahresklasse 1899 und 1900 am Frei -

tag, 12. April 1912, nachm. 3 Uhr.
Jahresklasse 1901 u. 1902 am Sams¬

tag , 13. April 1912, vorm. 9 Uhr.
Jahresklasse 1903 u. 1904 am Sams¬

tag, 13. April 1912, vorm. 11 Uhr.
Jahresklaffe 1905 u . 1906 am Sams¬

tag , 13. April 1912, nachm. 3 Uhr.
Jahresklasse 1907 bis 1911 am Mon¬

tag , 15. April 1912, vorm. 9 Uhr.
S. Sämtliche Mannschaften der Garde
aller Waffen (Jahresklassen 1899
bis 1911) am Montag , den Io . April

1912, vorm. 11 Uhr.
t . Der Ersatz-Reserve aller Waffen

(Jahresklassen 1899—1911).
Jahresklaffen 1899 u . 1900, am Mon¬

tag, 15. April 1912, nachm. 3 Uhr.
Jahreskalssen 1901 u. 1902 am Drens-

taq , 16. April 1912, vorm. 9 Uhr.
Jahresklaffen 1903 u . 1904 am Diens¬

tag , 16. April 1902, vorm. 11 Uhr.
Jahresklassen 1905 u. 1906 am Diens¬

tag, 16. April 1912, nachm. 3 Uhr.
Jahresklasfen 1907 n . 1908 am Mitt¬

woch, 17. April 1912, vorm. 9 Uhr.
Jahresklassen 1909 bis 1911 am Mitt¬

woch, 17. April 1912, vorm. 11 Uhr.
(Die Uhr der Luisenkirche ist maß¬

gebend.)
Auf dem Deckel eines jeden Mili-

'är - und Ersatzrcserve-Passes ist die
Jahresklasse des Inhabers ange¬
ieben. _ . ..

Zugleich wird zur Kenntnis ge¬
bracht: ^ ~

1. Besondere Beorderungen durck,
schriftlichen Befehl erfolgen , iiicht
mehr. Diese öffentliche Aufforoerung
ist der Beorderung gleich zu erachten.
\ 2 . Willkürliches Erscheinen 31t einer
»nderen, als der ihm , befohlenen
Kontrollversammlnng wird bestraft.
Wer durch Krankheit am Erscheinen
verhindert ist, hat ein von der,Orts¬
behörde beglaubigtes Gesuch 1einem
Bezirksfeldwebel baldigst einzureichen

3. Diejenigen Mannschaften , welche
aus persönlichen Gründen zu einer
anderen als der befohlenen Kontroll-
versammlung erscheinen wollen,
haben dies mindestens 3 Tage vorher
dem Bezirksfeldwcbel behufs Ein¬
holung der erforderlichen Geneh¬
migung zu melden.

4 Wer bei der Kontrollversamm-
lung fehlt, wird mit , Arrest bestraft.
(Patzbestimmung Ziffer 14.)

5 Es ist verboten, Schirme und
Stöcke auf den Kontrollplatz Mitzu-

^K ^ Jeder Mann muß seine Militär-
papiere (Patz und Führungszeugnis)

^^7.^Jm ^Militärpaß muß die vom
1. Avril 1912 ab gültige rote Kriegs¬

beorderung , bezw. Paßnotiz einge-
klebt sein.

Wiesbaden , den 6. Marz 191̂ .
Königliches Bezirkskommando.

gez. v. Lund blad._
Aushändigung

der Kriegsbeorderungen und 4sap
notizen an die Personen des Beur¬

laubtenstandes.
1. Die Kriegsbeorderungen u . Patz¬

notizen für das Mobilmachungsfahr
1912/13 (1. 4. 1912 bis 81. 3. 1913)
werden für den Stadtkreis Wiesbaden
in der Zeit vom 10. bis 25. Marz
durch Ordonnanzen des Bezirts-
kommandos an sämtliche hier in
Kontrolle stehenden Mannschaften
des Beurlaubtenstandes in der Zeit
von 8 bis 12 Uhr vormittags und von
3 bis 7 Uhr nachmittags , für die
übrigen Kreise des Lanöweqrbezirks
Wiesbaden in derselben Zeit durch
die Orisbehörden ausgehanmgt
werden. . ^ .

Der Emvfang der Kriegsbeorde
rung oder Paßnotiz ist tit jebeni
einzelnen Fall durch den betreffenden
Mann selbst zu bescheinigen

2. Die bis fetzt dienstlich dem Be
zirksfeldwebel noch nicht zur Kennt¬
nis gebrachten Wohnungsverande-
rungen sind sofort zu melden.

3. Falls Mannschaften des „Beur
laubtenstandes in der vorerwähnten
Zeit nicht zu Hanse sein tonnen,
haben sie eine andere erwacofene
Person des Hausstandes , die alsdann
auch in ihrem Namen zu quittieren
hat, mit der Empfangnahme der
Kriegsbeorderung oder Paßnotiz zu
beauftragen.

4. Jeder Mann der sich bls,2o.
März , abends, nicht im Besitze einer
neuen Kriegsbeorderung oderPaß-
notiz befindet, hat ftdi sofort,
spätestens am 31. März 1912, in den
Vormittagsstunden ans , dem Haupt¬
meldeamt , Dotzbeimer Straße 7. bei
seinem Bezirksfeldwebel zu , melden;
Militärpapiere sind mitzubringen.

5. Die vom 1. April 1912 nicht mehr
giltigen gelben Kriegsbeorderungen
oder Paßnotizen sind an diesem Tage
durch die Mannschaften selbst , zu
vernichten, die neuen , roten Kriegs¬
beorderungen oder Paßnotizen sind in
den Militär - oder Ersatzreserve-Patz
einzukleben.Könialiclies Bezrrkskommando.

Bekanntmachung.
Die beteiligten Gewerbetreibenden

werden hiermit darauf aufmerksam
gemacht, daß ich durch die Bekannt¬
machung vom 12. Juli -907 nach
stehende Festsetzungen getroffen habe:

Die Tage , an welchen ein Laden¬
schluß bis 9 Uhr abends zu erfolgen
hat und auf welche die Bestimmungen
des 8 139<- der Reichsgewerbeordnung
keine Anwendung finden , sind fol-
ßcttbc♦ , .

a) die 3 Samstage und außerdem
6 Wochentage vor Weihnachten,

b) 1 Wochentag vor Neuiahr,
c) 3 Wochentage vor Ostern,

runter der Gründonnerstag , ,
ck) 8 Wochentage vor Pfingsten.
Wiesbaden , den 1. Marz „1912.

Der Polizei -Präsident.
I . B. : Welz.

da

Bekanntmachung.
Di » zu der Baupolizeiverordnung

für den Stadtkreis Wiesbaden vom
7. Februar 1905 erlassene Bekannt¬
machung vom 22. März 1910, betreff,
die Berechnungsgrundlagen für dre
städtische Untersuchung von Hoch¬
bauten wird wie folgt abgeandert:

a) An Stelle der Tertworte unter
B. Ziffer 57 tritt das Wort „Ziegel-

^Ich D̂ie Textworte unter B. Ziff . 58
kommen in Fortfall . t ,

Der Bemerkung „zur Bekannt¬
machung vom 22. März 1910 wird

^ Für ^ 'Angaben zu B. Ziffer 57
und 63 gilt Folgendes : Sofern der
Polizeibehörde der Nachweis erbrach!
wird, daß die tatsächlich verwandten
Steine ein geringeres Gewicht haben,
kann für die statische Berechnung
eine Herabsetzung des Gewichts ln--
auf 1600 Kg./Cbm . zugestanden

^Die "erwähnten Aenderungen treten
am 1. April d. I . in Kraft . . Sta¬
tische Berechnungen, die ms zu
diesem Zeitpunkt genehmigt sind, be¬
halten für die betreffenden Bauaus¬
führungen ihre Gültigkeit.
' Wiesbaden , den 4. Marz 1912.

Der Polizeipräsident , v. Scheu«
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 13. Marz . 1912

Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan der̂ frank¬
furter Straße vom Kaiser Wilhelm-
Ring bis Friedenstraße , hat die Zu¬
stimmung der Ortspolizeibehorde er¬
balten und wird nunmehr rm Rat¬
haus , 1. Obergeschoß, Zimmer 38--.,
innerhalb der Dienststnnden zu
Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 J  des Flucht-
linien -Gesetzes vom 2. Juli 1875 mit
dem Bemerken hierdurch bekannt ge¬
macht daß Einwendungen gegen, den
Plan innerhalb einer vierwöchigen,
am 28 Februar 1912 beginnenden
u? d mit IS des 27 März 1912
endigenden Ausschlußfrist hsim
Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Wiesbaden, den

Bckanntmachung,
betreffend Regelung des Fuhrverkeyrs
bei besonderen Veranstaltungen rm

Kurhause.
Auf Grund des 8 89 der Straßen-

polizei-Verordnnng vom 10. Oktober
1910 wird Nachstehendes angeordnet.
I. An- und Abfahrt vor Beginn der
besonderen Veranstaltungen , wre

Zyklus-Konzerte. Bälle ufw.
Sämtliche Fahrzeuge , .welche Per¬

sonen nach dem Kurhause befördern,
haben auf die mit „Anfahrt ) bezeich-
nete südliche Rampe des Kurhauses
onznfahren und dürfen sich wahrend
der Anfahrt nicht überholen . „

Die Abfahrt kann von der nörd¬
lichen Rampe aus nach beliebiger
Richtung erfolgen.
II . An- und Abfahrt nach Beendigung
der besonderen Veranstaltungen wie

Zykluskonzerte, Bälle ufw.
1. Den zur Besetzung des Drofch-

kenhalteplatzes „Theater -Kolonnade
kommandierten Droschken, welcye
nach der Bekanntmachung vom
10. August 1910 zu 3 den nach dem
Kurhause zu liegenden Teil dieses
Halteplatzes bei stattfindenden Bor-
stcllunaen im Königlichen Theater
nach 8-/2 Uhr abends nicht mehr be- >
setzen dürfen , wird dieses ausnahms¬
weise gestattet : . ,, ,,

a. wenn die im Kurhause statt¬
findende Veranstaltung mindestens
y , Stunde vor der in den Zeitungen
angekündigten Beendigumi der Vor¬
stellung im Königlichen Theater be-

U b)’t wenn der Schluß der im Knr-
hause stattfindenden Veranstaltung
nach beendeter Vorstellung un Kgl.
Theater erfolgt , sobald die Theater¬
besucher abgefahren sind.

In vorstehenden Fallen haben die
Dienstdroschken auf dem Halteplatz
„Theaterkolonnade" mit der Fahr¬
richtung nach dem,, Kurhause , hart
am Bordstein der nordlicqen Straßen¬
seite entlang , die vorderste Droschke
die Stirnseite des Ziergartens nicht
überragend , Aufstellung zu nehmen
und in erster Linie das Abholen der
Kurhausbesucher zu Behntfen.

Treffen vorstehende Falle nicht zu
oder sind die auf dem Halteplatz
„Theater - Kolonnade haltenden
Droschken vergriffen , so sind die ans
dem Halteplatz „Alte Kolonnade
haltenden Droschkenführer zur Aus,
fübruna dieser Fahrten berechtigt.

2. Die nicht vorher bestellten
Pserdedroschken auf dem Halteplatz
„Alte Kolonnade" nehmen mit der
Fahrrrichtnng nach .dem Kurhause
zu, hart am Bordstein der südlichen
Straßenseite entlang , die vorderste
Droschke die Stirnseite des Zier¬
gartens nicht überragend , Aufstellung

8. Die nicht vorher bestellten
Kraftdroschken haben „sich auf der
gegenüberliegenden nordl . Stratzen-
seite der „alten Kolonnade rn
gleicher Weise aufzustellen.

4. Der Halteplatz für bestellte
Fahrzeuge — Equipagen , Automobile
— befindet sich auf dem Kurhaus¬
platz vor der Stirnseite des Zier¬
gartens , woselbst sie mit der. Fahr¬
richtung nach dem, Knrhanse zu,
nebeneinander in einer Lime oder
nach Bedürfnis in zwei Limen , die
Automobile auf dem rechten Fluge !,
den Zugang zum Ziergarten frei-
laffcnd, Aufstellung zu nehmen haben.

5. Bei den im Kurhause stattftn-
denden Bällen hat das Vorfahren der
unbestellten Pferdedroschken ans, die
Ramve des Kurhauses zum Aoqolen
der Kurhausbesucher nur von den an
der Theater -Kolonnade haltenden
Droschken zu erfolgen, Diese Hallen
ans dem Halteplatz wie zu 11 1 mi-
qegeben, Aufstellung zu nehmen, vsit
dieser Haltevlatz mit 20 Droschken be¬
setzt, so nehmen die nachfolgenden
Droschken auf der Südseite der Fahr¬
straße der Theaterkolonnade , hart
am Bordstein entlang , mit der p-ahr-
richtung nach der Wilhelmstraße zu,
Aufstellung. Diese .Anfstellungsreche
ist im Bedarfsfälle in die Paulinen-
stratze hinein zu verlängern , ^ re^
werdende Lücken sind sofort durch
Nachrücken auszufüllen.

6. Sämtliche Fahrzeuge haben bei
der Anfahrt am Kurhanse die, süd¬
liche Rampe zu benutzen und rst die
Abfahrt von der nördlichen Rampe
aus nur nach der Svnnenberger
Straße zu oder durch dre alte
Kolonnade gestattet.

7. Das Vorfahren der Droschken
bat nur auf nachbenannte , vom Kur¬
hausportier abzugebende Zeichen zu
erfolgen̂ e-ne  unbestellte einspännige
Vferdedroschke ein langer Pfiff aus
einer eintönigen Pfeife , „

b)  für eine unbestellte zweispann.
Pferdedraschke zwei kurze Pfiffe aus
einer eintönigen Pfeife,

c)  für eine unbestellte Kraft
drofchke ein langgezogener Pfiff aus
einer zweitömgen Pfeife,

d) für bestellte Fahrzeuge gilt der
^Äl ^ Zuwiderhandlnngen gegen die
Anordnung werden auf Grund des
8 92 der Straßen -Polizeiverordnung
vom 10. Oktober 1910 mit Geldstrafe
bis zu 30 Mark , an deren Stelle rm
Unvermögensfalle eine Haftstrafe bis
■u, 3 Tagen tritt , bestraft.

Wiesbaden, den 6. Februar 1912.Der Polizei -Präsident.
v. Schenck.

Preise der Lebensmittel und
Landwirtschaft!. Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom 15. März bis einschl. 21. März.

Nach Ermittelungen des Stadt. Akzi-eamts.

Hafer, r>eu
Strvh .
Heu, neu

Fourage.

Äirede.
Preis.

Biktualie».
Sputter . .
KochbuUer. fTrinkcier. 1
FrMe Eier . 1»cotMaje, .
Fabrikkäfe. ** *
Eßkartoffeln, neue. . . 1̂ 0 >
Eßkartoffeln. *
Zwiebeln. ojj
Zwiebeln. JKnoblauch. }
Erdkohlrabi. 1
Rote Rüben . J
Weiße Rüben . . . . 1
Gelbe Rüben . . . . 1
Radieschen . . . . . 1
Schwarzwurzel. . . . 1
dReerrettich. }
Petersilien . 1
Lauch . 1
Sellerie. }
Tomaten . }
Weißkraut . }
Weißkraut . }
Rotkraut . J
Wirsing . . . . . . 1
Blumenkohl, ausländ. . 1
Rosenkohl . 1
Grünkokil. 1
Kopfsalat. 1
Elldivien . J
Spinat . }
Lattilli-Salat . . . . 1
Feld-Salat . 1
Rhabarber . 1
Eßäpfcl . 1KoÄapfel. 1
Eßbirnen. 1
Kochbirmn. 1 ..
Apfelsinen . 1 ©t.
Zitronen . 1Kastanien. 1 '
Wallnüsie. 1
Haselnüsse. 1Weintrauben(südländische) 1

Fische.
Aas(lebend) . 1 K
Hecht gebend) . . . . - r
Karpsen(lebend). . - - r
Schleie(lebend), . . . . 1
Barsche(lebend) . . . 1
Bachforellen(lebend) . . 1
Backfische(lebend) . - - 1
Hummer(lebend) . . . i
Schellfische. . . . . . 1
Bratschellsische- . . . . 1
Kabeljau. - }
Kabeljau(Stoüsnch gew.) 1
Salm. \
Seehecht. Jblander . . . » . . . i
tzeeweitzlingk(Merlans! . 1
Heilbutt. J
Steinbutt . }
Schollen. }
Seezunge . - . . . - \Rotzunge(Lunandes) . . 1
Grüner Hering . . . l
Hering'gesalzen) . . . 1

Geflügel und Wild.
(Ladenpreise.)

Truthachn. }
Truthuhn . ;
Ente. }
Hahn. . • • . • • • fHuhn. . <
Masthuhn' . -
Perlhuhn - -
Kapaunen- -
Taube . - -
Haselhühner.
Birlhühner. .
Schneeiühner.
gafanen . -
Wildenten. .
Reh-Rücken .

40

60

8 —

Hinblick auf die bevorstehend«
Zeit des Wohnungswechsels wrro
hierdurch ans die Beacqtung bej■§ „
der „Bestimmungen über die Abgabe
von Gas zum PNvatgebraE
wiederholt aufmerksam gemacht. Der -l

^ ^ Der ^Gasabnehmer ist verpflichtet,
sobald er ans den ferneren Gasbezug
vernichtet dies der Verwaltung
mündlich oder schriftlich anzuzeigen
ni' d die ruckltandigen Betrage ^ zu
zahlen. Meldet derselbe dre Gasbe¬
nutzung nicht ab, so bleibt er so lang
für die Bezahlung auch des von

>seinem Nachfolger verbrauchten GaseK
verpflichtet, bis diese Anzeige erfotgr
od°r der Uebergang der Gasein-
richti' naen auf einen anderen Gas-
abnehmer von letzterem bm der Ver¬
waltung , des Gaswerkes angemeldet

^ Es" wird "im Interesse der^ Gasab¬nehmer ersucht, vorkommende Aeno
rungen rechtzeitig anmclden ö,
wollen. V̂erwaltung „
der städtis chen Waller - ».Dichtwerke.

“ Bekanntmachung. .
Einblick auf oas demnächst ve-

giniiende neue Vierteljahr werden
die Hauseigentümer , Hausverwalter

^oder Pächter gebeten, sofern sie auf
Reinigung d-r Sand - Fettfange

! ihrer Grundstücke dura , das Kanab
banamt ausführen lassen wollen d e
hierzu erforderlichen schriftlichen oder
mündlichen Anmeldungen rm Rat-

! ßimmer 68, fchon ZU
veranlassen, damit die Aufnahme und
Kostenfeststellung rechtzeitig erfolgen
und dann sofort zum 1. April o. ^
mit den Reinigungen begonnen wtt
den kann. Für die Grundstücke, wo
die Reinigung der Sinkftoisbeyaller

l bereits durch das Kanalbauamt er¬
folgt, ist ,eine Anmeldung nicht mehr
erforderlickfi,,̂ .. .̂̂ ^ Kanalbauamtz ^,

"Standesamt Wiesbaden.
(Rathaus,Zimmer Rr. 8° ; Wochentage»
von 8 bis m  Uhr : für EheschUchungen»M

Dienstags, Donnerstags und SamsragL.)
Geburten:

März 14.: Bäcker Karl KuhlmanN
! e. T „ Hedwig Warta . — 16.: Schutz¬

mann Leo Rolling c.  T „ Enctlt
Elisabeth. — Zimmermann Georg
Lohnes e. T ., Margarete . — Polizei-
sekrctär Albert Zawierucha e. ,T„
Elisabeth Helene. — Gärtner Heinr.
Schlievhake e. S ., Heinrich Wilhelm.
— Schlosser Ernst Deustng e. S .,
Ernst Christian Karl . — Monteur
Karl Schneider e. T .. Antonie Marie.

Droschkenbesitzer Adolf GemmemÄ
S .,

50

2 50
i80

Rehkeule . - .
eh-Vorderblatt.

Fleisch.
(Ladenpreise.)

LchfmVä . Bauchfl§ ch°Kuh- oder Rindfleisch. .
Schweinefleisch- - - -
Kalbfleisch- .
5ammelfleisch
Schaffleisch■
Dörrfleisch.
Solperfleisch• - - -
Schinken, roh, mit Knochen
Schinken,ger„ im AuLich».
Schinken, gek„ im AuSschn.
Speck, geräuchert. - - -
Schweineschmalz. . . .
Rierenfett . - - - -
Schwartenmagen, frisch .
Schwartenmagen, gerauch.
Bratwurst . - »
Fleischwurst. . . • • i „
Leber- u. Blutwurst, frisch 1 „
Leber- u. Blutwurst, ger, 1 „
Getreide , Mehl u. Brot rc.

->,) Grotzhandelspreise.
Weizen. M Kg
Roggen. 100 „
Werste■ • i e • • • 592 "
Erbsen zum Kochen. . 100 „
Speisebohneu . . . . 100 „
Linsen . 100 „
Weizenmehl: Nr. 0 . • 100 „

Nr.II '. 100
.100 „
. 100 „

b) Ladenpreise.
Erbsen zum Kochen . . 1 K-
Speiscbohnen.
Linsen •
WeizenmehlI z. Speise- l
Roggenmehll bereituugf
Gerstengraupe. . . . .
Gerstengrütze.
Buchweizengrütze. > .tafergrutze. . , . . .aferflocken. . . . !» .
5kava-Reis, mittl. . . .
Kava- 1mittl,, roh, . ,
Kaffee, i mittl,, gelb gebr.
Speifeialz . . . . . .
Schwarzbrot: Langbrot

Roggenmehl: Nr. 0
Roggenmehl: Rr, I

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

. 1
•Vs „

„ .1 Laib
Rundbrot . Vi Kg.

„ . 1 Laib
Weißbrot: 1 Wasserweck

1 Milchbrot

80

60
25

20

20

- 31—

. . Adolf Walter . — 17.: Sacfei
Alfred Kirchner c. T. — Bürsten¬
macher Georg Heppenhermer e. T-,
Wilhelmine . — 18.: Schlosser August
Frank c. T„ Erna Luise. — Schmied
Wilh. Grüger e. S „ Hermann . —
Gepäckträger Jakob Karl Gerlach e.
S „ Wilhelm Ludwig. — 19.: ^ agU
Georg Zindel e. S „ Georg. — 20..
Eisenbahnschaffner Karl Barth e. D,
«lla Sofie . — 21.: Gärtner Wilh.
Ritmeher c. T ., Lotte Berta.

Bnsgcbote:
Diener Johann Heinr . Mehrer M

Frankfurt a. M. wA Susanne Eckert
hier . ' — Flaschenbierhandler Henir.
Schäfer hier mit Maria Schmitt in
Cmnbera — Obermaier Friedrich
KniLP hier mit Katharine Umstatter
in Oberwalluf , — Taqlohner Johann
Georg Reichenbach h er mit Anna
Stendebach in Welschneudorf. 7-
Dekorationsmaler Johann Hunz m
Wetzlar mit Katharine Perne hier . - -
Kaufmann Joh . Mayer nnt Emma
Stein hier . — Avothekenbestyer Eng.
^reicher in Schönau mit CNa
Fischer hier . — Bautechniker Karl
Henrich in Rennerod mit l^ na Geys
biex. — Buchhalter Georg Kittel mit
Margarte Ballbach hier . —
mann Gustav Ritter mit Anna ^ antzin Augsburg . — Metzger August
Albert Hettich in , Sonnenberg mit
Fi,si,-rne Fischer hier . — Schreiner
Johann Adtwarth mit Margarete
Müller in Kaiserslautern . — ifew-
hüter August Hankammer mit Wsttve

geb. Kutz , rn
Schierstein. — Schlosser Ph >l. Schäfer
in Mainz -Kastel rmt Margarete Mehl
in Kirweiler . — Postillon Ludwig
Beck hier mit Karoline Enders rn
Goldbach. -— Gärtner Wilhelm mit
Katharine Frank hier.

Ehefchließunge« : , .
März 21.: Kaufm . Hugo Meimnger

in Göttingen mit Frieda Heß hie^
_Herrenschneider Frredr . König mit
Margarete Herborn hier . — Sergeant
Wilh . Gieche mit Magdalene RoÄ
hier . — 23.: Eisenbahn -TelegraphM
Gottlob Reinhardt in Frankfurt a. M.
mit der Witwe Amra Lang, geb.
Nobis, hier . — Maschinenschloffer
Johann Karl Mann rn Mainz mit
Elisabetbe Röder hier . — Taglohner
Friedr . Seibolo nnt Anna Kolb hier.
— Händler Osk. Gullich mit Martha
Knöael hier . — Bausckiloßer Wilhelm
Tütschulte mit Anna Petrrk hier —
Schlosser Paul Rmnsch mit Hedwig
Bund hier . — Kaufmann Johann
Hubert Gerhard Brock in Mainz mÄ
Elisabeth Hattemer hier , — schroffer
Heinrich Trog mit Berta Lohr hier.Sterbefälle:

März 21.: Pförtner a. D . Ludwig
Rösing, 67 X — Hans , Sohn des
Gärtners Martin Baur , 1 I.
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«O ^ S Ti Ŝ' s »2 - TT̂ . -- __ _. '£ • ^ .IT .2 .s te ö Tv ö x > T cc>t !TT L
,1 :g g g .« 3 £ festes5

es »--iS

r*± xs ci ss o -£* jQwC!CS«r> O ,Ü .5 Ü ö
.§ Ä  o -^ ,TT vQ
\3 'S - + * B **7 Ö —

S*_. -i=SC5D 'C§>-o>ö§2 „ 2 " « 1s.r-*rttv-* oft oi JS »> SS•»-*
a _

5 S S s £ s « .fe g 8
8 " s .2 .2 'S ’5 <8 so--5
SS :Q ^ Ä - n TS, S 0 00 ps b̂ Z o 3 0 <» c*

Ai * ■© W r0  v M
' -O

PS PSr-> o o
^ gÖS « ’«svQT  el ^' SiSSo j+2. . 0 .>-'O -»-»-8

o oft̂
8 ^ §

PS a>

iZI "
Q § 00

«a 3 t
* . e » s.
e ® g5

S 3
1 2 ss

sä-’ö .S '2 "ÖJCQs y
Q o n M--N y .h «

g O S 8 B2 ®h ^
- * , -x o g1 c g

; 8 “ SS
a c  2 33 2 ^ <st g•TT rj <3 vCS' PO P 0

0 - L "b
gZ - » g 'K » Ä „>“* Ci ~ •> PSS-* H -.- -O h «3rOP* _ .T;T. o £ ^

Tin P p

O e

CS

GQ

°Q p
a g

CP..
PS oO CP

: B*p-0 _
Ui. B

" tp  PS w "iT *öP PS»_j ei ‘f ,o o 2 jö.fQi P CiĈV
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„Togblatt -Haus " .
Lchaiter-Halle g-öfsnet von 8 Uhr morgens b,S 8 Uhr - -c-wi.

wöchentlich

«Sg irteWnWr.,««..«

12 sluZgaben.
Fernspr «Ä«r -Rufr

„Tagdlatt -H-us" Nr. 6K5« -53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, anher Sonntag ».

ssr « fis» 5gS *sisS

Anj -igen -Annabme : Für die Mend -AuSgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uh- nachmittags.

Dienstag , 26. März 1912. £'! bCttö »HttSQQÖS.

Deutschland und Italien.
L . Berlin , 25. März.

Tie öffentliche Meinung Italiens hat wieder ein-
mal den Wert  des Treibundes entdeckt. Dies geschieh'
in gemessenen Zwischenräumen, und diese Entdeckung
wird dann wieder abgelost durch eine andere , nach oer
Italien durch den Dreibund nur gefesse  t >em oft
und nach der es nichts Vernünftigeres tun
der Tripelentente gemeinsame Vache, gegen die Zentral
niächte zu machen. Heute wo Jtaften ft» das Wrdu
streben namentlich Frankreichs  gegen bo*r
afrikanische Unternehmen der lateinischen »^ chwester
Nation" so kräftige Beweise erfahren mußte besinnt
man sich im Apfelsinenlande darauf , daß cheDeutsche
Freundschaft doch eigentlich nicht unteMatzt werd
darf , und daß sich mit ihr und mit d^n WohwerpaUen
des Tvnaureichs immer -roch bessere Geschäfte ma y
lassen könnten als mit der zweifelhaften Neigung de.
Westmächte. Selbst wenn sich eine italienisch - ru f f
sm e Gemeinschaft gegen die Türfti zustandebringe
ließe müßte es den italienischen Staatsmännern noch
unendlich wertvoll sein, sich der beiden anderen wre -
bundmächte zu versichern, vielmehr die erstrebte Gerne n^
samkeit zwischen Rom und Petersburg konnte zum mm
desten erst durch neutrale Duldung  Attisch Wer
den? Tie Begegnung unseres Kaisers mit deni Kon.g
von Italien in Venedig wird jedenfalls von der rtaU-,-
mMw Reaieruna wie von der verständnisvoll cm
schwenkendenöffentlichen Meinung im Komareich dazu
benutzt um herauszuschlagen, was sich nur ^ end her¬
ausschlagen läßt . Man kann, sa man muß d ese Vor
gänge mit aller Nüchternheit  unvoremgenom
men nach beiden Seiten hm, beurteilen . Gefühls
m o m e n t e spielen im deutW-ftalienischen Verhältnis
seit langer Zeit keine Rolle inehr. Uniere^ reunde ren-
seits der Alpen haben uns Deutschen die ssntmicntali-
!äten . mit denen wir früher dies BEMiS m E
Bereich warmer Herzlichkeit zu verpflanzen pflegten,
längst und gründlich abgewohnt.  Das braucht
allerdings nicht zu schaden es kann vielmebr nutz
Tenn wenn man hüben ilnd drüben mit sachlicherG
lassenbeit das Für und Wider abwagt , so kann die etwa
sich ergebende Befestigung des Verhältnisses auf um o
längere Tauer und um so besser begründeten Best«
rechnen. Über die in Venedig geführten Unterya tun-
gen wird rnan heute und morgen noch nichts erfahren,
aber an den späteren Ergebnissen (und auch negative
Ergebnisse wären wertvoll) wird man abmessen können,
was der König und sein verantwortlicher Berater an
Wünschen geäußert , an Vorschlägen zur Frledensver-
mittlunq unterbreitet haben, und welche Aufnahme
diese Wünsche und Vorschläge bei uns gefunden haben.
Tie Nächstliegendeund die natürlichste Erwägung wird
immer dahin gehen, daß für uns die Politik der stren¬
gen  N e u t r a l i l ä t nach wie vor die zweckmäßigste
sein wird. Wir können und wir dürfen auf die Pforte
nicht stärker drücken, und wir siiid trotz des Bunde »-
Verhältnisses mit Italien auch keineswegs die ersten
und die Berufenen dazu, um solche Druckmittel anzu
wenden In Rom wird man sich sagen müssen, daß die
Stellung Italiens schlechter wäre, als sie tatsächlich ist,
wenn nicht der Rückhalt  an uns vorhanden wäre,
obwohl er vom Standpunkt der deutschen Interessen
aus nicht ganz nach den italienischen Wünschen wirksam
gemacht werden kann. Damit wird man sich im Quiri-
nal wohl begnügen müssen, damit kann man sich aber
auch begnügen. Tenn schließlich ift es doch die Äuf-
gäbe Italiens und nicht die unserige. den Krieg durch-
zuführen und den Sieg an die italienischen mahnen zu
heften Tie Annahme , daß das Ergebnis der Zusam¬
menkunft von Venedig demnächst in einer italienischen
Flottcnaktion im Adriatischen oder im Agäischen Meere
wird sichchar werdeii, schwebt einstweilen in der Luft,
sie hat nicht gar viel für sich, wenn man̂ berücksichtigt,
tote es doch geschehen muh , öah die ^ nreressen des
Donaureichs  einer Hinübertragung des Krieges
aii die europäischen Küsten des Pfortenreichs durchaus
toiderstreben. Ader Non einem erneuren ^>ornoh dei^
italienischen Flotte gegen die Küsten von Epiru»
kann schon darum keine Rede sein, weil,dm auf ,mehrere
Wochen berechnete Anwesenheit des Kaisers  m Kovsu
kriegerische Operationen in der unmittelbaren Nahe
dieser Insel einfach undenkbar  erscheinen laßt . Die
Türken können sich eine b e s ser e Bürgschaft  gegen
einen Überfall an ihrer Westküste, als wie sie durch das
Verweileii des deutschen Reichsoberhauptes auf Korfu
gegeben ist, überhaupt nicht wünschen.

Eine italienisch-offiziöse Auslassung,
wb. Rom, 25. März . „Popolo Romano " konstatiert einen

begeisterten Kaiferempsana in Venedig, der in w u r drgst er

Weise die Gefühle der ganzen Nation ausdruckte. Das Blatt
tadelt sodann die ungerechten inopportunen Angriffe einiger
Zeitungen gegen den deutschen Botschafter Frhrn . v. Mar¬
schall,  der sorgfältigst die ihm von der Regierung anver¬
traute Aufgabe, die Italiener in der Türkei zu schützen, er-
iullte . Es sei geradezu kindisch, zu glauben , daß ein deutscher
Botschafter in irgend einem Lande der Welt sich erlaube,
persönliche Politik zu treiben . „Popolo Romano " erklärt
schließlich, daß Italien , abgesehen von der Unantastbarkeit
seines Hauptpunktes , nämlich der territorialen und poli¬
tischen Souveränität über Tripolis , geneigt sei, alle Gegen¬
vorschläge der Pforte ruhig  zu prüfen und auch anzu-
nehmen, wenn he nnl seiner nationalen Ehre und Würde
vereinbar seien.

Die Monarchenbegegnung in Venedig.
hd.  Venedig, 26. März. (Drahtbericht.) Bei dem gestrigen

Frühstück im königlichen Schloß, das König Viktor Emanuel
zu Ehren seines kaiserlichen Gastes gab, nahmen 44 Perionen
teil. Während des Frühstücks brachte die Bürgerschaft den
Gästen eine imposante Kundgebung dar . Am Nachmittag
unternahmen der Kaiser lind König, die Prinzen und Prin¬
zessinnen einen Ausflug in dem königlichen Motorboot durch
die Lagunen . Um 8 Uhr gab der Kaiser  ein Galadmer
zu 40 Gedecken an Bord der „Hohenzollern . Wahrend des
Banketts wurden vom Wasser aus in der Nähe der „Hohen-
zoll"''n" von einer venetianischen Sängerkapelle nationale
Weisen gesungen. Das ganze Bassin von San Marco war
festlich erleuchtet. Am User wurde ein Feuerwerk , abge¬
brannt . Nach dem Diner verabschiedete sich der König vom
Kaiser und den prinzlichen Herrschaften und reiste um 11 Uhr
nach Rom zurück. Die „Hohenzollern" bl,eb die Nacht über
liegen. Heute früh 5 Uhr erfolgt die Weiterreise nachBrionr.

Ein Ergebnis von Venedig?
wb. Rom, 26. März . Die heutigen Morgenblätter teilen

mit , daß man von der Begegnung in Venedig eine Be-
schleunigung  der diplomatischen und militärischen Vor-
gange zur 'Beendigung des italienisch-türkischen Krieges zu
erwarten habe. _

Zortschrittspartei und national
liberale Unstimmigkeiten.

Die am Sonntag in Berlin wieder deutlich hervorge¬
tretene Uneinigkeit der Nationalliberalen findet in der Ber¬
liner „Liberalen Korrespondenz", die den Standpunkt der
Fortschrittlichen Volkspartei vertritt , eine beachtenswerte
sachliche Beurteilung . Wir geben die Ausführungen des
fortschrittlichen Organs daher wieder:

LO. Berlin, 28. März
Über die gestrige Sitzung des Zentralvorstandes der

nationalliberalen Partei ist ein kurzer offizieller Bericht
berauKaeaeben worden, bei dessen Lektüre man bereits
zwischen den Zeilen herausliest , daß es auf dieser Konferenz
ziemlich lebhafte Auseinandersetzungen gegeben haben mutz.
Anderweitige Mitteilungen bestätigen diesen ersten Eindruck.
Und wider' darf es als Tatsache hingestellt werden, daß der
Abgeordnete Wassermann  im Zentralvorstand seiner
eigenen Partei eine recht empfindliche Niederlage
erlitten hat . Seine Wiederwahl in den Vorstand als einer
der beiden Vorsitzenden erfolgte gegen eine Minderheit , die
als sehr erheblich bezeichnet werden kann — man spricht von
80 gegen 70 Stimmen —. Dt.  Stresemann wurde überhaupt
'licht wiedergewählt, und den Junglibcralen wurde durch bic
Annahme einer Resolution , wonach nur solche speziellen Ver¬
eine der Parteiorganisation angeschlossenwerden können, die
nicht einen besonderen organisierten Gesamt -
verband  mit eigener Spitze bilden, klar und deutlich
gezeigt, daß man im Zentralvorstand ihre Sonderexistenz
durchaus perhorresziert . . ..

Die Rechte hat hier über die Linke in der naftonallibe-
ralen Partei gesiegt. Diese Tatsache ist im Interesse der
Weiterentwicklung des deutschen Liberalismus,  im
hohen Maße zu bedauern , und vor allem ist es schmerzlich zu
sehen, daß ein Politiker , wie Bassermann , der seine besondere
Begabung in der schwierigen Kunst, das Schiff der national-
liberalen Partei durch alle Brandungen hindurchzuführen
und durch seine Fähigkeit , vermittelnd  zu wirken und
doch einen klaren und zielbewußten  Liberalismus
zu pflegen, reichlich bewiesen hat — daß ein solcher Mann,
den die nationalliberale Partei braucht wie das liebe Brot,
von einer wichtigen Organisation der eigenen Partei ein
vanm noch verhülltes Mißtrauensvotum erhalten hat.
Andererseits darf man freilich nicht verkennen, daß bei der
nationalliberalen Partei der Zentralvorstand nicht die
Partei ist. Der Vertretertag der Nationalliberalen wird
nach den gestrigen Beschlüssen innerhalb sechs Wochen einbe-
rufen werden. Und man darf wohl annehmen , daß aus ihm,
wo die Stimme der nationalliberalen Wähler  weit mehr
zur Geltung kommt, die Politik Bassermanns einem ungleich
böheren  Verständnis begegnen wird wie bei dem Zentral¬
vorstand, in dem die Männer der schweren Industrie
und der preußischen Landtagsfraktion  ern bedeuten¬
des Übergewicht besitzen. Der Vertretertag durste Herrn
Baffermann ein klares Vertrauensvotum ausftellen : man

vorgeschriebenenTagen und Plätzen wird kein- Gew ähr übernommen.

Nr. 145.

erinnert sich auch in fortschrittlichen Kresim mit Genug-
tuung daran , wie stark wahrend der verflossenen Wahl¬
kampagne bei den nationalliberalen Mitstreitern in vielen
Wahlkreisen ein gesundes Bedürfnis nach weitgehendem
Liberalismus und nach gemeinsamer , Niederrmgung der
Reaktion zum Ausdruck kam. Diese Stimmung muß, wenn
nicht alle Zeichen trügen , auf dem Gesamtparteitag markant
in die Erscheinung treten.

Die kritische Zuspitzung  in der nationalliberalen
Partei , die ihren Ausgangspunkt , wie leider so häufig nn
politischen Leben, von einer verhältnismäßig sehr unbedeu¬
tenden Frage , der Präsidentschaftsangelegenheit , genommen
bat , tcgt natürlich die Erörterung wieder nahe, ob eine
reinliche Scheidung  zwischen den aus äußeren und
historischen Gründen sich noch nationalliberal nennenden
Indnstriemagnaten und der wirklich nationalliberalen bür¬
gerlichen und bäuerlichen Mittelschicht am Platze sei. Diese
Scheidung ist vielleicht unvermeidlich,  und wir waren
die ersten, die sie begrüßen würden . Aber wir glauben noch
nicht recht an die Erfüllung der Hoffnung mancher Lmks-
libcralen , daß nach dem Ausscheiden der Schwerindustrie aus
der nationalliberalen Partei eine Vereinigung  der
übrigbleibcnden Teile der Nationalliberalen mit der Fort¬
schrittlichen Volkspartei sozusagen eine Selbstverständlichkeit
sein würde . Solche Dinge müssen sehr nüchtern und ohne
Sentimentalität betrachtet werden, und es darf nicht verkannt
werden, daß zwischen der Fortschrittlichen Volkspartei und
dem Gros der nationalliberalen Partei trotz aller durch, die
Wahlen herbeigeführten sachlichen und persönlichen Annähe¬
rung doch mancherlei Differenzpunkte vorhanden sind, die
sich nicht von heute zu morgen überbrücken lassen. Die große
Geschlossenheit,  die im Gegensatz zur national¬
liberalen Partei nach den Wahlen bei der Fortschrittlichen
Volkspartei zum Ausdruck gekommen ist, ist ein so bedeut¬
sames Gut , daß wir sie auch um den Preis einer großen
ziffermäßigen Verstärkung nicht preisgeben dürfen . Eine
Loslösung der Rechtsnationalliberalen würde daher nach
Lage der Dinge für eine absehbare Zukunft nur eine be¬
dauernswerte Schwächung des Bassermannschen Flügels dar¬
stellen, und von diesem Gesichtspunkte aus erscheint eine
Spaltung der nationalliberalen Partei auch vom fortschritt¬
lichen Standpunkte aus nicht als unbedingt wünschens¬
wert . Es ist besser, die nationalliberale Partei bleibt
unter Abstoßung einiger weiterer ganz unpassender Elemente
beisammen und sorgt unter dem Einfluß der Süddeutschen
und der wirklich liberalen norddeutschen Elemente dafür,
daß der Bassermannsche Einschlag in der praktischen Politik
der Partei der maßgebende wird . Von der Gestaltung der
nationalliberalen  Partei hängt , wie nun einmal
die parlamentarischen Verhältnisse liegen, in Deutschland
für die nähere und weitere Zukunft außerordentlich
viel  ab . Die Männer der Fortschrittlichen Volkspartei , die
während der letzten Wahlen eine taktische Verständigung mit
der nationalliberalen Partei überall ehrlich erstrebt und auch
vielfach erzielt haben, hegen den aufrichtigen Wunsch, daß die
nationalliberale Partei nicht zerfalle, aber sich allezeit des
zweiten Teiles ihres Namens voll bewußt bleibe.

Nachträge und Kommentare.
Der „Bossischen Zeitung " wird aus nationalliberalen

Kreisen bestätigt, daß die Beschlüsse des Zentralvorstandes
der nationalliberalen Partei keine  Rückschlüsse auf die
Haltung des Vertretertages gestatten. Insbesondere die
Reichstagsfraktion stehe zu 80 Prozent zu Basserman  n.
— Das „B. T." meldet ferner aus Stuttgart : Der gegen die
jungliberale  Bewegung gerichtete Antrag in der
Zentralvorstandssihung der nationalliberalen Partei fand die
Zustimmung der Vertreter von Westfalen, Schleswig-
Holstein, der Provinz Sachsen, des nördlichen Bayern und der
Pfalz ; auch der größte Teil der hessischen  Vertreter
stimmte diesem Antrag zu. — Der „Vorwärts " schreibt zu
dem Zwist im nationalliberalen Lager : Vorläufig ist der
Krach hinausgescheben bis auf den binnen sechs Wochen zu-
sammenzubernfenden Delegiertentag . Doch wenn auch diese
Berufungsinstanz , in der erfahrungsgemäß der linkst
nationalliberale  Flügel eine größere Rolle spielt,
die Bassermannschen Forderungen erfüllt und nochmals durch
seinen Appell an das politische Takt- und Solidaritätsgefnhl
eine offene Spaltung  verhindert , sind die Tage der
nationalliberalen Partei gezählt,  denn nach derartigen
gegenseitigen Anfeindungen ist eine wirkliche Ausgleichung
der Gegensätze unmöglich. Sie sind allzugroß geworden, als
daß sie nicht immer wieder bei der geringsten Gelegenheit

. hervortreten sollten. Die Partei der „Reichsgründung " ist
pleite.

Deutsches Reich.

gft «. -N°-dd.m-»«."
fÄreifii- Der durch baS Ableben des Erbgrafen Gortz er¬
ledigte Pchten eines Legationssekretärs an der Gesandtschaft
in Christiania wurde dem bisherigen dritten Sekretär der
Botschaft in Rom, dem Prinzen zu Wied,  übertragen,
an dessen Stelle in Rom der zuletzt bei der Gesandtschaft in
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Dresden kommissarisch verwendete Legationssekretär Graf 1
Arco - Z inneberg  berufen wurde. Der durch das Aus¬
scheiden des Prinzen zur Lippe  freigcwordene Posten, des
Legationssekretärs der Gesandtschaft in Bukarest wurde dem
bisherigen dritten Sekretär der Botschaft in Wien, dem
Grafen v. Wald bürg zu Wolfegg,  übertragen , wäh¬
rend an Stelle des nach Lissabon versetzten Legationssekretärs
v. Schubert  der bisherige AttachK im Auswärtigen Amt,
Frhr . v. L Yn cke r , zum zweiten Sekretär der Gesandtschaft
in Brüssel ernannt worden ist.

* Ein neuer schwedischer Gesandter für Berlin . In
Stockholm verlautet , daß der schwedische Gesandte in Berlin,
v. P r o l l e , wahrscheinlich bald Berlin verläßt , um Regie¬
rungspräsident in der Provinz Oestergötland zu werden. Sein
Nachfolger in Berlin würde dann der Premierminister Graf
Taube  werden , der bereits früher Gesandter Schwedens in
Berlin war.

* Als neuer Direktor des Hausabundes an Stelle des
zurückgetretenen Oberbürgermeisters a. D. Knobloch wird
neuerdings gerüchtweise der frühere nationalliberale Reichs¬
tagsabgeordnete Bankdirektor I )r . Weber  in Löbau ge¬
nannt . Wie die „L. N. N." auf eine Anfrage von Dr . Weber
erfahren , ist dieses Geriicht grundlos.

* über die Art der Beseitigung der BrauntweinliebeS-
gabc erfährt die „Köln. Volksztg.", die man nach den Er¬
fahrungen der letzten Wochen als offiziös  ansprechen
mutz, folgendes : „Unsere Erwartung , daß die Interessen der
süddeutschen  Brenner in irgendeiner Weift wahrge¬
nommen würden , bestätigt sich. Die Vorlage behält nämlich
für , die süddeutschen Brenner eine Spannung von 10 Mark
bei. Außerdem ist für diejenigen kleinen Brenner , die auf
ihr Kontingent Verzicht leisten, eine angemessene Abfin¬
dung vorgesehen. Die Vorlage soll bereits am 1. September
d. I . in Kraft treten . Die durch die Beseitigung der „Liebes¬
gaben" zu erwartende Mehreinnahme wird für das erste
Halbjahr auf 14 Millionen Mark , für das zweite volle Jahr
auf rund 35 Millionen Mark berechnet."

* Der preußisch-süddeutsche Lottcrievertrag kann nach
der „Tägl . Rundschau" schon heute als gescheitert  gelten.
In der letzten Sitzung der Finanzkommission des
bayerischen  Landtags gab der Abgeordnete Speck die Er¬
klärung ab, daß er und seine politischen Freunde diesen
Lotterievertrag nicht annehmen könnten. Auch die Sozia-
demokraten  stimmten gegen den Vertrag , während die
Liberalen dem Finanzminister zu Hilfe kommen ivollten. ES
nützte auch nichts, daß der Finanzminister damit drohte, daß,
wenn Bayern den Lottcrievertrag ablehne, es nicht mehr als
bündnisfähig  angesehen werden könne. Da der Ver¬
trag nur bei allseitiger Annahme zustande kommen kann,
dürfte er durch die bayerische Ablehnung überhaupt zu Fall
kommen.

* Der Entwurf eines EisenbahnanleihegesebeS ist dem
Abgeordnetenhaus!: zugegangen . Der geforderte Gesamtbe¬
trag beläuft sich auf 836 237 000 M., die sich wie folgt ver¬
teilen : 88 422 000 M. zur Herstellung neuer Eisenbahnen,
14,3 Millionen zum Erwerb des Eigentums von zwei Privat-
bahnen, 23 407 000 M. zur Herstellung von zweiten und
weiteren Gleisen, 41108 000 M. für eine Reihe von Bauaus¬
führungen , 60 Millionen Mark zur Einrichtung elektrischer
Zugförderung auf den Berliner Stadt -, Ring - und Vorort¬
bahnen , 112 Millionen zur Beschaffung von Fahrzeugen für
die bestehenden Staatsbahnen und 7 Millionen zur weiteren
Förderung des Baues von Kleinbahnen.

* Ein Streikkrawall . Wie aus Lübeck gemeldet wird,
entspann sich zwischen Arbeitswilligen und Streikenden der
Chemischen Fabrik Ahrensbök ein Kampf, bei dem ein
Arbeiter durch Revolverschüsse getötet, einer tödlich verletzt
wurde.

* Beendeter Ausstand. Aus Rudolstadt wird gemeldet:
Die Aussperrung von 10000 organisierten Porzellanarbcitern
ist aufgehoben worden: sie hat vier Wochen gedauert.

parlamentarisches.
° Die Lanbtagsabgeorbneten in Johannisthal . Eine große

Anzahl von Mitgliedern des Abgeordnetenhauses besichtigte
gestern nachmittag bei einem Besuch des Flugplatzes
Johannisthal die verschiedenen Flugzeugtypcn.

Heer und Klotte.
Personal -Veränderungen. Sonntag,  Oberstleut , und

Vats .-Kommandeur im Jnf .-Leib-Regt Grotzherzogrn
(3. Grotzherzogl. Hess.) Nr. 117. zum Stabe des 2. Oberrhein.
Jnf .-Regts . Nr . 89 versetzt. ^ Ritter und Edler v. Braun.
Major und Flügeladjutant Semer Königlichen Hoheit des
Grotzherzogs von Baden, unter Versetzung tn das ^ nf.-Lerb-
Regt. Großherzogin (3. Grotzherzogl. Heg.) Nr. 117 autn Bats .-
Kommandeur ernannt . * Lothes,  Haupim . rm 1. Ratz Pwn .-
Bat . Nr. 21, mit dem 1. April 1912 in das Kriegsministerrum

versetzt. * Budde.  Haupim , und Komp.-Chef m 1. Steif-
Pion -Bat . Nr. 21, unter überwenung zum Generalstabe der
34. Div. in den Generalstab der Armee dersetzü S en ke .
Oberleut . im 1. Nass. Pion .-Bat . Nr. 21, »• Rundsted  .Oberleut , im Füs.-Rcgi. v. Gersdor r (Kurheff.) Nr M. kom
mandicrt zur Dienstleistung Herrn Grotzen Generalstabe unter
Belastung beim Grotzen Generalstaü und urster Beförderung
zu überzähligen Hauptleuten in den Generalstab der -Lmee
versetzt * Kriegsherm.  Oberleut , nn Fus .-Regi. v iser-
dorfs (Kurhess.) Nr. 80. vom 1. April 1912 ab siul ^ n ferner^
Jahr zur Dienstleistung beim Grotzen Generalst^ e kommandiert . ^ Lorgus,  Oberleut . im 2. Hannov. Jns .-Regt Nr 77.
unter Versetzung in das 1. Nass. Jnf .-Regr R-. N mrt Patent
vom 22. März 1908 von dem Kommando »ur DrenMe tung
beim Grotzen Generalstabe enthoben. K l a u e r , Haup u .
im Jnf .-Leib-Regt. Grotzherzogtn „ (3 Grotzherzogl Heft)
Rr . 117, zum Komp.-Chef ernannt . ° v d. B orn e -Leun  an
der Unteroff.-Schule in Ettlingen , rn das 2 Nass. -CNf.-Regt.
Nr. 88 versetzt. ^ Graf v. Reichenbach,  Oberst und Kom¬
mandeur des Grotzherzogl. Mecklenburg. Feld -Art.-Regts.
Nr . 60. mit der Führung der 85. Feld-Art, -Brigades beauftrag .
* v. W oyna,  Oberst und MilitarleKrermn der. KrressaiaSttNie.
zum Kommandeur des Grotzherzogl. Meck»criLurg. ^Regts . Nr. 60 ernannt "Er e d e . Oberstleut . und Komman¬
deur des 3. Lothring. Feld-Art .-Regts . Nr. 69, K " vier
Oberstleut, und Kommandeur des 1. Po, ^ 's ^ mandeür desNr . 20, ^ K rahm er,  Oberstleut , und Kommandeur- in.;
1. Pomm . Feld-Art .-Regts . Nr 2. Su Oberswn befördert
Banst.  Oberst und Kommandeur des . 2 . Westpveutz. Fup-
Art .-RcgtS. Nr . 17. zum Kommandeur der 4; EUtz-Art.-Brrg.
ernannt . E f f n e r tHauptm.  nn .1. Rast. ! ««•* .
zum Komp.-Chef ernannt . " v Brretzke  Leust iM 1. Iwy
Pion .-Bat . Nr. 21, in das Samt and. Pwn .-Bat . Nr 18 verfetzc.
* Bartz , Hauptm . und Vorstand der ArberteEMtl .̂ iN Mamz,

unter,Wfto ! Art -Devot nr Mmnz Zm
FeusrwerkS-Leut. befördert. Salz Wed el > ^sterimrisLeut, beim Art .-Depot nr Mainz , zum , Art .-Depot m Saar
louis versetzt » Knobloch.  Unterofs , rm 1. Nass. Pwn .-Bal.
Nr : 21. zum Fähnrich befördert. . » Pr eu tz. Mmor ^ ^ undBezirksoffizier beim Landw -Bezirk St °cka1) mtt der Eriauvm.
zum Tragen der Uniform des ssts .-Regts . v. GeNvorsf i s,,..

. best.) Nr. 80 der Abschied mit Peniion^und der Aussicht <mf An
stcllung im Zibildienst bewilligt » F r e y s chm i d t . Oberst
leut . z. D . und Kommandeur des Landw.-Bezrrks glMahwca,
mit der Erlaubnis zum Tragen der.Uniform ,des 1. Nass. Inf.
Regts . Nr . 87 der Abschied mit Pennon bewilligt Dr . H a st ! e
ldtöchsti Oberarzt der Res, * Dr . S chn a b e l (Wresoaden) ,
Oberarzt der Landm .1. Aufgebots »u Stabsärzten befördert.Dr n f f r*tr (ffStcSfictbert) » wer ytej.,
schied mit der Erlaubnis zum Tragen seiner Lfherrgcn Umformb-williat ^Spring,  Stabsveterinär beim Magdeburg. Drag.
Regst Nr. bst zum Hus.-Rcgt . v. Zieten (Brandenburg .) Nr . 3
^Dcr kommandierende General des 3. Armeekorps von
Bülow wird unter Erhebung von seiner Stellung als kom¬
mandierender General mit der neuen 7. Armee-Inspektion
betraut werden. .

Eine Erhöhung der Mannschaftslöhne ist, wie schon,mit-
geteilt wurde , in der neuen Wchrvorlage vorgesehen. Wie es
jetzt heißt , ist eine Erhöhung ans 27 Pf . am Tag und Mann

^Große Truppenbislokationen . Infolge der neuen Heeres¬
vorlagen sind große Änderungen  in der Dislokation
der Truppen zu erwarten , insbesondere werden mehrere
rheinische  Städte Garnisonen erhalten , vor allem auch
einige Städte in der Eifel.  Zu diesen soll vor allem auch
Düren  gehören . »

SMS „Seydlitz". Bei dem am Samstag auf der Werft
von Blohm u'. Voh in ' Hamburg stattsindendkn Stapellaus der.
Kreuzers Nr . 8 wird auf Befehl des .Kaisers aer Generalmivci.-
j, .,.  s -gj. Kavallerie General v. Kleist  die Taufe vollzieheii.
Der neue Kreuzer wird den Namen „Seydlitz erhalten. Eine
Abordnung des Kürassier-Regiments v. Seydlitz (Magdebur-
gisches) Nr . 7 ist zum Stapellauf nach vamburg besohlen
worden.

Rechtspflege und Verwaltung.
rK Aus dem Ministerium der öffentlichen Arbeiten.

Wie uns mitgeteilt wird , ist dem Vortragenden Rat im
Ministerium der öffentlichen Arbeiten , Geh. Oberbaurat
S chü r m a n n, die nachgesuchtcEntlassung aus dem Staats¬
dienst erteilt worden. Zugleich wurde er zum Wirklichen
Geheimen Oberbaurat mit dem Range eines Rates 1. Klasse
ernannt . _ _ _

Der italienisch -türkische Krieg»
Die italienische Flottenaktion . Konstantinopel,

26. März . Dem „Tanin " zufolge erschien gestern ein Kalrem-
stbes Kriegsschiff vor B c i r u t, ankerte dort und beobachtete
Stadt und Hafen, worauf es wieder verschwand. Ein zweites
Kriegsschiff wurde in der Nähe von Mytilene gesichtet.

Rußland und die Dardanellenaktion . Petersburg,
26. März . In diplomatischen Kreisen wird sede Abstch
Italiens ? die Dardanellen zu forcieren, rn Abrede gestellt
und die Nachricht darüber als Borsen manov er  be-
zeichnet. Die Italiener würden durch einen solchen ŜchrlU
nur die öffentliche Meinung Europas gegen sich anfbrrngeu
und einige Linienschiffe verlieren , stur weit naheliegender
hält man eine Flottenbemonstratron im Agaischen Meer und
die Blockade einer dortigen Insel . Das Erscheinen der
italienischen Flotte vor Saloniki gilt infolgedessen ebenfalls
als unwahrscheinlich.

Ausland.
Gsterreich-Ungarrr.

D-e ungarische Krise. Großes Aufsehen erregt dre
Tatsache, daß Graf Khuen-Hedervary rn der
Audienz beim Kaiser nicht zum Mrmstervrasrdenten
ernannt würde, sondern vom .Kaiser bloß als lern Ver¬
trauensmann nach Budapest «eiandt wurde,
uni mit den dortigen parlamentarischen Parieren über
den Ausgleich der Gegensätze zu verhandeln . DUfolge-
dessen muß die Situation in Ungarn als sehr krutisch
bezeichnet werden.

Croziers Nachfolger. Als Nachfolger des .abgehen.
den französischen Botschafters in W-en Grozrer tit AlfreÄ
Dumaine , der französische Gesandte rn München, m
Aussicht genommen.

England.
Deutsch-englische Sympathicbestrebungcn . .Gestern

nachmittag fand in der Dueenshall in London eine. Ber
sammlung der britische.r Abteilung der Vereinigung
deutscher' und britischer Kirchenmänner zur Forderung
der Beziehungen zwischen Deutschland und England
statt . Der Erzbischof von Canterbury hieß rn seiner
Eigenschaft als Präsident D. Sprecker^ und Professor
Teißmann , die als Abgesandte der deutschen Abteilung
erschienen waren , willkommen. Er erklärte , es sei eme
bindende Pflicht für die Völker beider' Lärrder, einen
breiten und festen Grund zu legen, auf dem das richtige
Gefühl zwischen den beiden Nationen uiibeweabar fest-
stehen könne. D. Spftcker und Professor Teißmann
traten in beredten Worten für freundschaftliche Be¬
ziehungen ein. Professor Teißmann erklärte , daß em>-
Verstärkung der Verteidigungskräfte Deutschland nichts
als ein Mittel sei, um die großen deutschen Sandels-
unternehmungen zu schützen.

Italien.
Der Papst , der sich leicht erkältet hat . setzte alle

Kollektivempfänge ab, empfing jedoch einen Kardinal
und einen Präfekten . Auch das allgemeine Befinden
scheint zu wünschen übrig zu lassen.

RutzlanS.
Die internationale Konferenz für die Sicherheit der

Seeschisfahrt wurde in Petersburg  vom Marineminister
eröffnet, der die Delegierten im Namen des Kaisers begrüßte.

Griechenland.
Tic Wahlen. Nach den bisher bekannten Wahl-

eraebnissen haben die Anhänger Veniselos,  wie
iii' dcr Morgenausgabe schon mitgeteilt wurde , eure an¬
sehnliche Majorität .erlangt . Alle Minister sind wieder-
qewählt worden. Von den früheren Mmistern sind
Mauromichalis und Theotokis gewählt . Rhalleys,
einer der Führer der Oppositionspartei , ist durchge-
fallen. Tie Wahl Zeimis ist noch nicht sicher.Türkei.

ftum Attentat aus Samos . Oer Ministerrat sprach
telegraphisch der Familie des ermordeten Fürsten
K o p a ss i s sein Beileid mls und bewilligte den Erben
außer der gesetzlichen Pensioir eine größere Zuwendung
als nationale Belohnung . Vegleri Effendr. der frühere
Adjunkt des Walt öon Jämna , wurde zum Fürsten
von Samos ernannt.

Ktzypten.
Die Nationalversammlung . Der Khedive hat

tu ß atro  bte olle ^̂ >et Softre ûiontuten"
tretende Nationalversammlung mit einer Rede er-
öffnet, in der er auf die Maßnahmen der Regierung

Feuilleton.
Konzert.

Der rührige „Verein der Künstler und Kunstfreunde"
hat seine Mitglieder und sonstige „Freunde der Tonkunst
noch zum Schluß der Wintersaison zu drei Mustkabenden
cingeloden, welche lediglich der Vorführung der Sonaten
für Violine und Klavier  von L. v. Beethoven ge¬
widmet sein sollen. Zwei vorzügliche Vertreter ihres Faches
haben sich zur Wiedergabe zusammengetan : der Geiger Pro¬
fessor Karl K l i n g l c r und unser Hoskapellmeister Professor
Franz Mannstaedt  als Pianist ; jener, bei hcizeue--
warmcm Ton und schwungvoller Bogenführung , durch dre
Vornehmheit seiner Auffassung und sein unweigerliches
Stilgefühl zum Kammermusilspicler recht wie geschaffen;
und Herr Mannjiaedt — nun , seine überlegene , stets so be¬
sonnene und gewissenhafte Kunstausübung bedarf für uns
Wiesbadener keines weiteren Kommentars . Das Zusammcn-
spiel dieser beiden Künstler strotzte von edler Virtuosität,
technischer Korrektheit und lebensprühender musikalischer

Hingabe ^ Werke von abgründiger Tiefe , die
Beethoven mit seinen zehn Violinsonaten schuf. • Die mehr
iutzerliche Zusammenstellung der beiden scharf kontra,tlercn-
deu Instrumente , die Rücksicht auf die virtuosen .Forderungen
der Spieler , schließlich der Umstand, daß Beethoven meist aus
praktischen Beweggründen diese Sonaten schrieb — sei's auf
Wunsch hoher Gönner , für Konzerte beliebter Virtuoseil oder
auf Drängen der Verleger —: Alles läßt begreiflich er¬
scheinen, daß Beethoven dabei keine allzu hohen Pläne ver¬
folgte. Doch — es ist Beethoven,  der sie schrieb, und
hier ist heiliges Land.

Fast alle diese zehn Violinsonaten stammen auS den
ersten Jahren von Beethovens Schaffenszeit . Namentiich
die Soiraten op. 12, davon wir gestern die in D -Dur uno
A-Dur zu hören bekamen, sind noch ganz im älteren '65**6^
schmack gehalten und dem Fassungsvermögen weiterer Kreise
angepaßt ; die technischen Ansprüche sind daher verhältnis¬
mäßig bescheiden. Für die gestrigen Spieler wars ein
Spielen mit dem Spiel.

Etwas tiefer greift die C-Moll-Sonale aus op- -
„C-Mo!l" ■verspricht ja bei Becthoveii schon an sich immer
etwas Bedeutungsvolles ; lind so imponiert auch hier der
wuchtige Stimmungsausdruck der beiden Allegrosahe zu uu-
fanq und Schluß , zwischen denen das trostreiche Adagio wie
ein schöner Hoffnungsstern aufgeht und das lebeyhciahendc
Scherzo so frisch und freudig vorüberjagt . . . .

meisterlichen Vortrag der drei Sonaten wurde von
seiten des zahlreich versammelten Auditoriums (im Kastno-
saaN gespannte Aufmerksamkeit entgcgcngcbracht: Klinglcr,
Mannstaedt und — Beethoven wurden dankbar gefeimt.

Aus Kunst und Leben.
* Auton Wcinüerger f . Wie heute schon im lokalen Teil

mitgeteilt , starb vorgestern plötzlich und unerwartet an einem
Herzschlage der bekannte Tiermaler Anton Weinberg  er,
der sich seit kurzem im nahen Hahn angesiedelt hatte , um
auch auf seine alten Tage in inniger Verbindilng mit feiner
über alles geliebten Natur zu sein. Weinberger , der ein
Alter von 68 Jahren erreichte, war ein geborener Munch euer.
In der Nähe seiner Vaterstadt hat er auch, bevor er wieder
nach dem Taunus übersiedelte, die letzten Jahre verbrach..
Vordem aber hat er lange Jahre in Wiesbaden gelebt, und

wir hatten reichlich Gelegenheit , den unermüdlichen Meister
in seinem Schaffen verfolgen zu können. Wir haben auch
gesehen, wie er sich in seinem eifrigen und steten Fortfchritts-
bestreben in seinen älteren Semestern noch einmal umwanote,
um seiner Malerei einen modernen Impuls zu geben. Das
kam im besonderen dem Landschaftlichen in seinen Bildern
zugute , das früher etwas konventionell und farbenbunt be¬
handelt wurde , sich dann aber merklich wandelte und tu
schönen Einklang mit seinem gut beobachteten Wrlde gebracht
ivttrde. Weinberger galt als der berufene Nachfolger ac->
Düsseldorfer Jagdmalers Deiker. Ec war der Liebling aller
„von der grünen Farbe ", und zumal auch hier in Wiesbaden
schmücken seine schönen Wildstücke viele Jagdzimmer . Eme
Spezialität des Künstlers waren seine feinen Rauchbilder,
in denen er ganz Hervorragendes leistete. Wir schabten rn
dem nun Verstorbenen aber nicht nur den fleißigen , uner¬
müdlich ringenden , sich niemals genug tuenden Künstler,
sondern astch einen liebenswürdigen , neidlosen, braven
Menschen und einen fröhlichen Gesellschafter. Man wird den
wackeren Tony , dem ein so plötzlicher und leichter Tod ba-
schieden, nicht so leicht vergessen. Hoffentlich ŵrrd er auch
bald in einer Nachlahausstellung noch crnmal rn der # *' )»)<:
und Lebendigkeit seiner Kunst zu unL reden können.

Kost. v. B.
Kleins Chronik.

Theater und Literatur . In der Irrenanstalt Feldhof bei
Graz " ist die ehemalige Sängerin und Schauspielerin
Josephine Zampa  gestorben . Josephine Zampa sang und
lvar die erste Niuiche in. Deutschland und Österreich; als sie
diese Rolle zuerst am Karltheater in Wien spielte, ivar das
Publikum so begeistert, daß das Theater Wochen hindurch
jeden Abend ausverkauft war . — Intendant Emil Elaar
legt bereits Anfang Juni die Leitung der vereinigten
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kiinwies , die diese seit dem letzten Zusammentreten der
Versammlung zur Förderung des Erziehungswesens
und der Wiedergeburt der arabischen Literatur ge-
troffen habe . Die Regierung habe den Vrovlnzial-
behörden 100 000 Pfund für Erziehungszwecke zur Ver¬
fügung gestellt , ferner sei die Bewässerung
Mittel - Ägyptens  in Angriff genommen worden
und es sei dadurch eine halbe Million Feddangs (ein
Feddang 50 Ar ) dem Anbau erschlossen Wörden . Durch
die weitere Bewässerung , die durch die Erböbung der
Assuantalsperre möglich werde , würden weiterhin
1250 000 Feddangs der Bebauung erschlossen werden.
Die Erhöhung der Talsperre sei kürzlich vollendet wor-
den . Der Khedive berichtete ferner über die fortschrei¬
tende Verbesserung in den Wasserverhältnissen der
Deltaprovinzen Behera und Gharbmh und von ihren:
Plan , die repräsentative Regierung den Interessen des
Landes mehr anzupassen.

Marokko.
Mulch Hasid anderen Sinnes ? Ter Gesandte

Regnault telegraphierte an den Ministerpräsidenten
Poincaro , der Sultan Muley Hafid habe den lebhaften
Wunsch ausdrücken lassen , mit ihm an der Errichtung
eines neuen Regimes  in Marokko zusammenzu¬
arbeiten.

Tie Spanier haben das Haus des Maghsen in
Larrasch besetzt. Es soll in Zukunft dein svamschen
Gouverneur der Stadt als Wohnung dienen . Tie E r-
r e g u n g im Gebiet der Tjebaja dauert infolge der
Ausstellung spanischer Posten an . Es heißt , zwischen
den Stämmen hätten Besprechungen stattgefunden , in
denen ein Angriff auf El Ksar geplant wurde.

Persien.
In Mestbcd fand zwischen den Anhängern des ehe¬

maligen Schahs und den Konstitutionalisten ein ernster
Kampf statt . Der russische Generalkonsul proklamierte
den Belagerungszustand . In Mesched befinden sich
ungefähr 2000 Mann russischer Truppen , . chr Kom¬
mandant sah sich genötigt , die Herstellung der Ordnung
und Sicherheit auf sich zu nehmen.

China.
Ein Protest der Mächte . Tie Gesandten von Groß¬

britannien , Frankreich , Deutschland und den Vereinig-
ten Staaten überreichten ein gemeinsames Memo-
r a n d u ni , in dem nach kurzer Darlegung der seit dem
27. Februar von der internationalen Bankengruppe
über die Finanzierung mit der chinesischen Regierung
gepflogenen Verhandlungen der Standpunkt vertreten
wird , daß die englisch-belgische Anleihe einen Wort-
a r u ck, darstelle , und gegen die neue Anleihe entschieden
protestiert wird.

Eine Niederlage der Rcgierungstrupven . Aus
Kuldfcha . 25 . März , meldet die „Petersburger Tele-
graphen -Agentur " : In der Nähe von Sch ich o hat
eine große Schlacht zwischen Regierungstruoven lind
Revolutionären ftattgefiindcn . Die Regic^ ungsarmee
aus Urmtschi wurde aeschlaĉ en . ^ ie verlor 1.o00 Tote,
00 Gefangene , 3 Geschütze, viele Munit on und Provianr
Tic Revolutionärs : hatten 200 Tote und dringen letzt
weiter nach Schicho vor.

Ermordung eines Priesters . Telegramme aus
C h u n g k i n g melden die Ermordung des amer ' kam-
schen Priesters Hiüs . Zwei Tcaleiter wurden , wie be¬
richtet , schwer verwundet . Die Gesellschaft wurde
offenbar von Räubern überfallen und vollständig aus-
geranbt.
- tmmtmmmiau aagaeam - - " “*

Der Lohnkampf 6er Bergarbeiter.
Die englischen Verhandlungen.

'.vb . London , 28 . März . Die getrennten Verhandlungen
der Regierung mit den Grubenbesitzern und Bergleuten
dauern fort . Der Regierung ist es noch ni djt gelungen , nre
beiden Parteien in einer gemeinsamen Sitzung zu ver¬
einigen . Das Exekutivkomitee der Arbeiter will wieder um
5 Uhr nachmittags eine getrennte  Sitzung abhalten.
Als nicht wahrscheinlich wird cö angesehen , daß heute e,nc
gemeinsame Sitzung abgehaltcn werden kann . - Ein Tele¬
gramm aus Glasgow  meldet , dag die allgemeine Abkehr
der Bergleute vom Streik wahrscheinlich ist . 1000 Bergleute

haben die Arbeit in Bellshill «Grafschaft Larack ) wieder aus¬
genommen  und ungefähr weiters taufend auf anderen

nb . London , 26 . März . Im Unterhaus  erklärte der
Staatssekretär des Innern , daß , da die Verhandlungen noch
schwebten , die Beratung der Kohlengrubenbill auf morgen
verschoben wurde.

Der Streik in Böhmen.
wb . Prag , 25. März . Das Ergebnis der gestrigen in

zahlreichen Orten des böhmischen Kohlenreviers abgehalten .cn
Versammlungen ist, daß der Streik im B r ü x e r und
Dn x er Bezirk w e it cr um sich gegriffen  hat . Im
Aussiqer und Falkettauer Bezirk ist der Ausstand neucrlict)
ausgebrvchen . Im Teplitzer  Bezirk ist ebenfalls der Aus¬
bruch des Streiks zu erwarten.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten

Gxöhsre Vertretung der evang . Gefamtktrchen-
gemeinde.

Gestern nachmittag fand unter dem Vorsitz von Dekan Bickc,
eine Sitzung der Vertretung im Bürgersaal des Rathauses
statt . Entschuldigt waren zu derselben 17 Herren . Neuge¬
wählt sind Präsident Renkhoff , Ämtsgerichtsrat vr . Dallmeyer
und Lehrer Hützel. Nach einer geschäftlichen Mitteilung fin¬
den in der Folge die Sitzungen in einem der ^ äle der Luihm-
kirche, eventuell Sommers in der Marktlirche statt . Auf einen
von Justizrat v. Eck erstatteten Bericht erklärt sich die Ver¬
tretung mit dem Ankauf einer kleinen städtischen Parzelle,
auf welcher sich heute die Bedürfnisanstalt hinter der Luther-
kirche befindet , zum Zweck der Arrondierung des Baugeländes
einverstanden . Der Kaufpreis betragt 4800 M . Die Bedürf¬
nisanstalt soll so lange an ihrem Platze verbleiben , bis der
betreffende Bauplatz zum Verkauf gelangt . Kur bedürftige
Konfirmanden stehen insgesamt 2836 Jl ^ Px . gut : Ver¬
fügung . Davon sollen erhalten : T .e L'carktlirchcugemeiNde
ür 24 Konfirmanden 187 M -, die Bergkirche für 114 028 M.

60 Pf , die Ringkirchengemeinde für 110 Konfirmanden
1862 M . 75 Pf . ' und die Lutherkirchengemeinde für 47
227 M 80 Pf . Die bezüglichen Anträge werden gutgeheißen.
— Juitizrat v. Eck berichtet zum RcchnungSvoranschlag . Die
Gesamteinnahme beläuft sich auf 450 370 M das ist 22 480
Mark weniger als im vorigjährigen Etat der Rechnungs¬
überschuß auf 49 28? M ., der Ertrag der Kirchensteuer aus
372167 M . «348 535 M . im Vorjahre ). Die Verwaltungs¬
ausgaben erfordern 22 960 M ., die Besoldungen 86 685 M .,
die Unterhaltung der Gebäude und Grundstücke 9210 M ., die
Anschaffung der inneren Kirchenbedürfnisse 10 635 M -, die
unbeibringlichen Posten und Erlasse 21024 M ., die Ausgaben
zu besonderen Zwecken (K,reisshnode , Bezirkssynode ) 202 831
Mark . Der Referent beantragt die Gutheißung der Vorlage^
sowie die Genehmigung der Wiedcrcrhebung von 18 Prozent
der StaatseinkommLnsteuer als sftrchcnsteucr . Landgericht »-
dircitor Grimm widerspricht der Einstellung vou 1500 M . für
eine geistliche Hilfskraft an der Ringkirche , weil vom Klrchcn-
vorstand bis jetzt noch kein Beschluß gefaßt sei über die An¬
stellung dieser Hilfskraft und um nicht die grundsätzliche Be-
scklußfassuug zu präjudizieren . Pfarrer Philipps , Pfarrer
Merz und Pfarrer Lieber verwenden sich für oic Bewilligung
des Betrags . Landeshauptmann Krekel beantragt die Be¬
willigung , jedoch unter der Bedingung , daß dem Gefamt-
kirchenvorstaud die Genehmigung der Stellcnrrcicrung sowie
der mit dem Amte zu betrauenden Person Vorbehalten bleibt.
Dieser vou Pfarrer Beckmann unterstützte Antrag gelangt
mit großer Mehrheit zur Annahme . Die Bergkirche wird,
wie Pfarrer Vcescnmeycr ausführt , zurzeit durch einen guß¬
eisernen Ofen , welcher erwärmte Luft abgibt , geheizt . Das
ist ein altes , überlebtes Verfahren , mit Rücksicht auf die
Malereien usto . aber läßt sich eine moderne Heizanlage nicht
bewirken . Für die Instandsetzung des Ofens ist ein Betrag
von 1680 Ai . eingestellt , welcher nur nach geschehener An¬
hörung eines Sachverständigen über die Zweckmäßigkeit der
Rcparatur verausgabt werden soll. Landgerichtsdirettor
Grimm macht darauf aufmerksam , baß der Gemeinde ein
Steuerbetrag von etwa 12 000 SM.  dadurch verloren gehen
werde , daß der Hauptsteucrzahlcr sich einen zweiten Wohnsitz
begründet und demgemäß hier nur noch die Hälfte seiner
Kirchensteuer zu entrichten habe . Der Kirchenvorstand ist
der Meinung , daß der Ausfall eventuell durch das übliche
Wachstum der Steuern werde wettgemacht werden wnnen.
Der ReSnunasvoranschlag , ebenso die Erhebung von 18 Pro¬
zent Kirchensteuer wird gutgeheitzen . Kaufmanu Gottwald

berichtet über die Rechnung für 1910/11 . Vorbehaltlich der
Erledigung der von der Aufsichtsbehörde gezogenen Notare
und unter nachträglicher Gutheiheitzung der EtatsubersMec-
tungen wird die Rechnung für richtig erklärt und die nachge-
suchtc Entlastung erteilt . Bei den Etatsuberschrertungen
handelt es sich um eine Ausgabe von 846 M . für die Gottes¬
dienste in der Zictenschule , um 70 M . für einen Linoleum¬
belag , für Kerzen und Christbäume ,n der Rrngkirchc in .d
80 M ., welche für den Kindergottesdienst in der Rlngnrche,
resp . zur Beschenkung der Kinder mit Heftchen , resp . Bildern
verausgabt worden find.

_Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 29. März
l I ., nachmittags 4 Uhr , in den Bürgersaal des Rathauses
zur Sitzung eingeladen . Tagesordnung : 1. Bewilligung von
36 700 Mark für den Umbau der Parkstratze , zwischen
Bodenstedtstratze und Aukammallee . Ber . Bau -A. 2. Desgl.
von 10 821 M . 57 Pf . für Instandsetzung des Ratskellers , an¬
läßlich der Neuverpachtung . Ber . Bau -A. 3. Projekt für
den Umbau der Coulinstraße von der Schützenhofftratze bis
zur Webergasse . Ber . Bau -A. 4. Desgl . für den Ausbau der
Waldstraße zwischen Aar - und Platter Straße . Ber . Bau -A.
g>. Festsetzung der Dispensbedingungen für den Anbau an die
Schiersteiner Straße . Ber . Bau -A. 6. Abänderung des
Fluchtlinicnplanes zwischen Aarstraße und Walkmühltalan-
lagen . Ber . Bau -A. 7. Bewilligung von 4000 Mark für Be¬
reitstellung fpezialärztlicher Behandlung der Haut - und Ge¬
schlechtskrankheiten und für Geburtshilfe im städtischen
Krankenhause . Ber . Fin .-A. 8. Enteignung von Gelände im
Distrikt Steckersloch . Ber . Fin .-A . 9. Ankauf eines Grund¬
stücks im Distrikt Aukamm . Ber . Fin .-A. 10. Neuwahl eines
Armenpflegers für das 8. Quartier des 8. Armenbezirks.
11. Antrag des Magistrats , die Bildung eines Ausschusses
zur Vorbereitung der Wiederbesetzung der seit Abgang de?
Beigeordneten Dr . Scholz unbesetzt gebliebenen Stelle ei.nes
Beigeordneten betreffend . 12. Bewilligung von 1050 Mark
für Instandsetzung des Hauses Geisbergstraße 18. 13. Nach-
bewilliung der bei dem Neubau der städtischen Oberrealschule
am Zietenring eingetretenen Kreditüberschreitung von 8369
Mark 42 Pf . " 14. Desgl . der bei dem Bau der Bedürfnis¬
anstalt auf dem Mauritiusplatz eingetretenen Kreditüber-
schrcitung von 3714 M . 85 Pf . 16. Beschaffung eines Kessels
für die Heizanlage im Rathausc . 16. Nachträgliche Bewilli¬
gung von 878 Mark für die Schnakenbekämpfung . 17. Ver¬
kauf städtischer Grundflächen an der Viktoriastraße und dem
Kaiser -Wilhelm -Ning.

— Das 70. Lebensjahr vollendet morgen , am 27. März,
Herr Karl Ludwig Schäfer  in Frankfurt a . M ., der lang¬
jährige Ehrenpräsident des dortigen „Kaufmännischen Ver¬
eins " sowie derzeitige Vorsitzende des „Deutschen Verbands
kaufmännischer Vereine ". Besonders auch in Wiesbaden ist
das Geburtstagskind in kaufmännischen Kreisen bekannt und
durch seine Herzlichkeit und gutbürgerliche Art beliebt ge¬
worden

Der Verein für Gcmeindepflcgc der Marktkirche hatte
gestern feine 3. ordentliche Mitgliederversammlung unter der
Leitung der ersten Vorsitzenden , Frau Gymnasialdirektor Dx.
Schmidt . Der Jahresbericht , den der Schriftführer , Pfarrer
Schußler , erstattete , bezeichnet - den ruhigen , ungestörten
Fortgang der Arbeit als einen Beweis dafür , daß das Ge¬
leise , in dem die Arbeit sich bewegt , richtig angelegt ist . Man
dürfe heute sagen , daß der einleuchtende Gedanke eines sich
ergänzenden Zusammenwirkens von geordneter Kirchengc-
rneinde und freiwilliger Mitarbeit der Gemeindcglieder sich
auch in der Praxis bewährt habe . Der Mittelpunkt der Ar¬
beit ist die Gcmeindeschwesterstation,  welche mit
zwei Diakonissen aus dem „Paulinenstift " besetzt ist . Es
wurden im vergangenen Jahre 156 Kranke gepflegt , darunter
25 Männer , 86 Frauen und 48 Kinder . Es handelte sich dabei
um einsame , hilflose Alte , um Hausfrauen , denen der Dienst
der Schwestern cs ermöglicht , in Krankheitszeiten in ihrem
Hauswesen zu bleiBcn ; um ernstere Erkrankung bei Kindern,
deren sachgemäße Pflege neben der Besorgung des Haus¬
wesens die Kraft der Hausfrau übersteigen würde . Vielfach
sind cs Familien in geordneten , aber bescheidenen Verhält¬
nissen , für die eine längere Krankheilszeit doch bald zu einer
Verlegenheit oder Not wird . — Infolge der bevorstehenden
Erweiterung des Marklkircbenbezirks bis zur Hellmund-
jtratze war es nicht möglich , die im übrigen sehr angenehme
bisherige Wohnung der Schwestern beizubehalten . Dieselbe
befindet sich jetzt Mauritiusstratze 7. — Die Arbeit der
Schwestern wird unterstützt durch den „Nähverein " , der
unter der Leitung der Vorsitzenden an jedem zweiten DienS -<
tag , nachmittags von 4L - bis 7 Uhr feine Arbeitsstunden nu
Pfarrhaus Luisenstraße 34 hat . 310 Sachen wurden ge-

städtischen Bühnen ' in Frankfurt  a . M . nieder . - - Fräu¬
lein Pr ovo st, die bei dem Fest aus der französischen Bot¬
schaft vor dem Kaiser gespielt hat , ist nach Paris zuruckge-
kcbrt und am Bahnhof von den Reportern empfangen wor¬
den . Sie sprach ivre Begeisterung über des Kaisers char¬
mante "Iti aus . Besonders entzückt ist ^ raulein Pruvost
über das Lachen des Kaisers . Sie mimte den Reportern auf
dem Bahnsteige dies kaiserliche Lachen m all seinen Stadien
vor , was auf sämtliche Anwesenden „einen Hefen Eindruck
machte — Auf eine Anregung des Deutschen Bubncnvercms
arbeitet dessen Syndikus , Rechtsanwalt Artur Wolfs , eine
Denkschrift über die  K i n e m a t o g r a ph en  aus.
In dieser Zusammenstellung wird die wissenschaftliche Be¬
deutung gewisser Films durchaus anerkannt gleichzeitig aber
auch auf dw Auswüchse der Kincmatographentheater Innae-
wiescn und um deren Bekämpfung ersucht , Denkschrift
wird dem Reichsamt des Innern und de.u Ministerium des
Innern sowie allen Bundesregierungen zugehen . ^ Im
Münchener Softheater fand die zweiaktige Oper „Der Ge¬
fangene der Zarin" (Text van Rudolf - nthar , Musti
von K. v. KaSkcl ) starken Erfolg . Der anwesende Komponist
konnte nnt den Hauptdarstellern vieftach erschciucn . -
„F r ä u l c i ii D c t e k t i v", eine orciaitige Kriminal-
Opereite von L. Albert , musikalische Bearbeitung von einem
Hamburger Kapellmeister . wurde vom Wat,alla-
Theater in Wiesbaden  zur Urauftuhrnng angenom¬
men und soll nach im Laufe der kommenden « omimr -Spiel-
zeit zum ersten Male in Szene gehen . Duc neue Operette be¬
handelt die abenteuerlichen Schicksale cmer Bcrltticr Detek¬
tivin und soll mit einer Fülle von neuen Volksinelodien aus
gestattet fein . ~ Johannes Trojan  feierte fern ^Owhriges
Jubiläum als Mitarbeiter des „Kladderadatsch - An dem
aus diejem Anlaß zu Rostock veranstalteten Festmahl nahmen

ungefähr 50 Personen teil . Trojan gab interessante Streif¬
lichter aus seinem Leben . Besonders fesselnd waren ferne
Ausführungen , insoweit sie Bismarck betrafen . -- ros au
stihrte aus , er werde nie die Stunde vergessen , in der er mrt
dem großen Kanzler zusammen eine Flasche We,n leerte . —
Das Königlich - Residenztheater in München erlebte ber der
Aufsübrung des Lustspiels von Sternheim „Drc Kassette
einen T h e a t e r s k a n d a l, wie München ihn noch rrrcht
gesehen hat . DaS Stück wurde bei offener Szene vom zwei¬
ten Akt an unter fortwährendem Hohnlachen und Skandal zu
Ende geführt . Sämtliche Hoflogen waren von bayerischen
Brinzcn  besetzt , di - Zeugen ber Vorgänge waren.

Bildende Kunst und Musik . Pr . Ernst Kunwald  soll,
wie eine Berliner Korrespondenz „auf Grund genauer In¬
formation mitteileu kann ", als „ernstester Kandidat für die
Ätachfolge Mottls " in Betracht kommen . „Die endgültige
Entscheidung soll in den nächsten Tagen fallen ." Kunwald
leitet zurzeit das Berliner Philharmonische Orchester . —
Unter dem Namen „Die Friedfertigen"  hat sich m
Düsseldorf unter dem Vorsitz von August Dcutzcr eilte neue
Küustlervereinigung gebildet , die mit der übrigen K̂ünitler-
schast in Frieden den Fortschritt der Düsseldorfer Kunst
vftcacn will . In den Ausstellungen der „Friedfertigen " sollen
nur Düfsetdorfer Künstler , aber auch auswärts lebende , aus-
stellen ° Künstler anderer Kunststädte und Ausländer sollen
vrinftvicll ausgeschlossen sein . — Ein amerikanischer Kunst-
li ebb aber hat für den Preis von 500 000 Dollar
Meisterwerke Diego Belasgnez'  erworben . Das
eine stellt ein Geniälde des Königs Philipps IV . von Spa-
nien der 1621 zur Regierung gelangte , das zweite ein Bild¬
nis des ersten Ministers Philipps IV ., des Herzogs von
Olivarcz , dar , der 1628 die Regierung Spaniens übernahm

■ — Am 19. März ist der bekannte Maler Professor

Kirchbach,  ein Bruder des verstorbenen Schriftstellers
Wolfgang Kirchbach , bei einer Tour auf die Rote Wand plötz¬
lich einem Herzschlage erlegen , erst 63 Jahre alt . -- Die
Sch - ffelsteingemeindc in Ruhla (Thüringen ) plant die Er¬
richtung eines Scheffeldenkmals am Rennsteig
in unmittelbarer Nähe des Dreiherrnsteins . Durch große
Spenden ist der Plan finanziell gesichert . D,e künstlerische
Ausführung wurde dem Bildhauer Artur Bock (Hamburg ),
einem geborenen Thüringer , übertragen . — In einer unter
dem Vorsitz des Freiherr « von Gleichen -Rußwurm ,N
Stuttgart  aboehaltenen Sitzung wurde die Gründung
eines Vereins „Deutsches Sinfoniehaus " beschlossen. Der
Verein hat den Zweck als nationale Ehrung
Beethovens  zu dessen 150 . Geburtsfcst (1920) ein dem
Geist ber Sinfonie entsprechendes . Festspielhaus zu errichten
ans Grund von Entwürfen des Architekten Ernst Harger
«München ). Zum Vorort des Vereins wurde Stuttgart be-

Wissenschaft und Technik . Wie jetzt in der Pariser Aka¬
demie der Inschriften mitgcteilt wurde , baden zwei franzö¬
sische Archäologen , Biarnay und Psiratis , rn Marokko
interessante Entdeckungen  gemacht . Sie haben auf dem
Plateau von Marchan , im Westen von Tanger , rnnc T
stadt des vierten nachchristlichen Jahrh,mdertS aufgedeckt
und 20 Kilometer südwestlich von der 6'EwI erkunde en
römische Badeanlagc . Im Süden von Kap Spartel erkundeten

a\i Leiter der Klinik des kantonalen
Hosvüals ^b-'ging . wurde aus diesem Anlaß eine mit ^ 1180
Unterschriften uamhaiier Gelehrter aller Lander , versehene
Ehrenadresse sowie ein Fonds zur Begründung cmcr Roux-
Stiftung überreicht.
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arbeitet für Kranke, bedürftige Konfirmanden und Som-
merpflegekinder und zu Weihnachterl. Die tiont Schatz-
Meister, Kaufmann Rentschler, in dankenswerter Weise ge¬
führte und vom Kirchenvorsteher Direktor Meis geprüfte
Rechnung ergab infolge einiger unvorhergesehener Einnah¬
men einen günstigen Abschluß. Doch ist durch die Erweite¬
rung der Gemeinde eine Erhöhung der Ausgaben zu erwar¬
ten, so daß eine möglichst allgemeine Beteiligung aller Ge¬
meindeglieder (Jahresbeitrag mindestens 1 M.) dringend zu
wünschen ist. Die Erhebung der Mitgliederbeiträge (gegen
Quittung ) erfolgt in diesen Wochen durch Frau Kirschner
und Frau Hell? Möge diese gemeinsame Arbeit in allen
Kreisen der Gemeinde die Aufnahme finden, die sie verdient
als ein rechtes Stück evangelischen Gemeindelebens , ausge¬
hend von dem Gedanken der Gemeinde und getragen von der
freiwilligen Selbsttätigkeit der Gemeindeglieder . Anmelduii-
gen nehmen außer dem Vorstand und dem Schatzmeister auch
die Pfarrer der Gemeinde entgegen.

— Vortrag über Sonntagsruhe . Am Freitag , den 29.
d. M., abends 9 Uhr, findet im Wahlsaal des hiesigen Rat¬
hauses eine öffentliche Versammlung der Wiesbadener Orts-
gruppe des „Deutschen Käuferbundes " statt , deren Berliner
Zentrale die Gemahlin des Reichskanzlers Frau v. Be.y-
mann -Hollweg leitet . Es ist dies eine Vereinigung von Kon-
sumenten, welche durch private und öffentliche Agitation eine
Einwirkung auf die Arbeitgeber (Kauflädenbesitzer) zwecks
Abstellung von sozialhygienischen Mitzstanden bezüglich ihrer
Angestellten, im weiteren Sinne auch eine Erziehung der
Konsumenten bezweckt. In obiger Versammlung soll die Er¬
weiterung der Sonntagsruhe besprochen werden. Em hiesiger
Arzt, der viel im Ausland gereift ist, will den̂ Unterschied nt
der Sonntagsruhe zwischen Deutschland und England , insbe¬
sondere auch üi den britischen Kolonien auf Grund seiner
Eindrücke besprechen. Alle Interessenten (Arbeitgeber uno
Arbeitnehmer ) sind eingeladen, zunial auch ein Meinungsaus¬
tausch beabsichtigt ist.

— Deutsche Lutherstiftung . Der Zweigverein Wic-.--
baden genannter Stiftung hielt gestern abend im „Hotel
Union" seine diesjährige Generalversammlung ab, die sich m
Verhältnis zu früheren Jahren eines regeren Besuchs zu er¬
freuen hatte . Der Vorsitzende, Dekan B -ckel, gedachte m-.t
warmempfundenen Worten der Anerkenilung des rm letzten
Sommer so plötzlich aus dem Leben geschiedenen Verems-
rechners, Herrn Gustav Schauß . Rach dem von Herrn Gustav
Hofmann erstatteten Rechenschaftsbericht betrugen die Ein¬
nahmen an Mitgliederbeiträgen im abgelaufenen Vcre'.ns-
iahr 743 M.; 660 M. wurden an die Kasse des Hauptvereins
abgeliefert und damit auch in diesem Jahre wieder der Zweck
des Vereins erfüllt Auf der Hauptversammlung m Diez
wird der Zweigverein durch die Herren G. Hofmann und
A. Moser vertreten werden.

— Ratgeber zur Berufswahl . Der „Verein Frauenbil-
dung—Frauenftudium " hat kürzlich den Rektoren der hiesigen
Volks- und Mittelschulen einen kleinen Ratgeber überreicht
mit dem Ersuchen, ihn au die jetzt zu entlassenden « chulc-
rinnen zu verteilen . Das Heftchen gibt eine Übersicht über
die Willi tigstcn hier in Frage kommenden Berusszwerge , über
Art und Dauer der Ausbildung und Lehrzeit, foww über die
Lohnverhältnisse und ist nach sorgfältigster Prüfung und Er¬
kundung der hiesigen Verhältnisse zusammengestellt ; fomn
wohl geeignet, den sorgenden Eltern bei der Berufswahl cuie
Hilfe zu biete-i. Auch für Schülerinnen der höheren schulen
wurde ein Ratgeber herausgegeben , denn in den beiden leb¬
ten Jahrzehnten haben sich den Frauen in rascher ^ olge eine
große Zahl neuer Berufe geöffnet, die Umwandlung ist so
schnell geschehen, daß ihre Ergebnisse für den Außenstehenden
schwer zu übersehen sind; daher will dreier Berater dev
Eltern in kurzer Darstellung die notwendigste erste du )*
klärung geben, unter besonderer Berücksichtigung preußftcher
Verhältnisse. Beide Hcfie werden für Interessenten ber tfrau
Professor Weintckaud, Humboldtstraße 8, abgegeben, das letz¬
tere zum Preis von 40 P.

_ Beamten -Konsumverein Wiesbaden . Nach den in den
letzten Sitzungen der Stadtverordneten -Versammlung wieder¬
holt stattgehabten Besprechungen mutz es auf die hiesige Ge¬
schäftswelt den Eindruck erwecken, die Gründung des hiesigen
Beamten -Konsumvereins sei zum größten Teil auf die städti¬
sche Beamtenschaft zurückzuführen. Dies ist aber nicht der
Fall . Wie festgestellt worden ist, gehören bon rund 600
städtischen Beamten nur etwa 40 dem Verein als Mitglieder
an. Der größte Teil der dem Verein angchörenden Mitglieder
besteht aus Staatsbeamten , Pensionären und einigen Leh¬
rern . Roch bei der kürzlich stattgefundenen Siadtverordneten-
wahl war der größte Teil der städtischen Bcamtenschaft au
der Wahlagitation nicht beteiligt.

— Wiesbadener Säuglingsheim . Die große Sterblichkeit
der Säuglinge infolge der vorjährigen Hitze — in der Zeit
vom 1. Juli 1911 bis 1. Oktober 1911 starben in Preußen
fast 40 000 Säuglinge niehr als in der gleichen Zeit des Iah -,
res 1910 — lenkt die Aufmerksamkeit auf unser Wiesbadener,
so sorgfältig eingerichtetes und vorzüglich geleitetes Säug¬
lingsheim in der Schiersteiner Straße 52a ; leider reichen die
der Anstalt zur Verfügung stehenden Mittel nicht aus . Es
ist daher ein Ausschuß zusammengetreten , welcher Zuschüße
von monatlich 3 M. au cntgegennimmt ; fünf Geber oder
Geberinuen genügen, um einen Säugling mehr zu unterhcn-
ten. Für Entgegennahme von Beiträgen und Vermittlung
von Anfragen steht Frau v. Hanenfeldt , Kaiser-Friedrich-
Ring 70, Parterre , gern zur Verfügung.

— Vergebung städtischer Lieferungen . Die städtische
Armendeputation hat im Submissionswege für das ^ ahr
1912/13 (1. April 1912 bis 31. März 1913) vergeben : a) für
ba§ städtische Armenarbeitshaus : Die Lieferung von Kolo¬
nialwaren usw.: an Kaufmann Franz Fliegen , Wellrrtz-
itraße 44, und A. H. Liunenkohl, Ellenbogengasse; . von
Fleischwaren : an Metzgermeister Wilhelm Menges , Michels-
bera 13; von Milch: an Molkereibefttzer C. Stahl , Morrtz-
straße 10: von Kleidungs -, Wäsche- und Haushaltungsgegen¬
ständen : an Hamburger u. Wehl, Neugasse 19, an I . Stamm,
Große Burgstraße 7, an Joseph Holzmann , Große Burg¬
straße 19, au Witwe Karl Claes , Bahnhofstraße , an ^ oseph
Wolf, Kirchgasse, an Leopold Stern , Mauergasse 8/15 ; von
Schuhen : an A. Guckelsberger, Metzgergasse, au Karl Kappus,
Schulgasse 5, und S . Kunze, Karlstratze 38, hier , b) Für den
städtischen Volkskindergarten : Die Lieferung von Kolomai¬
waren : an Franz Fliegen , Wellritzstraße 44; von Fleisch-
waren : an Wilhelm Menges , Michelsberg 13; von Back¬

waren : an Georg Sander , Bleichstraße 21; von Milch und
Butter usw.: au C. Stahl , Moritzstraße 10. c) « ur die
städtische Säuglingsmilchanstalt : Die Lieferung von Mn y
zucker: an R. Sauter , Oranienstraße 50, und des Kristall¬
zuckers: an I . C. Keiper, Nachfolger, Kirchgasse 68, hier.

— Die Lex Adickes in Wiesbaden. Dem Herrenhaus ist
ein Gesetzentwurf zugegangen, dem zufolge die Lex Adickes
über die Umlegung von Grundstücken auf Wiesbaden ftnn-
gemätze Anwendung finden foll. Dieser Gesetzentwurf wird
damit begründet , dah die Verwaltung der Stadt vergeblich
versucht habe, durch Anlage von Straßen Baugelände in der
offenen Bauweise in genügendem Maße zu erschließen und
daher mit gesetzgeberischen Maßnahmen die Bemühungen der
Stadt unterstützt werden müßten . - Es handelt sich zunächst um
den Stadtteil in der oberen Platter Straße , in dem die
Stadtgemeinde Grundstücke znsammenlegen wollte, um aiif
diese Weise das dortige Baugelände schneller seiner Bestim-
murig zuzuführen.

— Die „Viktoria Luise", das Frankfurter Luftreiseschiff,
passierte heute gegen 1 Uhr auf einer Fahrt nach dem Rhein
bei gutem Wetter wiederum uiisere Stadt , über der mehrere
Manöver ausgeführt wurden.

— Der Deutsche Genossenschaftstag in Mainz ? Der An¬
walt der deutschen Genossenschaften nach _Schulze-Delitzsch
Justizrat Professor Dt.  Criiger aus Eharlotienburg -Berlin
machte gelegentlich der Jubelfeier der „Mainzer Bolksbanr"
iinter allgemeiner Zustimmung den Vorschlag, den Genossen-
schaftsiag im Jahre 1913 in Mainz abzuhalten .^ E-> ist wohl
kein Zweifel, daß der diesjährige Genossenschaststag in
München diesem Vorschlag zustimmt . 1915 feiert der „Allge¬
meine Vorschuß- und Sparkassenverein , E. G. m. b. H., zu
Wiesbaden " sein 5Üjährigcs Bestehen. Wie wäre es, wenn
dann der Allgemeine Genossenschaststag wieder einmal bei
uns Einkehr halten wollte? Der letzte Wiesbadener Gcnossen-
schaftstag steht zweifelsohne noch bet vielen Teilnehmern,
namentlich auS dein deutschen Norden und Osten, in frischer
Erinnerung.

— Kaufmanns-Erholungsheime. Gestern fand im
Reichstagsgebäude die konstituierende Versammlung des
Berliner  Ortskomitees der „Deutschen Gesellschaft für
Kaufmanns -Erholungsheime " statt, an der neben zahlreichen
führenden Kaufleuten und Industriellen Abgeordnete, Sozial-
politiker, Vertreter kaufmännischer Korporationen n,w . teil¬
genommen haben . Unter den Anwesenden befanden sichu. a.
Staatsminister v. Heutig . Staatssekretär v. Posadowskh und
Staatsminister v. Möller . Das Handelsministerium war
durch Geh. Oberregierungsrat Aenuckann vertreten . Der
Präsident der Gesellschaft, Herr Joseph Baum (Wiesbadens,
wies in seiner Begrüßungsansprache unter allgemeinem Bei¬
fall darauf hin , daß heute erst ein Jahr vergangen sein wird,
seitdem die Gesellschaft an die Öffentlichkeit getreten ist.
Wenn im Laufe eines einzigen Jahres so beispiellose Ergeb¬
nisse zu verzeichnen sind, so ist dies die Bestätigung dafür,
wie dringend das Bedürfnis nach Schaffung einer derartigen
Institution , die andere Stände längst besaßen, für Kauf¬
mannschaft und Industrie empsunden wurde. Nach der Rede
des Vorsitzenden übermittelte Geh. Oberregierungsrat Reu¬
mann die Grüße des Handelsministeriums , Reichstagspräst-
dcnt Dt.  Kaempf , der auch den Vorsitz der Versammlung ge¬
führt hatte , wurde zuni Vorsitzenden des Ortskomitecs Ber¬
lin , Geh. Kommerzienrat Kopetzki, Staatsminister v. Möller,
Staatsminiitcr v. Heutig , Staatssekretär v. Posadowskh und
Geh. Jnstizrat Dt.  Riester (vom Hansabund ) zu stellvertreten¬
den Vorsitzenden gewählt. Die Versammlung war eine impo¬
sante Kundgebung des in der „Deutschen Gesellschaft für
Kaufmanns -Erholungsheime " verkörperten Gedankens, der
auf der Basis der Selbsthilfe eine Wohlfahrtsciiirichtung gro¬
ßen Umfangs schaffen will, die nicht nur dem Stande selbst,
'andern dem gesamten Staatsleben zugute kommen wird.

_ Z„m Spenglerstreik schreibt man uns au § Arbeit-
nehmerkrcisen : Nachdem die Gehilfen seit acht wagen im
Streik stehen, haben jetzt gegenseitige Verhandlungen statt-
gefuilden. Die vom Jnnungsvorstand früher gemachten Zu¬
geständnisse wurden dabei zurückgezogenund damit haben sich
die Verhandlungen zerschlagen. Die Zahl der Sircikendcn be¬
trägt noch 81. Eine Anzahl lediger Gehilfen ist bereits abge¬
reist und die übrigen jüngeren reisen im Laufe dieser Woche
ab. Im übrigen verweisen wir aus die heutige Anzeige.

— Handwerkcrstolz. Die Polizeibehörde in Geisenheim
hatte eines Tages für den Schnhmachergesellen Wilhelm
Thum dortselbft ei-tie Quittungskarte auszustellen . Sie tar
das auch, bezeichnete auf der Karte aber den „Herrn Ge-
sellcn" einfach als Schuster, und weil sie glaubte , das genüge,
wollte sie auch dem Gesellen einen anderen Titel nicht geben,
als er auf die von ihnr bestandene Gesellenprüfung hiiiwics.
Deshalb führte Herr Thum dann Beschwerde bei der hiesigen
Handwerkskammer , und der Vorstand dieser Körperschaft er¬
klärte auch, wie nicht anders zu erwarten , die Beschwerde fuc
durchaus begründet . Er beschloß, Schritte zu tun , damit der
Geselle zu seinem Recht komme. — Die Frau eines hiesigen
Buchbinders isi dieser Tage ausdrücklich zur Gesellenprüfung
zugelassen worden. _

_ Postalisches. In Kürze werden auch am Kaiserlichen
Postamt 2 in der Schützenhosstraße die beliebten Postaut o-
maten  zum jederzcitigen Bezug von Postwertzeichen ausge¬
stellt werden. Damit entspricht die Postverwaltung in dan¬
kenswerter Weise einem langgehegten Wunsch des Publikums.

— Verlorene Post. Wie erst jetzt hier bekannt geworden
ist, ist bei dem Schiffbruch, den der Hamburger Dampfer
„Alleghany" am 3. Februar auf der Fahrt von New Jork
(Abgang am 1. Februar ) nach Port -au -Prince erlitten hat,
auch die ganze Post verloren gegangen. Nach Maßgabe der
in Betracht kommenden Postdampferanschlussc aus Europa
können sich auf dem verunglückten Dampfer Briefsendungen
für Haiti befunden haben , die in Deutschland nach dem Post¬
schluß für den französischen Dampfer ab Bordeaux am 18.
Januar nach Port -au -Prince bis zum Postschluß für den
deutschen Dampfer „Prinz Friedrich Wilhelm " — ab
Bremen am 20. Januar , ab Southampton und Cherbourg
am 21. Januar nach New York — ein geliefert worden sind.

_ „Wenn die Toten erwachen." Ein Mann, welcher der
Polizei 'schon viele Arbeit gemacht hat , ist der Dachdecker Hch.
Bo --i Wiederholt gelang es ihm, dem Arme der strafenden
Gerechtigkeit im letzten Augenblick — einmal sogar durch dw
Flucht aus dem Fenster eines Hauses — zu entgehen Als
daher im Juli v. I . Frau B. auf einem schwarzumranderten

' Briefe aus der Schweiz die Behörde davon in Kenntnis setzte.

daß ihr Mann tu Zürich durch einen « turz vom Dach
unglnckt und gestorben  sei , da wurden nicht vrel wran»
um ihn geweint. Um so größer aber war , ww das »Hochs

" mitteilt , das Erstaunen , alv man dreier ^ age
fuhr daß ber tote Herr B. von der Frankfurter Polizei , dw
ebenfallŝ manch Hühnchen mit ih.n zu rupfen hatte , '
Hause der Moselstraße aus mnem Kleiderichrank heraus«
holt wurde, und zwar — lebendig.  Wie er es g 6
bracht hat , nach Ulährigem Ableben auf einmal wieder nn
ter den Lebenden zu wandeln , das bleibt vorerst ba8 ® |
nis des Herrn B., des Chefs des »FrankfurterDach chade.
Instituts Heinrich Born und Sohne ", unter welcher 6 -rma
dort operiert hatte . .

— Wer lieben will - Kürzlich spielte sich in emew
hiesigen Gasthof eine tragikomische Geschuhte ab, diesur
Beteiligteti einen sehr unangenehmen Schluß betam-
Bediensteter des Hauses hatte sein Liebchen zu einem St ^
dichein am späten Abend eingeladen und als die Lust rem z
sein schien, bestiegen beide den bereitstehenden Aufzug, uni
selig in höhere Sphäretr zu entweichen. Doch mit des Ge¬
schickes Mächten ist kein ewiger Bund zu flechten. Plötzlich-
mitten in der Auffahrt , blieb die Maschinerie aus zunächst
unbekannter Ursache stecken und die verliebten Insassen waren
gefangen. Alle Mühe erwies sich als vergeblich, der „List
ging iiicht vor- und nicht rückwärts, und Hilfe in der No, karn
nicht und kam nicht. Erst nach mehreren Stunden erschien
sie in Gestalt des eigentlichen „Liftlings ", der ruhig beim
Schoppen gesessen hatte und, wie er mit verschmitztemLächeln
beteuerte , von dem Malheur seines Mitarbeiters „keine
Ahnung " hatte . Er befreite die unfreiwilligen Gefangenen,
deren Liebesglut sich übrigens inzwischen merklich abgekühlt
hatte . ...

— Zur Beachtung für Kaviarhündler. In neuerer Zeit
ist wiederholt Kaviar in den Handel gebracht worden, der mit
Formaldehyd oder Stoffen , die bei ihrer Verwendung Formal¬
dehyd abgeben, konserviert worden war . Mit Rücksicht dar¬
auf, daß der Frühjahrssang jetzt beginnt , wird — wie eine
Warnung des Berliner Polizeipräsidenten besagt — der
Kaviarhandcl zur Vermeidung von Strafprozessen ans dem
Nahrungsmittelgesetz zurzeit besonderen Wert darauf legen
müssen, nur aus die Lieferung solchen Kaviars Abschlüsse ein¬
zugehen, der frei von den genannten Stoffen sowie von Bor¬
säure und anderen gesundheitlich bedenklichen Konser-
vierungsmittclli ist. Kaviar ioird bekanntlich nicht nur von.
Gesunden, sondern sehr häufig auch von Kranken und Rekon¬
valeszenten genossen. Infolgedessen wird der Verkehr nnt
Kaviar fortgesetzt überwacht werden. Zugleich wird daraus
hingewiesen, daß auch Verfälschungen von Kaviar mit Rogen
anderen Ursprungs Vorkommen.

_ _ Lebensmüde. Die Frau des Bankbeamten Karl D.,
der sich vor einigen Wochen in der Nähe der Kaiserbrücke von
einem Zug überfahren ließ, hat sich in ihrer Wohnung in der
Weilstraße vergiftet.  Die 32 Jahre alte Frau dürfte die
Tat aus Gram über den Tod ihres Mannes begangen haben.

— Unkall. An der Ecke der Helenen- und Blcichstraße
stürzte heute vormittag der 19 Jahre alte Eilbote Heinrich L.
aus der Göbcnstraße vom Rad. Er siel dabei in einen Glas¬
splitter und d u r chs chn i t t sich die Schlagader  am
Arm. Der Arzt Dt.  Schmidt in der Helencnstraße leistete
ihm die erste Hilfe. Die Sanitäiswache uberführte den Ver¬
unglückten später nach bem städtischen Krankenhaus.

— Durch einen Huftritt schwer verletzt wurde gestern
vormittag auf denr Viehhof in Mainz beim Transport von
Pferden der Kutscher Karl Euler aus Wiesbaden . Der Ver¬
letzte, der einen schweren Schädetbruch erlitt , wurde ins
Mainzer Hospital gebracht.

_ Fremdenverkebr. Ministerialrat Professor Dr . König
aus Budapest im „Hotel Nassauer Hof".

— Feuerwehr-Personalien. VizewachimeisterWill  M
zum etatsmäßigen Wachtmeister ernannt worden.

_ Verein für naffauische Altertumskundeund Geschichts¬
forschung. Am Donnerstag. ,den 28. Marz, abends b Uhr,
findet im Museumsaale (Wilhelmstraße 24, 1) die dies¬
jährige Hauptversammlung statt . . Außer dem Bericht des
Schriftführers über die Veremstatigkett nm GefchastsWhr 1911
wird von Museumsdirektor Dr . Brenner über die wis,eüsckMft-
lichen Unternehmungen und Neuerwerbungen des Lar» es.
musenms der Jahresbericht erstattet werden. Die Neuirwer-
bungcn werden im Saale ausgestellt sein und können vor und
nach dem Bortrage sowie auch am tolgenden Tage Ämschen
1i bis 1 Uhr vormittags besichtigt werden. Außerdem steht dw
Neuwahl des Vereinsdirektors und die Erganzungswahl des
Vorstandes auf der Tagesordnung . Beschluß macht ww
immer ein einfaches Abendessen der Mitglieder , an dem sich
Herren und Damen beteiligen, im „Rhemhotet um 8 uyr.

_ Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 27. März , veran¬
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des
ischen Vereins für Naturkunde einen Ausflug nach dem Gau-
algesheimer Berg . Abfahrt 2 Uhr 42 Dun . über Mam , nach
Ingelheim . Rückfahrt mit einem Abendzug über Mainz.

— „Tagblatt "-Sammlnngen . Dem „Tagblatt " - Verlag
gingen zu : Für ein Tierasyl:  von Ungenannt 10 M.

Theater , Uunkt . Vorträge.
^ Königliche Schauspiele. Am Donnerstag , den 28. d. M„

findet eine Aufführung von Richard Wagners Oper Der
fliegende Holländer" mit der Kammersängerin Frau Leffter-
Burckard, Fräulciir Schwartz und den Herren S -hwegler und
de Leeuwe statt (Abonnement C,  erhöhte Preise ) statt . Ws
Holländer gastiert Herr Maximilian Kriener vom Stadtthea er
in Brünn auf Engagement, wahrend die Partie des „>orir
Niit tzmrn Dr . Copony neu besetzt ist. Dre, nächste Wieder¬
holung der Oper „Der Schmuck der Madonna ist für Freitag,
den 29 d M., im Abonnement 8 bei erhöhten Preisen festge¬
setzt worden. — Humperdincks Märchenoper „Äomgskmder
wird demnächst auf allgemeinen Wunsch wieder rin den « piel-
plan ausgenommen werden und znmr imrd Frau Hans
Zoepffel bei dieser Gelegenheit dw Gansemagd singen.

* Walhalla -Operettentheater . Mittwoch findet eine Auf-
sübruna de? b-liebten Zellerschen Operette „Der Obersteiger
statt i?r welcher Herr Direktor Max I . Heller erstmalig dw
Tftelvartie singen wird. - Die Aufführungen der Operette

Der lustige Kakadu" von Wilh. Jacob», Musik von Hem,
Lewin können, da Fräulein Reinhardt noch nicht genesen ist.
erst in kommender Woche wieder ausgenommen werden.

* Kurhaus Das Nachmittaskonzert  am Milt-
und Freitag sowie das Sinfoniekonzert am Sonntagabend

^ben unter Leitung des Städtischen Musikdirektors Herrn
Karl Schuricht — Die beiden S chw e st e r n W i z e m a n n .
die am Donnerstag dieser Woche im klemen Saale des l̂ ir-
bauies einen Liederabend zur Laute geben, werden tu dem kleid¬
samen Kostüm der Biedermeierzeit ein reichhaltiges Programm,
da? sich in folgende Abteilungen gliedert, zum Porirag bringen:
Geistliche Lieder, Lieder ans der Großvater,rrt , Standelwder,
Lieder aus verschiedenen Gegenden, mundartliche Tanzlieder.

* Fräulein Elise Waldmann , die auch hier bestens bekannte
Koloratursängerin , war am 23. d. M . im Königlichen schloß
zu Berlin für die auf das Botschafterdmer folgende musikalische
Abendnntcrhaltung mit folgenden Künstlern : Fraulein Artot de
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Padilla , Frau Salvatini , Herren Walter Kirchhofs und Kapell¬
meister E. v. Strauß eingeladen r-id errang sich durch die her¬
vorragenden Leistungen auf dem Gebiete des Koloraiur-
gesanges die ganz besondere Anerkennung des Kaiserpaares.

* Konzert Hertha Arndt. Die hier bestens bekannte und
beliebt« Violinvirtuosin Hertha Arndt , Schülerin von Professor
Berber in Genf, veranstaltet am 30. d. M. in der „Loge Plato"
«in Konzert unter Mitwirkung von Fräulein Elisabeth Moritz
tKlavier) und Professor Francis Thorolü (Gesang) vom Hoch-
schen Konservatorium in Frankfurt.

* Pianolavor träge. Wir machen auf die am Mittwoch,
den 27. März, von 11 bis 1 Uhr, und Donnerstag, den 28. März,
von 4 bis 6 Uhr. im Pianomagazin von Ernst Schellenberg,
Große Burgstraße 9. stattfindenden Pianolavorträge des Herrn
Georg Pretzsch aus Berlin besonders aufmerksam.

* Bortrag von Frau Marie Sauer im Damenklub. Die
Lhrik unserer Tage hat ein anderes Gesicht bekommen, die ver¬
brauchte süßliche Form , der Wust überflüssiger Morre ist ab¬
getan, knapp und frisch arbeitet sie mit kräftigen, lebens-
brünstigen Effekten. So Marie Sauer , eine Wiesbadenerin,
die ihre subtile Lyrik am Donnerstag zum erstenmal öffentlicy
vortrug. Marie Sauer erscheint als elementares L-alent , hand¬
habt jedoch die Form äußerst geschickt, hält sich in guter Ent¬
fernung allgemeiner Auffassung, und was das beste ist : ihre
Lyrik ist keine Totenkammer verwelkter Kränze, sondern ein
frisch-grünes Gärtlein voll Sonne . Voll Sonne sind auch die
zarten Stimmungsbilder „Der alte Spiegel", „Der welkende
Strauß " und „Sonnenuntergang ". Interessant erscheint uns
die Dichterin als Suchende in den „heimatlosen Liedern",
während die religiösen Vorwürfe sich mehr in allgemeineren
Bahnen bewegen. Alles in allem empfindet man , daß sich hier
ein beachtenswertes Talent heraufarbeitet — ein wenig tech¬
nisches Studium , und die Vortragende würde uns mit ihrem
glücklichen Temperament als beste Vertreterin dieser Lhrik er¬
scheinen.

Bus  dem Landkreis Wiesbaden.
o.  Biebrich, 25. März. Am letzten Samstag hatte der

diesjährige Ausbildungskursus für kommunale Polizei-
exekutivbeamte  des Regierungsbezirks Wiesbaden sein
Ende erreicht. Der Kursus , der 6 Wochen dauerte , fand bei
der hiesigen Polizeiverwaltung statt . Als Lehrer fungierten
Geh. Medizinalrat Kreisarzt Dt.  Gleitsmann und Rahrungs-
mittelchemiker Dr - Niederhäuser (Wiesbaden ), Tierarzt Dr.
Müller , Rektor Grossst, Polizeisekretär Evertz und Polizei¬
kommissar Botz (Biebrich). Sämtliche 14 Schüler , die von
Biebrich, Höchst, Sossenheim, Erbenheim , Dotzheim, Diez
a. d. Lahn , Hosheim i. T „ Griesheim , Nastätten und St.
Goarshausen überwiesen waren , konnten das Zeugnis über
erfolgreiche Teilnahme erhalten . — Die letzte Stadtver-
ordneten - Versammlung  beauftragte die Finanz¬
kommission, darüber Erhebungen anzustellen, ob sich bei der
Steuererhebestelle zwei Zivilsupernumerare ersparen ließen.
Bei dem Titel Polizeiverwaltung wurde beschlossen, die Stelle
eines Lehrlings und eines Bureaugehilfen zu streichen und
die durch den Weggang des Wachtmeisters Matheis freige¬
wordene dritte Wachtmeisterstelle nicht wieder zu besetzen. —
Die T u r n g e s e l l s cha f t Biebrich, E. B., führt am Palm-
sonntag das vieraktige Drama „Die Waffen nieder " (nach
Bertha von Suttners gleichnamigem Roman ) auf . — Heute
feierte einer unserer bekanntesten und geachtetsten Mitbürger.
Professor vr . Rudolf Dyckerhoff,  seinen 70 . Ge¬
burtstag.

— Sonncnberg , 26. März . Vom 1. April d. I . an er¬
folgt in Sonnenberg die Ausgabe der Wochenkarten der
Straßenbahn  sowie die Erneuerung der Monatskarten
nicht mehr durch Frau Bach Wwe., sondern durch Gastwirt
Helfrich („Zur Krone").

z.  Kloppenheim, 25. März. Die Bürgermeister¬
wahl  Hierselbst ist auf Montag , den 1. April , abends 8 Uhr,
festgesetzt.

Aus der Umgebung.
Frankfurt a. M., 25. März . Die „Viktoria Luise" unter¬

nahm heute nachmittag eine Höhenfahrt , die auch dazu dienen
sollte, das schlechtgewordcneGas abzublascn . Die Fahrt , die
etwa eine Stunde dauerte und sich nur auf Frankfurt und
nächste Hingebung erstreckte, führte in Höhen bis 900 Meter,
zum Teil über Wolkenschichten. Dienstag sollen zloei Fahrten
unternommen werden, vormittags 9y2 Uhr und nachmittags
8 Uhr.

stä. Cassel, 26. März . In der Lokomotivbauaustalt von
Hcnschel u . Sohn platzte  ein mit glühendem Messing ge¬
füllter Schmclzkessel.  Durch das umherspritzende
Metall wurden mehrere Arbeiter furchtbar verbrannt.
Einer ist bereits seinen Verletzungen erlegen.

Gerichtliches.
k?us den Wiesbadener Gerichtssälen.

Zwei Urteile.
Von dem Vorstand des Kanzleibeamtenvereins (Militt r-

anwärter ) geht uns unter Bezugnahme auf die zwei unter
der Überschrift „Zwei Urteile " veröffentlichten Artikel in den
Abend-Ausgaben des „Wiesbadener Tagblatts " vom 19. und
21. d. M. folgende Darstellung zu, der wir Aufnahme ge¬
währen , um auch diese Partei zu ihrem Rechte kommen zu
lassen. Die Darstellung lautet:

„Am 6. Dezember vorigen Jahres fand die monat¬
liche Versammlung  der Justizkanzleibeamtcn (Mi !i-
täranwärter ) in dem in Frage kommenden Restaurant statt.
Das Zimmer , in welchem die Versammlungen des genannten
Vereins stattfinden , ist ein für sich abgeschlossene r
Raum  und steht den: genannten Verein jeden ersten Diens-
tag im Monat zur alleinigen Verfügung . Die Versamm¬
lung war etwa gegen 11 Uhr zu Ende. Nach dieser fand eine
gemütliche Unterhaltung  statt , bei welcher Klavier
gespielt und gesungen wurde, natürlich in einer Weise, daß
sie nicht als ruhestörender Lärm zu betrachten war . Kurz
nach 12 Uhr s p r a n g p l ö tzl i ch ein den Vereinsmitgliedern
völlig unbekannter Mensch in das abgeschlossene Zimmer,
warf dem Klavierspieler den Deckel des Klaviers auf die
Hände und schrie in ungebührlicher Weise: „Ich lvill jetzt
Ruhe haben !" Über diese Handlungsweise waren die An¬
wesenden ganz empört, und der Vorstand des Vereins for¬
derte den Eindringling auf , ihm zu erklären, was er wolle
und wer er überhaupt sei. In brüllendem Tone gab er an,
er sei A. und wolle Ruhe haben, er sei der Sohn des Haus¬
herrn , welcher todkrank oben im Bette liege. Hierauf wurde
ihm von dem Vorstand erwidert , daß er anständig in das
Lokal zu kommen und sich erst vorzustellen habe. A. wollte
sich aber nicht beruhigen lassen, skandalierte weiter
und wurde nun aufgefordert , daß Zimmer zu verlassen. Als
er nicht gutwillig ging, wurde er zur Tür hinausge-

Wirsbadener Tagblatl . ALcnd-AusgaSe, 1, Blak Seites. ,
schöbe II. Dies wollte sichA. nicht gefallen lassen, riß wie
wahnsinnig an  d er  T ür , welche von innen zugehalten
wurde, und zwar dermaßen , daß er die Türklinke ver-
b o ß, und verschaffte sich zum zweitenmal mit Gewalt
Eintritt  in das Vereinszimmer . Von neuem wurde A.
nun aus dem Zimmer in das vordere Gastzimmer geschoben
und zur Rede gestellt, wie er sich die Frechheit erlauben
könne, nochmals in das Zimmer einzudringen . Wiederholt
skandalierte A. weiter und rief aus : „Wenn ich jetzt
nicht in Ruhe gelassen werde , schieße  ich ". Mit
Ausspruch dieser Worte holte A. seinen Revolver aus der
Tasche, und es fiel auch schon ein  Schuß . Mit er¬
hobener Rechten und dem Revolver in dieser Hand rief A.
jetzt „ms : „Ihr habt mich noch lange nicht, ich
werde euch aber kriegen!" Der Kanzleigehilfe M.
trat zu A., um ihm die Schußwaffe zu entreißen,
wobei der zweite Schuß fiel, der M. ganz erheb-
l i ch an der rechten Hand verletzte.  Bei dieser Gelegen¬
heit entstand ein allgemeines Handgemenge,  wor¬
auf dann A. von seiner Mutter aus dem Lokal gezogen wurde.
Kurz nach diesem Vorfall erschien der als todkrank geschilderte
Vater des A. mit drei Schutzleuten in dem Vereinslokal , um
der Aufnahme des Tatbestandes beizuwohnen. A. sen. ent¬
schuldigte sich geivisscrmaßcn über diesen Vorfall und erklärte,
er habe nicht gewußt, daß Beamte Versammlung hätten , er
habe seinem Sohne überhaupt keinen Auftrag gegeben, in
das Lokal zu gehen, um Ruhe zu bitten usw. usw. A. sen.
blieb etwa li/ a Stunden in dem Vereinslokal ; es konnte da¬
her von seiner Erkrankung wohl kaum die Rede sein. Über
diesen Vorfall hatten sich sogar unbeteiligte Gäste des vorde¬
ren Lokals empört und Partei gegen  A . ergriffen . Von
einer Vernehmung dieser Zeugen wurde jedoch in der Gc-
richtSverhandlung Abstand genommen. Wäre A. anständig,
wie man es von einem gebildeten Menschen verlangen kann
und muß, zum Vorstand des Vereins gekommen und hätte
ihn gebeten, die musikalische Unterhaltung abzubrcchen, so
hätten die Vereinsmitglieder dem Ersuchen des A. selbstver¬
ständlich Folge geleistet. Das Recht, dcni Verein Ruhe zu ge¬
bieten. war jedenfalls Sache des Wirts oder der Polizei . Be¬
merkt sei noch, daß der Verein nicht aus jungen Leuten, son¬
dern nur aus alten , meist 12 Jahre gedienten Militärauwär-
tern besteht, die fast alle Familienväter sind. Durch die ge¬
schilderte Handlungsweise des A. hätte gewiß ein großes Un¬
glück entstehen können, wenn nicht beherzte Männer dem A.
den Revolver entrissen hätten . Der Vorfall hatte sich am
5. Dezember 1912 abgespielt und erst auf Drängen des Ver¬
treters des Verletzten wurde die Sache am 8. Februar , also
erst nach zwei Monaten , von der Königl. Polizeidirektion
der Königl. Staatsanwaltschaft hier übergeben".

Mir nehmen wohl nicht mit Unrecht an , daß die Sache
auch noch die Strafkammer als Berufungsinstanz beschäftigen
wird . Dort tvird den Verfassern der vorstehenden Zuschrift
vielleicht Gelegenheit gegeben, unter dem Eid ihre Behaup¬
tungen zu wiederholen, die das Bild vollständig verschieben,
welches- die Beweisaufnahme vor dem Schöffengericht von den
die Grundlage der Anklage bildenden Vorgängen gegeben hat.

F. C. Ein Bubenstreich. Die noch jugendlichen Tüncher-
gcsellen Heinrich G., Karl B. und Georg M. von Erben-
h e i m sollen im Februar d. I . in Erbenheim einen Seil-
tänzerwagen in die Bach gefahren und umgestürzt haben,
wodurch ein Schaden von 300 bis 400 M. entstanden ist. Das
Schöffengericht sprach die Angeklagten frei , da der Beweis
ihrer Täterschaft nicht für geführt angesehen werden konnte.

F . C. Tätliche Beleidigung . Der Schuhmacher P . B.
aus Sonnenberg , der am 21. Januar d. I . dortsclbst eine
Schülerin durch unzüchtige Handlungen tätlich beleidigte,
wurde vom Schöffengericht zu 40 M. Geldstrafe verurteilt.

Sport.
Berliner Sechstagerennen.

* Berlin 26. März . Im Berliner Sechstagerennen fuhren
gestern abend 11 Uhr in der Spitzengruppe Rtitt -Stol Lorenz-
Waldow, ferner Moran -Rool, Siabe -de Mara . Miguel-Poulam.
Das Gcsamtresultat beträgt 2350,166 Kilometer.

* Fußball . Während der Wiesbadener Fußballklub
Viktoria" vor acht Tagen den F.-K. „Borussta"-Geisenheim

mit 13 ' 0 besiegte , gelang es ihn, am vergangenen Sonnlag
die Mannschaft der hiesigen Spielvereinigung mit 2 : 0 zu
swlagi-n (Halbzeit 1 : 0). „Viktoria tritt kommenden Sonn¬
tag mit seiner 1. und 2. Mannschaft den gleichen Mannschaften
>es hiesigen Sportklubs gegenüber. — Die „Viktoria"-Adreße
st jetzt: H Volk, Wiesbaden. Erbacher Straße 8.

Vermischtes.
Der Raubanfall von Chantilly. Paris,  26 . März,

über die Tat von Chantilly werden folgende Einzelheiten ge¬
meldet' Die 6 Banditen kamen um %41 Uhr im Automobil an.
Nachdem die Räuber in die Bureauräume der Socieiö Generale
in Cbantilly eingedrungen waren , stellten sie sich vor den
Schaltern auf und feuerten auf Kommando Revolverichusse ab.
Der Kassierer wurde sofort getötet, ein anoerer Angestellter
starb nach 10 Minuten , ein dritter wurde schwer verwundet,
ein vierter bückte sich und entging so den Schüssen und flüchtete,
^er Vorfall spielte sich in wenigen Minuten ab. Nachdem
die Banditen das Automobil in Asniöres , wohin die Polizel-
agenten sie verfolgten, stehen ließen, kletterten sie über eine
Eisenbahnschranke und sprangen auf einen vorbeifahrcnden Zug.
_ Minrsterprädent Poincarö wird heute im Ministerrat Maß¬
nahmen unterbreiten , durch die sich die Tätigkeit der Polizei
wirksamer gestaltet. — Der junge Mann , der sich in dem Auto¬
mobil befand, das bei Montgeron überfallen wurde, wurde
schwer verletzt. Er stellte sich tot . weshalb ihn die Banditen
liegen ließen. .— Die Banken, welche schon anläßlich der Über¬
fälle auf mehrere Kassenbote besondere Sicherheitsvorkehrungen
zum Schutze ihrer Zweiganstalten treffen, und auch die Juwe¬
liere welche durch die mit unerhörter Verwegenheit verübten
Anschläge der Automobilbanditen lebhaft beunruhigt sind, be¬
schäftigen sich mit dem Plan , besondere Schutzmaßnahmen zu
treffen Die Sicherheitsbebörden ordneten eine Überwachung
sämtlicher Pariser Bahnhöfe an , ebenso werden sämtliche
Pariser Tore von der Polizei streng überwacht. Da sich in dem
Augenblick, wo die Banditen in Asniäres flüchteten, zwei Züge
kreuzten, konnte bisher nicht festgestellt werden, ob sie in den
nach Paris oder nach dem Pariser Vorort Argenteuil abge¬
gangenen Zug gesprungen sind. (Vergl. Letzte Nachr.)

Ein großer Fabrrkbrand. S vre mb erg,  25 . Marz . Am
Samstagnachmittag brannte die Tuchfabrik von W. Schwetasch
vollständig nieder. Wie der „Svremberger Anzeiger" meldet,
beträgt der Schaden ca. 500 000 M. 90 Arbeiter sind brotlos

Verkrachte Zigarettenfabrik . Berlin,  24. # März Die
von einer in Kiew domizilierenden Zigarettenfabrik vor Jahres¬
frist in Berlin errichteten Verkaufsräume, darunter das prunk¬

volle Verkaufslokal in der Friedrichstraße, wurden von der
Staatsanwaltschaft geschlossen, nachdem der Geschäftsführer
Koghen flüchtig wurde. Die Gesamtpassiven werden auf über
1 Million geschätzt, denen fast keine Aktiven gegenuberstehen.

Eine Untat im Automobil. Paris,  26 . März . Gestern
abend gegen 8 Uhr fuhr ein Wagen über die Puleauxbrucke.
In dem Wagen saßen drei Personen , von denen eine um Hilfe
rief . Auch eine mit Chloroform durchtränkte Maske wurde aus
dem Wagen geworfen. Polizeibeamte zu Rade nahmen die Ver¬
folgung auf , konnten das Auto aber nicht erreichen.

Verschüttet. London,  25 . März . Bei Bradford (Graf¬
schaft Dort) wurden zehn Knaben in einer Lehmgrube ver¬
schüttet. Sie suchten nach Kohlen. Einer wurde getötet, neun
schwer verletzt. „ _

Bombenanschlag aus einen Richter. New V 0 rk , 24. Marz.
Eine mit der Post übersandte Bombe zerstörte das Haus des
Richters Rosalski. Eine ähnliche Bombe war bereits am
15. März im Postamt durch Aufsichtsbeamte vor der Ausliefe¬
rung angehalten worden. .

Untergang einer Fischerbarke. Madrid,  24 . Marz.
Wie die „Tribuna " aus Almeria meldet, ist eine Fischerbarke
auf hoher See untergegangen, wobei die gesamte Besatzung
von 20 Mann den Tod fand. .

Zum Grubenunglück,n Oklahoma. New N 0 r k . 24. Marz.
Zu der Grubenkaiastrophe in Oklahoma wird noch berichtet: Von
den im Bergwerk von Sanbois verschütteten 116 Bergleuten sind
bis jetzt 27 als Leichen zutage gefördert worden. 42 weitere
Opfer der Katastrophe werden heute geborgen werden. Man
hat eine Stelle entdeckt, an der sich noch 29 Leichen befinden.
Es ist jedoch noch nicht möglich, sie nach oben zu schaffen, da
noch viele Gesteins Massen wegzuräumen sind.

Industrie.
1= 1 Volkswirtschaft , b |

Hanken nnd Börse.
w. Diskonto-Gesellschaft. In der Generalversammlung der

Diskonto-Gesellschaft wurden die Regularien einstimmig durch
Zuruf erledigt. Heinrich Wolde, Johann B. Schroeder in Lon¬
don, Geheimrat Freiherr August v. d. Heydt und Geheimrat
v. Klitzing von der Preußischen Zentralbodenaktiengesellschaft
in Berlin wurden heu in den Aufsichtsrat gewählt. Auf eine
Anfrage wurde mitgeteilt, daß der Geschäftsgang im neuen
Jahre durchaus zufriedenstellend ist und daß bezüglich des
hohen Geldstandes damit zu rechnen wäre, daß im April eine
Erleichterung eintreten würde, vorausgesetzt, daß nicht andere
Faktoren störend einwirken.

* Zahlungsschwierigkeiten. Nachdem die Reichsbank zut
Durchführung der Liquidation der Bankfirma Franz Kolter
u. Ko . in Koblenz ihre endgültige Zustimmung gegeben hat,
kann der drohende Konkurs als 'vermieden gelten. Die noch
fehlenden Beitrittserklärungen werden in den nächsten Tages
erwartet.

Berg * und Hüttenwesen.
* Gelsenkirchener Bergwerks-Gesellschaft. In der General¬

versammlung der Gelsenkirchener Bergwerks-Gesellschaft teilte
der Vorsitzende Geheimrat Kirdorf mit, daß der Januar und.
Februar 1% Müll. M. Mehrüberschüsse gegenüber den ent¬
sprechenden Vorjahrsmonaten brachten . Im März sei es ge¬
lungen, während des zehntägigen Streiks noch knapp ein Drittel
der normalen Förderung zu fördern. Die Eisenbetriebe seien
vom Streik nicht fühlbar beeinträchtigt worden und benützten
leihweise die Lagerbestände der Hochöfen und Zechen. Herr
Kirdorf hoffe, daß das laufende Jahr, das für Gelsenkirchen
wegen der Vermehrung des dividendenberechtigten Kapitals
und der teilweisen Unfertigkeit der Neuanlagen besonders
schwierig sei, relativ günstig von der Gesellschaft überwunden
werde. Die wirtschaftliche Lage an sich sei für Kohle und
Eisen durchaus günstig. In den Erneuerungsverhandlungen
für den Stahlwerksverband sei eine vorläufige Grundlage ge¬
funden. Der neue Stahlwerksverband würde im Aufbau dem
bisherigen gleichen, also eine Syndizierung über die A-Fro-
dukte hinaus nicht bringen.

Industrie und Handel.
* Der Grundpreis für Knpferschalenwurde um 7 M. fül

100 Kilogramm auf 213 M. erhöht.
* Farbwerke vorm. Meister, Lucius u. Brüning, Höchst am

Main. Die Aktien der Gesellschaft haben in der letzten Zeit
eine nicht unerhebliche Kurssteigerung erfahrene An der
Börse brachte man diese Bewegung mit angeblichen Kapitals¬
erhöhungsplänen , die bei der Gesellschaft gehegt werden sollen;
in Zusammenhang. Demgegenüber wird der „Frankf. Ztg."
von maßgebender Saite versichert, daß eine Erhöhung des
Aktienkapitals (zurzeit 36 Milk M.) nicht geplant ist. Anfang
April findet die Sitzung des Aufsichtsrats der Gesellschaft statt,
in welcher der Abschluß für das verflossene Geschäftsjahr vor¬
gelegt werden wird. Die Dividendentaxe ging seinerzeit auf
27 bis 28 Proz- gegenüber vorjährigen 27 Proz . An der Börse
ist man indessen der Auffassung, daß der Dividendenvoran¬
schlag für 1911 die Schätzung noch etwas überschreiten werde.

= KostheimerZellulose- nnd Papierfabrik, A G. Auf der
gestern in Mainz abgehaltenen 27. ordentlichen Generalver¬
sammlung waren 12 Aktionäre, u. a. ein ungarisches Reichs¬
tagsmitglied Graf Born-Budapest, mit 1300 Stimmen und
1.3 Millionen Aktienkapital vertreten . Die jungen Aktien von.
l ' Million erhielten 6 Proz. (i. V. öVs'  Proz .), die alten von
1%  Millionen 12 Proz. (gegen 14 Proz . i. V.). Das Konto
„Russischer Waldbesitz“ ermäßigte sich infolge bezogener
Hölzer um rund 20 000 M. Die Aussichten für das laufende
Jahr sind befriedigend, obgleich die Papierpreise niedriger seien.

w- Bei dem Blechwalzwerk Schulz u. Knaul, A. G., be¬
tragen die Überschüsse für 1911 572 806 M„ die Abschreibungen
145 822 M. und die Zuweisungen an den ordentlichen Reserve¬
fonds 139 003 M. Die Dividende ist auf 5 Proz . (i. V. 0; fest¬
gesetzt. Die Geschäftslage ist befriedigend.

Verschiedenes.
HK. Dar Frankaturzwang für leere Emballagen. Die Königl.

Eisenbahndirektion Mainz hat der Handelskammer Wiesbaden
auf ihre Vorstellung, betreffend Einführung des Frankatur¬
zwanges für leere Emballagen, insbesondere für leere Wein¬
fässer und Kisten mit leeren Flaschen, eine ablehnende Ant¬
wort zukommen lassen. Nach der Eisenbahnverkehrsordnung
hat der Absender grundsätzlich die Wahl, ob er die Fracht bei



Seite 6. Abend -Ausgabe , 1* Blatt. Wiesbadener Tagblatt.
Nkr. 14s.

enl-
Ver-

ange-

kufgabe des Gutes bezahlen oder aut den Empfänger über;
weisen will. Die Berechtigung der Eisenbahn, den Frankatur

„ vorzuschreiben, ist durch § 69, 1, EVO-, auf „olcne
Güter beschränkt , die zu ermäßigten Frachtsätzen (Ausnaame-
tarifen) befördert werden, die schnell verderben oder aeren
Wert die Fracht nicht sicher deckt. Wie von den Eisenbahn-
öirektionen festgestellt ist werden zahlreiche leere Emballagen,
-nabesondert' auch Weinfässer, aufgeliefert, deren Wert di.,
Fracht wesentlich übersteigt. Die Ausdehnung des Frankalur-
zwanges auf alle leeren Weinfässer oder auf alle Kisten mi
leeren Flaschen würde daher der Eisenbahnvetkehrsorunung
widersprechen und durch Ausführungsbestimmung nicht an¬
geordnet werden können. Die m der Ausfulmmgsbestunmung
zu tz 69 EVO. aufgeführten Güter sind nur beispielsweise ge_

rannt ; die Entscheidung, ob Frankierung fordert vtjden
muß , kann nur von Fall zu Fall getroffen werden. Wie senon
in der Verhandlung der Ständigen Tankommlss um■
S./9. Februar 1883 festgestellt ist, würde ferner die Ausdehnung
des Frankaturzwanges von einem großen Teil der Verg
treibenden sehr unangenehm empfunden werden. Die L.se
bahn Verwaltung würde daher , wenn sie dem Antrag
sprechen wollte, zugunsten eines bestimmten Kreises son
kehrstreibenden eingreifen, was nicht als ihr , — -
sehen werden kann.

Verkehrswesen.
* Hammer Kleinhahn-GeseUschaft, A.-G., Hanau f ür das

abgelaufene Geschäftsjahr wird die Verteilung einer Dividende
von wieder d'4 Proz. in Vorschlag gebracht. M.

* Deutsche Eisenbahn-Gesellschaft, A.-G-, Frankturt a. «
V,;„ t .aan/ Der  Ende 1911 ergibt einen Reingewinn von
.‘,- iaßi J,.[J ,j v 364878 M.) einschließlich des Aortrags von
JÄ Der Reservefonds erhallt 13 353 M. (12 935 M.i. Tan¬
ken erfordern 20 7« M (19 153 M.) f wird J r
teilung von 6 Proz. Dividende (wie l. V.) vor geschlafen,
15 764 M (7788 M.) sollen vorgetragen werden.

Handelsregister Wiesbaden.
--- Drogerie Nassovia, Medizinisches Versandhaus Richard

Vetermann Wiesbaden. In das Handelsregister A. Nr. 1-5*
, 1 y lrrYV„ Drocerie, Nassovia, Medizinisches Versand

haus R̂ichard Petermann“ mit dem Sitz in Wiesbaden, und al*
deren alleiniger Inhaber der Kaufmann Richard Petennann zu

^ ^ ^ Dektsohe MontangesellEchait m. b. H., Wiesbaden. In
das Handelsregister B. ist unter Nr.
Sitzes von Berlin nach Wiesbaden, , »»->Ti'tW'lrtlO TlAlitSkl Itt IMVJli -

des Unter-

Berliner Börse.
OCigniw Drahtboricht da. Wie. bailene»

' Dir . ju/oI
"W6

6V>12V«86V«108l«
7

10V16
6.48
70-
7V»
7V«8’/i6a
36*/*
0

Letzto Kotierungen vom 26. März.

766
67s10
30
5

27
3310
4
4
7‘/a12

30
15
121/2
61/3118
710
08

15
4

1488

Berliner Handelsgesellschaft . .
Commerz - und . .
Darmstädter Bank . * ’ “ I
Deutsche Bank • • - - .
Deutsch -Asiatische Bank . ‘ v
Deutsche Eflokten - und Weohselbank .. . *
Dresdener Bank ! • • • • •- .
Nationalbank für Deutschland.
OeatorreicWsohe Kreditanstalt.
Roichsbank • • • • • - . ..
Sohaafhausoner Bankverein.
Wiener Bankverein . ■_ ’ * ‘Hannoversche Hypotheken -Bank . . »
Berliner Grosse StraBgenbahn • • • - •
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . -
Hamburg -Amerikanische. Paketfahrt .
Norddeutsche Lloyd -Aotien • • • •
Oesterreioh -Üngarisohe Staatsbahn - •
Oesterreiohisohe Sildbahn (Lombarden^
BrientäUsoher Eisenbahn -Betrieb ' . - -
Baltimore und Ohio . '
Pennsylvania . . *
Lux . Prinz Henri • • • • • . : • " * * *
Neue BodengoseUsobaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 80°/» • • • * ♦
ScküHorhof BUrgerbräu . .
Gementwerke Lothringen.
Farbwerke Hiiohst . .
Chem . Albert . . . - - - - - - - - - >
Deutsch Gohorsee Eiektr . Act . - - -
Feiten & Guilleaume Lahmerer . . . >
Lahmerer . * j

Vorlei*1*«! hetsto
Notier ung.

Bhobnteeh '-Westfälische Kaikwerks ■
Adler Klever
Zellstoff Waldhof.
Boohumer Guss . .
Budorus . . - - .
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedriohshütte
Gelsenkirobener Borg . .

do . Guss.
..
Phönix.

AlSrenjeine Kiektrizitä'ts-Geselisohaft
Rheinische Stahlwerke , A - G.
Lindes Eismaschinen

171.
115.10

262.50
139.50
118.60
180.10
155.80
121-50

136.50
130.

144.50
185.50
12330
140.20
104.50

17.30

151.25
105.
118-00
157.10

7o(75
89.

129.50
570.
445.25
177.50
154.
127.
154.
178.25
459.
243.
223.90
108.!»
181.3(1
171.
150.50
190.40
84.

194.60
249.80
173.75
25561)
165 80
155.

115.1 >

232.
15875
118.10
188 70
155.75
123.75

136 50
130.

154.75
185.50
123.50
141.
104.30

151.25
10560

157.120.
70 75
90.50

129.75
553.
41-5.25
177.50
155.90
127.
15440
178.75
453.90
213.
224.50
198 50
181.10
1/1.80
147.25
193.90
8250

194.7020.
173.50
256.
135.25
156.80

Dienstag , Z6 . März 191A.

Zum Verbrechen von Chantilly.
...*. ,KOTte 26  März . Der Leiter des Steckbriefamteso!+

Sicherheitsdienstes.' Bertillo fand bei dem in Untereszum - -
di.

Soerets
gelassenen Automobil die
chtften Garnier und
in der

Carrony. -- - . ,
Rue Ordener verübt haben. Die Soeietc Generale.ÄS «M» h d» R». C«

deren Zweiganstalt in Chantilly der « ch V ^ igov00
der Automobilbandilen war, Hat eine Belohnung von W ^
Franken demjenigen zugesichert, der durch . ‘
Verhaftung der Verbrecher Ermögliche. Dei- ^
an datz auch der Automobilklub, für den ite ,, a . f
Straßen von der größten Bedeutung sei. einen hohen Pre .- am
die Festnahme der Banditen aussetzen möge.

b Paris . 26. März. Die Idee zu dem Raubanfall̂ n
scheint den Banditen durch eme «rau

w
Chantilly

eingegeben

» ° ' ° °n W " M . di-
dertot Tent üBetfatt öuf dem Bahnhofsplatz gesehen worden

Nach dem Attentat wurde die Frau, in Geiekl ich« ft d
Räuber  im Automobil gesehen.

Letzte ^ andelsnachrichten-
Telegravtrischer riArsberich»

(Mitgsteilt vom BankhausP f e i f f - r u. Ko.. Langgasse 16.)

MMWkMM
iSÄ /&  fcj ®« sjrirr 'Ä;
Phönix 25(ll/«, Edison Ws Schürfert 100.10. aui
*iim aS' m, *g a «gg * jstvs65120, StaatSbahn-Aküen
UOte§euf‘ 0«Rb Strohmarkt zu Frankfurt.
Man°notierte: Heu 4 bis 4.30 M,. Srroh
fehlte, (Alles her 50 Kilo.)
fuhren waren aus Oberyeisen
Hanau. _

vom 26. März.
(Korn-Langstroh)

Geschäft: gedrückt. Die Zu-
und den Kreisen Dieburg und

b. H„
237 infolge Verlegung des
die Gesellschaft mit be¬

schränkter Haftung in ' rmm ..Deutsche_MonlangesellsclwH mit
beschränkter Haftung” eingetragen. Gegenstand

Das Stammkapital Detragi ouuuuv. .ooiisMnftsvprtrac
rislnr Dvckerhoff in Wiesbaden. Der GeseUsciiattsveriiag

Februar 1907 festgestellt und bezüglich des Sitzes
■ Beschluß vom 12. Februar 1912 ge-

Geschäftsführer bestellt , so wird die
Geschäftsführer oder durch einen

Dr.
ist am 9.
der Gesellschaft durch
ändert . Sind mehrere _
Gesellschaft durch zwei ,
Geschäftsführer und einen Prokuristen vertreten.

~ Ph . Ferd- Wagnsr, Wissbadea.
esister A. Nr. 1196 wurde bei der Firma

In das Handels-

mit dem
loschen.

Sitze zu Wiesbaden eingetragen: Die

■° a ) vollfleisch , ausgemUst ., höchst . Schlachtwerts,
d?e noch nicht Wen haben (ungejochtc ) . .

b ) vollfleisch ., aupgemäst ., im ,^ lrJÄbTu ältere
c) junge , fleischige , nicht auageinästet © u . ältere

d) raäffg ngenährtö junge und gut goniihrto ältere

vollfleisch ., ausgewachs .,höchst . Schlachtwerts

SÄ ' lÄtÄereVgut genährte ältere

Fä a) 0vollfleischige , ausgemästete Färson höchsten

b ) vollfleiscbigef ansgemästete KUho höchsten
Srhlachtwert8 bis zu / Jahren . . - -

0) ältere ansgemästeto KUhe und , wenig gut ent¬
wickelte jüngere Kühe und Färsen.

d ) mäßig genährte Kuho und Färsen.
e) gering genährte Kühe und Färsen . . • • • »

Bering genährtes Jungvieh (Fresser ) .
kalbe ;-.

a) Doppellender , feinste Mast.
b ) feinste Mas-tkälber . . . . • .
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber.
d ) geringere Mast - und gute Saugkälber . . . .
ei geringere Saugkälber.

Bella r.;m,ner und jüngere Masthämmol . . • ■
-0 ältere Masthämmel , geringere Mastiämmer und

Firma ttl er - >

irkrz ' üät.
> März 1912.

icblacht* I
({«•wicht. I

P»rMk *. Lr5 'öv«7 I
51- 51 9t - 95
53- 56 93- 93

1 46- 30 84- 90 !
| 44- 46 81- 85 j

45- 49 75- 81 I
42- 14 70- 71

49- 53 87- 95
T 74- 79 I

S6- 39 06 - 72 I
30- 35 60- 65 I

—

_
63- 66 103- 111
60- 65 100- 109
65- 50 92- 99
48- 52 80—87

40 84
—

—

58- 58' a| 74—75
57—58 i 73- 71

59- 59' / i 74- 73
571/l— 6c 72- 73

. —
. — I “

Letzte Nachrichten.
Zur Monarchenbegegnung in Venedig-

hä . Venedig, 26. W - König Vilror Ernanuel WÄ '-
feftiebete sich vom deutschen Kaiser gestern abend um 10 UY-
15 Minuten in herzlicher Weise. Während oes Diner, ai
Bord der „Hohenzollern" ist kein Tin1,pruch  ansg .-
bracht worden. Die Uatienische Presse gibt « nstimmig der
Ansicht Ausdruck, dich jedenfalls wahrend der «estrige
redung zwischen den beiden Staatsoberhäuptern der Krieg den
Hauptgesprächsgegenstand gebildet hat. Es set unmöglich, da
Deutschland ein Veto gegen eine Aktion der ^ Henischen
sk-lotte in den türkischen Gewässern entlegen werde. Ver¬
schiedene offiziöse Blätter heben hervor, daß Italien nur eins
von Deutschland ißtfic seinen verbündeten und befreundeten
Mächten verlange: nämlich, daß sie Italien vor e F _
Bc it lassen, seine Militär - und Dtarineoperatwnen rn de-
von ihm gewünschten Weise zn ' leiteu . um die Türkei - to*

Verfügung stehenden Mittel zum -iach-
Unter diesen Umständen könne es als

Unterredungen
Änderungen

l6l6gnmM§di6r Witterungsbericht® “ a... QaaWäriA Kll HambUTfi!
ir©n 4«r deutschen Seewarte au Hamburg

vonl  SIS . MKrz , 8 Clir »ormittag «.
1 — sehr leicht 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — mässig , 5 = frisch , 6 -

7 steif , 8 stürmisch , 9 Sturm , 10 — starke r Sturm.
■stark.

Beobachtungs-
Station.

Borknm.
Keitum.
Hamburg.Swinemunne . .
Neufahrwasser
Memel.
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Eromberg . . . .
Metz . . -
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)

3113 Wetter. gm
|3

Aenderunff
des Barom -I

Niedeiv
Echla« in

. 5—8 Uhr !24 Stunden
morge ns . I mm

d) Mastiammer. . . . . - - • •
e) geringere Lämmer und bebaro.

vollfleisch . Schweine bis zu 100 kg Lebend ge
b vollfleSsoS : ScWoine über 100 kg Lobendge
c) voHflcisch . Schweine Uber 12r kg Dobvudgs
di Fettschweine über 150 kg Lebendgewicht .
c fleischigT , Schweine unt lOOkg Lebendgcwio
?) imreine Sauen und geschnltrene Eber . . •
• rtnhaMi 66 Bullen 12, Färsen und Kühe 103, Kälber 455,

,oÄÄ' 6Sbchw ,o0ineT275 : - Marktveriauf : Bei allgemein regem
Geschäft ausverkauft.

Bericht 4?er Preisnotierungsstelle
der Landwirtschaftskiunmer für « jg ^ “ * *b« ,rk Wicsl )a (ie “-

Frankfurt a . M„ 25. März 1912. Eigene Notierung am Fruchtmarkt.
i 'ür  100 k « gute mar ktfähig « W are . _

Heutige Kotierung . I Vorwöch.
Stimmung . 1 Preise . ! Preise.

alle Italien zur
geben  zu zwingen.
ausgefchloffen gelten, daß durch die gestrigen
das italienische Programm irgendwelche A
erfahren werde.

Znm Mordanschlag auf den König von Italien.
, , oR wär * Der Mailänder „Secolo berichtet.

hat ohne den geringsten Zweifel dargetan, d-ch lew Komp ott
bestand und der Mordanschlag Dalbas das Werl eme»
überspannten  Geistes ist. Der Prozeß gegen Dalba
wird nächste Woche vor dem Schwurgericht in Rom zur Ver-
KSumftS, . D-iba » i Itt AM- »- W »
suchten Königsmordes.

Die künftige „scherifische Armee",
u , Paris . 26. März. Die »France Militaire" meldet,

daß die französische Miiilärmtsswn in Marokko aufgelvst
„I vom 1. März d. I . ab eine 1 cher I f 11 che Ar m c c ge¬
bildet wurde, deren Kominandant dem französischen Ober-
bcfehlShaber in Marokko untergeordnet sei. der gk*
8er Gr ie asm in ist er des Sultans fern werde . Die Ver¬
waltung wird in französischer Sprache geführt werden ehw
sür 1912 vorgesehene Summe belauft sich auf 16 Miuwnen.
Allmählich werden die Stämme zum ovligawristhen Militär
dienst gezwungen werden.

Arbeiterwohnungcn.

hi.  Paris . 26 . März.
v.'krtUrtv'Vrirk&ttimrien HUI 0« » ***••I*'" ’; " '

>00 Millionen Franken ausge-

788.«
736.4
768.8
768,1
767.0
765,3
770.9
770.1
769.5
771.0
771.1
769.0
771.5
770.6
771.2
773.0
538.7
757.2
757.9
759.4
765.3
7.59.4
762,5706.0

SW 2
WSW 3

W 3
SSW 2

WNW 3
W 4
SW 2
SW 2
SW 1WSW1
W 2
W 3

WSW 2
0 >' 01
SW 2

N .1
SSW 4

W 2
85

SSO 4

Kebel
Hegen
Dunst

bedeckt

Dunst
bedeckt

halbbed.
bedeckt
Nebel

bedeckt

769,3

770,2
763,9
759.1
753.2
751,1
764.3
763.0
762.7
766.4
763,9
761.4
760.7
764.7
763,9
761.8
763.1
762.5
764,6-
764,4.
768.5
768.7
771.6
771.5
763.7
770.5
763,1

SW 3
SW 4

SSW 3

SSW 1
SSW 3

02

84

SB
SW 2WSW1

WNW 4N2N2
NW 4

SSW1
SSWi

SW 1
SSW 1

WNW 1Ol
NW 1

NI
S 2W4

heiter
bedeckt
liegen
bedeckt
wolkig
liegen

bedeckt

bedeckt

wolkig

heiter
bedeckt
Nebel

Nebel

bedeckt
wotkeol.
bedeckt

Nebel
bedeckt
Nebel

Kegen
bedeckt

wol kig
bedeckt

wolkenl.

4 - 9+ 7
+10
+ 9

it
iS+n+n
+104"s
+10
+11
+10+10
— 3
+ 8

0,0- 0,4
0,5- 1,4

0,0-
0,5

0,0-
0,5

-0,4
-1,4

-0,4
-1,4

+ 8
+10
+10+ 7
+10+ o

+ 8
9

+ 9

0,0-
0,5-
0,0-

0,1—0,4
0.5- 2,4
0,1- 0,4

0
0,5- 2,4

0,1- 0,4
0
0
0

0,1—0,4
0,5—2,4

6,5- 12,4

0,5- 1,4
0,0—0,4

0,5-
0,0-

-1,4
-0,4

+ -4+ 6+ 6+ 2-0.2
+ 1
+ 3+ 2—1—1
+ 4+ 6
+ 3+ 6
+ 3+U+H+10
+ 9
+12

0,0- 0,4

0,5- 1,4

0,0- 0,4

0,5- 1,4

0,0—0,4

1,5- 2,4
0,5- 1,4

- 0,0- 0,4

-0 .5- 1,4
0,0- 0.4- 0,0- 0,4
0,5- 1,4
1,5—2,4
0,5- 1,4

Tlmsfita
mittel

mittel

mittel

klein

abwartond

stetig

Weizen , hiesiger . ■ - -
» norddeutscher -

Koggen , hiosiger ■ • • •
Gerste ,Ried - und Pfälzer
Gerste , Wetterauer . •
Haler , hiesiger.

» neuer . . . . .
Mais . .
Raps . • . •

Mannheim,23 . März 1912.
Amtl . Kotierung der Börse (eig . Depesche '.

Weizen , neuer - ' '
Roggen . Pfälzer . .
Gerste , badische . .
Hafer neuer . .
Raps , neuer . . .
Donau -Mais . -
La Plata -Mais.

Mainz,  22 . März 1912. Offiz . Kotierung.
Weizen • . . . .
Roggen . .
Gerste - . . . '
Hafer.
Mais.
Raps - • ■

Diez,  22
Weizen -
Roggen , neu
Roggen , alt
Gerste • -
Hafer , neu
Hafer , alt .

stetig i22.15- 22-25 121.80 - 21.90

abwartend 19.80—1985

21.00- 21.25

17,75- 13.00

22.75
19.75

19.90

21.10- 2125

17.S0- 1S-15

22.50
19.50

200 Millionen Franken für
etngefê te @cntctnft6Ettt£>fotTtÄ

rni.sion für Arbeiterwohnungen hat sich zugunsten der An.
eines Kredits von 200 Millionen Franken ar

'm-ocken der dem Gemeinderat unterbautet wird, um billige
Wohnungen zu errichten. Dieser Kredit wird allem Anscheine
nach vom Gemeinderat gutgchettzen werden.

Gegen die monarchistischen Umtriebe in Portugal.
M  London , 26. März. „Daily Telegraph" meldet aus

Madrid, dah der portugiesische Gesandte nn Laufei« ner Un-
icn-cdiina mit CanalejaS  und dem Minister des ttUhern
deren Aufmerksamkeit auf die Umtriebe der portugiesischenmZaitZ Sw f. «“W“ *•!£
wachuug der Grenze  zu verfugen.

Niinoheii - -
LuZspltze . . . .
Storoeway - - ■
Malin Head • - ■Valencia. . --
Scilly.
Aberdeen.
Shields . .
Hölyhead - - - -
Ile d 'Aix
St . Mathieu - - •
Grisnez
Paris.
VHssingen . . -
Hehler.
Bodö. A
Christian »und
Skuilenes . . . •
Vardö .
Skagen .
Hanstholm ■• -
Kopenhagen -
Stockholm . • .
HernÖsand • - -
Haparanda - - -
Wisby . -
Karlstad . • • •
Archaiigel . - •
Petersburg • -
Riga.
Wilna .
Gorki.
Warschau • - -
Kiew.
Wien . . . . . . .
Prag . . . . . . .
Rom . - -.
Florenz
Cagliari.
Thorshavn . .
Seydisfjord . . n , , , ..

Wettervoraussage für Mittwoch, Marz,
der Meteorologisiben Abteilung des PbyBikal . Verein , zu Frankfurt a. 14,

Meist heiter und trocken , nachts kalt.

Witterungsbeobachtungenm ^ Wiesbaden

0,5- 2,4
2.5- 6,4
6.5- 12,4
0,1- 0,4
0,5—2,4
0.1- 0,4
0,5 - 2,4

0,1- 0,4

0,1- 0,4
0
0

2.5- 6,4
6.5- 12,4

0
2.5- 6,4
0,5—2,4

0
0

2,5- 6,4
0
0

0,5- 2,4
2,5- 6,4

0
0,1—0,40

0
0
0
0

von der Wetterstation des Nass .—
7 Uhr

25. März irto rirettw.»

Barometer auf 0° nmlNormalsehwere
Barometer auf dem Meeresspiegel - -
Thermometer (Celsius) . .
llunstspannung (mm) . . . ..
Relative Feuohtlgke « jM, . **
Wiud-Blchtung und -Stark» .
Niederschlagshöhe (mm) . . . . . . . • •

Höchste Temperatur (Celsius) 13,9.

765.5 756,9
765,8 767,2

7,6 11.8
7,3 8,8
91 86

SW 2 SWl
- 0,5

Niedrigste Temperatur 5,9.

9 Uhr | Mittel.

759,8 757,4
770,0 767,7

12,7 11,2
9.6 8,6
89 89,7

W3 —
0,0

Eiehrichi
C&ab.
41»iuz.

P e g eh

Wasserst:»nd des ltlieins
am 26. Mürz:

1,77 m gegen 1,63 m am gestrigen Vormittag.
2,09 ,. „ 2,03 „ „ » ->
0,98 „ » 0.85 „ „

Tie portugiesische
Regierung" ist benachrichtigt worden, daß die Noyaliflen einen
neuen Aufstand vorbereiteten. ^Die Madrider Regierung ha

23,26—22,50122.25- 22.50
21.00- 21.50

32.75
16.76

21-00- 21.50
32.75
1150

Gendarmerieabteilungenin das Grenzge-
die Bewegung der Monarchisten zuum

März 1012. Amtl . Notierung-

21.60- 22-10 !21-60- 22.40
19.60- 10.95 i 19.60 - 19.9o
21.50- 22.30
20.25 - 21.50

2219
1933

20.78
20.40- 20.69

21.50-
20.25-

22.30
21.50

22.19
19.33

20 76
20.40

sich bereit erklärt,
biet zn entsenden,
überwachen.

Rückwirkungen des englischen Kohlenstreiks,
wt Mailand, 26. März. Der englische Kohlenarbetter-

streik übt inen nicht unbedeutenden Rückschlag auf die impt-
chaMehen Verhältnisse Italiens  aus . In vielen H ° Mfind Tausende von Kohlenabladernn n b e 1 cha I t 1 g t. D»

bestem Mc Gefahr, daß infolge des Zusammenschmelzens der
Kohlenvorräte binnen kurzem zahlreiche Fabriken ihren Be-
trieb eiisitellen müssen. Bekanntlich ist Italien , das selo,t
keine Kohlenlager besitzt, vollkommen auf die Einfuhr eng¬
lischer Kohle angewiesen.

RedaMoncke Emsendungen ES ».
Verwaerunqen niemals an die Adresse eines NedaktenrS , sondern stets

» » i * Redaktion des Wiesbadener Tagblatts zn richten.
Manuskripte sind nur aut einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
nnverlanater Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewahr

Vis Abend-Ausgabe umfaßt 12 Seiten.
~ Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

a,-.* {.•;*. «Rrüil’f iinft A. Heuer  hör st, Erbenüeim: für

®tud und Bering tu B. Schellenbergichen  H -j-Bu-hdruckere, tu aBifätaben.

SFred,,-tunte der aicbaltion: UM 1 ü| rMn
in der politische» Abteilim"
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Ijimtim<l«r faiito
Bilanz am 31. Dezember 1911.

Gerte

Ziehung bestimmt 27. März
F°Kreraaelier

Pferde»
lOtterie

1331 Gewinne , Gesamtwert M.

Aktiva.
Kasse , fremde Geldsorten und Coupons.
Guthaben bei Noten - und Abrechnungsbankon . . . .
Wechsel und unverzinsliche Schatzanweisungon . . . .
Noatroguthaben bei Banken und Bankfirmen . . . . .
Reports und Lombards gegen börsengängige \ \ ertpapiere
Vorschüsse auf Waren und 1 Warenverschitfungen . . . .
Eigene Wertpapiere.
Koneortial -Beteiligungen . . . • • • • • • • • •
Beteiligung bei der Norddeutschen Bank in Hamburg .
Bauernde Beteiligungen bei anderen Banken und Bank¬

firmen . .
Debitoren in laufender Rechnung

gedeckt M.  302 öoO 426,04
ungedeckt , 102 435 955,65

Anßerdem Aval - und Bürgschaft »-
Debitoren . . . , . M.  49 8oL 721,lo

Effekten -Depot der Pensionskasse , des Unterstützungs-
fonds und der besonderen Stiftungsfonds . . . .

Mobilien . . ■
Bankgebäude in Berlin . . . . . .
Bankgebäude in London . . . . .
Bankgebäude in Bremen.
Bankgebäude in Frankfurt a . M. . »
Bankgebäude in Mainz . . . . . .
Bankgebäude in Frankfurt a. O. . . _

9 205 424,04
1102 343,65
8 505173,05
3 000 000,—

500 0C0—
52 000,—

JA
35639 093 81

8183 686 03
190 829 061 24

45 627 499 20
129 442 837 57
117 806 679 89
35101 663 41
35551019 05
50 C00 000 —

48 091157 22

404988381 69

5954 132 40
293 904 95

17304940 74

1124872117 20

M.  23 000 000,-

1 000 000-

M  49 852 721,16
5 038192,92

300 0C0,-

Fassiva.
Eingezablte Kommandit -Anteile
Allgemeine (gesetzliche ) Reserve .
Besondere Reserve.

Hierzu üeberweisang aus der
Gewinn - und Verlust -Rechnung
von 1911 . » .

Einlagen auf provisionsfreier Rechnun;
Kreditoren.
Accepte und Schecks . . . . . .

Außerdem Aval - und Bürg-
sebaftsverpfliebtungen.

David Hansemannsche Pensionskasse
Hierzu Deberweisung aus der
Gewinn - und Verlust -Rechnung
von 1911 . . . . .

Adolph von Hansemann -Stiftung . . .
Schoeller -Stiftung . • - - - - - - - - - - -
Unterstützungsfonds und besondere Stiftungsfonds

die Angestellten dev Gesellschaft.
Spavkassen -Konto für die Angestellten der Gesellschaft
Noch nicht abgehobene Dividenden der früheren Jahve .
Abschreibung - "auf neu erworbene Immobilien und Re¬

serve für Neubauten. • • • • •
Rückstellung für Talonsteuer . . . . M 48o 714,80

Hierzu ' Deberweisung aus der
Gewinn - und Vorlustrechnung
von 1911 . . ■ • ' • ,, 837 ,1.)

10 °/o bezw . 5 °/o Dividend:
Anteile . .

Tantieme des Aufsichtsrat » . - . . .
Gewinn -Beteiligung der Geschäftsinhaber
Uebertrag auf neue Rechnung . . . .

für

auf M.  200 000000 Kommandit-

jik
200 000 000
57300 000

24000000
256793 016
812118987
235140 397

5368192
514 663
200 702

289 391
6 691 997

19 827

3 000 030

4
22 © ® ©
spez. 11 Hauptgewinne M.14000

und 13BJ Gewinne M.» ©O©
i W 11 Lose IO Mark,

liat, In .. p0rto und Liste
39 Pf . vers . das üer.sral-Qafiü
Heinr. Oeeoko, Kreuznach.

C9
40

45
63

758571 45

18500 ( 00
584 210

2 315 258
1376 901

1124 872 117 i 20

Gewinn '- und Verlust -Rechnung 1911.
Soll.

Verwaltungskosten einschl, Tantieme der Angestellten
Steuern . . . . . . . . . .
Zu verteilender Reingewinn . .

J&
10 850694

1823 723
24 349227

37 026 646 !26

Eiabcsj.

Saldo -Vortrag aus 1910
Effekten . . . • • •
Kurswechsel.
Coupons .
Verfallene Dividende.
Provision.
Diskont und Zinsen.
Beteiligung bei der Norddeutschen Bank in Hamburg .
Dauernde Beteiligungen bei anderen Banken und Bank¬

firmen .

Jk A
1355 578 79
4331888 35
1 259 735 11

160101 02
591 —

9 059 109 19
13 091 953 80

5 000 000 —

2 768 195 —

37026646 126

Berlin , den 26. März 1912.

Br . Salomonsolm . Scliiucltcl.

J©ic « emchüftsinhaberj
B>r . Ruiiell . Sirblst . Br . Solmsscn. Waller. B9r . Mosler . F179

»?

bei enserrr Sicdcrlassnng.

Disconto-Gesellschaft in Berlin.
Der Gewinnanteilschein Nr . §6 unserer Kommandit -An teile wird mit

Sik . 6 ©,— für die Stücke von ©Ö© Mark,
ro _ ! für die Stücke von 120 © Mark

e ’ i mit halber Gewinnhereohtiguug für 1911.
120 ,—  für die alten Stücke von 120 © Mark

von hewte an
ln Berlin hei unserer Huponiinsie , W , Behrenstr . 42,
, Bremen
, Kssesji » . Bl.
, Frankfurt a . M.
„ Ern nk fnrt n . O.
, Hiichit a . M.
, Homburg - v . d . H.
» Maina
, bflenbacli n . BI.
„ Potsdam
„ Saarbrücken
. Wiesbaden
„ Hamborg bei der NfonSßeutscliten Bank in Hambnirg
Unter Einlieferung eines Nummern -Verzeichnisses in den Vormittagsstunden
von 9 bis 12 Uhr bezahlt . , ,

Die Auszahlung erfolgt ferner von heute bis zum 30. April 1912 auch
noch bei folgenden -weiteren Stellen:
in Aachen hei der Üftbeiniscb -W eaifälisclien EBsscomto -SSesel ! -

scliaft .4
, Augsburg bei der Boycriiclicn BBisconlo - und Weclisel-

filank A . -Cr.» . . .
, Barmen bei dem Barmer Bankverein Bflinsbcrg , frischer

& Comp . , „
, Breslau bei dem Schlesischen Bankverein,

Bankhause E . HBeinsanai,
«». v - 5’ ai -halj ' » BnkeS,

Cassel ", " ., C . Pfeiffer,
* Dresden ” der Allgemeinen Deutschen Credtt -Anstalt,

Abteilung Brrsden , .
„ Elberfeld bei der ESergiscIi - Iiarkäselien Bank,

dem Bankbause von der Bieydt -Hersten & Söhne,
„ Frankfurt a . 51. bei der deutschen ECffekten - und Wechsvl-

„ Hai " ” a *. S . bei dem HallescJicn Bank - Verein von I &ulisch,
Haempf &  Co .,

N Hannover bei der BSamiiovcrncJBCJre . Dfaaslc,
„ dem Bankhause Hermann Barl « Is,

Ephraim Meyer Zb Salon.
" " * A . Spiegelberg,

„Karlsruhe i . B bei "der Sül -reutscben S» i ««-onto - « esell-
scliaft A . -« ., , ,

„ dem Bankhause ®eat I >. Bombnrger,
Straus &  Co . ,

„ B&öln bei dem Bankhause S « l . Oppenheim jr . &  Cie . .
„ JLeipzig - bei der Allgemeinen Bentschen Credit - Anstalt und

bei deren Abteilung Becker &  4 o --
„ IHagdebur ; bei dom Magdeburger Bank -Verein,

„ „ Bankhause V. -* • Aeubauer,
* Mannheim bei derSii .. dent »clienB9iscouto - fcesell *cI,art A .-O.
, Meiningen „ „ Bank für Thüringen vormals ES. M.

Strupp A .- Li», , . _ _
, München bei der Bayerischen Hypotheken , und Wechsel-

Bank , .
bei der Bayerisclien Vereinsbank,

. Nürnberg „ „ Bayerischen » iscontd - « ml Wechsel-
bank A . -CL,

, Stuttgart bei der Stahl Jk Weder A .-«»-,
„ „ B&ünigliclt

CI. in . b . Bfl.

BUcrliUj den 26. März 1912. ^ .̂79

Direction der Disconto-Gesellschaft.

r

tiv Pflegt Stcst Mund u.Zälnie»»
und u:n den Zä'-nen eine blendende

. Weiße und den: Mund liebl. Frische
zu verleihen, ifi unübertroffen dos preis¬
gekrönte, seit 1833 im In - und Ausland
bestens eingesiidrts
ZahnpKsta-Odôt'me

vonG, D. Wunderlich , kgl. bay. Hof-
lieferant. h 50 Psg.. in ovalen Dosen
60 Pfa. bei Drogerie «»tto Eikie.
Apoth.. Moritzstraße 12. _ 1631

j4. Friedl , Wiener Damenschneider,
Am Römertor  j/r , vis -a -vis dem Tagbl .-Haus,

- ■ .— Atelier für Massanfertigung
eleffunter Duznen - Tailor - znacLen,

Kostüme , Mäntel , Reitkleider etc.  h _ Aeusserst solide Preise.
Nur erstklassige Schneiderarbeit.

I Straussfedern-Manufaktßr|

\ 4 &BtadH |
M Wiesbaden , ^
M Friedrichstrasse 39, 1. Stock, ^
Z Ecke N̂eiigasse. p
E Engros . — Detail . ^
ß Frühjahrs-NeuheitenI
flI
«I
I
tl

1
i
i
flii

in Strohhüten,
Federn, Blumen, Fantasies,
Gestecke, Besätze, Stoffen

etc . etc.

Größtes Lager in

Pleureusen u. Reiher etc.
Beste und billigste Bezugsquelle

auch für Modistinnen etc. etc.

Bitte genau auf Firma
© Blanck @

zu achten.

B4eia ILaden - Cieseliiift.

Württeinberiäselien Mofbank.

und
f̂Ieue Hamburgischo Börsen-HaHo.

Bedeutendste Zeitung Nordwestdeutschlands
und Informationsqueüe ersten Ranges

für

Politik, Handel, Finanzwesen,
Industrie und Schiffahrt.

infolge seiner Verbreitung ausschbesslicöin den
ersten Finanz-, Handels- und tndustnekreisen
wie auch beim kaufkräftigsten Privatpubtikum
ist der Hairiburgtsche Correspondentauch em

anerkannt wirksames Insertionsorgan.
Bezugspreise:

Ausgabe A (mit grosser Schitfahrtszeitung)
M, 12 .— vierteljährlich

Ausgabe B (ohne grosse Schiffahrtszeitung)
it vierteljährlich

bei jedem deutschen Postamt.
Beide Ausgaben erscheinen wochentags 2mal,
morgensu. nachmittags, Sonntags nur morgens

Probenummern, Anzeigen-Entwürfe und
Preisoflerten kostenfrei durch

Oie Expedition, Hamburg, Alterwall 78.

Gier
RemschmeÄenÄs große

SiLZeisr
per Stück Pf.

Eier-Grünberg,
Telrvffou 76». Mairerga sse t'7.

Frisch !
eingetroffen:

iSAIELLA
mandelmilch-

PFLANZEN -BUTTER-
margarine

2 ZUM
SKOCHEN, BRATEN.
t BACKEN wie BROT-
| AUFSTRICH
f  GLEICH VORZÜGLICH.

JB M . Ifelse ^j
Moritzstr. 18. Kaiser-Fricdr.-Rj.

&
❖
Ä>
-Ö>

«>

»
<&
♦
♦«ä>
❖
<3*
❖

<8>*r
<£>

♦♦ ci-ijlL

@ Welt-Öetektive„Kosmos“, @
TelepE4{8Ö—Büre: Scharnhorststr. 31—-Telepii. 4180,

vornehmes und gev/issenhaf'ies Institut,
erledigt billigst diskret Beobachtungen , Ermittelungen, Heirats-

^Auskünfte an allen Plätzen der Welt . . . ,
Viele Erfolge ! Grösste Praxis ! Zuverlässig.

-v

Apfelwein
h.  Apfelwein Seit

in vorzüglicher Dualität empsiehlt

Jacob SfesigeS,
Sipfelwein-Kektcrei,

Sonnen ber g-W iesdaden.
' M irtz. NemiMzUe'
zu yöchsieu Brerfeu zu k-iufen ge-
suÄt . Offerten unter M. 909 an oe»
Tagbl.-Verlag.
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Gehr . Baum
WIESBADEN

Weborgasse 6,
Ecke KL Burgffr. UH 3.

Grösstes Spezialhaus
f ür  S I

Knaben - und 0
Mädchen-

Garderoben,
Konfektion  =

Jür

Junge Damen
und 546

Junge Herren.

Für die O fterf eiertage
JEJbztra,

billige Preise, g

fl§
gV

Ml«
2-fädige Oewebe von größter Haltbarkeit

aus deutscher Kolonial-Baumwolle.
SES. GESCH.MARKEN  pQA ^ Eft1 NO

OO^ MACOOÜÄPÖRÖ

WEjidnähreszeit ~geeign^ te Qualitäten . |=
Alleinverkauf:

Trikotagen -Spezialhatis.

naturreiner weisser Bordeaux, Besonders
als Diabetikerwein sehr beliebt, liefere

noch zu dem. sehr billigen Breis
Fl, oh. Gl. Mk. , b. 15 FI. 95 Pf.
1<’. a.  Dienstbacli « Tel . * * ***
Schnralbacher Str. 7, nabe d. Rheins tr.

Tapeten
Reste spottbillig. ^ 478

H. Stenzei, Schnlgosse6.

Keinfte Paterno-

von Stück̂ Pf. an
empfiehlt

Eier - und Butter - Großhandlung

CtexkafctMlt 4 P . Lehr 138
rriliale Bioritzstratze 13.

I /toc/nenr/, v*n> ..
wMcdedenen e % ätf *n voUäZyi , / * f .90 , fn

*! f.- C)«n (JHe-nnioncnV-QdfautiC,eyncda.̂ effd.
Allein . Vertrieb f . Wiesbaden : Drogerie Mo_ebus1 TaHmash^ ^ ^ j^

| GRÖSSTE AUSWAHL

" löBERNER SEIDENSTOFFE
m
B APARTE FARBEN , NEUE GEWEBE
n EIGENE ENGAGIERTE DESSINS ::W

g j . BACHARACH non.
|1 4 WEBERGASSB 4.
S L117 ».
m Eaniiflll II1W w * * ™ * *LEE31

Dauerndes sicheres Einkommen
mir einem strebsamen freiem, welcher ernsthaft gewillt ich, sich

MoNve Er stem n schaffen. Branchekenntnisse nlch erforderlich.
E« bandeltM um den Vertrieb unserer Nährmittel an Prmate
Kafsegesch äst , Retla meutrt er stütz»,n g. Gtenu -nde <̂ solg«
werden nachgewiesen. Erforderliche Petiieb-imtlelA 'MvALS& Co .5 KaB!ö>kll»?e.

Kaufen Sie am Platze!!
Haufen oder bestellen Sie Ihre Wohnungs -Einrid>tung bei einer
Selbst fabrizierenden Firma, da Ihnen dadurch bedeutende Vor-
leite sowohl beim Einkauf, wie bei Jtachbestetlungen gebotenwerden fff

Möbel-Fabrik
Weyershäuser <fe Rübsamen,

Luisenstrasse 17, neben der Reichshank.

Eigenes Holzlager : Niederwaldstrasse

Telephon 1993.
Gegründet 1850.

F 68



Nr . S4S.

Abend-Ausgabe.
2 . Blatt.

Niesba - ener TMstt.
Dienstags

26. März 1912.
6« . Jahrgang.

MZL 88 rLML8 «SZG^ ZLWMGÄ^ GS'SLIL.
L. Knaus-Gedächtnis-Ausstellung

Banger ’sche Kunstsäle , Liuisenstrasse 9,
10—1 und 3—6 Uhr. Eintritt Mk. 1 .—•

Für Mitglieder des Sias *. Humtvereins und
der Ctalerie Banger frei ._ __ ■**” .

ZS mm 1912
empfehlen

14  Marttstrahe 14.
i vamen-wäsche."A

i
1r

Damen -Hrmden » solid.
Stoff m>t Languctte od.
Stickerei . 1.50, 125,

Damen -Hemden aus In
els. Renforce mit gest.
Paffe od. breiter Stickerei

2.00, 1.80,
Damen -Hemden,

I» Stoff und cleg. Ausf.,
2.50, 2.25,

'Bf.

1?0
1,85

Damen -Jacken ans sol.
Croise mit Spitze oder
Stick. 1.80, 1.70, 1.50,

Damen -Hssen aus gut.
Kretonne m. Stick, od.
gebogt . . 1.50, 1.40,

Damen -Hosen , i» Stoff
und mit reicher Stickerei-
Knie- od. Bändchen-Fass.

Mk. 1.95, 1.75, 1.50,

98 *t.
95 ».
1,25

Untertaillen1 Posten
aus Ia Kretonne mit
eleg. Stickerei in allen
Weiten, regul. Wert b.
Mk. 2.00, jcd.Stck.nur 98.

Stickerei -Röcke, sol. Stoff 4 QQ
mit hohen Stick.-Bolants >
Mk. 5,50, 4.50, 3.50, 2.50, **

Anstands -Röcke aus AQ
gutem Croise, od. Pikee2.20, 1.50, 1.25, Pf.

Unterröcke.
Waschröcke, neueste Streifen, mit Volant
Moireeröck « in den neuesten Modefarben

3.28 bi« 1.25
7.50 bi, 3.28

Korsetts SS«;IIS: 95 Ps . =
= Schürzen . =

Zierschürzen mit und ohne Träger , e!cg. Ausführungen, von 38 Ps. an
HauSschürzen au« I->. waschechtem Stoff mit Volant . {" +' '•
Blusen - ,!" » Panzerschürze », neueste Fassons . . . . . - 1»- '
Krnder -Schürzen , weiß, schwarz oder farbig, ,n enormer Aus-

1.90» 1.50, 1.30 , 9» biswähl

Bettdecken . ^
Waffeldecken » voll groß . 2 .2e)

Pikeedeckc» . 3 .96

Tüll-Bettdecken. . . . 4 .25

Steppdecken. 4 .95

Bettwäsche.
Bet bezöge , farbig, 1 Osl

2.90, 2.20,
Bettbezüge , 9 QK

weiß Damast,,
Kissenbezüge , gebogt od. m.

Einsatz. 1.50, 1.30,1 .10, 90. ^ elPf.
Ktssenbezüge , färb., cinz. AQ

statt l .lu . OOPf.

MrlllU miD melle öenen̂emöen,
WO-Sernkjen. Augen. Aurnullen.
MiWellN. StlörnO ut Suiten

enorm
biMg . 8

K128 1

Strapazier - Unzüge
für Schüler u. Knaben

Dieses hier abgebildete Fasson in zweireihigen
Norfolk-Anziigen ist eine neue kleidsame Form
und bringen wir solche in allen Schüler-Größen

7.iim Verkauf.

Wir machen darauf aufmerksam , daß bei
unseren Schüler- u . Knabenanzügen der größte
Wert auf Strapazierfähigkeit der Stoffe und

dauerhafte Näharbeit gelegt sind.

Unsere Preislagen:

5,50 7 50 Q 50 | Q 50 , 2 .0° , 5 . 00

oo 10 00 2j .o° 24 . 0“ 28 . ° °17. 19.
Extrafeine Qualitäten:

32  oo 34  oo 38  oo bis 48 00

Gebr . TTlarns
jiircfygasse 64 Wiesbaden Waifyaffa-Ecke.

Rcijciojf«,
Anzug!., Taschen Körbe w. W n. sehr
billig Webergaffe 3, Hth . Tel. 8229.

Auf

Kredit!

Stoclt -1  ScMralrll Mor,
Marktstr . 33 , Tel . DSVL,

besorgt schnell und billig alle
Reparaturenu. Ueberziehen.
Malta -Kartoffeln Pfd. ö. 10 Ps. an,
Matjes -Heringe Stück„ 18 „ „

Detikateffenbaus
Ecke Moritzsrraße16 u. Adelbeidstr. 89.

Rabatt marken!

Zum Umzug!
Lüster u . Weleuchtungskörper

werden wie neu aufeearbeitet. (Ab- und Aushängen wird mit besorgt.)
Desgl. alle Bronze- und Mcssing-Ärtikcl. Galvanisier-Anstalt. Vernickelungen.

Versilbern. Vergolden. » ccUer , Rlvrechtstraste 46.

Wohnzimmer,
Schlafzimmer,
Speisezimmer,
Küchen.

Einzelne fflöbei. ss
moderne

Herren- u. Damen¬
konfektion.

Billige Preise . Kleinste Anzahl.
Grosse Auswahl.

5«at-a. Satifetatofftln!
Norddeutsche Industrie -, Magnumb.-
und Mauskartoffeln empfiehlt
je . Müller , Nerostr. 39. Tel. 2730.

„Wenn 'ö 'be von hartnäckigen Haut»
ausschlägen, Flechten, K lOb

Hautjucken
niito. geplaqt sind, fo daß der Hauitreiz
Sie nicht fchias-en läßt , bringt Ihnen
Zuckcr's „Saluderma " ras-ch Erleichte¬
rung ." Aerztl . ivavm ampf. Dos«
bv Pf . u. 1 Mk. (stärkste Form ) der
Wilh. Machenheimer, Bismarckring 1,
C. Porbehl , Rheinstr . 67, Chr. Tauber»
Kirchg. 20, F . H. Müller , Bismarck¬
ring 31, H. Kräh, Wellritzstraße 25,
Drogerie Alexi, Michelsberg, Drogerie
Minor , Schwalbacher, Ecke MauritiuS-

^iirasw. E. Moebus.

Prima Onalitäten.
Billige Preise.

; Dal
© Rabatt.

friedriöistr. §1
Telephon 178.

Gntkeimende

Gartensämereien,
Dogdfuttcr».(Klarten billigst

Jf'r . Buiagcn , Wellritzstr . 13.

Auf- u. Umarbeiten Hornspiinc,
bester Blumendünger.
W . Barth , Kirchgasse 78.

X
Telefon
2353.

Ringfrei.

X

„ÜCK oT
Carl Ernst

2 Äm Röierlor2.
(Sasfcofcsc

Gabelkoks für Zentralheizungen,
jiusskoks I „ Oefen,
in Fuhren u. einz. Zentnern zu den
Preisen der hiesigen Gasanstalt.

Telefon
2353.

Ringfrei.

X

518



Tsgblait . ”Dtettgiafl, . vr—- n̂ . "

I 1 ßm  l | A an Haltbarkeit , Hochglan * n . Marte <en - vis -ä -vSs Haitianer . ^ f c .
L . ^ 8  W Farbfitihaus Wetss , Marktetrasse 25, ^ .. 4̂ - 1~±-

per Kilo.

an Haltbarkeit , Hochglana u . Marte vis -ä-vi * Maldane

Farbenhaus Weiss , Marktstrasse 2o, ™.p*>»^. . 11—w . . nrnri

Samstag, den 30. März 1912, abends 7 V* Uhr, im Saale
der „Loge Plato “, Friedrichstrasse 35:der „Loge riaio , möuuwi »« »«*“ —

KONZERT
vit . oiiatli fflrnritz (Klavier

Hertha Arndt (Violine ), Elisabeth Morit * (Klavier ) ,
Karlsruhe.

Professor Francis Thorold (Gesang), Frankfurt a. x
^SegtoUed,, : WilUSMom . n , IV. nkf. rt ». M

Am IN. April d. I ., vov-
mittags SO Uhr , wird au Ge-
richlsstelle Zimmer 3h. 60, ein acier
bei dem Hausgrnndstück Dotzheimer-
straße 83 hier, 1 ar 22 ffin groß.
6000 Mk. Wert, zwangsweise ver-

Wiesbaden , 21. März 1912.
Amtsgericht T. H264

über de«Streik
der Spengler Md Installateure.

~ , c'.u.fi^rfnt,nri > erfocht in ei

Eintrittskarten zu 3 , 2 , 1 Mk . bei Ernst
Sehelienberg , Gr . Burgstrasse 9.

®nf Qbersörsterci Riidesheim.
Submission auf Kiefern-Stammholz.

Jm Schutzbezirk Aulhausen u. ai s
dem Niederwald stehem

8 Kiefern -Stamme 2. Kiahe mr.
mit

mit

« « ,» »« , »»» »« 87 . M >, »» « » >. >» - »«

» • gSSi ' w S«m A»«°ni. .,r « .»-»-Diisi-ld- lst ^
Der technische Angestellte als Staatsbnrger .

Pianola

10,43 Festm., -
101 Kiefern -Stamme 3. Klasse

70,23 Festm., .
108 Kiefern -Stamme 4. Riapc

30,98 Festm. .
Rerkaus IM Wege des schrill

Wn Aufgebots. Gebote für den
F-Atmeter sind bis Mittwoch, denin Avril d. I ., vorm. 10 Uhr, ein¬
zureichen. Die Verkaufsbedingungen,
welcke die allgemein gültigen srnd,
snwte Aufmaßlrsten können gegen
?KtÜng L Schreibgebühr von der
Oberfö rsterei bezogen, wer dem—£ _2 J

Bekanntmachung.
Ewockb den 27. März cr., vorm.

Mittwoch , den 27. Mar * , von l 1“ 1 Uhr ’
Donnerstag , den 28 . Mar * , von 4- 6 Uhr,

im Piano -Magaain

Ernst Schellenberg,
Dm  Konzertspieler « « . rg Preteut- Berlin wd

ein ' auserlesenes Programm auf dem weltberühmten

Steinway-Pianola-Piano
zu Gehör bringen.

Ich lade Interessenten hierzu honichst em.
Ernst Schellenberg . nur Grosse BurgstrS.

Alleinvertreter der Pianolas . 547

Mittwoch, ocn
10 Uhr, versteigere ich Ecke Scharm
borst- u. Dotzheimer Straße.

ca 50 Zentner Kohlen:
ferner um 12 Uhr im Hause Helenen
^Äanino , 3 Kleiderschränke, zwei

Vertikos. 2 Schreibtische. 2 Diwans,
2 Konsolspiegel , 1 WaschtoUette

öffentlich' meistbietend zwangsweise°̂ LL?S ^-i«-vüyi^
Sckarnhorststraffe^ T._

WeKmrLmaÄnng.
07 Smövl 1012. VSlM

Die Innung der Spengler̂ und' Mll - teur̂ ê rcht̂ U»«»
Inserat von Nr. 143 de« verdreht. Durch Schreiben des
sich cinzunehmen, indem sie die^ a sach ^ 2 März wurde
Gesellenausschusses an den ifiicbeit finb, wenn
mitgeteilt, daß die Gehilfen mit den Zugeständnissen-llsr i
diese auch von der Innung ang-n°uiniec^ - Aie Vereinbarungen

mit 25 Prozent ganz gestrichen, trotzdeml tz 1 ^  ^ intt)anj)f
Ueberstunden mit 25 $ i:o3ent ^ «(1̂ 9 M eine Phrase; denn
die Innung wollte mit den Gesellen bcf̂ Uefen, ^ cm ^
eine veitragschlietzende Orgam alwn ^  Gewerkschaft der
sein, das ist einerseits bte I . ‘ 9' . gjiâ ttifect der Innungs-
Gehilfen Daß es sichh'erb« um e ne ^ § nttunfl  den Vorschlag
weiftet handelt, er̂ e«t auö ba ~at )^ ö B ^ cdcöt  auszutragen,
der Gesellen abgelehnt̂ h d-eDifferenzen am ^ Wesent-
Es ist also nicht wahr, daß die F ^ Vereinbarungen
licken bewilligt wurden, sondern bu,W « W0«* 01 DieOeffent-
angenommen, »*8̂ ^ Me3«ttung tĉ c en Gehilfen liegt, wenn
Uchkeit mag daraus ersehen daß *  5 Pf . höher

SrCSÄb k « Äd . Stund- dt» ,
was die Gehilfen hier verlangt haben.

M LöWsUmO« Her Spengler
8. MMnlenreM ZeMAn RetMbeiter-PerbanoeS.

Donnerstag " 28 . März , abends S '/4  Uhr , im großen Saale
des Kath . Gesellenhanses , Dotzheimer Straße ^4.ves siary.

Oeffentliche Versammlung.
öes Kewrr A . WeurrZS ^ crrrg:

' Das ueuc Pclislons-Bersicherimgs-Gesetz
der PrivataMstelltcu."

. S«»v » (ftftnnbtOCU Und

Mttwoch , 27. März 1912, vorm. .11
Uhr, versteigere ich zwangsweise im
Pfandlokal Helenenstr . 24: 2 Klaviere,9 RüseLts. 2 Sofas , 2 Betten , *
kommode, 1 Silberschr ., ^ ^ Yvfäw-2 Glas -, 2 Waren -, u. 2 Ladens chr.,
4 Rilder , 10 diverse Karscedecken,
2 Nässer Essig, 4 Gaszugampeln , zwei
Landauer -Chaisen u ° . u. osieutlich
meistbietend gegen^Barzahlung.Wiesbaden , den 26. Marz 19

eisivieleno gegen
Wiesbaden , den 26. Marz 1912.

Loos, Gerichtsvollzieher,
Kö rnerstratz eJ4JL _ :
Bekanntmachung. ..

Mittwoch, den 27. Marz 1912,

LchMMch
- und

Ĥandels -Zeitrrrrg

//'

Um zahlreiches Erscheinen der Selbständigen und Angestellten(auch
Damen) wird gebeten. ^tnx ^Un Kaufmann , rmd

AngesteWön -Uerrrne.

mltlags "12' Uhr, " veUtcigere '' idl im
Vcrsteigerungsloi .al Helenenstraße 0.i Ailsctt. 1 Dtwan , 1 Klclderswr.,

1 Bücherschr.. 1 Kassenschrank. ein
Warcnschrank, 1 Schreibtisch, cm
K>ic,tär . Tisch, 2 Banke» 6 Stuy .tc,
1 Tcvvich, Waschkom., Waschtoll,
Etagere . Ottom ., Nähmasch., l -lactr
Brillant - Ohrringe , 2 ungefaßte
Brillanten u. 1 Elektrisier-Apparat

öffeiitl. zwangsweise gegen Ba " ahl.
Wiesbaden , den 26., Marz\

Metzer, Gerrchtsvollzwher.

ZM«-» . & V.. StuMicnfttfllTiM- .
. »y .: 1“ V . . . ... « » >« - ». «v. »»« »»»« ««

Metzer, v»)6xtcqx&

Mkamtmachnng-

rstg 5 ir Ä-eituna »»' ^ diage' und ein« «esM« !es ZmiwÄM
ümtelsMsg seotzen Stils
. . . ... . vniint kieutlcken Sandets-

^nn . r «tag , d. n 2« . M »,r/ « achm . 6 Uh«, in dem kleinen Saale

ter » a - tvurgr ^ EneralversammSung.

xaS . S- «dEg - 1. Jahres - unî Kassenberichl 2. Restrat d-̂ rn Pstwr-rNSSKFÄS NKL d" i
All« Mitglieder und Gäste sind herzlich erngeladen. ^ Vorstand.

Mittwoch, den 27. März cr., nach¬
mittags 3 Uhr, werden m dem Hause

Helenenstraße 24:
2 Klaviere , Kassen-, Büch.-, Waren-
1 Silber -, 1 Glas - 1 Toiletten -,
o Kleiderschr., 1 Billard , 5 Schreib¬
tische, 2 Vertikos, 1 Trumean . cm
Schreibmaschine, ^ Kommoden, zw°r
Sofas , 1 Diwan , 5 Sessel, 2 Klub-
fefTcl. 1 Phot. Apparat , 21 Paar
Herrenstiefel , ca. 5000 Naschen
u. and. mehr ™

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . versteigert ■" i? 70

Wiesbaden , den 2.6. Marz 191-
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12

Die in allen v»».»« -« K̂retten e6t  pachtete»

die anerkannt guten ^ înrer

SÜlFiSsSiSi « iS « ÄÄÄrr
Mtt jetztMtt jetzt

lll.1RM0 Momenten
. . . . . . . . streifen find Me Seiosifler Meneflen

M« eim MMM
Vom 1- April cr. ab erfolgt in

Sonnenberg die. Ausgabe von
Wochenkarten, sowie dm ErneSenkarten, soivie die Erneuerung
von ^Monatskarten nicht mehr durch
^stan Back Wwe., sondern von Herrn
Lstwirt Aich Selfrich (Zur . Krone)
Dw Karten - Erneuerung für April
wird bereits vom letzten bewirkt. §287wird oe Rciciebsvetwaltmig.

Rational
RegWrirrkassen

(gebraucht)»

liefert sofort, auch gegen Monatsraten,A . Kraus»
Weikenburgstr. 7, Part . Tel -Pĥ WW.

Messer und GabeLu»
bestes Solinger Fabrikat, 501

Brit . Eßlöffel v. Wk. 2.50 an p. Dtzd.
Brit . Kaffeelöffel„ „ 120

krön Mssmr, ®'“Ä .°.

» f-n
-i«eder verbreitetsten deutsche«Taaesreitunae«

— Bezugspreis: >

sEMZAMA^sSSSs” 4 “

Im Taumel der
Leidenschaft

oder
Oie SBaa’fässstaerazeB ' lBa

modernes Drama in 2 Akten, .
bilden den Hauptanziehungspunkt im

wenn Sie , bei Bedarf vor- Möbel¬
stoffen, Dekoration , Gardinen , ^-fp-
vicken ufw. meine Muster -Kollektion
bestellen. Tapezier David , Bertram-
straffe 21.

MAlGlll-Weil, „AWll",
Gfirt-nimiakeit — AtmungS - Kurse.
Frauenleiden , Frauen
Kurse, bei geeigneten »'allen ^ hnre-
Brandt -Behandlung . Krauler -Kuren.

M' 7keÄer

U-nzüge per Federrolle
für hier u. auswärts unt. Garantie
besorgt b-llmst Adlcrstras?e 69, 2.

kaufen Sie am besten bei
Vit« Unkelbacli,

Derselbe besteht alljährlich Fruhrosn»
«aisevkrunerr uno Jnsnstr »- au§
der Umgegend von Pasen t, P », Weiche
hster guten Ertr ag bri gen.

Mehrere wenig gespielte

U ist Jedermann dringend zu pmpfeklen,
sowie das übrige Pracht - Programm.80 1 irr « Hireh «io n-_

Mehrere wenig «eipiaic ,
PhonoLa k.  PlansLa
von Mk. 475.- an m verkaufen..SPllcl*, Pianohdlg., Eltbiur»

Wöpthstraffe 36,

Wichelsbcrg 28.
Telephon 1983. Sprcchst. 3—5 Uhr.

Üacliäractia. Rhein
Hotel Herbrecht

. . - f 11  a*eD «ralheiznitE < FH2

SÄÄ SSaÄSSiÄ --'- . 1 '!' -
zur Weiterbeförderung.
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X/AXIM -Konfekt
WiesdadSNer TagKLatt . Mcnv -AusgaSc , 2 . Blatt . Seite 11 »

"HWkgsn 86ins8̂ Voklgk8ekmLe!c6̂ skinbrHüscHbrkri Wirkung mit KseZt
beliebteste Mittel zur Regelung des Stuhlganges und Verhütung von Verstopfung
für Erwachssne und Kinder sollte in keinem Haushalt fehlen. Von zahlreichen
Äerzten wärmstens empfohlen. Originalfalechdosen mit 20 Fruchtkonfitürenm. »■
»lau liüte siel * vor minderwertigen Itfaehahmungen und verlange nwndrMckl . cn

Konsum,
Eircfagasse IO.

Nur noch 4 Tage
zum Aussuchen soweit Vorrat

Damen-Herren-n.Knaben-SMel,
in modernsten Formen , Schnür¬
schuhe in schwarz und braun,
Konflrmandenstiefel mit Lack¬
kappen in feinen Ledersorten,
ohne Rücksicht ausnahmslos für
Die Paare werden bereitwilligst aus dem

Fenster herausverkauft!

Konsum,
Kirchgasse LN.

m,  Posten eleganter SpaflgeilSCblllU), extra leicht , alle Damen -Grössen 3 . 75.

Schuhwaren -Konsum,
G. m. b. H. — Kircligasse IS.

et 600 löpfe
von 2  Hk . an ™ ®

bis zu den feinsten Qualitäten vorrätig empfiehlt

Damenfriseur llllftftf lieMsberg K.
grösstes KaararMtsn-gegglilft am Wafze.

oXitaA/rJ mitte/ ’yyvn QlJa,mu//̂ n.
Wiesbaden QjQunad- Q̂ ie/Ze/e Fernruf 106  u.2261.

♦ ♦
♦ ♦

ÜaapuntcrSagco
A Zöpfe- Locken\ “ empfiehlt

Damen-Salon Giersch
i 18 Goldgasse 18

o Ecke Langgasse , o

Niemand werfe alte auch zerbr»
Geviffe weg. Zahle dafür nachweis-
ich die höchsten Preise.
Mehgergaffe 15»Kaderr.

Mr Um zu räumen
gebe kleinere Posten

Zigarren ::
zu wesentlich ermätzigten

Preisen ab

OLvar Roesssng,
2 Goldgasse2. 531

Gebisse, Zähne
in jedem Zustand.

Platin » Gold » Silber , Dudle»
Zinn, Kupfer. Bronze, Silberpapier,
Antiquitäten, Münz.' , Medaill.-Samml.,
elektr., chemischeu. andere Apvarate,
Masch., Instrumenten und Metallwaren
kauft gegen sof. Kassa
Kotas, 14  Neugasse 14.

Gebe spottbillig ab: Brillen, Kncncr
in Gold, Dudle, Nickel, Stahl , Brillant
kollicr, Ringe, Ohringe.

Prof. Eluiich’s
Bedeut, f. d .Wissensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der (»ouorrhoe (Hai'n-
röhrenausfluss) u. Syphilis ahn«
Quecks., ohne Einspr., ohne
Berufsstör., ohne Rückfall. Auf-
kl. Brosch. 1, di«kr. versohl.,
Mit. 1.20. Spezialarzt Ihr. med.
TlliSUjUen’s Biochemische Heil¬
verfahren,K?il n, A. d. Dominik. 8
(Hauptb ahnhof) , uninTMUiinw

Nähmafchina neu,48Mk.,UHrenladen
MMiüjujiUk , Schwalbachcr Str . 35.

Alle Znhngebiffe
werden zu hohen Preisen angekauft

PQT  nur Metzgergaffe ^
vis -ü-viz Westenb . Brotfabrik . *-1 t

Knabenrad , gut erhalten, zu kaufen
gef. Bert ramstr. 11, Mtb . 2 r.  B6595

WiMet -ü
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hanses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Taablatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle . *

A « MW i BlttBiea.
auch einfachster Preis.
Grrrst Mahl» 54g

Wilhelmllr. 48. Bahnhofstr. 3.
Fernruf 988. Fernruf 910.

iii M
für ff. Spezial -Artikel (trocken) in
guter Geschästs-Kurlage für dauernd
auf sofort oder später gesucht. Off.
an Postlagerkarte 5, Wi esbad en._

Auto-Garage
mit Chauffeur -Zimmer in Privat¬
haus in Nähe der Frankfurter Str.
gesucht. Offerten Unter P . 919 an
en T ag bl.-Verlag .

Ackerland für Hafervnu
zu pachten gesucht. Storch , Milch¬
händler, Ri-dstraße 27.  _

Fräulein
gef. Alters , erfahren im Haushalt,
sucht selbständige Stellung . Näheres
Rhein straße  9 4. Parterre. _

Verl , am 25., 5—6 nachm. Brief
an Bäcker u. Brille , Schwalb. Str .,
Luisenstr ., Langgasse bis Taunusstr.
Abzug, geg. Belohn. Rh einstr . 65, 2.
ptloren Werne Mennyr

uni) KOlWM-?vrgvette
an langer silberner Kette, auf dem
inneren Uhr - Deckel Emilie Horny
eingraviert . Gegen lü Mk. Belohn,
abzugeben. Fräul . von Lengerke,
Frank furter Straße 10.

5arfi-Plaaaiin

Erd - irrrd
Feuerbestattungen.

Lager:
MaUnfer Strafte 3.

Laden: 245
Kasteststraftr 1.

------ Telephon 576 . -------
Lieferant des Vereins

für Aeneröestattnng
und desWeamtenvereins

Eigener eleg. Leichenwagen.

8tati Xanten!
Dis glücklich« Geburt eines

kräftigenMädchens
zeigen hocherfreut an

Hans Weilhammer
und Frau.

Todes - AnMge.
(Sott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere inmgst-

geliebte Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Mathilde Kraatz»
nach längerem, mit Geduld ertragenem Leiden gestern nach¬
mittag 4Hz Uhr im Alter von 24 Jahren in ein besseres
Jenseits abzurufen. Im tiefsten Schmerz:

Marg. Kraatz Wwr.
und Kinder '.

Miesbadsn , Maim . Darmstadt , 26. März 1912.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 28. d. Mts.,
nachmittags3 Uhr, vom Sterbehause, Gustav- Adolfstraße 8,
nach dem Nordfriedhof statt.

Kondolenzbesuche dankend verbeten.

Iliilil

©cute morgen 8>/i Uhr entschlief sanft nach kurzem, schwerem
Leiden an Herzschwäche unsere liebe Tochter und Schwester,

Id » Woiff.
Heimgekchrt, die Ferien hier zu verleben, ist sie eiugegaugcn in

die ewige Heimat.
In tiessteni Schmerze:

Perm. Frau Ido Mokfik, geb. Kirchtzoff.
Glgn und Hugo Wolfis.

Wiesbaden (Bismarckring 881, den 25. März 1912.
nachmittag 4 Uhr im

86653Die Einäscherung findet Donnerstag
Krematorium zu Mainz statt.

Für die mir und den Meinen bewiesene grobe Anteilnahme
bei dem tzinscheiden meines lieben, nun in Gott ruhenden Mannes,
unseres unvergeßlichen Laters , Schwiegervaters, Großvaters,Schwagers
und Onkels sagen wir hiermit allen unseren tiefgefühltenherzlichen
Dank, insbesondere Herrn Pfarrer Hr. Schlosser für die trostreichen
Worte, den Herrn Aerzten und Sanitäts -Unteroffizieren dcr König!.
Wilhelmsheilanstalt, sowie dem KriegervcreinGermania Allemania.

In tiefer Trauer:
Frau KatfaarrrrK Röst « S»
Familie GdrMVÄ Kift'si.

lilb . Schirmgrisf verloren'
Samstag Biebricher Straße . Gegen
Belohn, abzug. Friedrichstraße 18, 3 l.

Am Montagabend wurde eine
goldene Brosche

verloren von Schicrsteiner , Adelheid-.
Karl -, Rhein - u. Wilhelmstratze nach
dem Köninl. Theater . Abzugeben
gegen Belohnung Kaiser - Friedrich-
Ring 37, Part ._ _ _ _ _
Verloren goto.KMenarWiid
Hallgortcr Straße — Exezierplatz—Art.-
Kaserno Abzugeben gegen Belohnung
Mauenta ler Straße 24, 8 links.

"HlSa - JSa
wird von „Parseval 100" in G. um ein
Lebensz eichen gebeten. _ _
~ 5 89 . et. verdr . Ja , unvcränd .!
trotz alled. bis Gl . g. erschüt. b. sv.
Postauftr . crh.? Br . abgh. ?

Danksagung.
Bär die uns bei dem Hinscbeiden unseres lieben Vaters, Grossvaters,

Schwiegervaters, Bruders, Schwagers und Onkels,

Herrn Philipp Brand,
erwiesene Teilnahme sagen wir Allen unseren herzlichsten Dank.

Oie trauernden HinterliHelJen# »

Wiesbaden, den 25. März 1912.
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Der preiswerte elegante

Modehaus

M . Schneider

Die sensationelle und charakteristische Art der diesjährigen
Frühjahrsmode veranlasste mich, ein hervorragend schönes
Sortiment in neuen Formen, Farben und Garnierungen bei
vornehmer Geschmacksrichtung und erstklassiger Yerarbeitung

in den bevorzugten Preislagen

Trinrntma aus eng1- stroh gefiechtIlllrUlillu  j n marine u. neuesten
Glacefarben mit Fantasie -Blumen oder
Bandgarnitur. Bretonhut aus Fantasie¬
strohm.Samtbandrüscheu. Blumenpiket

Hl « aus schottischem Geflecht
|LI$5 mit passender Taffetseide
Blumenpiket. Eleg. Toque aus

Krinolborde, schwarz und farbig, mit
Taffetseideu. Blumen od. Flügelgarnitur

Eleg. Tagalhut, "XV™3
chartreuse m.Rosenrankengarn. u. Band.
Toque aus farbig. Tagalbordem. Taffet¬
seideu. Bandgarn., Pariser Modellcopie
Hochelegante Blumenhüte, feinste Stroh¬
geflechte in den apartesten Modefarben.
Schwarze Rosshaar-Toque mit elegant.
Blumengarnitur, allerletzte Modeneuheit

Mk.

Mk.

Mtireligass © '35 —$17

inn schwarzu. farbig, Q75
Abgep. ÜUttUUlirÖbilMBr , Neuheit 5.25, O

Chantilly-Schleiertüll ^S,  I“

Eigene rationelle
Fabrikation.

Kraftbetrieb.
VSasseiiaraswalil.

Alleräußerste fest» Preise.

Zenker
Wiesbaden , 32 Marktstrasse

(Hotel Einhorn). — Telephon 2201.
Ueberziehen , Reparaturen.

Solid — Schnell — S*Ulig -.

Wiesbadener fremden - Liste.
K

Klitzing, m. Frau , Zachow
Kleemamn, Fabrik ., m. Frau , Ober-

tübkheim — Schwarzer Bock
Hotel Nizza

Kopelansky, Kfm., Berlin, Europ. Hof
Körting, Erl. Reut ., HannoverAlloesaal
Kren?ler, ,Frau , m. Kind n. Kinderfr .,

Barmen — Habs Oranienburg
Kriiger, Er!., Hamburg

Pension Prinzessin Luise
Kübel, Erau, m. Tochter, Tübingen

.Luisenstrass e45
Küster , Kfm., Gladbeck, Palasthotei
Kuhlau, Königsberg — Sonsne
Kuntze, Pr ., Pirna — Villa Borussia
Kutsche, na. Fr ., Breslau

Haus Dambaehtal
E

Langer, Prof ., Karlsruhe , Eden-Hotel
van Lawiek, Frau Baronin, Brüssel

Biemers Hotel Regina
Laymamn, Generaldirektor , Lünen.

'Wiesbadener Hof
Lazarus, Er ., m. Tocht. u. Bedien,.,

Berlin — Quisiaana
Lehmacker, Kfm., Frankfurt . Einhorn
Leheltz, Ritterguispächter , Prützen

Zum neuen Adler
Lebzen, Er., mv Kramkenschw., Stutt¬

gart — Nassauer Hof
B

Raabe, Frau , Remscheid
Taunusstrasse 9, I

von Ra deckt, m. Fr ., Riga, Hansahotel
Radin, Fr . Rent .. Paris

Pagenstecherstrasse 1
Rauch, Kfm., Worms — Wtsisses Ross
Graf v. d. Reeke-Volmerstein, Dr.,

Kunstliistor ., Halle — Russ, Hof
Reifert, Oberst, MetzWilheimsheilanstalt
Reknann, Kfm., Oberdohjia Einhorn
Rsuss-Zaefferer, Erau, Köln

Sendigs Eden-Hotel
Remter, Vers.-Insp, , Koblenz

Hotel Berg
Richter , Kfm., Leipzig — Einhorn
Ringwald, Rent ., Freibung, Rheinhotel
Röder, Erl.. Wiesbaden — Zur Sonne
Rösisler, Kfm., B.-Baden, Hotel Krug
Rofs, Kfm., m. Erau, HamburgHotel Happel
Rose, Kfm., Berlin, —■Grüner Wald
Rosenfel der, Kfm.. Essen, Kronprinz
Rosentfeal, Prof.. Wien — Nass. Hof

Rosener, Apotheker, FrankfurtNonnenhof
Rosenlew, Vizekonsal, m. Er., Björne-

boog (Finnland) — Nassauer Hof
Rosenthal, Heilbronn, Oranienburg
Roth-Rofii, Dir., Charlottenburg

Englischer Hof
Rülimot, Ing,, Esch ad der Alsenz

Pension Mitsdhiog
Russig, Dir., Berlin, Wiesbad. Hof

8
Schneider, Ingen., m Er., München,

Bayrischer Hof
Schneider, Justizrat , AltenkirchenHotel Berg
Scboeffel, Kfm., Stuttgart , Gr. Wald
Schönberg, Frankfurt am MainZum Latndsbeng
Schönfeld, Kfm., Selters, Nonnenhof
Sehönner, Kommerzienrat, m. Frau,

Nürnberg — Nassauer Hof
Schucbard, m. Frau , AntwerpenPalastbotel
Schür mar n, Frau , Rheinböllen

Evamgel.- Hospiz
Schulz, Eissen — Zur Sonne
Schulze, Kfm,, Berlin — Grüner Wald
Secco, Konsul, m. Fr ., Porto-Alegre

Sendigs Eden-Hotel
Seelbach, Forsten, Holzhausen

Hotel Berg
Seiler, Frau Rentner , München

Evangel. Hospiz
Seyffardt, Frau , m. Tocht., StuttgartKaiserhof
Silberstein, Direktor, m. Fr ., Berlin,

Palasthotel
Simon, Kfm., Velbert — Römierbad
Skupin, Kfm., Berlin — Hotel Vogel
Spandow, Chefredakteur, Berlin

Europäischer Hof
Spethmann, m. Frau , AmerikaHotel Viktoria
Stade, Frau Dr., DortmundPension Wenker-Paxmann,
Steiserwald, Kfm», Frankfurt

Villa Alma
Steinberger, Kfm., m. Frau , BambergSchwarzer Bock
Stoebmayer, Fr .. Stuttgart , Kaiserhof
Strätmann , m. Fr, , EssenVilla Primavena
Stückten, Stuttgart — Hansahotel
v. stülpnagel , Exzellenz, Genenalleut.

z. D., m. Frau u. Bed., BerlinKölnischer Hbf
Stumpf, Kfm., Mannheim, Erbprinz
Sehneer, Lodz — Hotel Kronprinz

Schniemawnj, Düsseldorf̂ Metropple
Schubert, Kfm., Wien, Grün. Wald
Schulze, Kfm., Berlin, Hotel Vogel
Seifert, Fr ., m. Bed., Saratoff (Rnssl.)Gold. Brunnen
Senner, Kfm., Köln, Grüner Wald
Silbermamn, Frl ., Jekaterinoslaw

Kronprinz
van der Smitten, Kfm., Emmerich

Grüner Wiald
Ihne Durchlaucht Fürstin Soltikoff, m.

Dienerschaft, PetersburgHotel Wilhelms.
Spiesas, Rent ., Barmen, Hotel Berg
Spira, m. Fp., Anvers —- Spiegel
Sprung, Br . med., QuierfurtHotel Adler
Stark, Frl . Rent ., Osnabrück

Hotel Berg
Staudinger, 2 Frl ., Thalitter , Silvana
Steingass, Frau . Kirchheimbolanden

Augenheilanstalt
Steinmetz, Frl . Rentner , Niedeplahm-

stein — Pension Tomitius
Graf Stenbock-Fermor, Exz.,, m. Bed.,

Petersburg — Hotel Wilhelm»
Sterl , Kfm., Dresden. — Hotel Krug
Sterzei, W., Hallgarten

Augenheilanstalt
Stille, Fr .. Berlin. — Schwarzer Bock
Stinnes, Komu-Rat , m. Fr ., Mühlheim

an der Ruhr — Nassauer Hof
Stokvis, m. Fr . ,Amheim, Kaiserhof
Stell, stud. med., Berlin

Goldener Brunnen
Stoy, Kfm., Colmar i. E. — Hansahot.
Straus«, Fr ., M.-Gladbach

Kuranstalt Dirtenjrlüh'e
Strauss, Kfm., m. Frau, Berlin

Centralhotel
Strauss, Kfm., Würzburg, Hot . Berg
Stririnz, Kfm., Stuttgart , Nonnenbeck

T
Theis, Rent ., Gladenbach, Hotel Berg
Thieme, München — Schwarzer Bock
Thomiassen, Kfm., Köln — Hot. Krug
Thoms, Dr., Braun schweig, Hot . Rose
Thones, Landrichter , Kiel, Metropole
Türcklieim, Freiherr v., KarlsruheNassauer Hof
Türckheim, Freifrau v., Karlsruhe

Nassauer Hof
Turetz, Kfm., m. Fr ., Wilna, Spiegel
v. Twardowski, Rittergutsbes ., Kabyl-

nsiki — Nassauer Hof
Thomas, m. Frau , Bristol

Prof . Pagemstechers Klinik
>Tremolieres , Kfm ., Paris , Grün . Whld

Tuiretz, Kfm.-, m. Frau , WlilnaHotel Adler Badhaus
u

Uhrig, Rheinhausen Zur Sonne
Ileberia , Mainz — Prinz Nikolas
Uziemblo, Frau , m. Tocht., WarschauHotel Continental

V
Volker, Kfm., Nordhausern, Hot . Vogel
Vossius, Frau Geheimrat, GiessenHotel Hohenzolleni
Vollmann, Frau, Gevelsberg

Pension Margareta
Viviatn, Kapitän , London

Kapellenstrasse 35
Velai, Kfm.. Diez — Grüner Wald
Vinekay, Kfm., Sinn — Hotel Vogel
Vogt, Kfm., Mannheim, Westfäl . Hot
Voll, Gutsbes,, SammelbergGoldene Kette

w
Walz, m. Fr . — Hotel Epple
Wasserfuhr, m. Tochter, Bonn

Metropole u. Monopol
Weber, Baurat , NaumburgSchwarzer Bock
Webster v. Zantvoort, Frau , Haag

Metropole u. Monopol
Wege. Frl .- Lehrerin, Eisenach

Hotel Berg
Wehren , Kfm., Bielefeld, Taunushotel
Weichelt . m. Frau , Leipzig, Quisiisana
Werner, Kfm., Wien — Grüner Wald
vam Wendriks , Fr ., HollandVilla Frank
Wenzel, Kfm., M.-GladbachHotel Corden
Wieseler, Kfm. Rodaeh, Westfäl . Hot
Wild , Kfm., Idar — Grüner Wald
Wittig , Frl ., Baltupönen, G. Brunnen
Wolbold, Kfm., Essen, Hotel Berg
Wollmann, Elbing — Zur Sonne
Wundermann, Berlin — Europ. Hof
Waller, Kfm., Hamburg — Einhorn
Weber, Trier — Hansahotel
Wegelin, Frau Fabrik .. Köln-Lindeni-

thal — Metropole u. Monopol
Wagner, Frl ., Weisseneek — Quisisana
Weibchen., Kfm. Düsseldorf, Gr. Wald
Weil, Kfm., Mannheim — Gr. Wald
Wellershaus, Frau, DüsseldorfVilla Ruppreckt
Welliaminoff, Exzell. Frau General,

Stockholm — Hotel Fuhr
Werugel, Frl ., Hanau — Hotel Fuhr
Werth , Kfm., Venezuela, Nass. Hof
Widmann, Ludwigsburg, Gold* Kreuz

Wild, Fabrik .-, Augsburg, G. Brunne1
Winikelhansen, Fr .-Stangard

Viktoriahotd
Wolf, Dr.. Berlin — Alleegaal
Wolf. Kfm.. Koblenz — Einhorn
Wolffsohn, Memel — Nassauer Hof
Wüstefeld, Leutnant , Strassburg

Pension Prinzessin Luis®
Wunsch, Kfm.. Stuttgart . Hotel Vof®1
Wlapler, Fabrikant , m. Fr ., Tragnirf

Schwarzer BoC»
Wasserfuhr , eand. ehern., München

Metropole u. Monopol
Weinberg, Kfm,, m. Frau . Köln .Nassauer Ho*
Weissweiler, Kfm», MarienweilerHotel Contincnta*
W-endt, Gastwirt , m. Frau . Torfbau*Hotel Rio*
Werner , Kfm., m. Frau , Frankfurt/llf'

Erbprin*
Werreu , Oberbaurat, Breslau

Hotel Adler Badhaü«
Weyermaim, Kfm., Otzemothe .

Reichspos*
Wiederkehn, Fabrikant . Zürich -

Wiesbadener Ho*
Wiener . Kfm.. Berlin, Nassauer Hof
von Wilcken, Frau , m. Tocht., Nizza

Qufisisain®
Winkler jun., m. Schwester. NeuwiedResidenzhoteJ
Wolf. Eeg.-Rat , Strassburg, Taunus“
Wolff, Kfm.. Berlin — Gritoer Wald
Wolfrum, Fr ., Aussig, Villa Albrech*
Wulff, Düsseldorf •— Eden-Hotel

K
Zantvoort-Binklen. Frau , Haag ,

Metropole u. Monopol
Zetschke, Kfm., Strassbung. Gr. Wal"
Zieh, Pharmazeut, Oberursel

Hotel Wei®s
Zickendrath, Berlin-Wilmersdorf

Villa Olan®
Zintgraf, Kfm., DüsseldorfHotel Kr«ä
Zinzen, Kfm», m. Frau, Erfurt ,Palastbote
Zöller, Kfm., Naumburg, Taunushot®*
Zoller, Hamburg — Nassauer Hof , .
Zumiben, Fabrikant , m. Fr ., Wanfri®,Kurhaus Bad Ner°ta
ZiH©sen, Kfm., Aachen, Grüner W**"
Zander, Kfm», Berlin — Kaiserbad
Zeilinger, Kfm., Berlin, Grüner Wal“
Ziegler , Frl ... Heilbronn , Hotel Fuhr
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